





"'" • Zentrale Studienberatung· _ 





WINTERSEMESTER 1966/67: 1. Oktober 1966 - 31. März 1967 
Vorlesungsbeginn : 
Ende der Vorlesungen: 
Immatrikulationsfrist : 
Rückmelde- und Belegfrist: 
Frist zur Nachbelegung 
für das laufende Semester: 
Frist zur Einreichung der 
Neuanträge für die allgemeine 
Studienförderung nach dem 
Honnefer Modell: 
Frist zur Einreichung der 
Gebührenerlaßan träge: 
Ende. der Beurlaubungsfrist: 
Beginn der Exmatrikulationsfrist: 
Vorlesungsfreie Zeit: 
Buß- und Bettag: 
Weihnachten: 
Beginn der Vorlesungen' im 
Sommersemester 1967: 
2 
2. November 1966 (Mittwoch) 
28. Februar 1967 (Dienstag) 
10. Oktober - 4. November 1966 
2. November - 18. November 1966 
2. November - 25. November 1966 
16. November ] 966 (Ausschlußfrist) 
19. November 1966 
18. November 1966 
20. Februar 1967 
16. November 1966 
21. Dezember 1966 (letzter Vorlesungstag) 
2. Januar 1967 (erster ~Vorles~ngstag) 
.2. Mai 1967 (Dienstag) 
INHALTSVERZEICHNIS 
ZEITTAFEL ..... 
_GESCHICHTE DER UNIVERSITÄT 
EHREN SENATOREN, EHRENBÜRGER 
AKADEMISCHE BEHÖRDEN . . 
UNIVERSITÄTSBEIRAT 
AKADEMISCHE VERWAL TUNG 
UNIVERSITÄTSVERWALTUNG . 
MAINZER UNIVERSITÄTSFONDS 
BIBLIOTHEK . . . . . . . . . 
UNIVERSIT Ä TSBAULEITUNG 
STUDENTISCHE SELBSTVERWALTUNG 
MAINZER STUDENTENWERK E. V ... 
STUDENTEN-SEELSORGE .. '. . . . . . 
AUSLANDS- UND DOLMETSCHERINSTITUT GERMERSHEIM 
MITTEILUNGEN FÜR DIE STUDENTEN 
SONSTIGE HINWEISE . . . . . . 
LEHRKÖRPER: 
Katholisdl-theologische Fakultät ..... . 
Evangelisch-theologische Fakultät ..... . 
Rechts- und Wirtschaftswissensdtaftliche Fakultät 
Medizinische Fakultät . . . . . . . . . . . 
Philosophische Fakultät ......... . 
Naturwissenschaftliche Fakultät . . . . . . 
Auslands- und Dolmetscherinstitut in Germersheim 
WISSENSCHAFTLICHE INSTITUTE UND SEMINARE 
STUDIUM GENERALE . . . . . . . . 
STUDIENBERATUNG ...... . 
PRüFUNGSÄMTER UND AUSSCHÜSSE 
VORLESUNGEN: 
Hinweis auf Vorlesungsbezeichnungen 
Öffentliche Vorlesungen '.' . . 
Vorlesungen des Studium generale . . 
Lehrveranstaltungen für Ausländer . . 
Katholisch-theologische Fakultät 
Evangelisch-theologische Fakultät . . . . 
Rechts- und Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät 
. Medizinische Fakultät . . . . . . . . . . . 
Philosophische Fakultät ......... . 
Naturwissenschaftliche Fakultät . . . . . . . . 
Auslands- und Dolmetscherinstitut in Germersheim 
STUDENTENSTATISTIK . . . . . . . . . 
ALPHABETISCHES NAMENSVERZEICHNIS . 
WEGWEISER DURCH DAS KLINIKGELÄNDE 
PLAN DES KLINIKGELÄNDES . . . . . . . 
WEGWEISER DURCH DEN CAMPUS UNIVERSITATIS 













































AUS DER GESCHICHTE DER MAINZER UNIVERSITÄT 
von Helmut M a t h y 
I. 
Die Johannes Gutenberg-Universität hat eine reichere Tradition, als ihr bisweilen 
zugeschrieben wird. Im allgemeinen als eine ganz junge Institution betrachtet, die sich 
wie der Phönix aus den Trümmerfeldern des zweiten Weltkrieges erhoben habe, bedarf 
es des klärenden Hinweises, daß sie in der chronologischen Reihe der seit dem Spät 
mittelalter auf deutschem Boden gegründeten Universitäten an 14. Stelle steht: Mit 
einer Bulle vom 23. November 1476 hat Papst Sixtus IV. dem Kurfürsten Diether von 
Isenburg die Errichtung eines studium generale in der Residenzstadt am Rhein geneh-
migt. Diese hohe Schule ist dann zwar nach über drei Jahrhunderten im Gefolge der 
Französischen Revolution f akt i s c h erloschen, offiziell aber niemals aufgehoben 
worden, so daß die französische Militärregierung, an der Kontinuität zwischen "alter" 
und "neuer" Universität festhaltend, mit Redlt feststellen konnte: "Die Universität 
Mainz ist ermächtigt, ihre Tätigkeit vom 1. März 1946 ab wieder aufzunehmen." 
1I. 
Der Mainzer Universitätsfonds hat die .Wirren der Französischen Revolution sowie das 
ganze 19. Jahrhundert überdauert, das von der Mainzer Vergangenheit und damit von 
der landesfürstlichen Universität sich distanzierte - mit einigen rühmlichen Ausnah-
men. Man nahm vor allem Anstoß daran, daß die Universität über zwei Jahrhunderte 
(1561-1773) in den Händen der Jesuiten gewesen sei, was nidlt für ihre wissenschaft-
liche Bedeutung zu sprechen schien. 
Und doch bleiben die Leistungen der Jesuiten in schulischer Hinsicht unbestritten: Der 
Orden hat der Kurmainzer Jugend, soweit sie nicht in dem ebenfalls zum Erzstift ge-
hörenden Erfurt ihre Studien betrieb, Bildung und Wissen im Stile der Zeit und im 
Geist der Gegenreformation vermittelt. Wenn freilich Medizin und Jurisprudenz im 
jesuitischen Wissenschaftskanon keine große Bedeutung beigemessen wurde und diese 
Fakultäten zeitweise arg daniederlagen - in den Wirren des Dreißigjährigen Krieges 
hatte die Lehrtätigkeit nach der Flucht vieler Professoren und Studenten rheinabwärts 
!2adl Köln ganz unterbrochen werden müssen - so kann diese Epoche im ganzen 
durchaus neben der Humanistenzeit bestehen, in der die Mainzer Universität als eine 
Spezialschule für Legisten und Humanisten galt. 
Den Rahmen der Kirchlichkeit freilich vermochte der Mainzer Humanismus nie völlig 
zu sprengen, ja 1501 vereidigte man alle Theologiestudenten auf die Lehre von der 
unbefleckten Empfängnis Mariens. Auch in der zweiten Phase des Humanismus, die sich 
in der Umgebung Albrechts von Brandenburg (1514-1545) konzentrierte, vermochten 
sich die Anhänger der Sache Luthers nicht entscheidend durchzusetzen. 
Luther hatte noch am 31. Oktober 1517 seine Thesen an den Mainzer Erzbischof ab-
gesandt; in einem Begleitschreiben dazu standen Angriffe gegen die irrigen Vorstel-
lungen des Volkes und Anklagen gegen die falschen VerspredlUngen der Ablaßprediger. 
Während die Aschaffenburger Räte des Kurfürsten dafür plädierten, daß ein Prozeß 
gegen Luther eingeleitet werden sollte, verwarf das Gutachten der Mainzer Universität 
die These von der Beschränkung der päpstlichen Gewalt bezüglich der Ablässe als einen 
Widerspruch mit der herkömmlichen Lehre, an der man unbedingt festzuhalten geneigt 
war, und empfahl die Einholung einer römischen Entscheidung. 
Das Bündnis zwischen Humanismus und Kirchlichkeit überdauerte auch die ersten Jahre 
d.er Geg.enr~formation in M~inz, aus denen an das Wirken eines Michael Helding und 
emes Fnednch Nausea - belde Teilnehmer am TrieJHer Konzil - zu erinnern ist. 
1II. 
Was die wirtschaftlichen Grundlagen der Mainzer Universität betrifft, so erhielten die 
Professoren von vierzehn Stiften aus Sta:l.t und Diözese Mainz ihren Unterhalt in 
Form von Lektoralpräbenden, wie das auch in Ingolstadt, Trier und Tübingen üblich 
war. Bis zum Einzug der Jesuiten hatten die Juristen und Humanisten allein elf Lehr-
stühle inne, während die Mediziner zunächst nur eine Kanzel besaßen, die von dem 
Stift St. Stephan unterhalten wurde. Bei dieser schmalen finanziellen Basis ist es ver-
wunderlich, daß die Mainzer Universität eine Reihe bedeutender Ärzte hervorgebracht 
hat: Dietrich Gresemund aus Meschede in Westfalen; Pollich von MelIerstadt, den 
Leibarzt Friedrichs des Weisen; den Iatrochemiker Ludwig von Hörnigk (1600-1667) 
sowie dessen Schwiegersohn, den berühmten Merkantilisten Johann Joachim Becher 
(1635-1682), der später in Wien Pläne zu großartigen Manufakturen entwarf und die 
Errichtung einer österreichisch-indischen Handelsgesellschaft betrieb. 
IV. 
Die Studenten waren wie anderswo in Bursen untergebracht, in denen auch die Vor-
lesungen abgehalten wurden. Die Reste der Algesheimer Burse in der Nähe des Städti-
schen Altersheimes stehen noch. In der Schenkenbergburse, die auch in den Quellen 
als Kollegium zum Hl. Thomas von Aquin bezeichnet wird, besaßen anfangs die Domi-
nikaner den Haupteinfluß. Via antiqua und via moderna blieben bis zur Übernahme 
des Algesheimer durch die Jesuiten eifrig sich befehdende philosophische Lehrmeinun-
gen. Auch hatte Diether von Isenburg das Haus Zum Gutenberg, das von seinem 
Vorgänger Adolf II. von Nassau in der berühmten Stiftsfehde eingezogen worden 
war, der Universität als bursa juristarum zur Verfügung gestellt. Unter dem Kur-
fürsten Johann Schweickard von Kronberg ist dann zu Beginn des 17. Jahrhunderts 
ein neues Kollegiengebäude, die Domus Universitatis, als ein architektonisches Pracht-
werk der Universität erbaut worden. 
V. 
Das Jahrzehnt vor Ausbruch der Französischen Revolution bedeutete den ebenso 
kurzen wie glanzvollen Höhepunkt der Alma Mater Moguntina. Alle Restaurations-
und Regenerationsversuche des 17. und 18. Jahrhunderts, namentlich die der Schön-
borner Kurfürsten Johann Philipp und Lothar Franz sowie die Privilegien des Erz-
bischofs von Ostein aus dem Jahre 1746 hatten nicht den Erfolg wie die Erneuerung 
der Universität durch Friedrich Kar! Joseph von Erthal 1784, die als ein Durchbruch 
der katholischen Aufklärung gefeiert wurde. Nach langen Verhandlungen mit dem 
päpstlichen Stuhl und der Reichshofkanzlei in Wien hatte Erthal 1781 aus drei zu 
diesem Zweck säkularisierten Klöstern einen Universitätsfonds geschaffen, um die 
wirtschaftliche Lage der Anstalt zu heben. Darüber .hinaus hatte er in dem Kurator 
Anselm Franz von Bentzel einen Mann gefunden, der, mit umfassendem enzyklopädi-
schem Geist und praktischem Organisationstalent begabt, eine neue Verfassung der 
Hohen Schule ausarbeitete und ins Werk setzte, die einen ehrenvollen Platz in der 
deutschen Wissenschaftsgeschichte beanspruchen kann. 
Infolge der Berufung berühmter Gelehrter wie Sömmerring, Georg Forster, Christoph 
Ludwig Hoffmann und Johannes von Müller nach Mainz stieg die Studentenzahl im 
Jahre 1785 auf über 600 an und übertraf damit die meisten katholischen Universitäten. 
Im Geist der Toleranz gestattete man nunmehr auch Protestanten und Juden die 
Promotion an der Universität Moguntina semper catholica. Die geistige Blüte im 
Mainz der Erthal-Zeit hat die Historiker immer angezogen. Viele der Professoren und 
Studenten warfen sich nach 1789 freudig der Französischen Revolution in die Arme, die 
auch dem Ancien Regime der geistlichen Kurstaaten am Rhein ein jähes Ende setzen 
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sollte. Nach der endgültigen Besetzung des linken Rheinufers 1798 wich ein Teil der 
Professoren nach Aschaffenburg aus; der zurückbleibende Rest hat bis zum Wiener 
Kongreß verschiedene französische Versuche erlebt, das Bildungswesen neu zu ordnen, 
und dann in den zwanziger Jahren dem faktisc.~en Erlöschen der noch übrig gebliebenen 
Medizinschule tatenlos zusehen müssen. 
VI. 
Die Franzosen haben sowohl am faktischen Erlöschen der kurfürstlichen Universität als 
auch ain Wiederaufbau der Johannes Gutenberg-Universität entscheidenden Anteil ge-
habt, obgleich während des 19. Jahrhunderts, zumindest in den beiden Mainzer Theo-
logenschulen, der Geist der Universitas nie ganz untergegangen ist, ja als sich 1945/46 
die große Chance bot, auch auf Wiedereröffnungsversuche verwiesen werden konnte. 
Schon in der Weimarer Repu.blik hatte man erörtert, wie sich das Priesterseminar in 
eine theologische, das 1925 eröffnete Institut für Pädagogik in eine philosophische Fa-
kultät oder das vor dem ersten Weltkrieg errichtete Stadtkrankenhaus in eine medi-
zinische Akademie nach dem Vorbild von Düsseldorf erweitern ließe. Außerdem gab 
es zeitweise Spekulationen, ob die Universität Gießen nicht nach Mainz zu transferieren 
wäre. 
VII. 
Man vermag sich heute nur noch schwer des Zustandes von Mainz im Jahre 1945 zu 
erinnern, um die ungeheuren Schwierigkeiten zu begreifen, die damals die Wiederer-
öffnung einer Universität mit sich bringen mußte. Die Stadt blutete wie nie zuvor in 
ihrer wechselvollen Geschichte aus tausend Wunden. Es gab nicht Wenige, die von den 
Verantwortlichen zuerst die Beseitigung der ärgsten Nöte verlangten, ehe man sich ein 
utopisch scheinendes Projekt zu eigen machte. So ist es verständlich, daß man bald von 
dem Mainzer Wunder sprach und man den Aufbau der Universität in einer Flakkaserne 
vielfach symbolisch als Zeichen geistiger Erneuerung eines in seine größte Katastrophe 
gesunkenen Volkes interpretierte. Wo einst entarteter Kornrniß geherrscht hatte, der 
die deutsche Geschichte zur Stunde NulI geführt, soIlte nunmehr der friedliche Geist 
der Wissenschaft von einem anderen Deutschland Zeugnis geben. 
Die Besatzungsmacht hat damit zugleich einen wichtigen Akt zur Versöhnung gesetzt; 
der Oberkommandierende konzedierte gleich bei der feierlichen Eröffnung am 22. Mai 
1946: "Vous, AIlemands, vous etes ici chez vous!" Damit war ausgesprochen, daS die 
französische Republik die mißlichen Erfahrungen des Rheinkampfes der zwanziger Jahre 
beherzigt hatte. Die aus einem ungeheuren Aufbauwillen der Kriegsgeneration be-
stimmte Atmosphäre vermochte das oft gebrauchte Wort von der französisdten Zu-
faIlsgründung bald zu widerlegen. 
VIII. 
Der größte Sohn der Stadt, der mit seiner Erfindung am meisten zur Verbreitung der 
Wissenschaften seit dem Anbruch der Neuzeit beigetragen hat, wurde der neuen 
Schöpfung zum Namengeber. In Gutenberg schien sich der damaligen Generation zu-
gleich die Kraft der Rheinlandschaft für aIle Werke des Friedens zu verkörpern. Von 
daher ist auch der Satz in den Ende Februar 1946 verkündeten Statuten zu verstehen, 
daß die Universität die Kenntnis und das Verständnis für die geistigen und kulturellen 
Errungenschaften der anderen Länder, die. gegenseitige Achtung der Völker voreinan-
der und das Gefühl für die Verbundenheit der Menschen weiter fortbilden, darüber 
hinaus aber in ihrem engeren Raume jene Kräfte sammeln soIle, die an der Entwicklung· 
einer "bodenständigen rheinischen Kultur" mitarbeiten woIlen. Als Leitwort eines 
neuen Anfangs griff man zum Johannes-Evangelium: "Ut omnes unum sinti" Erziehung 
zur wahren Humanitas, Bekämpfung des Nurspezialistentums, Fülle und Tiefe der 
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Bildung - das waren neben den klassischen Universitätsidealen in erregender Aktuali-
tät herausgesteIlte Postulate. "Die neue Hochschule setzt sich als wichtigstes Ziel. 
Menschen zu bilden. Sie wird ihre Ehre dar ein setzen. die Anlagen des Charakters 
ebenso wie die inteIlektueIlen Fähigkeiten zu entwickeln. indem sie die Wertschätzung 
der"Freiheit. die Achtung vor dem Geistigen. Verständnis und Mitgefühl für die Mit-
menschen und alle'sittlichen Werte vermittelt. ohne welche das Fachwissen der Sache 
der Menschheit nicht wahrhaft zu dienen vermag." 
IX., 
Während seit dem 10. September 1949 das Statut über die Organe der Verwaltung und 
die Berufung der Professoren der lohannes Gutenberg-Universität das Verhältnis der 
Hochschule zum neuen Lande Rheinland-Pfalz provisorisch regelte. bedeutete das 2m 
6. März 1961 verkündete Landesgesetz über die Verfassung und Verwaltung der Jo· 
hannes Gutenberg-Univcrsität einen gewissen Abschluß des stürmischen und vielfach 
nach neuen Formen tastenden Aufbaus. Zwar sind die jährlichen Rektoratsberichte 
über die Entwicklung der Alma Mater Moguntina ein Beweis dafür. daß heute eine 
Universität selbstverständlich nicht von der Tradition aIlein leben kann; und doch 




G u e r i n, Henry, Ingenieur, Licencie es sciences, Chevalier de la Legion d'honneur, 
22, TUe VenJ6me, Lyon 6e, Te!. 2424 14 
Ha n sen, Kurt, Professor, DrAng., Vorsitzender des Vorstandes der Farbenfabriken 
Bayer AG, 509 Leverkusen-Bayerwerk 
KaI k hof - R 0 s e, Walter, Dipl.-Ing., Dr.-Ing., Dip!.-Kaufmann, Konsul, 
Präsident der Industrie- und Handelskammer für Rheinhessen, 
65 Mainz-Weisenau, Burgstraße 7 
K 0 h I - W e i g a n d, Franz Josef, Fabrikant, 667 St. Ingbert, Ludwigstraße 36 
S c hot t, Erich, Professor, Dr. phi!., Dr. rer. nat. h. C., Jenaer Glaswerk Schott & Gen., 
65 Mainz, Hattenbergstraße 10 
S te i n, Franz, MdB, Oberbürgermeister a. D., 65 Mainz, Wilhelmiter Straße 7 
W urs t e r, Carl, Professor, Dr.-Ing., Dr.-Ing. e. h., Dr. rer. nato h. C., Vorsitzender 
des Aufsichtsrates der Badischen Anilin- und Sodafabrik, 
67 Ludwigshafen, Carl Bosch-Straße 38 
EHRENBÜRGER 
Ar n s per ger, Leopold, Konsul, Vorsitzender des Vorstandes der Knoll AG, 
Chemische Fabriken, 67 Ludwigshafen, Knollstraße 50 
Be rn d t, Heinz, Dip!.-Ing., Hüttendirektor, 5243 Herdorf, Schneiderstraße 19 
Bis c hof f, Friedrich, Professor, Intendant a. D., 
757 Baden-Baden, Hans Bredow-Straße 18 
Dom b r 0 W ski, Erich, Dr. rer. pol. h. C., Chefredakteur, 
62 Wiesbaden-Sonnen berg, Eichenwaldstraße 6 
GI ase r, Karl, Fabrikdirektor, Mitglied des Vorstandes der Maschinenfabrik 
Weingarten AG, 7987 Weingarten 
Ho p f f, Heinrich, Professor, Dr. phi!., Eidgenössische Techniscj1e Hochschule, 
Ch 8008 Zürich/Schweiz, Universitätsstraße 6 
H ü t h i g, Alfred, Dr. rer. nat., Verleger, 69 Heidelberg, Bergstraße 144 
K lei n man n, Ludwig Theodor, Colonel, 757 Baden-Baden, Vogesenstraße 34 
K I e n k, Hans, Generalkonsul, Inhaber der Hakle-Werke, 65 Mainz-Gonsenheim, 
Friedrichsstraße 45 
Li e b r e c h t, Julius, Fabrikant, 6507 Ingelheim, Binger Straße 160 
L öhr, Otto, Direktor i. R., 675 Kaiserslautern, Benzinoring 28 
Neu s e, Werner, Dr. phi!., Professor am Middlebury College, Middlebury, 
Vermont/USA 
P r e e tor i u s, Emil, Professor, Dr. iur., Dr. phi!. h. C., Dr. phi!. h. c., 
8 München 27, Keplerstraße 1 
R 0 e der, Emy, Professorin, Bildhauerin, 65 Mainz, Am Gautor 1 
Fr e i her r von S alm u t h, Curt, Dr. rer. nato h. C., Gebrüder Giulini GmbH, 
69 Heidelberg, Ziegelhäuser Landstraße 23-25 
S art 0 r i u s, Otto, Dr. phi!., 6731 Mußbach, Herrenhof 
S t r eck e r, Ludwig, Dr. iur., Dr. phi!. h. C., Musikverlag B. Schott's Söhne, 
65 Mainz, Weihergarten 5-7 
S ü s t e rh e n n, AdoIf, MdB, Professor, Dr. iur., Staatsminister a. D., Oberver-
waltungsgerichtspräsident a. D., 54' Koblenz-Horchheim, Emser Straße 280 
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AKADEMISCHE BEHORDEN 
Campus universitatis: 65 Mainz, Saarstraße 21, Postfach 606, Telefon 371; 
bei Durchwahl 37 / Nebenstellenapparat 
Universitätskliniken : 65 Mainz, Langenbeckstraße 1, Telefon 2071; 
bei Durchwahl 207 / Nebenstellenapparat 
RECTOR MAGNIFICUS 
Prof. Dr. phi!. Hans Roh rb ach 
Forum universitatis 2, Zimmer 104, Telefon 3712301 
Sprechstunden: Mo-Fr 11-13 
PRORECTOR 
Prof. Dr. phi!. Gerhard Fun k e 
Forum universitatis 2, Zimmer· 117, Telefon 37123'08 
Sprechstunden: Mi 11-13 
SENAT 
Der Rektor, der Prorektor, der Rector designatus, die Dekane, der Direktor des 
Auslands- und Dolmetscherinstituts in Germersheim, die Professoren Adam, Stählin, 
Meimberg, Korting, Schröder, SdlUbert, Frey, Höhn, G. Siebert, Privatdozent Rein-
both 
UNIVERSITÄTSRICHTER 
Ministerialrat Dr. iur. Siegfried W a g n e r, 65 Mainz, Hafenstraße 8 B, 
Tel. 8 04 39, Forum universitatis 2, Zimmer 116, Te!. 37h305 ; . 
Sprechstunden: Mo, Do 11-12 ' 
AKADEMISCHES DISZIPLINARGERICHT 
Vorsitzender: Der Rektor; Stellvertretender Vorsitzender: Prof. Bartholomeyczik; 
Beisitzer: N. N.; Stellvertretender Beisitzer: Prof. Viehweg; ein Beisitzer d~r 
Studentenschaft; ein Stellvertretender Beisitzer der Studentenschaft; Vertreter der 




Dekan: Prof. Dr. theol., Dr. phi!. Anton Philipp B r ü c k. Sprechstunden: 
Di. Fr 10-11. Forum universitatis 4. Zimmer 157; Telefon des Dekanats 3712215 
Prodekan: Prof. Dr. theol. Georg M a y 
Evangelisch-theologische Fakultät: 
Dekan: Prof. D. theol. Rudolf L 0 ren z. Sprechstunden: Di. Fr 11-12. 
Forum universitatis 5. Zimmer 81a; Telefon des Dekanats: 3712217 
Prodekan: Prof. Dr. theol. Gert 0 t t 0 
Rechts- und Wirtschaftswissenschat'tliche Fakultät: 
Dekan: Prof. Dr. iur. Dietrich L an g - Hin r ich sen. Sprechstunden: Do 10-11. 
Haus Recht und Wirtschaft. Jakob Welder-Weg 4. Zimmer 31. Telefon 37/2223; 
Telefon des Dekanats: 3712225 ' 
Prodekan: Prof. Dr. rer. pol. Rudolf Me i m be r g. Telefon 3712554 
Medizinische Fakultät:, 
Dekan: Prof. Dr. med. Joachim Bor ne f f. Sprechstunden: Mo. Do 10-12. nadl 
vorheriger Anmeldung im Medizinischen Dekanat. neues Schwesternhaus H. Erdge-
schoß. Universitätskliniken. Langenbeckstraße 1; 
Sprechstunden des Dekanats: Mo. Do 10-12. Telefon 207/232 
Prodekan: Prof. Dr. med. Günter Kor tin g. Telefon 2071241 
Philosophische Fakultät: 
Dekan: Prof. Dr. phi!. Gotthold Rho d e. Sprechstunden: Di 11-li. Do 10-11. 
Forum universitatis 6. Zimmer 190. Telefon 3712246; 
Sprechstunden des Dekanats: Mo-Do 10-12. Telefon 37/2247. 3712616 
Prodekan: Prof. Dr. phiL Theodor Ball auf f. Telefon 37/2291 
Naturwissenschaftliche Fakultät: 
Dekan: Prof. Dr. phil. nato Leopold Ho rn e r. Sprechstunden: Mi 12-13. 
Joh. Joachim Becher-Weg 14. Telefon 3712267; Telefon des Dekanats: 37/2268 
Prodekan: Prof. Dr. rer. nato Helmut R i sIe r. Telefon 3712586 
UNIVERSITATSBEIRAT 
Vorsitzender: Präsident Dr. Bemhard La n d m e s s e r. 673 Neustadt. 
Klausenbergweg 7. Telefon 4543 
Stellvertretende Vorsitzende: Staatssekretärin a. D. Dr. Mathilde Ga n t e n b erg. 




Leiter: Amtsrat Werner Pie h I mai er, Forum universitatis 2, Zimmer 113, 
Tel. 37/2306, Sprechstunden: Mo-Fr 10-13 
STUDENTEN SEKRET ARIA T 
Leiter: Universitäts-Amtmann Ernst L ü d gen, Forum universitatis 2, 
Zimmer 5, Tel. 37/2657, Sprechstunden: Mo-Fr 8.30-12.30, 15-16 
AKADEMISCHES· AUSLANDSAMT 
Vorsitzender: Der Re k tor; Erster Stellvertr. Vorsitzender: Prof. No 11, 
Sprechstunde: (nach vorheriger Anmeldung in R 95) Di 11-12, Do 10-11, R 93 
Zweiter Stellvertr. Vorsitzender: Prof. B ud d r u s s, 
Sprechstunde: (nach vorheriger Anmeldung in R 95) Do 10.30-12, R 93 
Während der vorlesungsfreien Zeit Sprechstunden nach Vereinbarung; 
Mitglieder der Senatskommission: Die Vorsitzenden und die Professoren Bischoff. 
Dabelow, Galinsky, Marg, Rapp; 
Vertrauensdozent der ausländischen Studierenden in der Medizinischen Fakultät: 
Prof. Gerhard Müll er (Vorkliniker), Sprechstunde: Mo 11-12, 
Anatomisches Institut, Zi 159; 
Privatdozent Dr. K.-J. He m pe I (Kliniker), Sprechstunde: Mo 11-12, 
Pathologisches Institut; " 
Geschäftsführung: Dr. Günter K ö n i g, Forum universitatis 6, Zi 95, Tel. 37/2281; 
Sprechstunden: Mo, Fr 11-12; Sprechstunden des Büros: Mo, Di, Do, Fr 9-12, 
während der Immatrikulationsfrist auch Mittwoch vormittags; 
Hauptamtliche Betreuerin: Dr. Marlis W ein man n, Zi 96, Tel. 3712525; 
Sprechstunden: Mo, Di, Do, Fr 9-12 und nadl Vereinbarung; 
Lektorin für Deutschkurse: Dr. Linde Ba eck e r, Zi 392, Tel. 2439, 
Sprechstunden: Di 16-17, während der Immatrikulationsfrist 
aufgrund besonderer Bekanntgabe, Zi 392; 
Mit der Verwaltung einer LektorensteIle für Deutschkurse beauftragt: 
Dietrich E g ger s, Zi 392, Tel. 2439, Sprechstunden: Fr 16-17 
WOHNHEIMKOMMISSIONEN 
Altes Wohnheim: 
Vorsitzender: Prof. Hol s te n; Stellvertr. Vorsitzender: Prof. Buddruss; Mit-
glieder: Die Professoren Bechert, Knick; der Kanzler, der Geschäftsführer des 
Mainzer Studentenwerks e. V., der Sozialreferent und zwei weitere Vertreter des 
AStA, drei Vertrauensstudenten und eine Vertrauensstudentin 
Mainzer Kolleg: 
Vorsitzender: Der Re k tor; Mitglieder: Die Professoren " Bechert, Dabelow, 
P. Schneider, der Heimleiter, der Haussenior und ein Vertreter des AStA. 
Studentenwohnheim der Stadt Mainz: 
Vorsitzender: Prof. Be c her t; Mitglieder: Prof. Holsten; ein Vertreter des Main-
zer Studentenwerks e. V.; der HeimJeiter; der Hausälteste; eine Studentin, die 
Mitglied der Heimvertretung ist; ein Vertreter des AStA sowie ein vom Studenten-
parIamen t zu wählender Vertreter 
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Internationales Studentenwohnheim: 
Vorsitzender: Prof. Be c her t; Mitglieder: Prof. Holsten; die Stellvertretenden 
Vorsitzenden des Akademischen Auslandsamtes; ein Vertreter der Universitäts-
verwaltung; ein Vertreter des Mainzer Studentenwerks e. V.; der Heimleiter; 
der Hausälteste; eine Studentin, die Mitglied der Heimvertretung ist; ein aus-
ländischer Heimbewohner, der Mitglied der Heimvertretung ist; ein Vertreter des 
AStA sowie ein vom Studentenparlament zu wählender Vertreter 
HAUPTFÖRDERUNGSAUSSCHUSS 
Vorsitzender: Der Re k tor; 1. Stellvertretender Vorsitzender: Prof. Hol s te n; 
2. Stellvertretender Vorsitzender: Prof. Sc he t t e r; Beisitzer: Der Kanzler, Prof. 
Bartholomeyczik; Vertrauensdozenten der Fakultäten sind die Professoren Brück 
(Katholisch-theologische Fakultät), Wiesner (Evangelisch-theologische Fakultät), 
Viehweg (Rechts- und Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät), G. Siebert (Medizi-
nische Fakultät), Becker, von Uslar (Philosophische Fakultät), Schwidetzky-Roesing, 
Vogel, die Privatdozenten Eichhoff und Inthoff (Naturwissenschaftliche Fakultät), 
Lektor A. König (Auslands- und Dolmetscherinstitut), der Geschäftsführer des 
Mainzer Studentenwerk,s e. V., drei Vertreter der Studentenschaft Mainz, davon 
einer aus Germersheim; 
Geschäftsführung: Johannes v. Müller-Weg 1, Telefon 37/2352; Sprechstunden: 
Mo-Fr 8-12 (falls nicht anders bekanntgegeben) ; 
Sprechstunden des Stellvertr. Vorsitzenden: Di, Fr ab 15 
DARLEI:1NSKASSE FÜR DIE STUDIERENDEN 
DER JOHANNES GUTENBERG-UNIVERSITÄT 
Geschäftsführer: Prof. Bar t hol 0 m e y c z i k; Beisitzer: Der Geschäftsführer 
des Mainzer Studentenwerks e. V.; ein Vertreter des AStA; Geschäftsführung: 
Dietrich Gresemund-Weg 4: Sprechstunden des Geschäftsführers: Di 10-11, Haus 
Recht und Wirtschaft, Zi 13 
JOHANNES GUTENBERG-STIFTUNG DER STADT MAINZ 
Die Prüfungskommission für die Johannes Gutenberg-Stiftung besteht aus dem 
Verwaltungsrat der Johannes Gutenberg-Stiftung und dem Hauptförderungsaus-
schuß der Universität 
NOTGEMEINSCHAFT STUDIENDANK IM MAINZER STUDENTENWERK e. V. 
Vorstand: Der 1. Vorsitzende des Mainzer Studentenwerks e. V. (1. Vorsitzen-
der), der Kanzler (2. Vorsitzender), der Stellvertretende Vorsitzende des Haupt-
förderungsausschusses, Peter Manns, der Erste AStA-Vorsitzende, ein weiterer Ver-
treter der Studentenschaft; 
Geschäftsführung: Mainzer Studentenwerk e. V.: Sprechstunden: Mo-Do 10-12, 
Tel. 25753/23; 29644; Darlehnsausschußsitzung beim Mainzer Studentenwerk: 
Fr 10-11, Postscheck-Konto: Ludwigshafen Nr. 746, Bank-Konto: Deutsche Bank 
Mainz Nr. 218222, Dresdner Bank Mainz Nr. 23020, Commerzbank Mainz Nr. 18233 
STUDIENSTIFTUNG DES DEUTSCHEN VOLKES 
Vertrauensdozenten : Prof. Par t s c h (federführend), Prof. B red t, Privatdozent 
Reinboth 
Mitglieder des Auswahlausschusses : ProH. R i sIe r, T h e w s 
CUSANUSWERK 
Vertrauensdozent : Prof. S t a II mac h 
EVANG. STUDIENWERK VILLIGST 
VertrauclJsdozent: Prof. 0 t t 0 
FRIEDRICH EBERT-STIFTUNG 
Vertrauensdozenten : ProH. Be ehe r t, P. Sc h n eid e r 
STIFTUNG MITBESTIMMUNG 
Vertrauensdozent : Prof. B e ehe r t 
DEUTSCHE FORSCHUNGSGEMEINSCHAFT 
Vertrauensmann der lohannes Gutenberg-Universität: Prof. Rho d e 
Stellvertretender ,Vertrauensmann: Prof. K lei 11 
VOLKSHOCHSCHULREFERENT 
Prof. Ball auf f 
FILMREFERENT 
Prof. Arm b r u S t e r 
RUNDFUNKREFERENT 
Prof. Arm b r u s t e r 
ARCHIVKOMMISSION 
Vorsitzender: Der Re k tor 
SteIlvertretender Vorsitzender: Prof. Bär man n 
Mitglieder: Die Professoren II r Li c k, He i sc hk e 1 - Art e 1 t, K e s sei, 
Pet r y, San t e, S ehe e I und Privatdozent Rn a b 
SENATSAUSSCHUSS FÜR LEIBESÜBUNGEN 
Vorsitzender: Der Re k tor 
Mitglieder: Die Professoren Bai lau f f, Sc hub e r t, T he W s, der Direktor 
des Staatlichen Hochsdmlinstituts für Leibeserziehung 
SENATSBEAUFTRAGTER FÜR HOCHSCHULPOLITISCHE FRAGEN 
Prof. Bär man n 
SENA TSllEAUFTRAGTER FÜR WOHNHEIM FRAGEN 
Prof. B e ehe r t 
VEREINIGUNG "FREUNDE DER UNIVERSITÄT MAlNZ" 
1. Vorsitzender: Oberbürgermeister a. D. Dr. iur., Dr. rer. pol. h. c. Emil Kr aus, 
638 Bad Homburg v. d. H., lakobistraße 30, Tel. 24355; 
Schriftführer: Regierungsrat a. D. Dr.-Ing. Hermann Ei beL Mainz, 
Geschäftsstelle: 65 Mainz, Am Fort Gonsenheim 35; Tel. 23479; 
Bank-Konto bei der 'Dresdner Bank AG, Filiale Mainz 
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HOCHSCHULVERBANDSGRUPPE MAlNZ 
Vertreter der Lehrstuhlinhaber: Prof. Weil e k 
Stellvertreter: Prof. Arm b ru s t e r 
Vertreter der Nichtlehrstuhlinhaber: Privatdozent He i n r ich 
Stellvertreter: Prof. S chi f f e r 
AKADEMISCHE BERUFS- UND STUDIENBERATUNG 
Sprechstunden: Forum universitatis 2, Zi 116, Tel. 37/2305 
MlTGLIEDSCHAFTEN 
Die Johannes Gutenberg-Universität ist Mitglied folgender Organisationen: 
1. Westdeutsche Rektorenkonferenz 
2. Association Internationale des Universites 
3. Ständige Konferenz der Rektoren und Vizekanzler der Europäisch~n 
Universitäten -
4. Deutsche Forschungsgemeinschaft 
5. Deutscher Akademischer Austauschdienst 
UNIVERSITÄTSVERWALTUNG 
KANZLER 
Fritz Eie h hol z, 
Forum universitatis 2, Zimmer 12, Tel. 37,/2201; Sprechstunden: Mo-Fr 10.30-12 
VERH\.ETER 
Oberregierungsrat Ludwig Wo I f. Forum universitatis 2, Zimmer 11, Tel. 37/2351; 
Sprechstunden: Mo-Fr 9-12 
VERWALTUNGSRAT 
Vorsitzender: Der K a n z I e r 
Stellvertretender Vorsitzender: Oberregierungsrat Wolf 
Mitglieder: Die Professoren Kuschinsky, Petry, Risler, Scheuerle 
UNIVERSIT! TSKASSE 
Kassenleiter: Universitäts-Amtmann Theodor Me u s e r, Forum universitatis 2, 
Zimmer 10, Tel. 37/2231; Sprechstunden: Mo-Fr 9-12 
Kassenaufsicht: Universitäts-Amtmann Heinz Wo I f 
Öffnungszeiten der Univcrsirätskasse: Mo---Fr 8.30-12.30 
Konten: Stadtsparkasse Mainz Nr. 5482, Postscheckkonto Ludwigshafen Nr. 25011 
HAUSHALTSABTEILUNG 
Leiter: Universitäts-Amtmann Heinz Wo I f. Forum universitatis 2, 
- Zimmer 1. Tel. 37/2221; Sprechstunden: Mo-Fr 8-12 
PERSONALABTEILUNG UND LOHN- UND GEHALTS STELLE 
Leiter: Amtsrat Kurt Wie h L Forum universitatis 5, Zimmer 67 b, Tel. 37J2204; 
Sprechstunden: Mo-Fr 8-12, Mi 14-16 
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TECHNISCHE BETRIEBSLEITUNG 
Leiter: Technischer Angestellter Erich L e n k, Dietrich Gresemund-Weg 2, E, 
Tel. 3712212; Fundbüro: Tel. 371/2431 
BESCHAFFUNGSABTEILUNG UND HAUSVERWALTUNG 
Leiter: Universitäts-Oberinspektor Walter K ü t z i n g, 
Dietrich Gresemund-Weg 2, L Tel. 37/631; Sprechstunden.: Mo-Fr 8-12 
VERWALTUNG DER UNIVERSITATSKLINIKEN 
Verwaltungsdirektor : Oberregierungsrat Dr. Reinhold R ö i i g, Univ.-Kliniken, 
Verwaltungsbau Zimmer 38, Tel. 207/201 . 
MAINZER UNIVERSITÄTSFONDS 
Verwaltungsausschuß: Der Kanzler als Vorsitzender; Prof. Par t s c h als stellver-
tretender Vorsitzender; die Professoren Bär man n, J u n g e, Pet r y; Regierungs-
und Landwirtschaftsrat He i n e man n, Landwirtschaftsschule Mainz; Landrat 
R i e g, Landratsamt Mainz in Oppenheim 
Leiter des Rentamtes: Regierungsrat Philipp S tor m, 
65" Mainz, Ernst Ludwig-Straße 12, Telefon 24386 
UNIVERSITÄTSBIBLIOTHEK 
Universitäts-Bibliotheksdirektor: Dr. Hermann Sau t e r, Jakob Welder-Weg 6, 
Zimmer 214, Telefon 37/2261 
Stellvertreter: N. N., Jakob Welder-Weg 6, Zimmer 5", Telefon 3712208 
Fachreferenten: 
Oberbibliotheksrat Dr. Ortwin Die z: Rechtswissenschaft, Staatswissenschaft 
und (theoretische) Politik, Wirtschaftswissenschaft, Sozialwissenschaft; 
Oberbibliotheksrätin Dr. Luise Fis ehe r: Deutsche Philologie, Englische Philologie, 
Psychologie, Kunstwissenschaft; 
Bibliotheksrat Dr. Helmut H ä u s e r: Mathematik, Naturwissenschaft (ohne Bio-
logie), Technik, Geographie,. Völkerkunde; 
Bibliotheksrat Dr. Werner M ü h I: Geschichte, Militaria, Klassische Philologie, \ 
Religionswissenschaft, Theologie; 
Angestellter im wissenschaftlichen Bibliotheksdienst Hermann Sei deI: Allge-
meine Sprach- und Literaturwissenschaft, Philosophie, Slavische Philologie, 
Orientalische Philologie; 
Bibliotheksassessorin Dr. Hannelies Ehr e n b erg: Medizin, Biologie, Anthro-
pologie; 
Bibliotheksassessor Dr. Heinz La n z k e : Romanische Philologie, Musik- und 
Theaterwissenschaft, Archäologie; 
Bibliotheksassessor Dr. Günter R ich t er: Allgemeines (Bibliographie, Buch- und 




Vorsitzender: Der Re k tor; Mitglieder: Der Kanzler, Bibliotheksdirektor 
Dr. Sauter; Stellvertretender Bibliotheksdirektor: N. N., die Professoren Brück, 
Rapp, Armbruster, Heischkel-Artelt, Scheel, Beckmann, Brummer 
Öffnungszeiten: Im Semester In der vorlesungsfreien Zeit 
Ausleihe 
Annahmestelle für 
Foto- und Xerokopien 
Raum 7 
Alphabetischer Katalog 


































Mo, Di 10.00-12.00 
14.00'-16.00 












Die Bibliothek bleibt für die Benutzung ge s chI 0 s sen: An den Sonntagen, den 
gesetzlichen Feiertagen, den Samstagen vor Ostern und Pfingsten, am Dies academicus, 
in der Zeit vom 24. 12. - 1. 1., in der Woche nach Pfingsten sowie in der letzten 
vollen Septemberwoche. . -
UNIVERSITÄTSBAULEITUNG 
Leiter: Baudirektor Wilhe1m Sie la f f, 
65 Mainz, Schillerstraße 9 (Wichernhaus), Telefon 8191 
Vertreter: Oberbaurat Dr. Lothar L e o'n a r d s, 
65 Mainz, Schillerstraße 9 (Wichernhaus), Telefon 8191 
STUDENTISCHE SELBSTVERWALTUNG 
Geschäftsstelle: Forum universitatis 6, Zimmer 92, Te!. 37/2573, 
Sprechstunden: Mo-Fr 9-13, Geschäftsführung: Verw.-Angest.: Phi!. Ja n s 0 n 
Referate: Soziales, Kultur, Ausland, Presse und Funk, Reisen, Gesamtdeutsche 
Studentenfiagen und politische Bildungsarbeit 
STUDENTENPARLAMENT: 
Das Studenten parlament ist die beschlußfassende Vertretung der Studentenschaft. 
Öffentliche Sitzungen werden jeweils 3 Tage vorher einberufen und am Parlaments-
brett (Forum universitatis 7) angekündigt. . 
Präsident: stud. iur. Bruno Fun k 
Vizepräsident: cand. nato Karl-Ludwig Kr atz 
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ALLGEMEINER STUDENTENAUSSCHUSS 
1. Vorsitzender: stud. phil. Friedrich Franz R ö per 
2. Vorsitzender: cand. nato Albert S ej be r t 
3. Vorsitzen~er und Finanzreferent: stud. rer. pol. Brigitte Kr 0 t h 
Sozialreferent: cand. nato Paul-Werner U n ger e r 
Auslandsreferent: cand. iur. Reiner Dem sk i 
Kulturreferent: stud. iur. Ludwig H u i s gen 
Presse- und Funkreferent : stud. phil. Ulrike G r e i f f e n hag e n 
Referent für gesamtdeutsche Studenten fragen und politische Bildungsarbeit: 
stud. iur. Goerdt S tub b e " 
Reisereferent : stud. rer. pol. Klaus-Jürgen Eis n er" 
Auslandskommission (Raum 97) 
Sport-Ausschuß 
• N"o bis", Mai n zer S t u den t e n z e i tun g 
Herausgegeben im Auftrag des Allgemeinen Studentenausschusses 
von cand. phi!. Thomas S c h r 0 e der 
Redaktion: Joh. Joachim Becher-Weg 3, I1, Tel. 37/2345 
MAINZER STUDENTENWERK E. V. 
Vor s t an d : Prof. Hansmeyer (1. Vorsitzender), Prof. Pleyer (2. Vorsitzender), 
. Prof. Knick, zwei Vertreter der Studentenschaft 
Ver wal tun g s rat: Der Kanzler (Vorsitzender): die Professoren Albers, HoIsten, 
P. Schneider, Watzka: Dr. Ernst Fischer-Bothof, Mainz: Dipl.-Volkswirt Franz 
Prizelius, MAN Werk Gustavsburg: Oberbürgermeister Jockei Fuchs, Mainz: Staats-
sekretär Steinlein, Mainz; sechs Vertreter der Studentenschaft 
G e s c h ä f t s f ü h r er: Dipl.-Volkswirt Lothar Ringle, Dietrich Gresemund-Weg 4, 
Tel. 25753, 29644, Sprechstunden: Di, Fr 11-12 
Ge s c h ä f t s z e i t : Mo-Fr 8.30-12.30 
STUDENTEN-SEELSORGE 
Kath. Studentengemeinde: 
Studentenpfarrer Walter Sei d e 1. 65 Mainz, Newmanhaus, Saarstraße 20, 
Sprechstunden: Di, Do 11-13, Fr 10-12 und nach Vereinbarung im Newmanhaus, 
Kaplan Kurt So h n s, 65 Mainz, Newmanhaus, Saarstraße 20, 
Sprechstunden: Di, Mi, Do 11-13 und nach Vereinbarung im Newmonhaus, 
Tel. 33071: Beichtgelegenheit: Do 16-19, Sa 16-18.30 in der St. AIbertuskirche, 
Studentenwohnheim Newmanhaus, 65 Mainz, Saarstraße 20 
Evang. Studentengemei-nde: 
Studentenpfarrer Dr. Wolfgang L ö w e, 65 Mainz, Albert Schweitier-Haus, 
Albert Schweitzer-Straße 115; Sprechstunden: Di, Do, Fr 14-15.30 
im Albert Schweitzer-Haus, Tel. 32493 
Studentenpfarrer Robert Wesley B ren n i n g, 65 Mainz-Bretzenheim, 
Probststraße 1, Tel. 33615: Sprechstunden: Mo, Mi, Fr 14-15.30 im Albert 
Schweitzer-Haus, Tel. 32493 
Studentenwohnheim Jochen Klepper-Haus, 65 Mainz, Albert Schweitzer-Straße "113. 
Tel. 24516 
18 
AUSLANDS- UND DOLMETSCHERINSTITUT 
IN GERMERSHEIM 
DIREKTOR 
Prof. Dr. phil. Rudolf B rum me r, Hauptgebäude, Zimmer 7, Tel. 292/81, 
Sprechstunden: Mo, Mi 10-11 
STELL VERTRETENDER DIREKTOR 
Prof. Dr. phil. Hans J e s eh k e 
WISSENSCHAFTLICHE VERWAL TUNG 
Dir e k tor a t : Zimmer 5, Tel. 292/82 
Se k r eta r i a t: Zimmer 3, Tel. 292/83 . 
He i m 1 e i t e r in: Zimmer 51, Tel. 292/80 
Bi b I i 0 t he k : Zimmer 64-68, Tel. 292/4 
A k a d. Aus 1 a n d sam t : Zimmer 74 
F ör der u n g sau s s c h u ß : Zimmer 63, Tel. 292/89 
INSTITUTSVERWAL TUNG 
Lei t,e r: Universitäts-Amtmann Friedrich L ehr, Hauptgebäude, Zimmer 55, 
Tel. 292/7, Sprechstunden: Mo-Fr 9-12 
K ass e : Zimmer 58, Kassenstunden: Mo-Fr 8-12, Tel. 292/87 
Hau s - und Ger ä t e ver wal tun g: Zimmer 58, Tel. 292/86 
ALLGEMEINER STUDENTENAUSSCHUSS (AStA) 
Ge s eh ä f t's stell e : Zimmer 21, Tel. 398 
Re f e rat e : Ausland, Unterricht und Wohnheim, Soziale Betreuung, Sport,· 
Presse, Kulturelle Veranstaltungen 
STUDENTENSEELSORGE 
Kath. Stu~entengemeinde: 
Prof. Dr. Albert Sc h u I t z, 672 Speyer, Priesterseminar, Tel. 2490 
Heim der Kath. Studentengemeinde: 6728 Germersheim, Klosterstraße 11, Tel. 286 
Evang. Studentengemeinde: 
Dekan Re ich. 6728 Germersheim, Protestantisches Dekanat 
Tagesheim der Evang. Studentengemeinde: 
6728 Germersheim, Königsplatz 6 
Das Auslands- und Dolmetscherinstitut der Universität Mainz in Germersheim (100 km 
rheinaufwärts von Mainz) ist aus der Staatlichen ,Dolmetscherhochschule Germersheim 
hervorgegangen. Am 8. November 1949 wurde diese Hochschule als selbständiges, 
Rektor und Senat unmittelbar unterstelltes, Institut der Johannes Gutenberg-Universität 
Mainz angegliedert. 
Nach einem Studium von mindestens seChs Semestern kann der akademische Grad eines 
Diplom-Doll11etschers oder eines Diplom-Übersetzers erworben werden. 
Ober die Aufnahmebedingungen und Studienv.erhältnisse am Auslands- und Dolmet-
scherinstitut in Germersheim unterrichtet ein "Merkblatt", das auf Anforderung vom 
Sekretariat des Instituts zugesandt wird. 
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MITTEILUNGEN FOR DIE STUDENTEN 
ZULASSUNG ZUM STUDIUM 
Anträge auf Zulassung sind auf vorgeschriebenem Formular rechtzeitig vor Beginn 
der Vorlesungen an das Studentensekretariat zu stellen. 
Den Anträgen sind beizufügen: 
1. b"eglaubigte Abschrift des Reifezeugnisses, 
2. polizeiliches Führungszeugnis (sofern seit Schulabgang oder letztem Hochschul-
besuch mehr als 3 Monate vergangen sind), 
3. ein postfertiger Freiumschlag. 
Mit den Zulassungsanträgen wird durch das Studentensekretariat ein Merkblatt mit 
Zeittafel verschickt, das über alle Einzelheiten orientiert. 
Über die Zulassung zu den noch unter die Zulassungsbeschränkung fallenden Studien-
fächern (Medizin, Zahnmedizin, Pharmazie) entscheiden die Zulassungsausschüsse. 
IMMATRIKULATION 
Neuzugelassene Studenten melden sich innerhalb der Immatrikulationsfrist im Stu-
dentensekretariat an. Der" schriftliche Zulassungsbescheid und die Originalzeugnisse 
sind mitzubringen. Das Immatrikulationsverfahren ist auf der Rückseite" des Zulassungs-
bescheids und durch besonderen Aushang am Schwarzen Brett erläutert. 
RÜCKMELDUNG 
Die Rückmeldung der altimmatrikulierten Studenten erfolgt zusammen mit dem Beleg-
vorgang. Nach Ablauf der für das Belegen angesetzten Frist (Bekanntgabe für jedes 
Semester erfolgt durch Anschlag am Schwarzen Brett) wird eine Verwaltungsgebühr 
von DM 3,- erhoben. 
BELEGEN 
Bis spätestens zum Ende der Rückmeldefrist (siehe Zeittafel) tragen die Studenten 
die Vorlesungen und Übungen, an denen sie teilnehmen wollen, in das Studienbuch 
und den Belegnachweis ein und liefern beides gegen Vorlage ihres Studentenausweises 
im Studentensekretariat ab. Der Studentenausweis wird dann für das laufende Semester 
gültig gestempelt. Späteres Belegen oder Nachbelegen einzelner Vorlesungen ist nur 
mit Genehmigung des Rektors möglich. Hierfür wird in jedem Semester eine besondere 
Frist durch aas Studentensekretariat bekannt gegeben. Für das Nachbelegen nach Ab-
lauf der angekündigten Frist wird ein Verwaltungszuschlag von DM 3,- erhoben. 
Jeder Student ist verpflichtet, mindestens eine 4-stündige Hauptvorlesung oder meh-
rere honorarpflichtige Vorlesungen oder Übungen von zusammen mindestens 4 Wochen-
stunden zu belegen. Wer seine Vorlesungen nicht fristgemäß belegt hat oder nicht 
beurlaubt worden ist, wird in der Matrikel gelöscht. Außer in den ersten 10 Tagen 
des Semesters ist es nicht statthaft, Vorlesungen und Übungen (auch solche des Stu-
dium generale) zu besuchen, die nicht belegt wurden. 
Änderungen, die sich in den Vorlesungsankündigungen nach Erscheinen des Vor-
lesungsverzeichnisses noch ergeben, sind aus den Anschlägen an den Fakultätsbrettern 
zu entnehmen. 
FAKUL T Ä TSWECHSEL 
Eine Umschreibung in eine andere Fakultät bedarf in jedem Falle der Genehmigung 
des Rektors, die nur nach Anhören der zuständigen Dekane und aus wichtigen Grün-
den erteilt wird. Anträge auf Fakultätswechsel sind beim Studentensekretariat vor 
Ablauf der Immatrikulationsfrist einzureichen. 
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SCHIRMBILD-RÖNTGENREIHENUNTERSUCHUNG 
Alle Studenten im ersten, fünften und neunten Semester sind verpflichtet, an der 
Röntgenreihenuntersuchung teilzunehmen. Über den Kreis der Untersuchungspflich-
tigen hinaus können alle übrigen Studenten, ebenso die Gasthörer und Examenskan-
didateri; an der Untersuchung teilnehmen. 
Ort und Zeitpunkt der Untersuchung werden rechtzeitig durch Anschlag bekannt 
gemacht. 
BEURLAUBUNG 
Eine Beurlaubung wird nur beim Vorliegen wichtiger Gründe vom Rektor ausgesprochen. 
Bei Krankheit ist mit dem Antrag auf Beurlaubung ein amt s ä r z tl ich es Zeull"nis 
vorzulegen. Der Antrag auf Beurlaubung muß unter Vorlage des Studienbuches und des 
Studentenausweises beim Studentensekretariat eingereicht werden. Für verspätet einge-
reichte Beurlaubungsanträge wird eine Verwaltungsgebühr von DM 3,- erhoben. Ur-
laubssemester zählen nicht als Studiensemester. 
WOHNUNG 
Alle Studenten melden dem Sekretariat i He Semesteranschrift und jeden Wohnungs-
wechsel. Anzugeben ist ferner die genaJe Anschrift der Eltern bzw. der sonstigen 
Unterhaltspflichtigen. Studenten der SBZ haben, soweit neben der Semesteranschrift 
ein zweiter Wohnsitz in der Bundesrepublik besteht, auch diesen anzugeben. 
Die ausländischen Studenten melden außerdem jeden Wohnungswechsel dem Akade-
mischen Auslandsamt. 
STUDIUM GENERALE 
Von den ordentlichen Studenten der ersten drei Semester erwartet die Universität. 
daß sie die Beteiligung am Studium generale als eine dringliche Bildungsaufgabe nuf-
fassen. - Sie wählen aus den im Vorlesungsplan des Studium generale angezeigten 
Vorlesungen. Kolloquien und Arbeitsgemeinschaften nach ihrem eigenen Ermessen 
zwei oder mehrere Veranstaltungen aus, deren Besuch ihnen bei den späteren Staats-
prüfungen entsprechend den Prüfungsordnungen als Nachweis allgemeinbildender Vor-
lesungen angerechnet wird (nach Artikel 39 der Verfassung von Rheinland-Pfalz ist 
jeder Student verpflichtet, neben seinem Fachstudium allgemeinbildende, insbesondere 
staatsbürgerkundliche Vorlesungen zu hören). Unabhängig von der Ankündigung im 
Vorlesungsverzeichnis der Universität werden die Kolloquien und Arbeitsgemein-
schaften des Studium generale jeweils zu Beginn des Semesters gesondert durch An-
schlag am Schwarzen Brett bekannt gegeben. - Die Veranstaltungen des Studium gene-
rale werden auch allen übrigen Studenten angelegentlich empfohlen. Insbesondere wird 
auf die Einrichtung der "Mainzer Universitätsgespräche" hingewiesen. - Darüber hin-
aus werden die Studenten aller Fakultäten auch auf die Öffentlichen Vorlesungen für 
Hörer aller Fakultäten aufmerksam gemacht. 
KRANKENVERSICHERUNG 
Alle Studenten, die die Sozialgebühr entrichtet haben, sind zu den Bedingungen des 
Kollektiv-Vertrages zwischen der Universität und einer Krankenversicherung kranken-
versichert. Die Behandlung erfolgt auf Krankenschein bei freier Arztwahl. Die Ver-
waltungsstelle befindet sich im Zimmer 98, Joh. Joachim Becher-Weg 4. Diese Stelle 
ist zur Begleichung der Arztrechnungen berechtigt und für alle die Versicherung be-
treffenden Fragen zuständig. 
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GEBÜHREN 
1. Für Studenten: 
Erst-Immatrikulation ..... 
Wiederholte Immatrikulation 
Einschreiben in eine zweite Fakultät 
Umschreibung ...... . 
Studiengebühr ...... . 
Studiengebühr für Studenten, die die vorgeschriebene Mindest-
.semesterzahl erreich t haben' . . . . . 
Unterrichtsgeld pro Semester-Wochenstund~ . . . . . . . . . . . . 
Semina:rgebühren . . . . . . . . . . . . . . . . . .'. . . DM 













*) Studenten, welche, die nach der für sie geltenden Prüfungs- und Promotions-
ordnung vorgeschriebene Mindestzahl von Semestern ordnungsgemäß belegt und 
bezahlt haben, zahlen in den folgenden Semestern die halbe Studiengebühr, d. h. 
DM 40,-, sofern ein Wechsel des Studienfaches nicht vorgenommen wird. Der 
'Erlaß kann nur auf Antrag gewährt werden, der innerhalb der ersten zwei Wochen' 
nach Vorlesungsbeginn unter Vorlage des Studienbuches dem Studentensekretariat 
eingereicht werden muß. 




Exma tri~ cl . . . 
2. Für Gas t hör er: 
Grundgebühr bis zu 2 Wochenstunden 
Grundgebühr bis zu 4 Wodlenstunden 
Grundgebühr bis zu 6 Wochenstunden 
Grundgebühr bis zu 8 Wochenstunden . 
Grundgebühr bei mehr als 8 Wochenstunden 






























Es wird gebeten, die Gebühren möglichst bargeldlos, unter Verwendung der der Ge-
bührenredmung beigefügten Zahlkarte, zu entrichten. 
AKADEMISCHES AUSLANDSAMT 
Das Akademische Auslandsamt betreut die ausländischen Studenten. Es nimmt von 
diesen Anträge auf Im m a tri ku I a t.i 0 n entgegen und berät sie in Studienfragen. 
Es schreibt im Sommersemester die von ,der Landesregierung Rheinland-Pfalz zur Ver-
fügung gestellten S t u die n s t i P end i e n aus und nimmt die Anträge an. - Es 
besteht Gelegenheit zur Aussprache über persönliche Angelegenheiten. - Studenten 
aus den skandinavischen Ländern, Finnland und Jugoslawien erhalten hier ihre An-
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träge auf F a h r p r eis e r m ä ß i gun g, ebenfalls deutsche Studenten, die einen StU-
dienaufenthalt in einem der vorgenannten Länder nachweisen können. 
Zu der B e t r e u u n g der ausländischen Studenten gehören die vom Auslandsamt 
selbst und von studentischen Gruppen und den christlichen Studentengemeinden durch-
geführten geselligen und sonstigen Veranstaltungen wie Studienfahrten, Exkursionen, 
. Nationalabende, Seminare und Betriebsbesichtigungen. 
Für die d e u t s c' h e n S t u den t e n werden die S t i P end i endes Deutschen 
Akademischen Austauschdienstes, der Französischen Regierung, der Fulbright-Kommis-
sion, des British Council sowie der supra- und internationalen Organisationen aus-
geschrieben. Ferner stehen die von der International Association for the Exchange of 
Students for Technical Experience (IAESTE) im Wintersemester angebotenen P r a k -
ti k a n t e n p I ätz e für Studenten der Naturwissenschaftlichen Fakultät zur Aus-
schreibung an: 
Schließlich vermittelt das Auslandsamt . offizielle Stipendien und Gastdozentucen, 
besonders im Rahmen der von der Bundesregierung getroffenen bilateralen Kultur-
abkommen, die Jungakademikern und Professoren Gastaufenthalte an unserer Uni~ 
versität bzw. an ausländischen Hochschulen ermöglichen. 
INTERNATIONALER FERIENKURS 
Alljährlich veranstaltet die Universität im August einen vierwöchigen internationalen 
Ferienkurs, zu dem sich Studenten und Akademiker aus allen Ländern zu gemeinsamem 
Studium und Gespräch treffen. Der Kurs bietet deutschen S p r ach u n t e r r ich t 
in vier Stufen, zu dem sich auch Anfänger ohne Vorkenntnisse einschreiben lassen 
können. Mitglieder des Lehrkörpers halten Vor I e s u n gen aus dem Gebiet der 
Germanistik, Volkskunde, Linguistik, Geschichte, Geographie und über. die politischen 
Einrichtungen in der Bundesrepublik. Der Kurs kann mit einer Diplom-Prüfung ab-
geschlossen werden. Das wissenschaftliche Programm wird ergänzt durch E x kur s i 0 -
ne n sowie gesellige Veranstaltungen. Die Teilnehmer wohnen in Einzel- oder Doppel-
zimmern der Studentenheime und nehmen an den gemeinsamen Mahlzeiten teil. 
Das Akademische Auslandsamt nimmt Anmeldungen zum Kurs entgegen und ist für die 
Organisation und Durchführung zuständig. Nähere Auskünfte werden allen wissen-
schaftlichen Hochschulen des In- und Auslandes sowie den diplomatischen Missionen in 
der Bundesrepublik und den deutschen Auslandsvertretungen bekanntgegeben. 
DEUTSCHE SPRACHKURSE FÜR AUSLÄNDER 
Ausländische Studenten müssen vor der Immatrikulation den Nachweis ausreichender 
deutscher Sprachkenntnisse erbringen. Die Sprachkenntnisse werden durch die Lektoren 
für Deutschkurse beim Akademischen Auslands amt überprüft. 
Bewerber mit unzureichenden deutschen Sprachkenntnissen sind zum Besuch eines der 
angekündigten deutschen Sprachkurse für Ausländer verpflichtet und werden zunächst 
für die Dauer von zwei Semestern als Gasthörer eingeschrieben. Die Gasthörersemester 
werden jedoch nicht auf das Fachstudium angerechnet. Erst nach Ablegung der vor-
geschriebenen Sprachprüfung können sich diese Gast~örer als ordentliche Studierende 
einschreiben. . 
PRüFUNG ZUR FESTSTELLUNG DER HOCHSCHULREIFE UND STAATLICHES 
STUDIENKOLLEG AN DER JOHANNES GUTEN BERG-UNIVERSITÄT 
Studienbewerber mit ausländischen Reifezeugnissen, die dem deutschen Reifezeugnis 
zwar nicht gleichgestellt sind, aber einen erfolgreichen Studienbeginn möglich erschei-
nen lassen, können erst nach Bestehen einer Prüfung zur Feststellung der Hochschul-
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reife immatrikuliert werden. Diese Prüfung wird an der Universität Mainz in den 
Monaten April und Oktober abgehalten. 
Studienbewerber mit ausländischen Reifezeugnissen, die einem deutschen Reifezeugnis 
so wenig vergleichbar sind, daß ein 'erfolgreiches Studium nicht erwartet werden kann, 
können zunächst nur zu einem zweisemestrigen Studium am Staatlichen Studienkolleg 
der Johannes Gutenberg-Universität zugelassen werden. Die Zulassung zum Studien-
kolleg ist vom Bestehen eines Aufnahmekolloquiums abhängig, das im Monat März für 
das Sommersemester und im Monat Oktober für das Wintersemester veranstaltet wird. 
Anträge auf Zulassung werden jeweils zum 1. Februar und 1. August vom Studenten-
sekretariat der Universität entgegengenommen. Da's Studienkolleg schließt nach zwei 
Semestern mit einer Prüfung ab, nach deren Bestehen ein Antrag auf Zulassung zum 
Fachstudium gestellt werden kann. Die Semester am Studienkolleg werden auf das 
Fachstudium n ich tangerechnet. 
Direktor: Oberstudiendirektor Helmut Gi r k e 
Anschrift des Instituts: 6, Mainz, Uferstraße ", Tel. 29871 
FÖRDERUNGSWESEN 
Möglichkeiten der S t u die n f ö r der u n g nach dem Honnefer Modell sind in der 
Förderungsabteilung zu erfahren. Diese und andere Arten von F ö r der u n g, G e -
b ü h ren e r laß, Dar I ehe n usw. kann erhalten, wer würdig und bedürftig ist. 
Die Gewährung von Gebührenerlaß erstreckt sich nur auf die Studiengebühr und das 
Unterrichtsgeld. Vordrucke für Anträge sind ebenfalls im Geschäftszimmer der Förde-
rungsabteilung erhältlich. 
Aus der SBZ zugewanderte Studenten können eine Ein g I i e der u n g sb e i h i I f e 
für die Zeit von höchstens drei Semestern erhalten, wenn sie die Bundesnotaufnahl1le 
besitzen und immatrikuliert sind. Der Antragsteller muß sich bei einem Förderungs-
ausschuß vorstellen. Anmeldung hierfür auf dem Geschäftszimmer des Mainzer Stu-
dentenwerks e. V. 
In allen Fragen betreffend Aus b i I dun g s h i I f e nach dem Lastenausgleichsgesetz 
und Erziehungsbeihilfe nach dem Bundesversorgungsgesetz berät der Hauptförderungs-
ausschuß. 
In Fragen der Erz i e h u n g s bei h i I f e nach dem Bundesversorgungsgesetz erteilt 
das Landessozialamt Mainz, Hauptfürsorgestelle, Ludwigstraße 11, Auskunft. 
Die La n des dar I ehe n s k ass e für Studierende der Universität Mainz (ein-
schließlich Auslands- und Dolmetscherinstitut Germersheim) vergibt unter bestimmten 
Bedingungen langfristige Darlehen für den Abschluß des Studiums. Ein Merkblatt mit 
den näheren Bestimmungen und Antragsformulare sind beim Studentenwerk erhältlich. 
Beim Mainzer Studentenwerk e. V. besteht eine Akademische Not g e m ein s c h öl f t 
S tu die n dan k e. V. Zweck des Vereins ist es, Studenten, denen unverschuldet 
keine oder zeitweilig nicht ausreidlende Mittel zur Verfügung stehen, Darlehen oder 
verlorene Zuschüsse zu gewähren, um sie damit in die Lage zu versetzen, ihr Studium 
fortzuführen. Anträge sind beim Studentenwerk einzureichen. Sie werden durch einen 
Ausschuß, der sich aus dem Stellvertretenden Vorsitzenden des Hauptförderungsaus-
schusses, dem Gesdläftsführer des Mainzer Studentenwerks und einem Vertreter der 
Studentenschaft zusammensetzt, entschieden. 
Studenten, die entsprechend geeignet sind, können in das J u gen dar bei t s pro -
g r am m aufgenommen werden. Im Rahmen dieses Programmes werden Jugendliche 
von Studenten betreut. Die Studenten erhalten für ihre Tätigkeit als Vergütung ein 
Stipendium. Bewerbung erfolgt im Studentenwerk. Die Entscheidung über die Aufnahme 
erfolgt durch den Auswahlausschuß. 
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JOHANNES GUTENBERG-STIPENDIUM 
Das Johannes Gutenberg-Stipendium der Stadt Mainz wird jährlich an minderbemittelte. 
befähigte Studenten gegeben. Voraussetzung für die Verleihung sind besonders p.utz 
Leistungen im bisherigen Verlauf des Studiums und das Bestehen einer schriftlichen 
alIgemeinen Prüfung (Gutenberg-Prüfung). die am Anfang des Sommersemesters durch 
den Hauptförderungsausschuß gemäß der Ordnung für die Gutenberg-Prüfung statt-
findet. Das Gutenberg-Stipendium wird grundsätzlich nicht an erste Semester gegeben. 
Die Auswahl der Stipendiaten erfolgt auf Vorschlag (nicht durch Bewerbung). 
STUDIENSTIFTUNG DES DEUTSCHEN VOLKES 
Die Studienstiftung ist eine von den Ländern. Gemeinden und Hochschulen getragene 
Organisation zur Förderung hervorragend leistungsfähiger und nach ihrer Gesamt-
persönlichkeit besonders geeigneter Studenten. Die Studienstiftung ist eine Einrich-
tung für Ausnahmefälle. Deshalb ist eine persönliche Bewerbung bei ihr nicht möglich. 
Nur die Lehrstuhlinhaber an Hochschulen. die höheren Schulen und die Mitglieder der 
Organe der Studienstiftung können Abiturienten oder Studenten. die ihnen besonders 
geeignet erscheinen. für die Aufnahme vorschlagen. Dabei müssen weit überdurch-
schnittliche Begabung und Tüchtigkeit. menschliche Bewährung und charakterliche Eig· 
nung Voraussetzung sein. Die Studienstiftung beruht also ganz auf dem Gedanken der 
Auslese. Vorschläge. die vor dem 1. Dezember eingehen. werden bis zu Beginn d~s 
folgenden Sommersemesters entschieden. 
AKADEMISCHE BERUFS- UND STUDIENBERATUNG 
Für die Studenten der Universität Mainz und des Auslands- und Dolmetscherinstituts 
Germersheim ist durch das Landesarbeitsamt Rheinland-Pfalz-Saarland eine akademische 
Berufs- und Studienberatung eingerichtet. Sie Wil~1 aJlen Studenten. die aus inner~n 
oder äußeren Gründen eines Rates bezüglich ihrer erufs- und Studienwahl bedürfen. 
behilflich sein. aufkommenden Schwierigkeiten re tzeitig zu begegnen. Ihr weiteres 
Anliegen ist. Studenten. die aus irgendwelchen Gr" den den Abschluß ihres Studiums 
nicht erreichen oder die nach bestandenen Examina Schwierigkeiten beim Übergang in 
das Berufsleben haben. die Wege in eine berufliche xistenz zu ebnen. 
Zur Unterrichtung und Beratung in aJlen Fragen ~or dem Studium und während des 
Studiums sind die Lehrkräfte der Universität gerne bereit. 
Diese Beratung soll in erster Linie den Studenten zu einem sinn- und zweckvoJ1en 
Studiengang verhelfen und ihnen die Auswahl der I Vorlesungen im Hinblick auf die 
erstrebte Abschlußprüfung erleichtern. Die Beratung erfolgt durch die Direktoren der 
Institute. Seminare und Kliniken oder deren Assistenten in den angesetzten Sprech-
stunden (s. Anschläge am Schwarzen Brett). 
Daneben wird diese Beratung unterstützt von einer im Rahmen der Institution des 
Studium generale~eingerichteten Studienberatung und einer Studienberatung für Lehr-
amtskandidaten für das Lehramt im höheren Dienst (vgl. die Angaben unter den 
entsprechenden Rubriken). 
Für die Neuimmatrikulierten (ersten Semester) wird zusätzlich vom Allgemeinen Stu-
dentenaussch~ß eine studentische Beratung durchgeführt. Bei dieser Beratung sollen 
die mit den akademischen Einrichtungen und Gepflogenheiten nicht vertrauten jün-
geren Studenten mit dem Aufbau und der Organisation einer Hochschule bekannt 
gemacht werden. Die neuen akademischen Bürger können sich dort die erwünschten 
Beratungen über den Gang des Immatrikulations- und Belegverfahrens und sonsti~er 




Die alten Wohnheime werden durch das Studentenwerk verwaltet. Sie bestehen aus 
zwei Studentenheimen (Forum universitatis 4 und Joh. Joachim Becher-Weg 13) mit 
insgesamt 180 Betten, sowie einem Studentinnenheim (Forum universitatis 6) mit 
78 Betten. Die Wohnheimkommission für die alten Wohnheime entscheidet über die 
Anträge jeweils im Februar und Juli; die Aufnahme erfolgt nach sozialen Gesichtspunk-
ten. Ein Anspruch auf Aufnahme besteht nicht. 
Die Unkostenbeiträge belaufen sich für das Doppelzimmer auf DM 38,50 je Bett 
und Monat einschließlich Heizung, Strom, Gas und Wasser. 
Mai n zer K 0 ll e g (Leibniz-Haus und Geschwister Scholl-Haus, Campus univer-
sitatis, Jakob Welder-Weg 8-16): 
Das Mainzer Kolleg soll in besonderem Maße mit dazu beitragen, die Ziele und 
Aufgaben der Universität zu verwirklichen. Über die Aufnahme entscheidet nach persön-
licher Vorstellung der Bewerber bei einem Mentor oder Tutor der Senatsausschuß für 
das Mainzer Kolleg, dem 2 Vertreter der studentischen Selbstverwaltung angehören. 
Die Bewerbungen für das Sommersemester sollen jeweils bis zum 15. Januar, die für das 
Wintersemester bis zum 15. Juni eingereicht werden. 
Im Mainzer Kolleg können 138 Studierende, 38 Studentinnen und 100 Studenten, 
wohnen. -
Das Mietverhältnis gilt jeweils für ein volles Semester (Semesterhalbjahr) ; es kann 
für weitere Semester verlängert werden. Die Miete beträgt für ein Einzelzimmer 
DM 60,- und für einen Platz im Doppelzimmer DM 47,50. 
Newmanhaus: 
Das Newmanhaus ist ein Teil des studentischen Gemeindezentrums der katholischen 
Hochschulpfarrei St. Albertus Magnus (Sa'arstraße 20). Die Aufnahme erfolgt nach 
schriftlichem Antrag und persönlicher Vorstellung bei der Heimleitung durch ein Aus-
wahlgremium. Die Bewerbungen für das Sommersemester werden bis zum 15. Dezember, 
für das Wintersemester bis zum 15. Juni entgegengenommen. 
Im Newmanhaus können 47 Studentinnen und 60 Studenten wohnen. 
Das Mietverhältnis gilt jeweils für ein volles Semester (Semesterhalbjahr) ; es kann 
bis zu vier Semestern verlängert werden. Der Mietpreis beträgt für ein Einzelzimmer 
DM 65,-, für einen Platz im Doppelzimmer DM 48,50. 
Jochen Klepper-Haus: 
Das Evangelische Studentenwohnheim Jochen Klepper-Haus (Albert Schweitzer-Str. 113) 
hat 33 Plätze in Einzelzimmern. Über die Aufnahme entscheidet das Kuratorium An-
fang Februar bzw. Anfang Juli. Anträge sollen spätestens einen Monat vorher ein-
gereicht sein. 
Das Mietverhältnis besteht vom 1. April bzw. 1. Oktober an jeweils für 6 Monate. 
Es kann auf Antrag verlängert werden, ist jedoch in der Regel auf 3 Semester begrenzt. 
Die Miete beträgt DM 65,- monatlich. 
S t u den t e n w 0 h n h ei m der A I I i a n z - Leb e n s ver s ich e run g s - AG: 
Das vom Mainzer Studentenwerk e. V. verwaltete Studentenwohnheim der Allianz-
Lebensversicherungs-AG befindet sich etwa 1,5 km von der Universität, Ecke Franz 
Werfel-/Stefan Zweig-Straße. In ihm können 24 Studentinnen und 72 Studenten Un-
terkunft finden. 
26 
Die Miete beträgt monatlich DM 91,- einschließ!. Bettwäsche und Heizung für das Ein-
bettzimmer. Das Mietverhältnis wird jeweils für die Dauer eines Semesters (1. 4. -
30. 9. und 1. 10. - 31. 3.) abgeschlossen. 
Über die Anträge auf Aufnahme "in das Studentenwohnheim entscheidet ein Kura-
torium, in dem vertreten sind: 
Der Rektor, der Vorsitzende des Vorstandes des Mainzer Studentenwerks e. V., der 
Kanzler, der Oberbürgermeister der Stadt Mainz, zwei Vertreter der Allianz-Lebens-
versicherungs-AG, der Geschäftsführer des Mainzer Studentenwerks e. V. und ein Ver-
treter der Studentenschaft. 
Studentenwohnheim der Stadt Mainz: 
Etwa 2 km von der Universität entfernt befindet sich das durch die Stadt Mainz er-
baute Studentenwohnheim am Hartenberg in der Jakob Steffan-Straße 39. Es verfügt 
über 154 Bettplätze in 110 Einzel- und 22 Doppelzimmern. 
Der Mietpreis beträgt für das Einzelzimmer DM 90,- und für einen Platz im Doppel- . 
zimmer DM 60,- monatlich inc!. Heizung; für Benutzung des Kochherdes und der 
Waschmaschine werden besondere Gebühren erhoben. Die Mietverträge werden für die 
Dauer von 6 Monaten (1. 4. - 30.9. und 1. 10. - 31. 3.) abgeschlossen. 
Über die Anträge auf Aufnahme in das Studentenwohnheim entscheidet die Wohn-
heimkommission für das Studentenwohnheim der Stadt Mainz. 
Internationales Studentenwohnheim: 
Am Nordrand des Universitätsgeländes befindet sich das Internationale Studentenwohn-
heim. Es ist ein Hochhaus mit 14 Stockwerken und einer Dachterrasse. Ein Klubhaus 
mit einem großen Veranstaltungsraum und mehreren Nebenräumen ist mit dem Wohn-
heim verbunden. 
AKADEMISCHE ZIMMERVERMITTLUNG 
Die Geschäftsstelle des Studentenwerks (Jakob Welder-Weg 1) vermittelt die von der 
Bevölkerung angebotenen Zimmer an die Studenten. Auf schriftlichem oder telefo-
nischem Wege werden Zimmer nicht vermittelt~ Es liegt im Interesse der anderen 
Studenten, wenn dem Studentenwerk die Aufgabe sowie die Belegung des Zimmers 
gemeldet wird. 
AKADEMISCHE ARBEITSVERMITTLUNG 
Die Geschäftsstelle des Arbeitsamtes der Stadt Mainz (Jakob Welder-Weg 1) vermittelt 
kurz- und langfristige Arbeitsmöglichkeiten aller Art. 
VERGÜNSTIGUNGEN 
Die Verkehrsbetriebe der Stadt Mainz gewähren verbilligte Wochenkarten, die Bun-
desbahn Schülermonatskarten und verbilligte Einzelfahrkarten für Hin- und Rückfahrt. 
Nähere Auskunft hierüber erteilt das Reisebüro (Jakob Welder-Weg 1). 
SONSTIGE HINWEISE 
RHEUMA-KLINIK DER RADIUM-HEILBAD GEMN. AG BAD KREUZNACH 
Zwischen dem ärztlichen Direktor der Rheumaklinik der Radium-Heilbad Gemn. AG 
Bad Kreuznach und dem Direktor der 11. Medizinischen Klinik und Poliklinik der 
Johannes Gutenberg-Universität besteht eine Vereinbarung, die die gegenseitige Nut-
zung der Einrichtungen für die wissenschaftliche Forschung auf dem Gebiet der Rheuma-
tologie sichert. 
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FORSCHUNGSINSTITUT FÜR WIRTSCHAFTSPOLITIK 
Das Forschungsinstitut für Wirtschaftspolitik an der Universität Mainz ist ein selb-
ständiges und unabhängiges Institut, das in wissenschaftHcher Arbeit in erster Linie 
Grundfragen der Wirtschaftsordnung untersucht, zum Beispiel die Aufgaben, die der 
WirtsdlaftspolitiJ{ auf den Gebieten' der Geld-, der Eigentums- und der Wettbewerbs-
ordnung gestellt sind. Außerdem werden besonders aktuelle. Spezialfragen der Wirt-
schaftspolitik bearbeitet. Die Ergebnisse der Institutsarbeiten werden in einer Schrif-
tenreihe veröffentlicht. 
Leiter: Prof. Welter; 'Stellvertreter: Die Professoren Diederich (Hamburg) 
und Hamm (Marburg). . 
Anschrift des Instituts: 65 Mainz, Saarstraße 21, Haus Recht und Wirtschaft, 
Telefon 32873 und 37/2230. . 
INSTITUT FÜR GESCHICHTIICHE LANDESKUNDE 
Das Institut für geschichtliche Landeskunde an der Universität Mainz ist ein selbstän-
diges Forschungsinstitut (e.V.). Seine Aufgabe ist es, für den weithin mit dem Bun-
desland RheinIand-Pfalz sich deckenden Bereich des historischen Mittelrheins eine zen-
trale Stätte wissenschaftlicher Arbeit auf dem Gebiet der geschichtlichen Landeskunde 
zu sein und regionale Vorhaben dieser Ridltung koordinierend zu betreuen. 
Direktoren: Prof. Petry, Prof. Bärmann. 
Anschrift des Instituts: 65 Mainz, Schillerstraße 11 (Schönbomer Hof), Telefon 29619 
INSTITUT FÜR CUSANUS-FORSCHUNG 
Das Institut für Cusanus-Forschung wird von der Cusanus-Gesellschaft - Vereinigung 
zur Förderung der Cusanus-Forschung - mit dem Sitz in Bemkastel-Kues an der' 
Universität in Mainz' unterhalten. Die Aufgaben des Instituts erstrecken sich auf alle 
Bereiche der Forschung und Interpretation, besonders auf eine erste kritische Edition 
des großen Predigtwerkes des Nikolaus von Kues. Eine H<lndbücherei und das Hand-
schriften archiv sind auch der übrigen Forschung zugänglich. . 
Direktor: Prof. Haubst. 
Anschrift des Instituts: 65 Mainz, Saarstraße 21, Zi 181, Tel. 29302 
MIDDLEBliRY COLLEGE, GRADUATE SCHOOL OF GERMAN IN GERMANY 
Das Middlebury College mit seiner Graduate School of German in Germany an der 
Universität Mainz ermöglicht es amerikanischen Studenten der Germanistik mit dem 
Bachelor of Arts (wobei die Absolvierung eines Sommersemesters am Middlebury 
College in Middlebury, Vt.!USA vorausgesetzt ist), nach zwei Semestern Studium in 
Mainz den Magister-Grad zu erwerben. Auskunft erteilt Prof. Dr. Kimberly Sparks, 
Middlebury College, Middlebury, Vt. 05753, USA, oder der Studienleiter, Dozent 
Dr. Thomas Huber, 65 Mainz, Rheinstraße 42, Tel. 32059 
Das Heim hat 154 Einzelzimmer und 84 Bettplätze iri Doppelzimmern. Es bietet für 
68 Studentinnen und 170 Studenten Unterkunft. Der Mietpreis wird voraussichtlich für 
das Einbettzimmer DM 100,- und für einen Bettplatz in einem Doppelzimmer DM 70,-
betragen. In diesen Preisen sind die Gebühren für Bettwäsche, Heizung, Wasser- und 
allgemeinen Stromverbrauch enthalten. Der Verbrauch von Strom für die Kochgeräte 
und die Waschmaschinen wird durch Münzautomaten berechnet. 
Über die Aufnahme in das Studentenwohnheim entscheidet die Wohnheimkommission 
für das Internationale Studentenwohnheim. . 
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KARIES-FORSCHUNGSINSTITUT 
Das Karies-Forschungsinstitut an der lohannes Gutenberg-Universität erstrebt die Er-
forschung des Wesens und der Ursachen der Zahn-Karies, um aufgrund dieser Ergeb-
nisse Richtlinien für die Verhütung und Behandlung der Zahn-Karies zu erarbeiten. 
1. Vorsitzender Prof. Herrmann; 2. Vorsitzender Prof. Kluczka. ' 
Anschrift des Instituts: 65 Mainz, Saarstraße 21, Klinik für Zahn-, Mund- und Kiefer-
krankheiten 
INSTITUT FÜR EUROP AISCHE GESCHICHTE 
Das Institut für Europäische Geschichte 'ist ein selbständiges Forschungsinstitut. Es 
umfaßt eine Abteilung für Universalgeschichte und, eine solche für Abendländische 
Religionsgeschichte. Das Institut will in wissenschaftlicher Arbeit insbesondere ge-
schichtliche Streitfragen sowohl auf dem Gebiete der politischen Geschichte wie der 
Geschichte der Religion in Zusammenha:lg mit ausländischen Gelehrten und Instituten 
behandeln. 
Direktoren: Prof. Lortz, Prof. GÖhring. 
Anschrift des Instituts: 65 Mainz, Domus universitatis, Alte Universitätsstraße 19, 
Tel. 24870 und 26143 
STAATLICHES HOCHSCHULINSTITUT FÜR BERUFSPADAGOGIK 
Das Staatliche Hochschulinstitut für Berufspädagogik in Mainz ist selbständig. Es bil-
det Bewerber für das höhere Lehramt an Berufs-, Berufsfach-, Berufsaufbauschulen und 
Fachschulen durch Lehre und Forschung in berufspädagogischen, berufsdidaktischen 
und technischen Fächern wissenschaftlich aus. 
In ständiger Verbindung mit der lohannes Gutenberg-Universität Mainz pflegt das 
Hochschulinstitut in gleicher Weise 'die Erziehungs-, Natur- sowie Staats- und Wirt-
schaftswissenschaften. 
Vorerst sind folgende Fachabteilungen eingerichtet: 1. Technologie der Metallgewerbe, 
2. Technologie der Elektrotechnik. . 
Das achtsemestrige Studium führt zur 1. Staatsprüfung für das höhere Lehramt an be-
ruflichen Schulen. Sie wird vor dem Staatlichen Prüfungsamt für das Lehramt im 
höheren Dienst abgelegt.' Die Vorprüfung nach dem 4. Semester wird im Hochsdml-
institut abgehalten. Alle Studienbewerber haben ein Praktikum nachzuweisen. Aus-
künfte erteilt das Praktikantenamt am Hochschulinstitut. ' 
Direktor:. Prof. Dr. Martin G ras sn i c k 
Anschrift des Instituts: 65 Mainz, Kaiserstraße 74, Tel. 37/2696 
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STAATLICHES HOCHSCHULINSTITUT FÜR KUNST- UND WERKERZIEHUNG 
Das Staatliche Hochschulinstitut für Kunst- und Werkerziehung ist selbständig. Es bil-
det Kunsterzieher für das Lehramt an höheren Schulen und Realschulen aus mit den 
Hauptfächern Bildende Kunst und Werken. Das Studium der Kunstgeschichte und des 
wissenschaftlichen Nebenfaches erfolgt an der Uniyersität. 
Direktor: Prof. Günter König. 
Anschrift des Instituts: 65 Mainz, Holzstraße 36, Telefon 27617 
STAATLICHES HOCHSCHULINSTITUT FÜR LEIBESERZIEHUNG 
Das Staatliche Hochschulinstitut für Leibeserziehung pflegt in enger Verbindung mit 
der Iohannes Gutenberg-Universität" die Leibeserziehung in Lehre und Forschung. Ihm 
obliegt die Ausbildung von Leibeserziehern für Lehramt und freie Berufe, und es nimmt 
für die Iohannes Gutenberg-Universität die Aufgaben eines Instituts für Leibeserziehung 
wahr (Durchführung des alIgemeinen Studenten- und Dozentensports). 
Den" künftigen Leibeserziehern werden 4 Studienwege angeboten: Das sechssemestrige 
Diplomstudium mit Universitätsstudium, in dessen Rahmen das Diplom als Staats-
examen für das Lehramt im höheren Dienst anerkannt wird; das sechssemestrige Diplom-
studium ohne Universitätsstudium; das achtsemestrige Studium der Leibeserziehung für 
das Lehramt im höheren Dienst sowie das sechssemestrige Studium der Leibeserziehung 
für das Lehramt an Realschulen. AlIe Studienwege haben eine praktisch-methodische 
~orprüfung nach dem 3. und 4. Semester. 
Direktor: Prof. Dr. Berno Wischmann. 
Anschrift des Instituts: 65 Mainz, Saarstraße 21, Tel. 37/2320 
STAATLICHES HOCHSCHULINSTITUT FÜR MUSIK 
Das Staatliche Hochschulinstitut für Musik in Mainz bildet mit seiner Schulmusik-
abteilung Musiklehrer für die höheren Schulen in den musikalisch-künstlerischen 
Fächern aus. Das Studium der Musikwissenschaft und eines wissenschaftlichen Neben-
faches (Schulfach) erfolgt an der Universität. Weitere Abteilungen sind im Aufbau. 
Direktor: Prof. Dr. Ernst Laaff. 
Ansthrift des Instituts: 65 Mainz, Binger Straße 26, Tel. 24091 
MAX PLANCK-INSTITUT FÜR CHEMIE (Otto Hahn-Institut) 
Das Max Planck-Institut für Chemie (Otto Hahn-Institut), das sich auf dem Campus 
universitatis befindet, ist ein Institut der Max Planck-GeselIschaft mit der General-
verwaltung in Göttingen. Das Institut dient nach den Bestimmungen der Max Planck-
GeselIschaft vornehmlich der Forschung. Entsprechend seinen verschiedenen Arbeits-
richtungen gliedert es sich in mehrere selbständige Abteilungen, nämlich 
Massenspektroskopische Abteilung 
Direktor: Prof. Hintenberger 
Kernphysikalische Abteilung 
Direktor: Prof. WäffIer 
Chemische Abteilung 
Leiter: N. N. 
Geschäftsführender Direktor des Gesamtinstituts: Bis auf weiteres Prof. Hintenberger 
Anschrift des Instituts: 65 Mainz, Saarstraße 23, Postfach 1050, Tel. 25044 
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INSTITUT FRAN\=AIS 
Das vom Französischen Außenministerium eingerichtete Französische Institut in Mainz 
dient dem Studium der französischen Sprache und Kultur und fördert die deutsch-
französischen kulturellen Beziehungen. 
Direktor: Victor Hell. 
Anschrift des Instituts: 65 Mainz, Schillerstraße 11 (Schönborner Hof), Tel. 25309 
JÜDISCHE BIBLIOTHEK IN MAINZ 
Die Bibliothek enthält -5 500 Bände Judaica. Sie steht allen Studenten als Präsenz-
bibliothek kostenlos zur Verfügung. Sprechstunden: Mo 11-12, R 77 
* * * 
Auf dem Campus univer'sitatis sind untergebracht: Postamt, Reisebüro, Johannes Gu-





A d a m, AdoIf, Dr. theoL Praktische Theologie, 
6501 Finthen, Budenheimer Straße 52, Tel. 40630, 
Sprechstunden: Mo 11-12,Zi 185 
A dIe r, Nikolaus, Dr. theoL Neues Testament, 
65 Mainz-Gonsenheim, Jahnstraße lla, Tel. 41362, Sprechstunden: vor den Vor-
lesungen, Zi 160 
B erg, Ludwig, Dr. theoL Christliche Anthropologie und Sozialethik, 
65 Mainz, Dijonstraße 45, Tel. 24665, Sprechstunden: Di, Sa 10-11, Zi 178 
Be t z, Johannes, Dr. theoL Theologische Propädeutik und Dogmatik, 
6501 Finthen, Budenheimer Straße 52 b, Tel. 40419, 
Sprechstunden: nach den Vorlesungen, Zi 166 
, B r ü c k, Anton Philipp, Dr. theo!., Dr. phi!., Kirchengeschichte 
und Religiöse Volkskunde, 
65 Mainz, Domstraße 14, Sprechstunden: Di, Fr 10-11, Zi 15Gb 
Hau b s t, RudoIf, Dr. theol., 'Dogmatik, 
6501 Marienborp, Am Reulchen, Tel. Mainz 80273 (34959), 
Sprechstunden: nach den Vorlesungen, Zi 181 
K rau s, Johannes, Prälat, Dr. phi!., Dr. theol. h. c., Moraltheologie, emeritiert, 
65 Mainz, Am Fort Josef 1, Tel. 23n5 
L e n h art, Ludwig, Prälat, Dr. theo!., Kirchengeschichte und Patrologie, 
65 Mainz, Liebfrauenplatz 6, T,el. 25931, Sprechstunden: Mo, Fr 10--':'11, Zi 180 
M a y, Georg, Dr. theol., Kirchenrecht, Kirchliche Rechtsgeschichte 
, und Staatskirchenrecht, 
65 Mainz, Feldbergstraße 12, Tel. 32219, Sprechstunden: Mo, Do nach den Vor-
lesungen, Zi 165 
Re a t'z, August, Prälat, Dr. theol., Dr. phil. h. c., Dogmatik und 
Dogmengeschichte, emeritiert, 
65 Mainz, Am Linsenberg 18 
Rot te r, Friedrich Otto, Dr. theo!., Dr. phi!., Apologetik und Religionswissenschaft, 
emeritiert, 
64 Fulda, von Schildeckstraße 15, Sprechstunden: Mo nach den Vorlesungen 
S c h mit z, Joset, Dr. theo!., Fundamentaltheologie und Religionswissenschaft, 
65 Mainz, Am Fort Mariaborn 6, Tel. 86231, Sprechstunden: Di nach den Vor-
lesungen, Zi 156a 
Sc h n eid e r, Heinrich, Dr. theoL Altes Testament, 
65 Mainz, Kaiserstraße 66, Tel. 24162, Sprechstunden: Fr 11, Zi 162 
Z i e g I e r, Josef Georg, Dr. theo!., Moraltheologie, 
6501 Finthen, Budenheimer Straße 52a, Tel. 40603, 
Sprechstunden: Do 9-10, Zi 187 
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HONORARPROFESSOREN: 
K Ö 11 n e r, Georg Paul, Dr. phi!., Dompräbendat und Domkapellmeister, 
Katholische Kirchenmusik, 
65 Mainz, Stephansberg 4b, Tel: 24875/54, Sprechstunden: Mo 11, Zi 156b 
V 0 I k, Hermann, Dr. theo!., Dr. phi!., Bischof von Mainz, Dogmatik, 
65 Mainz, Am Rosengarten 2, Tel. 24015 
AKADEMISCHER OBERRA T: 
D e y, Joseph, Dr. theo!., Biblische und altchristliche Sprachen, 




B rau n, Herbert, D. theol., Neues Testament, 
65 Mainz-Universität, Joh. Friedr. v. Pfeiffer-Weg 5, Tel. 27972, 
Sprechstunden: nach Vereinbarung, Zi 184a, links 
DeI e kat, Friedrich, D. theo!., Dr. phi!., Systematische Theologie, 
Philosophie und Pädagogik, emeritiert, 
65 Mainz, Breslauer Straße 9, Tel. 86178, Sprechstunden: nach Vereinbarung, Zi 76a 
Hol s t e n, Walter, D. theo!., Allgemeine Religions- und Missionswissenschaft, 
65 Mainz, Kaiserstraße 66, Sprechstunden: Mo 18-20, Do 10-13, Zi 184 b 
Ku s c h k e, Arnulf, D. theo!., Altes Testament und Biblische Archäologie, 
65 Mainz, Göttelmannstraße 46, Tel. 25068, Sprechstunden: Di 12-13, Zi 56 
L 0 ren z, Rudolf, D. theo!., Kirchen- und Dogmengeschichte, 
65 Mainz, Jakob Steffan-Straße 12, Tel. 29945, 
Sprechstunden: Di, Fr 11-l2, Zi 81a 
Mez ger, Manfred, D. theol., Dr. phi!., Praktische Theologie, 
65 Mainz-Gonsenheim, Nerotalstraße 39, Tel. 41927, 
Sprechstunden: Di, Fr 11-12, Zi 76 
o t t 0, Gert, Dr. theol., Praktische Theologie, 
65 Mainz, Uferstraße 57, Tel. 32024, Sprechstunden: nach den Vorlesungen, Zi 72 
Pan n e n be r g, Wolfhart, Dr. theo!., Systematisdle Theologie, 
65 Mainz-Gonsenheim, Am Müllerwäldchen 11, Tel. 41999 (beurlaubt) 
Rap p, Eugen Ludwig, D. theol., Christliche Orientalistik 
(liest auch in der Philosophischen Fakultät), , 
65 Mainz-Gonsenheim, Kirchstraße 53, Tel. 32117, 
Sprechstunden: nach den Vorlesungen, Zi 77 
Sc h m i d t, Martin, D. theol., D. D., Kirchen- und Dogmengeschichte, 
65 Mainz, Oberer Laubenheimer Weg 19, Tel. 86187, 
Sprechstunden: Fr 10-11, Zi 73a 
S t ä h I i n, Gustav, D. theo!., Dr. phi!., Neues Testament, 
65 Mainz-Universität, Joh. Friedr. v. Pfeiffer-Weg 7, Tel. 24728, 
Sprechstunden: Mi l1.30-l2.30, Zi 74 
V ö I k e r, Walther, D. theo!., Dr. phi!., Kirchen- und Dogmengeschichte, 
Patristik, emeritiert, 
62 Wiesbaden, Uhlandstraße 7, Sprechstunden: nach Vereinbarung, Zi 77 
Wie s n e r, Werner, D. theo!., Systematische Theologie, 
65 Mainz-Universität, Joh. Friedr. v. Pfeiffer-Weg 3, Tel. 28789, 
Sprechstunden: Di, Fr 10-11, Zi 184 
Wo I f f, Hans Walter, D. theo!., Altes Testament, 
6507 Ingelheim, Bahnhofstraße 39, Tel. 2807, Sprechstunden: Fr 11-12, Zi 79 
HONORARPROFESSOREN: 
B i und 0, Georg, Dr. theol., Pfälzische und Rheinische Kirchengeschichte, 
Religiöse Volkskunde, 
6716 Roxheim, Bobenheimer Str. 14 (liest nicht im Wintersemester 1966/(7) 
Hell man n, Diethard, Kantor und Organist an der Christuskirche, 
Evangelische Kirchenmusik, 
65' Mainz, Leibnizstraße 1, Tel. 23909 
(liest nicht im Wintersemester 1966/67) 
L 0 e w, Wilhelm, D. theol., Dr. med., Praktische Theologie, 
65' Mainz, Freiherr voin Stein-Straße 22, Tel. 82909 
(liest nicht im Wintersemester 1966/67) 
S u c k e r, Wolfgang, D. theol., Kirchenpräsident der Evangelischen Kirche in Hessen 
und Nassau, Kirchenkunde, 
61 Darmstadt, Hoffmannstraße 5'8, Tel. 7265'0 
Diest nicht im Wintersemester 1966/67) 
AUSSERPLANMÄSSlGER PROFESSOR: 
S t e i t z, Heinrich, D. theol., Dr. phi!., Kirchengeschichte, insbesondere hessische 
Territorialkirchengeschichte und Diasporakunde, 
65' Mainz, Jakob Steffan-Straße 47, Tel. 32325', 
Sprechstunden: nach den Vorlesungen, Zi 76a 
PR IV A TDOZENTEN: 
Be t z, Hans Dieter, Dr. theol., Prof., Neues Testament, 
Claremont!Calif., USA, School of Theology 
Fis c her, Hermann, Dr. theo!., Systematische Theologie, 
65' Mainz-Gonsenheim, An der Bruchspitze 5'1, Tel. 42193, 
Sprechstunden: nach Vereinbarung, Zi 184a, rechts 
Kam I a h, Ehrhard, Dr. theo!., Neues Testament, 
65'01 Finthen, Adlergasse 7, Tel. Mainz 40602, 
Sprechstunden: nach den Vorlesungen, Zi 184a, rechts 
LEHRBEAUFTRAGTE: 
M art i n, Albrecht, Oberstudienrat, Studien- und Berufsfragen der Facultastheologen, 
65'5' Bad Kreuznach, Friedrichstraße 6, Tel. 26963, Sprechstunden: vor den Vor-
lesungen, Zi 184a rechts 
M ü h I e n b ~ r g, Ekkehard, Dr. theol., Kirchengeschichte, 
65'.01 Budenheim, Heinrich Gärtner-Str. 3, Sprechstunden: nach Vereinbarung, Zi 76a 
35' 
RECHTS- UND WIRTSCHAFTSWISSENSCHAFTLICHE 
FAKULTÄT 
ORDENTLICHE PROFESSOREN: 
Arm b ru s t e r, Hubert, Dr. iur., Öffentliches Recht, 
65 Mainz, An der Allee 69, Tel. 25950, 
Sprechstunden: nach den Vorlesungen, Zi 11 
Bär man n, Johannes, Dr. iur., Justizrat, Deutsche Rechtsgeschichte, Wirtschaftsrecht, 
Verkehrsrecht, Freiwillige Gerichtsbarkeit und Bürgerliches Recht, 
65 Mainz, Uferstraße 5, Tel. 80447 (liest nicht im Wintersemester 1966/67) 
Bar t h ci 10m e y c z i k, Horst, Dr. iur., Oberlandesgerichtsrat a. D., 
Bürgerliches Recht, Handels-, Wirtschafts- und Zivilprozeßrecht, 
65 Mainz-Gonsenheim, An den Fuchslöchern 4, Tel. 42155, 
Sprechstunden: Di 10-11,. Zi 13 
EI J i n ger, Theodor, Dr.-Ing., Dr. rer. pol., Diplom-Ingenieur, Diplom-Volkswirt, 
Betriebswirtschaftslehre, insbesondere Industriebetriebslehre, 
6 Frankfurt-21, Im Heidenfeld 62, Sprechstunden: Mi 16-17, Zi 62 
F i c k e r, Hans G., Dr. iur., Bürgerliches Recht, Internationales Privatrecht, 
RechtsvergleidlUng, emeritiert, 
6228 Eltville, Erbacher Straße 16 
H ans m e y e r, Karl Heinrich, Dr. rer. pol., Volkswirtschaftslehre 
und Finanzwissenschaft, 
6524 Guntersblum, Alsheimer Straße 71, Tel. 502, 
Sprechstunden: nach den Vorlesungen, Zi 28 
He t t lag e, Karl Maria, Dr. iur., Staatssekretär, Mitglied der Hohen Behörde der 
Europäischen Gemeinschaft für Kohle und Stahl, Öffentliches Recht, 
532 Bad Godesberg, Friedrich Ebert-Straße 83, Tel. 64361, 
Sprechstunden: nach den Vorlesungen, Zi 40 
J 0 n a s, Friedrich Karl, Dr. rer. pol., Soziologie, 
655 Bad Kreuznach, Koernicke-Straße 1a, Tel. 5123, Sprechstunden: nach 
den Vorlesungen 
La n g - Hin r ich sen, Dietrich, Dr. iur., Bundesrichter a. D., 
Strafrecht und Strafprozeßrecht, 
65 Mainz, Rudolf Diesel-Straße 3, Tel. 86161, 
Sprechstunden: nach den Vorlesungen, Zi 24 
L e n e 1, Hans Otto, Dr. rer. pol., Volkswirtschaftslehre, 
65 Mainz, Kaiserstraße 84, Sprechstunden: nach den Vorlesungen, Zi 55 
M e i m b erg, Rudolf, Dr. rer. pol., Volkswirtschaftslehre, 
6078 Neu-Isenburg 2, Spechtstraße 16, Tel. 51783,· 
Sprechstunden: nach den Vorlesungen, Zi 56 
Me n rad, Siegfried, Dr. rer. pol., Dipl.-Volkswirt, Betriebswirtschaftslehre, 
65 Mainz-Bretzenheim, Alfred Mumbächer-Straße 36, Tel. 80257, 
Sprechstunden: nach den Vorlesungen 
Mon t a n e r, Antonio, Dr. rer. pol., Diplom-Volkswirt, Diplom-Kaufmann, 
Volkswirtschaftslehre und Finanzwissenschaft, 
67 Ludwigshafen, Lisztstraße 109, Tel. 52459, 
Sprechstunden: nach den Vorlesungen, Zi 8 
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M ü h 1. Otto, Dr. iur., Bürgerliches Recht, Handels-, Wirtschafts- und Prozeßrecht, 
1 Berlin-37, Ithweg 16, Sprechstunden: nach den Vorlesungen, Zi 17 
Müll e r, Klaus, Dr. iur., Bürgerliches Recht, Ausländisches und Internationales Pri-
vatrecht, Rechtsvergleichung, 
68 Mannheim, Collinistraße 10, Tel. 23339, Sprechstunden: nach den Vor-
I~sungen, Zi 34 
N ö 11 von der Nah m e r, Robert, Dr. rer. pol., Dr. iur., 
Volkswirtschaftslehre und Finanzwissenschaft, emeritiert, 
62 Wiesbaden, Parkstraße 41 
N 0 I I, Peter, Dr. iur., Strafrecht, Strafprozeßrecht, Kriminologie; Gesetzgebungslehre, 
65 Mainz-Bretzenheim, Bebelstraße 22, Tel. 27330 (34368), 
Sprechstunden: nach den Vorlesungen, Zi 15 
Par t s c h, Karl Josef, Dr. iur., Öffentliches Recht, 
6507 Ingelheim, Frankenstraße 10, Tel. 2632 (liest nicht im Wintersemester 1966/67) 
R 0 s e, Klaus, Dr. rer. pol., Diplom-Volkswirt, Volkswirtschaftslehre, 
65 Mainz-Bretzenheim, Am Eselsweg 6, Tel. 80255, 
Sprechstunden: nach den Vorlesungen, Zi 3 
S c heu e r I e, Wilhe1m, Dr. iur., Diplom-Volkswirt, Bürgerliches Recht, 
Arbeits-, Handels- und Zivilprozeßrecht, 
65 Mainz, Rathenaustraße 4, Tel. 82907, 
Sprechstunden: nach den Vorlesungen, Zi 35 
Sc h n eid e r, Peter, Dr. iur., Öffentliches Recht, 
65 Mainz, Goldenluftgasse 23/to, Tel. 23273, 
Sprechstunden: nach den Vorlesungen, Zi 5 
S c h w a n tag, KarI. Dr. rer. pol., Betriebswirtschaftsl.ehre, 
62 Wiesbaden, Hergenhahnstraße 13, Tel. 21757, Sprechstunden: Di 11-12, Zi 59 
S t ö w e, Heinz, Dr. rer. pol., Diplom-Volkswirt, Statistik, Ökonometrie, 
6501 Fjnthen, Mainzer Straße 49, Tel. Mainz 40600, 
Sprechstunden: nach den Vorlesungen, Zi 18 
S tu r m, Fritz, Dr. iur., Römisches Recht, Bürgerliches Recht, Internationales Privat-
recht, Rechtsvergleichung, 
CH 1026 Echandens, La Bocagere, Schweiz, Tel. 892181, 
Sprechstunden: nach den Vorlesungen, Zi 26 
Vi e h weg, TIleodor, Dr. iur., Rechtsphilosophie (Grundlagenforschung) und Rechts-
soziologie, 
6501 Budenheim, Wilhelmstraße 21, Sprechstunden: nach den Vorlesungen, Zi 42 
W e I t e r, Erich, Dr. rer. pol., Volkswirtschaftslehre, emeritiert, 
65 Mainz-Universität, Sprechstunden: nach Vereinbarung im Forschungsinstitut 
für Wirtschaftspolitik, Zi 50 
AUSSERORDENTLICHER PROFESSOR: 
No e I I e - Neu man n, Elisabeth, Dr. phil., Publizistik, 
7753 Allensbach, Seeweg 14, Tel. 777, . 
65 Mainz, Göttelmannstraße 42b, Sprechstunden: nach den Vorlesungen, Zi 37 
HONORARPROFESSOREN: 
t erB eck, Hans, Dr. iur., Staatssekretär, Zivilprozeßrecht, 
65 Mainz, Hultschinerstr. 9, Tel. 86446, Sprechstd.: nach den Vorlesungen, Zi 40 
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G ras s, Adolf, Dr. iur., Bundesrichter, Steuerrecht, 
8 München 61, Spessartstraße 14, Tel. 448170, 
Sprechstunden: nach den Vorlesungen, Zi 40 
Mo s t, Otto, Dr. phi!., Dr. rer. pol. h. c., Oberbürgenneister a. D., Statistik, 
41 Duisburg, Moselstraße 38, Tel. 22297 (liest nicht im Wintersemester 1966/67) 
o e f t e r i n g, Heinz, Dr. iur., Erster Präsident der Deutschen Bundesbahn, Stecerrecht, 
6 Frankfurt, Friedr. Ebert-Anlage 43-45 (liest nicht im Wintersemester 1966/67) 
Weg n e r, Otto, Dr. iur., Ministerialdirigent, Sozialversicherungsrecht, Sozial-
verwaltungs-recht, Fürsorgerecht, 
65 Mainz, Oberer Laubenheimer Weg 17, Tel. 86154, 
Sprechstunden: nach den Vorlesungen, Zi 40 
AUSSERPLANMASSIGE PROFESSOREN: 
B 0 s c h, Werner, Dr. rer. po!., Diplom-Volkswirt, Wissenschaftlicher Rat i. R., 
Volkswirtschaftslehre, 
62 Wiesbaden, Schauinsland 24, Tel. 77578, Sprechstd.: nach den Vorlesungen, Zi 5 S 
M erg e n, Annand, Dr. iur., Dr. iur., Kriminologie, 
65 Mainz, Josefstraße 46, Tel. 28525, und 
58 Boulevard Patton, Luxemburg, Tel. 24892, 
Sprechstunden: nach den Vorlesungen, Zi 41 
Z a j ta y, Imre, Dr. iur., Dr. rer. po!., Maitre de Recherches, Französisches Privat-
und Zivilprozeßrecht, Internationales Privatrecht, Rechtsvergleichung, 
31, rue Guillaume, Paris 7 e, Sprechstunden: nach den Vorlesungen, Zi 40 
PRIVATDOZENTEN: 
Den n i n ger, Erhard, Dr. iur., Assessor, Öffentliches Recht und Rechtsphilosophie, 
65 Mainz, Am Fort Heiligkreuz 6, Tel. 86778, Sprechstunden: nach den Vor-
lesungen, Zi 4 
Ha h n, Hugo J., Dr. iur., Öffentliches Recht, 
2, rue Andre PascaL Paris XVI, Tel. TROcadero - 7600, 
Sprechstunden: nach den Vorlesungen, Zi 12 
Hof man n, PauL Dr. iur., Dipl.-Kaufmann, Assessor, Bürgerliches Recht, Handels-, 
Wirtschafts- und Arbeitsrecht, 
65 Mainz, Kaiserstraße 36, Sprechstunden: nach den Vorlesungen, Zi 40 
K n ö p f I e, Robert, Dr. iur., Hauptverwaltungsrat bei der Hohen Behörde der Montan-
union, Bürgerliches Recht, Handelsrecht, Wirtschaftsrecht, Gewerblicher Rechts-
schutz sowie Recht der Europäischen Gemeinschaften, 
16, rue Dicks, Luxemburg, Tel. 28831, Sprechstunden: nach den Vorlesungen, Zi 40 
La m p e, Ernst-Joachün, Dr. iur., Assessor, Strafrecht, Strafprozeßrecht 
und Rechtsphilosophie, 
6501 Drais, Mainzer Straße 15, Sprechstunden: nach den Vorlesungen, Zi 40 
M e r te n s, Hans-Joachim, Dr. iur., Assessor, Bürgerliches Recht, Handelsrecht, Inter-
nationales Privatrecht und Rechtsvergleichung, 
65 Mainz-Bretzenheim, Alfred Mumbächer-Straße 30c, Tel. 23424, 
Sprechstunden: nach den Vorlesungen, Hauptgebäude, Zi 393 
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S c h mit t - R i n k, Gerhard, Dr. rer. pol., Diplom-Kaufmann, 
Volkswirtschaftslehre, 
62 Wiesbaden, Sonnenberger Straße 3, Tel. 373709, 
Sprechstunden: nach den Vorlesungen, Zi 293 
Wer I e, Hans, Dr. iur., Dr. phil., Wissenschaftlicher Rat, Deutsche Rechtsgeschichte 
und Kirchenrecht,' . 
65 Mainz-Bretzenheim, Bebelstraße 67, Tel. 80141, 
, Sprechstunden: nach pen Vorlesungen, Zi 40 
LEHRBEAUFTRAGTE : 
Die h 1, Friedrich, Dr. iur., Oberlandesgerichtsrat, Bürgerliches Recht, 
666 Zweibrücken, John F. Kennedy-Straße 81, Tel. 6492, 
Sprechstunden: nach den Vorlesungen, Zi 40 
Kr a u t hau sen, Udo, Dr. iur., Staatssekretär i. R., Vorsitzender des Verwaltungs-
rates der Landesbank Rheinland-Pfalz, Verwaltungslehre, 
65 Mainz, Rheinallee 2--4, TeL' 23067 (liest nicht im Wintersemester 1966/67) 
M u n z, Max, Dr. rer. pol., Dipl.-Volkswirt, Wirtschaftsarithmetik, Finanzmathematik, 
65 Mainz-Gonsenheim, Erzberger Straße 3, Tel. 41277, 
Sprechstunden: nach den Vorlesungen, Zi 59 
Re i n h a r d t, Egon, Dr. rer. pol., Dipl.-Kaufmann, Dipl.-Handelslehrer, Studien-
direktor, Wirtschaftspädagogik, . 
6501 Nieder-Olm, Am Sonnenhof 5, Tel. 646, 
Sprechstunden: nach den Vorlesungen, Zi 40 
S art 0 r i u s, Otto, Dr. phil., Weinbau, 
6731 Mußbach, Herrenhof, Sprechstunden: nach den Vorlesungen, Zi 40 
S c h war t z, Gustav, Dr. iur., Rechtsanwalt, Gewerblicher Rechtsschutz, 
62 Wiesbaden, Rosselstraße 18, Tel. 29655, Sprechstunden: nach den Vor-
lesungen, Zi 40 
W a g n e r, Siegfried, Dr. iur., Ministerialrat, Strafrecht, 
65 Mainz, Hafenstr. 8 B, Tel. 80439, Sprechstunden: nach den Vorlesungen, Zi 40 
W i n k e 1, Harald, Dr, rer, pol., Dipl.-Volkswirt, Kaufmännische Buchführung, 
6551 Bretzenheim, Winzenheimer Straße 3, Tel. Bad Kreuznach 5566, 




Bor n e f f, Joachim, Dr. med., Hygiene und Bakteriologie, 
65 Mainz-Bretzenheim, Am Eselsweg 33, Tel. 80532, 
Sprechstunden: nach den Vorlesungen 
B r a n d t, Georg, Dr. med., Chirurgie, emeritiert, 
65 Mainz, Hultschinerstraße 1, Tel. 86257, Sprechstunden: nach Vereinbarung 
B red t, Heinrich, Dr. med., Allgemeine Pathologie und Pathologische Anatomie, 
65 Mainz-Gonsenheim, Friedrichsstraße 36, Tel. 41433, Sprechstunden: Mi 9-10 
Da bel 0 w, Adolf, Dr. med., Dr. phil. nat., Dr. med. h. c., Anatomie, 
65 Mainz-Universität, Anselm Franz v. Bentzel-Weg 4, 
Sprechstund~n: Di, Mi, Fr 9-10, Zi 155, Anatomisches Institut 
Die t hel m, Lothar, Dr. med., Medizinische Strahlenkunde, 
65 Mainz, Gottelmamistraße 12, Tel. 32022, Sprechstunden: nach den Vorlesungen 
D u e s b erg, Richard, Dr. med" Innere Medizin, 
6501 Finthen, Budenheimer Straße 51, Tel. Mainz 40209, 
Sprechstunden: Mo, Do 12, Kliniken, Bau 1 
Fr i e d be r g, Volker, Dr. med., Geburtshilfe und Gynäkologie, 
65 Mainz, Langenbeckstraße 1, Sprechstunden: nach der Vorlesung 
H eis c h k e 1- Art e I t, Edith, Dr. med., Dr. phil., Geschichte der Medizin, 
6 Frankfurt, Adolf Reichwein-Straße 24, Tel. 525864, 
Sprechstunden: Mi 14-15, Medizinhistorisches Institut 
Her r man n, Martin, Dr. med., Dr. med. dent., Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde, 
emeritiert, 
65 Mainz, Schlesische Straße 18, Tel. 82296, Sprechstunden: Mi 10.45, Universität, 
Klinik für Zahn-, Mund- und Kieferkrankheiten 
J e s s, Adolf, Dr. med., Augenheilkunde, emeritiert, 
62 Wiesbaden, Taunusstraße 2 
J u n g, Fritz, Dr. med. dent.; Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde, 
65 Mainz, Breslauer Straße 5, Tel. 86329, Sprechstunden: Mi 12, Universität, 
Klinik für Zahn-, Mund- und Kieferkrankheiten 
K ein i n g, Egon, Dr. med., Haut- und Geschlechtskrankheiten, emeritiert, 
62 Wiesbaden-Sonnenberg, Adalbert Stifter-Straße 14, 
Sprechstunden: nach Vereinbarung 
K e t t e'f I, Werner, Dr. med., Dr. med. dent., Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde, 
65 Mainz, Saarstraße 21, Sprechstunden: Mi 12, Klinik für Zahn-, Mund- ~ 
und Kieferheilkunde 
Kir s c h, Theodor, Dr. med., Dr. med. dent., Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde, 
65 Mainz-Universität, Joh. Friedrich von Pfeiffer-Weg 5, Tel. 23232, 
Sprechstunden: Di 11, Universität, Klinik für Zahn-, Mund- und Kieferkrankheiten 
K lei n, Paul, Dr. med., MedizinisciJ.e Mikrobiologie, 
65 Mainz-Gonsenheim, Luisenstraße 11, Tel. 41209" 
Sprechstunden: nach den Vorlesungen 
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K I i ewe, Heinrich, Dr. med., Hygiene und Bakteriologie, emeritiert, 
65 Mainz, Langenbeckstraße 1 
K I i n g e, Fritz, Dr. med., Allgern. Pathologie u. Pathologische Anatomie, emeritiert, 
6501 Budenhe.:m, Finther Straße 40 
K I u c z k a, losef. Dr. med. dent., Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde", emeritiert, 
65 Mainz, Oechsnerstraße 6, Tel. 22578 
K ö t t gen, Ulrich, Dr. med., Kinderheilkunde, 
65 Mainz, Langenbeckstraße 1, Sprechstunden: Mi 12-13, Kliniken, Bau 23 
K 0 ll e r, Siegfried, Dr. phiL Dr. med., Medizinische Statistik und Dokumentation, 
65 Mainz, Weidmannstraße 69, Tel. 28577, Sprechstunden: Do 16-17, 
Institut für Medizinische Statistik und Dokumentation 
Kor tin g, Cünter, Dr. med., Haut- und Geschlechtskrankheiten, 
65 Mainz-Bretzenheim, Am Eselsweg 3, Te!. 80248, 
Sprechstunden: nach den Vorlesungen 
Kr a n z, Heinrich, Dr. med., Psychiatrie und Neurologie, emeritiert, 
5101 Friesenrath, Tel. 2655 (7355), Sprechstundert: nach Vereinbarung 
K ü m m e r I e, Fritz, Dr. me,d., Chirurgie, 
65 Mainz-Bretzenheim, Am Eselsweg 24, Tel. 80522, 
Sprechstunden: nach der Vorlesung 
Ku s chi n s k y, Gustav, Dr. med., Pharmakologie und Toxikologie, 
62 Wiesbaden, Gertrud Bäumer-Straße 16, Sprechstunden: Di, Fr 12-13, 
Kliniken, Bau 12 I 
La n g, Konrad, Dr. rer. nat., Dr. med., Physiologische Chemie, emeritiert, 
65 Mainz, Annabergstraße 28, Tel. 86331, Sprechstunden: Mo 10-11, 
Do 11-12, Physiologisch-Chemisches Institut " 
Lei c her, Hans, Dr. med., Hals-, Nasen- und Ohrenheilkunde, emeritiert, 
65 Mainz, Am Frankenhag 91 /10, Tel. 23336, 
Sprechstunden: nach Vereinbarung 
Los sen, Heinz, Dr. med., Medizinische Strahlenkunde, emeritiert, 
65 Mainz, Fischtorplatz 20, Tel. 27448, Sprechstunden: nach den Vorlesungen 
N 0 v· e r, Arno, Dr. med., Augenheilkunde, 
65 Mainz, Weidmann straße 85, Tel. 207/285, Sprechstunden: nach den Vorlesungen 
S eh ö I m e r ich, PauL Dr. med., Innere Medizin, 
65 Mainz, Weidmann straße 67, Tel. 86635, Sprechstunden: nach den Vorlesungen 
S c h r i e ver, Hans, Dr. med., Dr. phil., Physiologie, emeritiert, 
6228 Eltville, Wallufer Straße 27 
S c h ü r man n, Kurt, Dr. med., Neurochirurgie, 
65 Mainz-Bretzenheim, Am Eselsweg 25, Tel. 80518, 
Sprechstunden: nadl der Vorlesung 
T h e w s, Gerhard, Dr. med., Dr. rer. nat., Physiologie; 
6091 Ginsheim, Burgunder Straße 4, Sprechstunde: nach der Vorlesung 
V 0 i t, Kurt, Dr. med., Innere Medizin; emeritiert, 
8193 Ammerland, Nördliche Seestraße 27, Tel. 406 
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Wa t z k a, Max, Dr. med., Histologie und Entwickhingsgeschichte, 
65 Mainz, Breslauer Straße 7, Tel. 86694, Sprechstunden: Di-Do 9.30-10.30, 
Zi .150, Anatomisches Institut . 
AUSSERORDENTLICHE PROFESSOREN: 
Fr e y, Rudolf, Dr. med., Anaesthesiologie, 
65 Mainz, Oderstraße 53, Tel. 82751, Sprechstunden: nach der Vorlesung 
La n gen, Dietrich, Dr. l11ed., Psychotherapie und Medizinische Psychologie, 
65 Mainz, Langenbeckstraße 1. Tel. 207/841 (840), 
Sprechstunden: nach Vereinbarung 
HONORARPROFESSOREN: 
F 0 r ß man n, Werner, Dr. med., Chirurgie und Urologie, 
Chefarzt der Chirurgischen Abteilung des Evang. Krankenhauses DüsseJdorf. 
4 Düsseldorf, Fürstenwall· 91 (liest nicht) 
J a e ger, Robert, Dr. phil., Medizinische StrahJenkunde, 
Oberregierungsrat a. D. in der .Physikalisch-Technischen Bundesanstalt Braunsdlweig,. 
635 Bad Nauheim, Otto Weiß-Straße 10, Tel. 2231 (liest nicht) 
Müll e r, Heinrich, Dr. med., Allgemeine Pathologie und Pathologische Anatomie, 
Obermedizinalrat a. D., 
65 Mainz, Welschstraße 5, Tel. 86202 (liest nid1t) 
AUSSERPLANMÄSSIGE PROFESSOREN: 
B ä ß I er, Karl-Heinz, Dr. med., Wissenschaftlicher Rat, Physiologische Chemie, 
65 Mainz-Gonsenheil11, Kirchstraße 81, Tel. 45409, 
Spredlstunden: nach den Vorlesungen 
Bi es als k i, Peter, Dr. l11ed., Abteilungsvorsteher, Hals-, Nasen- u. Ohrenheilkunde, 
65 Mainz, Taunusstraße 13, Tel. 25378, Sprechstunden: nach der Vorlesung 
Bi I z, RudoIf; Dr. med., Wissensdlaftlicher Rat i. R., Medizinische Psychologie' 
und Psychotherapie, 
65 Mainz, Beuthener Straße 9, Sp,echstunden: Mo-Fr 11-13, Kliniken, Bau 22 
Bop p, Kar! Philipp, Dr. l11cd., Innere Medizin, . 
Chefarzt der Staatlidlen Kurklinik für innere Krankheiten Bad El11s, 
5427 Bad Ems, Sprechstunden: nach der Vorlesung 
Bur c k h art, Theo, Dr. l11ed., Chirurgie, 
Chefarzt der Chirurgischen Abteilung und ärztlicher Direktor des Stadtkrankenhau-
ses Rüsselsheim, 
609 Rüssclsheinl, Stadtkrankenhaus, Tcl. 2661, Sprechstunden: nach der Vorlesung 
Bus a n ny - C asp a r i, WiIli, Dr. med., Dr. rer. nat., Allgemeine Pathologie und 
Pathologische Anatomie, Leitender Arzt des Pathologischen Instituts beim Zweck-
verband des Stadt- une: Kreiskrankenhauses Minden, 
495 Minden, Bismarckstfaße' 6, Sprechstunde: nach der Vorlesung 
D ö r r, Hans, Dr. med., Geburtshilfe und Gynäkologie, 
Direktor des Stadtkrankenhauses Worms, 
652 Wonns, Dirolfstraße 25, Spredlstunden: nach der Vorlesung 
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Erd man n. Gerhart. Dr. med .• Kinderheilkunde. 
65 Mainz. WaJlaustraße 59. Tel. 24858. Sprechstunden: nach der Vorlesung 
Es s e r. Claus. Dr. med .• Medizinische Strahlenkunde. 
Chefarzt des Röntgeninstitutes der Städtischen Krankenanst~lten Darmstadt. 
61 Darmstadt. Rodinghweg 1. Tel. 21163. Sprechstunden: nach der Vorlesung 
Faß ben der. Hans-Georg. Dr. med .• Allgemeine Pathologie und Pathologische Ana-
tomie. Beratender Pathologe der Deutschen Bundeswehr. 
65 Mainz. Schweidnitzer Straße 2. Tel. 86519. Sprechstunden: ·nach der Vorlesung 
Fr i e der i c i. Lothar. Dr. med .• Innere Medizin. Chefarzt der Inneren Abteilung 
des Kreiskrankenhauses WaldbröI. 
522 WaldbröL Sprechstunden: nach der Vorlesung 
Fr i e der i s z i c k. Friedrich-KarI. Dr. med .• Chefarzt der Kinderklinik der Stadt 
Dortmund. Kinderheilkunde; 
46 Dortmund. Beurhausstruße 40. Sprechstunden: nach der Vorlesung 
Ger s m e.y e r. Ernst Felix. Dr. med .• Innere Medizin. 
65 Mainz. Weidmannstraße 35. Tel. 28547. Sprechstunden: nach der Vorlesung 
Gi 11 iss e n. Günther. Dr. med .• Dr. rer. nat .• Hygiene und Bakteriologie. 
65 Mainz-Gonsenheim. Lennebergstraße 17. Tel. 41323. Sprechstunden: Mo 16-17. 
Do 15-16. Kliniken. Bau 20 
G ras e r. Fritz. Dr. med .• Chefarzt der Städtischen Kinderklinik Wiesbaden. Kinder-
heilkunde. 
62 Wiesbaden-Sonnenberg. Sooderstraße 21. Sprechstunden: nach der Vorlesung 
Ha a s. Erwin; Dr. med .• Hals-. Nasen- und Ohrenheilkunde. 
Chefarzt der Hals-. Nasen- u. Ohrenabteilung am Alten St. Vincentius-Krankenhaus. 
75 Karlsruhe. Kriegsstraße. Sprechstunden: nach der Vorlesung 
Hat t e m e r. Adam. Dr. med. dent .• Arzt. Zahn-. Mund- und Kieferheilkunde. 
6535 Gau-Algesheim. Ingelheimer Straße 75. Tel. 326. 
Sprechstunden: nach d~r Vorlesung 
Ha y m. Joachim. Dr. med .• Dr. med. dent .• Zahn-. Mund- und Kieferheilkunde. 
65 Mainz-Mombach. Am Westring 107. Sprechstunden: Fr 9-10." 
Universität. Klinik für Zahn-. Mund- und Kieferkrankheiten 
Ja n zar i k. Werner. Dr. med .• Wiss. Rat. Psychiatrie und Neurologie. 
65 Mainz. Hindenburgstraße 53. Tel. 23377. 
Sprechstunden: Di 11-12. Kliniken. Bau 22 
K 1 u g e. Ernst. Dr. med .. Psychiatrie und Neurologie. 
65 Mainz. Kaiserstraße 60. Tel. 22762. Sprechstunden: nach der Vorlesung 
K n i c k. Bernhard. Dr. med .• Innere Medizin. 
6202 Wiesbaden-Biebrich. Volkerstraße 1. Tel. 61573. 
Sprechstunden: nach der Vorlesung 
Kr a e m e r. Richard. Dr. med .• Psychiatrie u. Neurologie. Regierungsmedizinaldirektor. 
65 Mainz-Bretzenheim. Bebelstraße 24. Tel. 22887. 
Sprechstunden: nach der Vorlesung 
Kr eie n b erg. Walter. Dr. med .• Physiologie. 
675 Kaiserslautern. Kanalstraße 9. Tel. 3494. 
Sprechstunden: Mi 11-12. Physiologisches Institut. Zi 68 
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L a m m e r s, Theo, Dr. med., Hygiene und Bakteriologie, Direktor des Hygiene-
Instituts der Stadt Dortmund, 
46 Dortmund, Alexanderstraße 8, Sprechstunden: nach der Vorlesung 
La n g red e r, Wilhelm, Dr. med., Dr. rer. nat., Geburtshilfe und Gynäkologie, 
Chefarzt der gyn. Abteilung des Evangelischen Krankenhauses Hohenlimburg, 
58 Hagen-Eppenhausen, Holunderweg 1, Tel. 55161, 
Sprechstunden: nach der Vorlesung 
M atz k e r, Joseph, Dr. med., Hals-, Nasen- und Ohrenheilkunde, 
65 Mainz, Oderstraße 18, Tel. 86535, Sprechstunden: nach der Vorlesung 
Me n ger, Wolfgang, Dr. med., Chefarzt des Kinderkrankenhauses Seehospiz 
Kaiserin Friedrich, Kinderheilkunde, 
2982 Nordemey, Seehospiz Kaiserin Friedrich, Sprechstunden: nach der Vorlesung 
Me y e r, Wladimir, Dr. med., Wissenschaftlicher Rat, Allgemeine Pathologie 
und Pathologische Anatomie, 
65 Mainz-Bretzenheim, Bebelstraße 22, Sprechstunden: nach der Vorlesung 
M 0 h r i n g, Dietrich, Dr. med., Chefarzt der Medizinischen Klinik SanderbuschJOld., 
Innere Medizin, 
6501 Budenheim, WaIdstraße 16, Tel. 593, Sprechstunden: nach der Vorlesung 
M ü I I e r, Gerhard, Dr. med., Anatomie, 
65 Mainz-Bretzenheim, Weingartenstraße 23, Tel. 22873, 
Sprechstunde: nach der Vorlesung 
Mus eh 0 I L Erich, Dr. med., Pharmakologie und Toxikologie, 
65 Mainz, Hafenstraße 5/7, Tel. 22849, Sprechstunden: nach der Vorlesung 
o p p e LOttomar, Dr. med., Augenheilkunde, 
65 Mainz, Am Fort .Elisabeth 29, Tel. 86215, Sprechstunden: nach der Vorlesung 
o ver z i e r, Claus, Dr. med., Innere Medizin, 
65 Mainz, Neumannstraße 4, Tel. 86390, Sprechstunden: nach der Vorlesung 
Pet r i I 0 w i t s c h, Nikolaus, Dr. med., Dr. phi!., Psychiatrie und Neurologie, 
65 Mainz, Weidmannstr. 8, Tel. 32613, Sprechstunden: Mi 9-10, Kliniken, Bau 22 
R i e t h e, Peter, Dr. med. dent., Dr. rer. nat., Wissenschaftlicher Rat,' 
Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde, . 
653 Bingen, Schloßbergstraße 63, Sprechstunden: Mo 14-15, Universität, 
Klinik für Zahn-, Mund- und Kieferkrankheiten 
Ru c k e s, Josef, Dr. med., Pathologie und Pathologische Anatomie, 
Prosektor des Pathologischen Instituts am Städtischen Krankenhaus Berlin-Spandau, 
1 Berlin-Spandau, Städtisches Krankenhaus, Sprechstunden: nach der Vorlesung 
Sc h e g a, Wolfgang, Dr. med., Chirurgie, 
Chefarzt der Chirurgischen Klinik der Städtischen Krankenanstalten Krefeld, 
415 Krefeld, Städtische Krankenanstalten, Sprechstunden: nach der Vorlesung 
Sc h i f f e r, Karl-Heinz, Dr. med., Psychiatrie und Neurologie, 
6501 Hechtsheim, Ulmenstraße 112, Tel. 82344, 
Sprechstunden: Di, Do 12-13, Kliniken, Bau 22 
5 c h m i d t, Wemer, Dr. med., Haut- und Geschlechtskrankheiten, 
Direktor der Hautklinik der Städt. Krankenanstalten Mannheim, 
68 Mannheim-Feudenheim, Hauptstraße 170, Tel. 792450, 
Sprechstunden: nach der Vorlesung 
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Sec k f 0 r t, Helmut, Dr. med., Innere Medizin, 
Chefarzt der Krankenanstalten des Zweckverbandes des Stadt- und Kreiskranken-
hauses Minden/Westf., Leitender Arzt der Inneren Abteilung, 
495 Minden, Bismarckstraße 6, Sprechstunden: nach der Vorlesung 
Sie b e r t, Günther, Dr. med., Physiologische Chemie, 
65 Mainz, Am Fort Gonsenheim 61, Tel. 25571, 
Sprechstunden: Mo-Fr 11-12, Physiologisch-Chemisches Institut 
S p i t z bar t h, Herbert, Dr. med., Innere Medizin, 
65 Mainz, Hölderlinstr. 4, Tel. 86380, Sprechstunden: Do 11-12, Kliniken, Bau 1 
S ta r k, Günther, Dr. med., Geburtshilfe und Gynäkologie, 
65 Mainz-Bretzenheim, In den Gärten 8, Tel. 80283, 
Sprechstunden: nach der Vorlesung 
T i 11 i n g, Werner, Dr. med., Innere Medizin, 
65 Mainz, Am Fort Elisabeth 17, Tel. 82625, Sprechstunden: nach der Vorlesung 
W a g n e r, Friedrich, Dr. med., Augenheilkunde, 
Chefarzt der Augenheilanstalt Wiesbaden, 
62 Wiesbaden, Herzogsweg 4, Tel. 28618, Sprechstunden: nach der Vorlesung 
Was i eIe w ski, Eberhard von, Dr. med., Leiter der Pharma-Forschung Medizin der 
Farbwerke Höchst AG, Hygiene und Bakteriologie, 
65 Mainz, Oderstraße 25, Tel. 86690, Sprechstunden: nach der Vorlesung 
Web e r, Gerhard, Dr. med., Haut- und Geschlechtskrankheiten, 
Chefarzt der Städtischen Hautklinik Nürnberg, 
85 Nürnberg, Sprech~tunden: nach der Vorlesung 
W ü s t, Kar!, Dr. med., Hals-, Nasen- und Ohrenheilkunde, 
6 Frankfurt, Schumannstr. 63, Tel. 771556, Sprechstunden: nach der Vorlesung 
PRIVATDOZENTEN: 
A b e!' Hubert, Dr. med., Innere Medizin, 
Chefarzt der Medizinischen Klinik des St. losef-Hospitals Wiesbaden, 
65 Mainz, Colmarstraße 25, Tel. 24305, Sprechstunden: nach der Vorlesung 
Ahn e f eId, Friedrich Wilhe1m, Dr. med., Anaesthesiologie, 
54 Koblenz-Metternich, Rübenacherstraße 170, Tel. 80445, 
Sprechstunden: nach der Vorlesung 
B ä s sIe r, Roland, Dr. med., Allgemeine Pathologie und Pathologische Anatomie, 
6501 Budenheim, .Julius Leber-Straße 11, Sprechstunden: nach der Vorlesung 
Bau m bus c h, Friedrich, Dr. med., Chirurgie und Urologie, 
6501 Hechtsheim, Gutenbergstraße 27, Tel. Mainz 82188, 
Sprechstunden: nach der Vorlesung 
Beyer, Gerd, Dr. med., Chirurgie, 
65 Mainz, Heinrich Heine-Straße 1, Tel. 28886, Sprechstunden: nach der Vorlesung 
B reh m, Georg, Dr. med., Haut- und Geschlechtskrankheiten, 
65 Mainz, Feldbergplatz 8; Tel. 25817, Sprechstunden: nach der Vorlesung 
B run n e r, Hellrnut, Dr. med., Pharmakologie und Toxikologie, 
Therwil/Bl, Schweiz, Im Kirschgarten 8, Sprechstunden: naCh der Vorlesung 
Ca r Iso n, Sven, Dr. med., Hygiene und Mikrobiologie, 
05 Mainz, Freiherr vom Stein-Straße 18, Sprechstunden: nach der Vorlesung 
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C z 0 k, Georg, Dr. med., Ernährungsphysiologie, 
62 Wiesbaden, Kaiser Friedrich-Ring 28, Tel. 235'60, 
Sprechstunden: nach der Vorlesung 
Ehr e n b r a n d, Friedrich, Dr. med., Wissenschaftlicher Rat, Anatomie, 
6501 Finthen, Berliner Straße 11, Tel. Mainz 40609, 
Sprechstunden: nach der Vorlesung 
Fa I k e, Dietrich, Dr. med., Medizinische Mikrobiologie, 
65 Mainz-Bretzenheim, Alfred Mumbächer-Straße 30 C, Tel. 22188, 
Sprechstunden: nach der Vorlesung 
Fis c her, Joseph, Dr. med., Innere Medizin, 
65 Mainz, Kupferbergterrasse J 6, Tel. 31588, Sprechstunden: nach der Vorlesung 
Fra n zen, Josef, Dr. med., Medizinische Strahlenkunde, 
Chefarzt der Röntgen- und Strahlenabteilung am St. Elisabeth-Krankenhaus 
des Deutschen Caritas-Instituts Köln-Hohenlind, 
6501 Bodenheim, Rheinstraße 2, Tel. 334, Sprechstunden: nach der Vorlesung 
Fr i c k e r, Alfons, Dr. med., Ernährungswissenschaft, Professor und Direktor an der 
Bundesforschungsanstalt für Lebensmittelfrisd1haltung, - Institut für Chemie und 
Technologie -, Karlsruhe, 
6501 Wackernheim, Mainzer Weg 5, Tel. Ingelheim 3105 (beurlaubt) 
F uhr, Klaus, Dr. med. dent., Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde, 
65 Mainz-Universität, Johann Friedrich v. Pfeiffer-Weg 1, Tel. 32086, 
Sprechstunden: nach der Vorlesung, Universität, Klinik für Zahn-, Mund- und 
Kieferkrankheiten, Prothetische Abteilung 
Ga m p, Alfons, Dr. med., Innere Medizin, 
Chefarzt der Rheuma-Klinik Bad Kreuznach, 
655 Bad Kreuznach, Kurhausstraße 23, Sprechstunden: nach der Vorlesung 
Ger 0 k, Wolfgang, Dr. med., Innere Medizin, 
65 Mainz, Milchpfad 40, Tel. 33114, Sprechstunden: nach der Vorlesung 
Go s c pa t h, Jochen, Dr. med., Hals-, Nasen- und Ohrenheilkunde, 
65 Mainz, Carl Benz-Straße 10, Tel. 86493, Sprechstunden: nach der Vorles~mg 
G ra m I ich, Fritz, Dr. med., Innere Medizin, 
65 Mainz, Boppstraße 27, Tel. 80629, Sprechstunden: nach der Vorlesung 
H ä n z e, Siegfried, Dr. med., Innere Medizin, 
62 Wiesbaden, Karl Böhm-Straße 3, Tel. 20333, Sprechstunden: nach der Vorlesung 
Ha r t h, Otto, Dr. med., Physiologie, 
65 Mainz, Friedrich Naumann-Straße 24, Tel. 86872, 
Sprechstunden: nach der Vorlesung 
He i d sie c k, Carl, Dr. med., Dr. med. dent., Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde, 
3 Hannover, Boedeckerstraße 69, Tel. 660536, Sprechstunden: nad1 der Vorlesung 
He i n e man n, Günter, Dr. mcd., Chirurgie, 
65 Mainz-Bretzenheim, Alfred Mumbächer-Straße 16, Tel. 28828, 
Sprechstunden: nach der Vorlesung 
He i n r ich, Kurt, Dr. med., Psychiatrie und Neurologie, 
65 Mainz-Bretzenheim, Am Eselsweg 58, Tel. 80547, 
Sprechstunden: nach der Vorlesung 
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He m p e 1, Klaus-Joachim, Dr. med., Wissenschaftlicher Rat, Allgemeine Pathologie, 
Pathologische Anatomie und Neuropathologfe, 
65 Mainz, Am Fort Elisabeth 15, Tel. 86562, Sprechstunden: nach der Vorlesung 
Hol z man n, Hans, Dr. med., Haut- und Geschlechtskrankheiten, 
6091 Ginsheim, Gerhart Hauptmann-Straße 14, Tel. Bischofsheim 8330, 
Sprechstunden: nach der Vorlesung 
Hub e r, Helmut, Dr. med., Innere Medizin, 
Chefarzt der Inneren Abteilung des Elisabethen-Krankenhauses Ravensburg, 
798 Ravensburg, Erlenberg, Sprechstunden: nach der Vorlesung 
H u m k e, Wolfgang, Dr. med., Geburtshilfe und Gynäkologie, 
Universi tätsfrauenklinik und Poliklinik, 
2 Hamburg 20, Martinistraße 52, Sprechstunden: nach der Vorlesung 
Hup f auf, Lorenz, Dr. med. dent., Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde, 
65 Mainz, Gottlieb Daimler-Straße 48, Tel. 86770, Sprechstunden: nach der Vor-
lesung, Universität, Klinik für Zahn-, Mnnd- und Kieferkrankheiten, 
Prothetische Abteilung 
J ach e r t z, Diether, Dr. med., Medizinische Mikrobiologie, 
65 Mainz-Bretzenheim. Alfred Mumb'acher-Straße 30, Tel. 26381, 
Sprechstunden: nach der Vorlesung 
K e m p f, Friedrich Kar!, Dr. med., Chirurgie, 
6091 Ginsheim, Josef Haydn-,Straße 5, Sprechstunden: nach der Vorlesung 
K 1 aus, Wolfgang, Dr. med.,. Pharmakologie und Toxikologie, 
6501 Heidesheim, Eichendorffstraße 17, Tel. Ingelheim 5390, 
Sprechstunden: nach der Vorlesung 
Kom a n t, Walter, Dr. med., Dr. phil., Innere Medizin, 
655 Bad Kreuznach, Mannheimer Straße 153, Tel. 6203 (liest nicht) 
Kr e u s c her .. Hermunn, Dr. mcd., Anaesthesiologie, 
65 Mainz-Bretzenheim, Bebelstraße 24, Tel. 25481, 
Sprec3stunden: nach der Vorlesung 
L a n gen d 0 r f, Heinz, Dr. med., Physiologische Chemie. 
6091 Ginsheim, Franz Schubert-Straße 10, Tel. BisdlOfsheim 8383. 
Sprechstunden: nach der Vorlesung 
M a p pes, Gerhart. Dr. med., Chirurgie, 
65 Mainz, Welschstraße 2, Tel. 86077, Sprechstunden: nach der Vorlesung 
M a r x, Heinz, Dr. med. dent., Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde, 
65 Mainz. Am Fort Elisabeth 35, Tel. 86943, Sprechstunden: nach der Vorlesung, 
Klinik für Zahn-, Mund- und Kieferkrankheiten 
Mi c hel s, Bernd, Dr. mcd., Chefarzt der Frauenabteilung des St. Marlen-
krankenhauses Ludwigshafen, Geburtshilfe und Gynäkologie, 
67 Ludwigshafen, St. Marienkrankenhaus, Sprechstunden: nach der Vorlesung 
N a w rat h, Kar!, Dr. med. dent., Wissenschaftlicher Rat, 
Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde, 
65 Mainz, Beuthener Straße 1, Tel. 86041, Sprechstunden: Mo 10-11, Universität, 
Klinik für Zahn-, Mund- u. Kieferkrankheiten, Kieferorthopädische Abteilung, Zi 6 
Pet e r s 0 h n, Franz, Dr. med., Wissenschaftlicher Rat, Gerichtsmedizin, 
65 Mainz,Am Klostergarten 9, Tel. 32338, Sprechstunden: nach der Vorlesung 
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P f e i f e r, Günther, Dr. med., Geburtshilfe und Gynäkologie, 
65 Mainz, Bonifaziusplatz 111to, Tel. 29098, Sprechstunden: nach der Vorlesung 
Pr e I I w i t z, Winfried, Dr. med., Klinische Chemie, 
65 Mainz, Thomas Mann-Straße 22, Tel. 31751, Sprechstunden: nach der Vorlesung 
Rat h gen, Günther, Dr. med., Geburtshilfe und Gynäkologie, 
65 Mainz-Gonsenheim, Stolze Schrey-Straße 4, Tel. 42024, 
Sprechstunden: nach der Vorlesung 
Re u t e r, Harald, Dr. med., Pharmakologie und Toxikologie, 
65 Mainz, Ludwigsburger Straße 4, Sprechstunden: nach der Vorlesung 
SeI e n k a, Fidelis, Dr. med., Hygiene und Bakteriologie, 
6501 Finthen, Bahnhofstraße 44, Tel. Mainz 40540, 
Sprechstunden: nach der Vorlesung 
Soll b erg, Günter, Dr. med., Neurologie und Psychiatrie, 
65 Mainz-Bretzenheim, Am Eselsweg 17, Tel. 80521, 
Sprechstunden: nach der Vorlesung 
5 t rau s s, Günter, Dr. med., Geburtshilfe und Gynäkologie, 
6501 Hechtsheim, Neue Mainzer Straße 41, Tel. Mainz 85146, 
Sprechstunden: nach der Vorlesung 
Tim m, Klaus Johannes, Dr. med., Physiologie und Hals-, Nasen- und Ohrenheilkunde, 
einschließlich Stimm- und Sprachstörungen, . 
Chefarzt der Hals-, Nasen- u. Ohren abteilung der Städt. Krankenanstalten Lübeck, 
24 Lübeck, Städt. Krankenanstalten, Sprechstunden: nach der Vorlesung 
T 0 u s s ai n t, Walter, Dr. med., Kinderheilkunde, 
65 Mainz, Schwesternhaus Berliner Siedlung, Sprechstunden: nach der Vorlesung 
Wa g ne r, Hans-Joachim, Dr. med., Gerichtsmedizin, 
65 Mainz-Bretzenheim, Bahnstr. 46, Tel. 25770, Sprechstunden: nach der Vorlesung -
Wal d eck, Franz, Dr. med., Physiologie, 
6094 Bischofsheim, Mainstraße 2, Sprechstunden: nach der Vorlesung 
W eis, Karl-Heinz, Dr. med., Leiter der Anaesthesiologischen Abteilung des 
Luitpoldkrankenhauses Würzburg, Anaesthesiologie, 
87 Würzburg, Josef Schneider-Straße 2, Sprechstunden: nach der Vorlesung 
W und e r I ich, Christof, Dr. med., Kinderheilkunde, 
8033 Krailling, Bergstraße 73, Sprechstunden: nach der Vorlesung 
OBERMEDIZINALRÄTIN: 
Ar n d t - H ans e r, Anny, Dr. med.; Serologie der Bluttransfusion, 
Leiterin der Transfusionszentrale der Universitätskliniken, 
65 Mainz, Feldbergstraße '38, Tel. 22808, Sprechstunden: nach der Vorlesung 
LEHRBEAUFTRAGTE : 
J u n g, Otto, Dr. med. dent., Berufskunde für Zahnärzte, 
6508 Alzey, Bleichstraße 19, Tel. 288, Sprechstunden: nach der Vorlesung 
Re i n h a r d t, Udo, cand. phi!., Lateinkurs für ausländische Medizinstudenten, 
655 Bad Kreuznach, Weyersstraße 4, Sprechstunden: nach dem Kurs 
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GASTPROFESSOR: 
Oe t t e 1, Heinz, Dr. med., o. ö. Professor, Pharmakologie und Gewerbetoxikologie, 
Leiter des Gewerbehygienisch Pharmakologischen Instituts 
der Badischen Anilin- und Sodafabrik, 
67 Ludwigshafen, Schwanthaler Allee 20, Sprechstunden: nach der Vorlesung 
BEURLAUBTE AUSSERPLANMÄSSIGE PROFESSOREN: 
B ö ger, Alfred, Dr. med., Innere Medizin, 
Chefarzt der Inneren Abteilung des Alten St. Vincentius-Krankenhauses, 
75 Karlsruhe, Felix Mottl-Straße 16 
B r e t t, Reinhard, Dr. med., Haut- und Geschlechtskrankheiten, 
2 Hamburg 36, Neuer Wall 46, 1, Sprechstunden: nach der Vorleseung 
Ja e ger, Felix Hermann, Dr. l11ed., Chirurgie, ehel11. Direktor des Städtischen 
Krankenhauses Ludwigshafen, 
6703 Lil11burgerhof, Weinheil11er Straße 26, Tel. Neuhofen S075 
Mo r i t z, Walter, Dr. l11ed., Hals-, Nasen- und Ohrenheilkunde, 
Leiter der Hals-, Nasen- und Ohrenabteilung des Städt. Krankenhauses Nordstadt, 
3 Hannover-Nordstadt, Haltenhoffstraße 41 
Wo j t a, Hans, Dr. I11cd., Chirurgie, 
4 
Chefarzt der Chirurgischen Abteilung der Städtischen Krankenanstalten, 




Alb re c h t, Dieter, Dr. phi!., Mittlere und neuere Geschichte, 
65 Mainz-Bretzenheim, Alfred Mumbächer-Straße 32, Tel. 80252, 
Sprechstunden, Di, Mi 12-13, Zi 23 
Ball auf f, Theodor, Dr. phi!., Pädagogik, 
65 Mainz-Bretzenheim, Am Eselsweg 5, Tel. 80254, 
Sprechstunden: Di 17~18, Pädagogisches Institut 
Be c k e r, Alfons, Dr. phi!., Mittelalterliche Geschichte, 
65 Mainz-Bretzenheim, Bebelstraße 24, Tel. 23994, 
Sprechstunden: nach der Vorlesung 
Ben z i n g, Johannes, Dr. phil., Islamische Philologie und Islamkunde, 
6501 Heidesheim, Taunusstraße 36, Tel. Ingelheim 5418, 
Sprechstunden: nach den Vorlesungen 
Bis c hof f, Kar!, Dr. phi!., Deutsche Philologie und Volkskunde, 
65 Mainz, Am Kuckucksschlag 9, Tel. 32705, Sprechstunden: Di 9-11, R 130 
Bit t ne r, Konrad, Dr. phi!., ehemals Professor für Slavistik an der Universität Posen, 
emeritiert, . 
463 Bochum, Aggerstraße 27 
B rom m er, Frank, Dr. phi!., Klassische Archäologie, 
65 Mainz, Dijonstraße 18, Te!. 22714, Sprechstunden: nach der Vorlesung 
B u ddr u s s, Georg, Dr. phi!., Indologie, 
65 Mainz-Gonsenheim, Am Judensand 45, Tel. 31100, 
Sprechstunden: nach der Vorlesung 
EI wer t, W. Theodor, Dr. phi!., Romanische Philologie, 
65 Mainz, Oberer Laubenheimer Weg 13, Tel. 86131, 
Sprechstunden: Mi, Do 11-12, Zi 109 
Fe der hof e r, Hellmut, Dr. phi!., Musikwissenschaft und Musikgeschichte, 
6501 Finthen, Am Königsborn 18, Tel. Mainz 40512, 
Sprechstunden: Di, Do 17-18, im Institut 
F I e m m i n g, Willi, Dr. phi!., Deutsche Philologie u. Theaterwissenschaft, emeritiert, 
6501 Budenheim, Südstraße 27, Tel. 280, Sprechstunden: Di, Do 11-12, R 147 
Fra u end i e n s t, Werner, Dr. phi!., ehemals Professor für Neuere Geschichte 
an der Universität Berlin, emeritiert, 
65 Mainz, Frauenlobstraße 98, Tel. 29230 
Fun k e, Gerhard, Dr. phi!., Honorarprofessor an der Universität Lima, Philosophie, 
65 Mainz, Große Bleiche 26, Tel. 31811, Sprechstunden: Di 16, Zi 119 
G a I ins k y, Hans, Dt. phi!., Anglistik (speziell Amerikanistik), 
65 Mainz-Universität, Joh. Friedr. v. Pfeiffer-Weg 9, Te!. 24453 
(liest nicht im Wintersemester 1966/67) 
Ger k e, Friedrich, Lic. theo!., Dr. phi!., Allgemeine Kunstgeschichte, 
Frühchristliche und Byzantinische Kunst, 
65 Mainz, Hindenburgstraße 49 III, Te!. 26327, Sprechstunden: Do, Fr 15-16.30 
und nach Vereinbarung im Kunstgeschichtlichen Institut, Binger Straße 26 
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Hab er la n d, Eike, Dr. phil., Völkerkunde, 
6 Frankfurt-Eschersheim, Ziegenhainer Straße 205, Tel. 511660, 
Sprechstunde: Fr nach der Vorlesung 
H i I c k man, Anton, Dr. phil., Dr. rer. pol., Vergleichende Kulturwissenschaft, 
65 Mainz-Land, Alter Ruhweg 2, Tel. 28206, Sprechstunden: Mi 17-18, Zi 90 
Hol z a m e r, KarI. Dr. phi!., Philosophie, Psychologie, Pädagogik, 
Intendant des Zweiten Deutschen Fernsehens, 
65 Mainz, Friedrich Schneider-Straße 32, Tel. 86913 (liest nicht) 
H um b ach, Helmut, Dr. phi!., Vergleichende Indogermanische Sprachwissenschaft, 
65 Mainz-Universität, loh. Friedr. v. Pfeiffer-Weg 5, Tel. 80671, 
Sprechstunden: nach den Vorlesungen, Zi 183 
Ins tin s k y, Hans Ulrich, Dr. phi!., Alte Geschichte, 
65 Mainz, Breslauer Str. 3, Tel. 86151, Sprechstunden: J?o 11-12, Schönborner Hof 
Ja r n 0, Edmond, Agn!ge de I'Universite, Französische Literaturgeschichte, 
65 Mainz, Am Rosengarten 4, Tel. 25400, Sprechstunden: Do 17-19, Zi 105 
K e s seI, Eberhard, Dr. phil., Neueste Geschichte, Mittlere und neuere Geschichte, 
65 Mainz-Bretzenheim, Alfred Mumbächer-Straße 34, Tel. 80256, 
Sprechstunden: nach den Vorlesungen und Übungen, Zi 394a, H. Stock 
L 0 r t z, Joseph, Dr. theo!., Dr. phi!., Direktor des Instituts für Europäische Geschichte; 
Abendländische Religionsgeschichte, emeritiert, 
65 Mainz, Domus universitatis, Alte Universitätsstraße 19, Tel. 24870 
M arg, Walter, Dr. phil., Klassische Philologie, 
. 65 Mainz, Oberer Laubenheimer Weg 15, Tel. 86049 
(liest nicht im Wintersemester 1966/67) 
Neu man n, Friedrich Wilhelm, Dr. phi!., SIavistik, 
65 Mainz, Hultschiner Straße 9, Tel. 86402, 
Sprechstunden: nach Vereinbarung, Domus universitatis, Alte Universitätsstraße 17 
Pan zer, Wolfgang, Dr. phil. nat., Geographie, emeritiert, 
65 Mainz, Oberer Laubenheimer Weg 13, Tel. 86042, 
Sprechstunden: Fr 11-12.30, Geographisches Institut 
Pet r y, Ludwig, Dr. phi!., Mittlere u. neuere Geschichte, Geschichtliche Landeskunde, 
65 Mainz, Albinistraße 8, Tel. 26728, Sprechstunden: Mo 17-18, Fr 11-12, Zi 20 
R e i t zen S t ein, Erich, Dr. phi!., Klassische Philologie, emeritiert, 
65 Mainz-Universität, Joh. Friedr. v. Pfeiffer-Weg 9, Tel. 32803, 
Sprechstunden: Do 11-12, Zi 175a 
Re qua d t, Paul, Dr. phi!., Deutsche Philologie, bes. Neuere Deutsche literatur-
geschichte, 
65 Mainz-Gonsenheim, Viermorgenweg 12, Tel. 42125, 
Sprechstunden: Mo 10-10.30, Do 17-18, Zi 129 
Rho d e, Gotthold, Dr. phi!., Osteuropäische Geschichte, Mittlere u. neuere Geschichte, 
65 Mainz-Gonsenheim, Kapellenstraße 8, Tel. 41900, Sprechstunden: Di 1-7-18, 
Domus universitatis, Alte Universitätsstraße 17 
R in tel e n, Fritz-Joachim von, Dr. phil., Dr. en artes h. c., Dr. litt. h. c., Dr. phi!. h. c., 
Philosophie, Psychologie, Pädagogik, emeritiert, . 
65 Mainz, Salvatorstraße L Tel. 23435, Sprechstunden: Do 10-11, Zi 144 
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Ru p pe], Aloys, Dr. phil., Budl-, Sduift- und Druckwesen, 
65 Mainz, Fischtorplatz 15, Tel 26278, Spremstunden: nam den Vorlesungen, Zi 27 
S c h e e], Helmuth, Dr. phil., Dr. phil. h. c., Islamisme Philologie u. Islamkunde, 
emeritiert. 
65 Mainz, Am Gautor 5, Tel. 86241, Spredlstunden: nach der Vorlesung 
S c h e t t e r, WiIly. Dr. phil., Klassisdle Philologie, 
65 Mainz, WalIstraße 38 6110. 
53 Bonn, Lutfridstraße 12, Tel. 30349, Spremstunden: Mi 11-12, Zi 156 
Sc h m i d, Josef, Dr. phil. rer. nat., Dr. h. c., Geographie, emeritiert, . 
6503 Wiesbaden-Kaste], Petersweg 69, Tel. 52907, 
Spremstunden: Di 11-12, Mi 10-11; Fr 12-13, Zi 42 
Sc h mit z, Arnold, Dr. phil., Musikwissensmah und Musikgesmimte, emeritiert, 
65 Mainz-Univcrsität, Joh. Friedr. v. Pfeiffer-Weg 7, Tel. 24008, 
Spremstunden: nach Vereinbarung 
S c h 0 eck, Helmut, Dr. phÜ., Soziologie, 
62 Wiesbaden-Sonnenberg, Haideweg 30, Te!. 79497, 
Spremstunden: Do 14-15, Zi 174a 
Sc h r am m, Edmund, Dr. phi!., Romanische Philologie, 
65 Mainz-Universität, Joh. Fricdr. v. Pfeiffer-Weg 7, Tel. 26429, 
Spremstunden: Di 17-18, Fr 12-13, Zi 108a 
Sc h r öde r, Walter Johannes, Dr. phi!., Deutsche Philologie, 
65 Mainz, Feldbergstr. 8, Te!. 25224, Spredlstunden: Di 11-12, Mi 1'6-17, Zi 135 
S c h u I z e, Fritz, Dr. phil., Englisme Philologie, 
63 Gießen, Moltkestraße 14, Spremstunden: Mi 12-13, Zi 36 
S ta 11m ach, losef, Dr. phil., Philosophie, insbesondere Smolastisme Philosophie, 
65 Mainz, BresIauer Straße 2, Tel. 82869, Spredlstunden: Di 9-11, Zi 150 
S ü s s, Wilhe1m, Dr. phi!.. Klassische Philologie, emeritiert, 
65 Mainz, Am Gautor 3 
T h i e r f eId e r, Andreas, Dr. phi!., Klassisme Philologie, 
65 Mainz, Breslauer Straße 1, Tel. 82035, Spremstunden': Mi 10-12. Zi 175a 
U si a r, RafaeI von, Dr. phi!., Vor- und Frühgeschichte, 
6501 Hedltsheim, Ulmenstraße 107, Tel. Mainz 80015, 
Spremstunden: nam Vereinbarung 
W a g ne r. Kurt, Dr. phil., Deutsme Philologie und Volkskunde, emeritiert, 
65 Malnz-Universität, Joh. Friedr. v. Pfeiffer-Weg 9, Te!. 23395. 
Spremstunden: nam vorheriger telefonischer Anmeldung 
WeIl e k, Albert. Dr. phil.. Psychologie, 
65 Mainz-Bretzenheim. Bebelstraße 24, Tel. 24057. 
Spremstunden: Do 15-17, 14-tgl.. Zi 139 
Wen tz la f f - E g g e be r t. Friedridl-Wilhelm. Dr. phi!., Dr. iur. h. c., 
Deutsche Philologie, 
65 Mainz-Universität, Joh. Friedr. v. Pfeiffer-Weg 3. 
Sprcmstunden: Mo 11-12. Di, Mi 12-13. Zi 48 
W ich e, Konrad, Dr. phi!., Geographie. 
65 Mainz, Ritterstraße 4, Spremstunden: nam der Vorlesung, Zi 41 
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MIT DER VERTRETUNG EINES ORDENTLICHEN LEHRSTUHLS BEAUFTRAGT: 
H ei t ger, Marian, Dr. phil., o. Professor der Pädagogischen Hochschule Bamberg 
der Universität Würzburg, Pädagogik, insbesondere Wirtschaftspädagogik, 
8 München-Obennenzing, Schurichstraße 24, 
Sprechstunden: Do 14-15, Schönborner Hof 
AUSSERORDENTLICHER PROFESSOR: 
J u n g a n d r e a s, Wolfgang, Dr. phil., ehemals Professor für Deutsche Philologie 
an der Universität Posen, emeritiert, 
55 Trier, Johanniterufer 11, Tel. 4372 
HONORARPROFESSOREN: 
Bö h n e r, Kurt, Dr. phil., Geschäftsführender Direktor des Römisch-Germanischen 
Zentralmuseums Mainz, Frühmittelalterliche Archäologie, 
6501 Hechtsheim, Ulmenstraße 109, Tel. Mainz 80001, 
Sprechstunden: nach der Vorlesung 
F u c h s, Hermann, Dr. phil., Universitäts-Bibliotheksdirektor i. R., Bibliotheks-
wissenschaft und Islamkunde, 
65 Mainz-Gonsenheim, Mi'.'dersstraße 1a, Tel. 41248, 
Sprechstun~en: in der Universitätsbibliothek 
G 0 t t r 0 n, Adam, Dr. phil., Prälat, Studienrat a. D., 
Landeskundliche Musikforschung, 
65 Mainz, Liebfrauenplatz 6, Tel. 23216, Sprechstunden: nach Vereinbarung 
H und t, Hans-Jürgen, Dr. phil., Direktor am Römisch-Germanischen Zentralmuseum 
Mainz, Vorgeschichte mit besonderer Berücksichtigung ihres technischen Bereiches, 
62 Wiesbaden, Kesselbachstraße 4, Tel. 41114, .Sprechstunden: nach der Vorlesung 
K I u m ba c h, Hans, Dr. phil., Direktor am Römisch-Germanischen Zentralmuseum 
Mainz, Römisch-Germanische Archäologie, 
65 Mainz, Schneckenburgerstr. 11, Tel. 82829, Sprechstunden: nach der Vorlesung 
La: a f f, Ernst, Dr. phil., Direktor des Staatlichen Hochschulinstituts für Musik 
in Mainz, Musikwissenschaft, 
62 Wiesbaden-Sonnenberg, Forststraße 16, Tel. 377319, 
Sprechstunden: nach Vereinbarung 
L 0 c k e man n, Fritz, Dr. phil. habil., Lektor i. R., Sprechkunde und SprecherzIehung, 
65 Mainz, Am Judensand 45, Tel. 31113, Sprechstunden: Mi 11-12, Zi 147 
San t e, Georg Wilhe1m, Dr. phi!., Staatsarchivdirektor a. D., Archivkunde und 
Mittelrheinische Landesgeschichte, 
62 Wiesbaden, Virchowstraße 2, Tel. 73869, 
Sprechstunden: vor und nach der Vorlesung, Zi 27 
S chI e s i n ger, Eilhard, Dr. phil., o. Prof. an der Universität Buenos Airesl Argen-
tinien, Klassische Philologie, . 
65 Mainz-Universität, Gastprofessorenhaus, Sprechstunden: nach den Vorlesungen 
S c h mau c h, Hans, Dr. phil. habil., Ostdeutsche Kirchen- und Landesgeschichte, 
44 Münster, Ludgeristraße 85 (liest nicht im Wintersemester 1966/67) 
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AUSSERPLANMASSIGE PROFESSOREN: 
Are n s, Fritz, Dr. phi!., Wissenschaftlicher Rat, Mittlere und neuere Kunstgeschichte, 
65 Mainz-Bretzenheim, In den Gärten 11, Sprechstunden: nach der Vorlesung 
B r ü n i n g, Walther, Dr. phi!., Philosophie, Professor an der Universität C6rdoba 
(Argentinien) . (beurlaubt) 
H af ne r, Gennan, Dr. phi!., Wissenschaftlicher Rat, Klassische Archäologie, 
65 Mainz-Bretzenheim, Am Eselsweg 65, Te!. 80571, 
Sprechstunden: nach der Vorlesung 
R öhr ich, Lutz, Dr. phi!., Wissenschaftlicher Rat, Germanische Philologie 
und Volkskunde, 
65 Mainz-Bretzenheim, Am Eselsweg 18, Te!. 80516, 
Sprechstunden: nach der Vorlesung, Zi 129 
Sc h 0 n, Peter M., Dr. phi!., Wissenschaftlicher Rat, Romanische Philologie, 
65 Mainz, Weidmannstraße 34, Tel. 31121, 
Sprechstunden: Di 10-11, Zi 105 
5 i e b er t, Ferdinand, Dr. phi!., Wissenschaftlicher Rat, Mittlere u. neuere Geschichte, 
65 Mainz, Am Jugendwerk 24, Te!. 27927, 
Sprechstunden: nach der Vorlesung, Zi 27 
W i n t e r f eId t, Victoria von, Dr. phi!., Sinologie, 
8 München 23, Roemerstraße 33 IV (beurlaubt) 
PRIVATDOZENTEN: 
Bi e san t z, Hagen, Dr. phi!., Klassische Archäologie, 
65 Mainz, Welschnonnengasse 115110, Sprechstunden: nach der Vorlesung 
C h a n t r a i n e, Heinrich, Dr. phi!., Alte Geschichte, 
6501 Finthen; Budenheimer Straße 52b, 
Sprechstunden: nach der Vorlesung 
Eng eIs, Heinz, Dr. phi!., Deutsche Sprache und ältere deutsche Literatur, 
65 Mainz, An der Goldgrube 38, Tel. 86656, Sprechstunden: Fr 11-12, Zi 147 
Ewe r t, Otto Max, Dr. phi!., Dip!.-Psychologe, Psychologie, 
65 Mainz- Mombach, Am Westring 125, Sprechstunden: nach der Vorlesung, Zi 138a 
Fa b e r, Karl-Georg, Dr. phi!., Neuere Geschichte und Geschichtliche Landeskunde, 
6501 Hechtsheim, Heuerstr. 60, Tel. Mainz 80304, Sprechstunden: Mi 17-18, Zi 20 
Hel m c k e, Hans, Dr. phi!., ,Englische Philologie unter besonderer BerücksIchtigung 
der Amerikanistik, -
62 Wiesbaden, Wallufer Straße 10, Tel. 49500, Sprechstunden: Mi 11-13, Zi 33 
Ho r s t, Heribert, Dr. phil., Islamische Philologie und Semitistik, 
65 Mainz, Kaiserstraße 67, Tel. 29128, Sprechstunden: nach den Übungen, R 153 
Raa b, Heribert, Dr. phi!., Wissenschaftlicher Rat, Mittlere und neuere Geschichte, 
6541 Mutterschied, Sprechstunden: nach der Vorlesung, Zi 23 
Rät z e 1, Wilhelm, Dr. phi!., Vor- und Frühgeschichte, 
65 Mainz, Kaiserstraße 13, Tel. 24852, Sprechstunden: Fr 11-12, 
Institut für Vor- und Frühgeschichte 
S ach se, Arno, Dr. phi!., Pädagogik, 
6728 Germersheim, August Keiler-Straße 35, Sprechstunden: nach den Vorlesungen 
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S ade r, Manfred, Dr. phil. nat., Dipl.-Psychologe, Psychologie, 
65 Mainz, Finkenstraße 3, Tel. 24641, Sprechstunden: Mo 8-10, im Institut 
S p ren gar d, Kar! Anton, Dr. phil., Philosophie, 
6501 Finthen, Mühltalstraße 17, Tel. Mainz 40202, Sprechstunden: Mi 10-12, R 150 
W i s se r, Richard, Dr. phil., Philosophie, 
652 Worms, Lutherring 29, Tel. 4803, Sprechstunden: Fr 10-11, R 144 
AKADEMISCHE OBERRATE: 
Ba c h, Heinz, Dr. phil., Heilpädagogik, 
65 Mainz, Am Judensan.;l. 45, Tel. 29821, Sprechstunden: nach den Vorlesungen 
N 0 I t e, Ursula, Dr. phil., Sozialpädagogik, 
6229 Rauentha!' Hauptstraße 83, Tel. Eltville 4378, 
Sprechstunden: nach den Vorlesungen 
S u I z man n, Erika, Dr. phil., Völkerkunde, 
65 Mainz, WalJstraße 16, Tel. 27334, Sprechstunden: nach den Vorlesungen 
AKADEMISCHE RATE: 
B a eck e r, Linde, Dr. phi!, Deutsche Sprachkurse für Ausländer, 
62 Wiesbaden, Parkstraße 13, Tel. 23630, Sprechstunden: Di 16-17, R 392 
K I ö h n, Gottfried, Englische Sprache, 
65 Mainz-Universität, Joh. Friedrich v. Pfeiffer-Weg 3, 
Sprechstunden: Mi 15"'::'16, R 37 
K r ö I!, Heinz, Dr. phil., Französische und Portugiesische Sprache, 
65 Mainz, Kaiserstraße 36, Tel. 25907, Sprechstunden: nach den Übungen 
Pa I zer, Alois, Dr. phil., Englische Sprache, 
62 Wiesbaden, Vereinsstraße 8, Tel. 42690, Sprechstunden: nach den Übungen 
Rah n, Walter, Dr. phil., Amerikanisches und Britisches Englisch, 
6;3 Bingen, In der Eisel 17, Sprechstunden: Mo 14-15, R 29 
S c h n eid e r, Ilse, Dr. phil., Englische Sprache, 
6202 Wiesbaden-Biebrich, HenkeIlstraße 14, Sprechstunden: nach den Übungen 
S c h 0 n, Maria, Dr. phil., Französische Sprache, 
65 Mainz, Weidmannstraße 34, Tel. 31121, Sprechstunden: nach den Übungen 
Z 0 seI, Johannes, Dr. phil., Dipl.-Ing., Psy~hologische Methodenlehre, 
655" Bad Kreuznach, Stromberger Straße 21, Tel. 4442, 
Sprechstunden: mich der Vorlesung 
LEKTOREN: 
Bur I s, Michael Frank (B. A. London), F.I.L., Geprüfter Übersetzer, Englische Sprache, 
65 Mainz, Kaiserstraße 58, Sprechstunden: Mi 15-16, R 29 
Ci 0 c chi n i, Brunella, Dr. phil., Italienische Sprache, 
65 Mainz, Adam Karrillon-Straße 42, Sprechstunden: nach den Übungen 
E g ger s, Dietrich, Deutsche Sprachkurse für Ausländer, 
6501 Nieder-Olm, Lindenstraße 7, 
Sprechstunden: s. Angaben unter Akademisches Auslandsamt 
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D e Fa r i a e Ca s t r 0, Wladimir, Russische Sprache, 
65 Mainz, Taunusstraße 7, Tel. 27811, Sprechstunden: nadl den Übungen 
E k d a h I, Graydon L. (M. A. Middlebury), Englische Sprache, 
65 Mainz-Bretzenheim, Probststraße 1, Sprechstunden: nach den Übungen 
H u g u e t, Max, Licencü: es lettres, Certific de I'Universite, Französische ..sprache, 
65 Maill7' Am Stiftswingert 16, Tel. 27002, Sprechstunden: nach den Ubungen 
Kur z, GL"hard, Dr. phi!., Klassische Philologie, 
6501 "Laubenheim, Hintere Taistraße 1, 
Sprechstunden: nach den Übungen, Zi 189 
Per e z Gon z ale z, Lilia, Licenciada en Filosofia y Letras, Spanische Sprache, 
65 Mainz, Saarstraße 20, Newmanhaus, Sprechstunden: nach den Übungen 
SI ups k i, Annemarie, Dr. phil., Polnische Sprache, 
65 Mainz, Walpodenstraße 2: Tel. 23'875, Sprechstunden: nach Vereinbarung 
S t ein s, Martin, Licencie es lettres, Französische Sprache, 
65 Mainz-Gonsenh/ei~, Friedensstraße 20, Sprechstul1den: nach den Übungen 
LEHRBEAUFTRAGTE: 
B r ü n i n g, Herbert, Dr. phi!., Direktor des Naturhistorischen Museums, 
Landeskunde Mittel- und Ostdeutschlands, 
65 Mainz; Kaiserstraße 59, Tel. 31093, Sprechstunden: nach der Vorlesung 
Ca p p e I, Walter, Dr. phi!., Professor an der Pädagogischen Hochschule Kaiserslautern, 
675 Kaiserslautern, Pfaffenbergstraße 95, Sprechstunden: nach der Vorlesung 
Hell, Victor, Agrege de I'Universite, Direktor des Institut Fran~ais, 
Deutsche Sprache und Literatur, 
65 Mainz" Schillerstraße 11 (Schönborner Hof), Tel. 25309, 
Sprechstunden: nach Vereinbarung 
H e n s s, Herbert, Dr. phil., Studienrat, Englische Phonetik und Sprachpflege, 
652 Worms, Siegfriedstraße 19, Sprechstunden: nach den Übungen 
H 0 h I weg, Armin, Dr. phi!., Byzantinistik, 
65 Mainz-Universität, Sprechstunden: Di 16-17, R 397 
K n 0 bIo c h, Hans, Dr. phi!., Graphologie, 
6202 Wiesbaden-Biebrich, Rittershausstraße 10, Tel. 61833, 
Sprechstunden: nach der Vorlesung 
Me y e r, Hermann, Dr. phi!., Erwachsenenbildung, 
6507 Ingelheim, Mühlstraße 20, Sprechstunden: Do 11-13, Pädagogisches Institut 
R 6 t h, Ernst, Dr. phil., Professor und vormals Direktor der Landesrabbinerhochschule 
in Ungarn, Wissensdlaft vom Judentum und Rabbinistik, 
6 Frankfurt, Bornheimer Landstraße 20, Tel. 42122 
Si mon, Friedrich, Studiendirektor, Französische Grammatik, 
65 Mainz, Langenbeckstraße 36, Tel. 29237, Sprechstunden: 'nach den Übungen 
V 0 I z, Hermann, Lehrer am Hochschulinstitut für Kunst- und Werkerziehung, 
Freies und gebundenes Zeichnen, 
65 Mainz-Bretzenheim, Am Eselsweg 56, Tel. 80543, 
Sprechstunden: nach den Übungen 
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Wal t e r, RudoIf, Dr, phi!., Dozent am Staatlich'en Hochschulinstitut für Musik, Mainz, 
Kirchenmusikdirektor, Musiktheorie, 
6901 Eppelheim, Lessingstraße 3, Tel. Heidelberg 75743, 
Sprechstunden: nach Vereinbarung 
Z sol n a y, Vilmos von, Ungarische Sprache, 
65 Mainz, Hopfengarten 4, Sprechstunden: nach Vereinbarung 
GASTPROFESSOR: 
B rum m er, Rudolf, Dr, phi!., 0, Prof, am Auslands- und Dolmetscherinstitut 
Germersheim, Romanische Literaturen des Mittelalters, 




Alb e r s, Henry, Dr. rer. nat., Pharmazeutische und Organische Chemie, 
62 Wiesbaden-Sonnenberg, Tennelbachstraße 55, Tel. 73344, 
. Sprechstunden: Mo 15-16, im Institut 
Bai e r, Ernst, Dr. phi!., Mineralogie und Petrographie, 
65 Mainz-Bretzenheim, Alfred Mumbächer-Straße 19, Tel. 28755, 
Sprechstunden: Mo 12, im Institut 
Be c her t, Karl, Dr. phil., Dr. rer. nato h. c., MdB, Theoretische Physik, 
6535 Gau-Algcsheim, Kirchstraße 22, Tel. 358, 
Sprechstunden: Mo nach der Vorlesung, im Institut 
B eck man n, Peter, Dr. rer. nat., Theoretische Physik, 
65 Mainz, Bastion Martin 12, Tel. 80659, 
Sprechstunden: Mo-Fr, im Institut für Kernphysik 
B 0 c k, RudoIf, Dr. rer. nat., Angewandte und Analytische Chemie, 
6501 Finthen, An der Steige 18, Tel. Mainz 40658, 
Sprechstunden: nach der Vorlesung 
Bö r s c h - S u pan, Wolfgang, Dr. phi!., Angewandte Mathematik, 
6501 Budenheim, Finther Straße 6, Tel. 452, . 
Sprechstunden: Mo, Fr 12-13, im Institut 
Ehr e n b erg, Hans, Dr. rer. nat., Physik und Kernphysik; 
65 Mainz, Parcusstraße 11, Tel. 27844, 
Sprechstunden: nach den Vorlesungen, im Institut für Kernphysik 
Fa I k e, Horst, Dr. rer. nat., 'Geologie und Paläontologie, 
65 Mainz-Gonsenheim, An der Prall 1, Tel. 41579, 
Sprechstunden: Do 12-13, im Institut 
F u r c h, Robert, Dr. rer. nat., Reine und Angewandte Mathematik, emeritiert; 
74 Tübingen, Denzenberghalde 9, Sprechstunden: nach Vereinbal']lng 
Gei I man n, WlIhelm, Dr. phi!., Anorganische, speziell Analytische Chemie, 
emeritiert, 
65 Mainz-Universität, Joh. Friedr. v. Pfeiffer-Weg 7, Tel. 32296, 
Sprechstunden: Mo 16-17, im Institut 
H ö I der, Ernst, Dr. phi!., Reine und Angewandte Mathematik, 
65 Mainz-Gonsenheim, Heidesheimer Straße 40, Tel. 42013, 
Sprechstunden: nach der Vorlesung, Zi 203 
Ho r n e r, Leopold, Dr. phil. nat., Organische Chemie und Biochemie, 
65 Mainz-Bretzenheim, Alfred Mumbächer-Straße 17, Tel. 22196, 
Sprechstunden: nach der Vorlesung 
1. u n g e, Christian, Dr. rcr. nat., Meteorologie, 
65 Mainz-Bretzenheim, Am Eselsweg 44, Tel. 80560, 
Sprechstunden: nach der Vorlesung 
K ern, Werner, Dr. phi!. nat., Organische Chemie und Kolloidchemie, 
65 Mainz, Weidmannstraße 45', Tel. 31207, 
Sprechstunden: Mi, Do 10.30-12, im Institut 
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K I i n gen b erg, Wilhe1m, Dr. rer. nat., Reine und Angewandte Mathematik, 
6, Mainz-Bretzenheim, Am Eselsweg ,3, Tel. 80,46, Sprechstunden: 
nach der Vorlesung, Zi 202 
K I u m b, Hans, Dr. phi\., Experimentalphysik, 
6, Mainz, Gonsenheimer Str. 30, Tel. 24131, Sprechstunden: Di 12-14, im Institut 
K 0 II a t h, Rudolf, DrAng., Experimentalphysik, emeritiert, 
6, Mainz-Bretzenheim, Am Eselsweg ,7, Tel. 80,37, 
Sprechstunden: Do 12-13, im Institut 
La v e n, Hannes, Dr. rer. nat., Genetik und Allgemeine Biologie,. 
65 Mainz-Bretzenheim, Am Eselsweg 26, Tel. 80,27, 
Sprechstunden: nach der Vorlesung 
Mi sI i n, Hans, Dr. phi\., Zoologie und Allgemeine Biologie, 
6, Mainz-Gonsenheim, Friedrichsstraße 41, Tel. 42169, 
Sprechstunden: nach der Vorlesung 
Pan zer, Wolfgang, Dr. phil. nat., Geographie, emeritiert, 
6, Mainz, Oberer Laubenheimer Weg 13, Tel. 86042, 
Sprechstunden: Fr 11-12.30, Geographisches Institut 
Rad I e r, Ferdinand, Dr. rer. nat., Mikrobiologie und Weinwissenschaft, 
6, Mainz-Bretzenheim, Pfarrer Stockheimer-Straße 16, 
Sprechstunden: nach der Vorlesung 
R i sIe r, Helmut, Dr. rer. nat., Zoologie, 
6>01 Heidesheim, Im Dechand " Tel. Ingelheim >423, 
Sprechstunden: Mo, Di 9-10, im Institut 
R 0 c hel m e y e r, Hans, Dr. phil. nat., Pharmazie, 
6, Mainz, Unterer Michelsbergweg 12, Tel. 22836, 
Sprechstunden: Di 10-11, im Institut 
Roh rb ach, Hans, Dr. phil., Mathematik, 
6, Mainz-Universität, Joh. Friedr. v. Pfeiffer-Weg 7, Tel. 16080, 
Sprechstunden: nach der Vorlesung, Zi 202a 
S chI 0 s s mac her, Kar!, Dr. phi\., ehemals ordentlicher Professor für Mineralogie 
an der Bergakademie Freiberg/Sachsen, emeritiert, 
6,8 Idar-Oberstein 2, Institut für EdeJsteinforschung, Schließfach 2,78 
S c hub e r t, Gerhard, Dr. rer. nat., Dipl.-Phys., Theoretische Physik, 
6, Mainz, Am Fort Elisabeth " Tel. 86679, 
Sprechstunden: Di, Mi 12-13, im Institut 
S c h u J z, Günter Victor, Dr. phi\., Physikalische Chemie, 
6, Mainz, NikJas Vogt-Straße 22, Tel. 27087, Sprechstunden: Mi 11-12, im Institut 
S c h w i d e t z k y - R 0 e s i n g, llse, Dr. phi\., Anthropologie, 
6., Mainz, Beuthener Straße H, Sprechstunden: nach der Vorlesung 
S t r a ß man n, Fritz, Dr.-Ing., Anorganische Chemie und Kernchemie, 
6, Mainz-Universität, Johann Friedrich von Pfeiffer-Weg 6, Tel. 32011, 
Sprechstunden: nach den Vorlesungen, im Institut 
S t u art, Herbert Arthur, Dr. phi\., Chemische Physik, 
6, Mainz, Am Fort Elisabeth H, Tel. 86767, 
Spredlstunden: nach Vereinbarung, im Institut 
Ti 11 man n, Heinz Günther, Dr. rer. nat., Mathematik, 
65 Mainz, Weidmannstraße 73, Tel. 24266, Sprechstunden: nach den Vorlesungen 
im Institut für Angewandte Mathematik . 
Tob i e n, Heinz, Dr. phil. nat., Paläontologie, 
6507 Ingelheim, Schillerstraße 1, Tel. 2621, Sprechstunden: nach der Vorlesung 
T roll, Wilhelm, Dr. phil., Botanik und Allgemeine Biologie, emeritiert, 
65 Mainz, Oberer Laubenheimer Weg 19, Tel. 86125, 
Sprechstunden: Do 11-12, im Institut für Spezielle Botanik 
Web e r, Hans, Dr. rer. nat., Botanik und Pharmakognosie, 
65 Mainz, Oechsnerstraße 10, Tel. 86548, Sprechstunden: nach den Vorlesungen 
W eil e k, Albert, Dr. phi!., Psychologie, 
65 Mainz-Bretzenheim, Bebelstraße 24, Tel. 24057, 
Sprechstunden: Do 17-19, 14-tgl., Zi 139 (Hauptgebäude) 
AUSSERORDENTLICHE PROFESSOREN: 
Fr i c k e, Gerhard, Dr. rer. nat., Experimentelle Kernphysik, 
65 Mainz-Universität, Joh. Friedrich von Pfeiffer-Weg 8, Tel. 25611, 
Sprechstunden: nach der Vorlesung 
Ga t t 0 w, Gerhard, Dr. rer. nat., Anorganische Chemie, 
65 Mainz-Universität, Joh. Joachim Becher-Weg 24, Tel. 37876, 
Sprechstunden: Do, Fr 11-13, im Institut, Zi 21 
H' erz 0 g, Werner, Dr. phi!., Dr.-Ing., Angewandte Physik, insbes. Elektrotechnik, 
65 Mainz, Beuthener Straße 33, Tel. 86354, 
Sprechstunden: Mo 12-12.30, im Institut 
H ö h n, Karl, Dr. phil. nat., Botanik, 
65 Mainz, Mombacher Straße 493/to, 
Sprechstunden: Di 10-11, Zi 104, im Botanischen Institut 
Hup per t, Bertram, Dr. rer. nat., Mathematik, 
65 Mainz-Universität, Mathematisches Institut, 
Sprechstunden: nach den Vorlesungen, Zi 203a 
HONORARPROFESSOREN: 
.; Ehr h art, Gustav, Dr. phi!., Dr. rer. nato h. C., Dr. med. h. C., 
Synthetische Arzneimittel, 
623 Frankfurt-Höchst, Farbwerke Höchst (liest nicht) 
l' Fr i e d r ich, Wilhe1m, Dr. phi!., Oberregierungsbaurat a. D., Hydrologie, 
54 Koblenz, Brentanostraße 80, Sprechstunden: nach der Vorlesung 
~- Gin s b erg, -Hans, Dr.-Ing. habi!., Chem. Technologie der Leichtmetalle, 
5333 Oberdollendorf. Rennenbergstraße 12, Tel. Königswinter 3987, 
Sprechstunden: nach der Vorlesung (liest regelmäßig im Wintersemester) 
/ Li n d n e r, Fritz, DrAng., Dr. med. h. C., Biochemische Arzneimittel, 
6238 Hofheim, Stormstraße 23, Sprechstunden: nach der Vorlesung 
L öhr, Walter, Dr. rer. po!" Grundlagen und Entwicklung der Chemischen Industrie, 
61 Darmstadt, Am Erlenberg 14, Sprechstunden: nach den Vorlesungen 
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,; M a t tau c h, Josef, Dr. phi!., Dr. e. h., ehem. Direktor des Max .Planck-Instituts 
für Chemie (Otto-Hahn-Institut), Physik, 
Casa Minerva, San CarIos/Ibiza (Baleares), Spanien 
CI P i c k h art, Paul, Dr. phil. nat., Dipl.-Chemiker, Chemische Technologie 
der Edelmetalle und Katalysatoren, 
6451 Dörnigheim, An der Landwehr 18, Sprechstunden: nach der Vorlesung 
/; Re p p·e, Walter Julius, Dr. phi!.. Dr. phil. nato h. C., Dr. Ing. e. h., Chemie, 
69 Heidelberg, Röderweg 4 (liest nicht) 
Ru s chi g, Heinrich, Dr. phi!., Arzneimittelsynthese, 
6232 Bad Soden, Oranienstraße 50, Sprechstunde: nach der Vorlesung 
Sc hot t, Erich, Dr. phi!.. Dr. rer. nato h. C., Jenaer Glaswerk Schott & Gen., Physik, 
65 Mainz, Hattenbergstraße 10, Tel. 2061, Sprechstunden: nach' der Vorlesung 
Sc h r öde r, Hubert, Dr. phi!.. Leiter der Laboratorien der Fa. Jenaer Glaswerk 
Schott & Gen., Physik des Glases, 
62 Wiesbaden, Nerotal 7, Sprechstunden: nach der Vorlesung 
S t rau bel, Harald, Dr. phil. nat., Wissenschaftlicher Mitarbeiter am Bntelle-Institut 
Frankfurt, Spektroskopie aller Wellenlängen und Festkörperphysik, 
6232 Neuenhain, Hubertusstraße 1 b, Te!. Bad Soden 4741, 
Sprechstunden: nach der Vorlesung 
T 0 e pe I, Tim H., Dr. reT. nat., Direktor der Badischen Anilin- und Sodafabrik AG, 
Leiter des Ammoniaklaboratoriums, Organisch-chemische Technologie, 
67 Ludwigshafen, Kerkuleplatz 5, Sprechstunden: nach Vereinbarung 
W äff I e r, Hermann, Dr. rer. nat., Direktor am Max Planck-Institut für Chemie 
(Otto Hahn-Institut), Atomphysik, 
65 Mainz-Gonsenheim, Friedrichsstraße 31, Tel. über 25044, 
Sprechstunden: nach Vereinbarung 
W eil e r, Wilhehn, Dr. phil., Paläontologie, 
652 Worms, Luginsland 22, Sprechstunden: nach der Vorlesung 
AUSSERPLANMÄSSIGE PROFESSOREN: 
B rau n, Rudolf, Dr. rer. nat., Wissenschaftlicher Rat, Zoologie, 
65 Mainz-Bretzenheim, St. Sebastian-Straße 25, Te!. 31806 (35404), 
Spredlstunden: nach der Vorlesung 
Fis c her, Erhard, Dr. rer. nat., Physik, 
65 Mainz-Gonsenheim, Eichendorffstraße 7, Te!. 33295, 
Sprechstunden: nach der Vorlesung 
H a c c i u s, Barbara, Dr. phil. nat., Wissenschaftliche Rätin, Botanik, 
65 Mainz, Dijonstraße 57, Tel. 24909, Sprechstunden: Do 9-10, im Institut 
für Spezielle Botanik 
Hel k e, Adolf, DrAng. habil., Mineralogie und Petrographie, 
65 Mainz, Wallaustraße 24 b, Tel. 32601, Sprechstunden: nach der Vorlesung, 
im Institut für Mineralogie und Petrographie 
He n t s c hel, Hans, Dr. phi!. habil., Mineralogie und Petrographie, 
62 Wiesbaden, Fontanestraßß 2, Tel. 44067, Spredlstunden: nach der Vorlesung, 
im Institut für Mineralogie und Petrographie 
Heu s e r, Harro, DT. rer. nat., Wissenschaftlicher Rat, Mathematik, 
5428 Nastätten, Schulstraße 9, Sprechstunden: nach der Vorlesung, im Institut 
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Hin k e I ni a n n, Karl-Heinz, Dr. rer. nat., Leitender Regierungsdirektor im 
Deutschen Wetterdienst, Meteorologie, 
605 Offenbach, Frankfurter Straße 135, Sprcchßtunden: nach der Vorlesung 
Hin te nb erg e r, Heinrich, Dr. phiL Direktor am Max Planck-Institut für Chemie 
(Otto Hahn-Institut), Experimentalphysik, 
65 Mainz, Saarstraße 23, Tel. über 25044, Sprechstunden: Mo 10-11, im MPI 
J e reh e L Dietrich, Dr. phil. nat., Organische Chemie und Biochemie, 
6507 Ingelheim, Tiefenweg 1, Tel. 2684, Sprechstunden: nach Vereinbarung, 
im Organisch-Chemischen Institut 
K ä m m er e r, Hermann, Dr. rer. nat., Wissenschaftlicher Rat, 
Organische und Makromolekulare Chemie, 
65 Mainz, Joh. ·Friedrich von Pfeiffer-Weg 5, Tel. 27248, 
Sprechstunden: Mo-Mi 10-12, im Institut 
K lag e s, Gerhard, Dr. rer. nat., Wissenschaftlicher Rat, Experimentalphysik, 
. 65 Mainz, Bastion Martin 12, Tel. 22106, Sprechstunden: Do 12-13, 
im Physikalischen Institut 
K I e m m, Alfred, Dr. phiL Physikalische Chemie, 
65 Mainz, Beuthener Straße 25, Tel. 86276, Sprechstunden: Mo 15-16, im MPI 
K ü m m el, Hermann, Dr. rer. nat., Theoretische Physik, 
6501 Marienborn, Schulstraße 5, Tel. 86823, Sprechstunden: nach der Vorlesung 
Ku t s c her, Friedrich, Dr. phiJ., Oberregierungs-Geologe am Hessischen Landesamt 
für BodenfNschung in Wiesbaden, Geologie, 
62 Wiesbaden, Regerstraße 25, Sprechstunden: nach der Vorlesung 
Lei n e r, Michael, Dr. phi!., Vergleichende Physiologie, 
65 Mainz, Am Gautor 5, Tel. 23534, Sprechstunden: Mo 12-13, . 
Institut für Zellphysiologie, Finthen bei Mainz, Ober-Olmer Straße 10-12 
M ade I, Waldemar, Dr. phiL Leiter des Pflanzenschutzlabors der wissenschaftlichen 
Abteilung der Firma C. H. Boehringer Sohn, Ingelheim, Angewandte Zoologie mit 
besonderer Berücksichtigung der Entomologie, 
6507 Ingelheim, Bahnhofstraße 102, Sprechstunden: nach der Vorlesung 
M a r x, Helmut, Dr. rer.·nat., Theoretische Physik, 
633 Wetzlar, Helgebachstraße 53, Sprechstunden: nach der Vorlesung 
M e y e rho f f, Günther, Dr. rer. nat., Wissenschaftlicher Rat, Physikalische Chemie, 
65 Mainz-Gonsenheim, Gabelsbergerstraße 11, Tel. 41995, 
Sprechstunden: Mi 11-12, im Institut 
M ü I I e r, Henning, Dr.-Ing., Wissenschaftlicher Rat, Theoretische Physik, 
65 Mainz, Welschstraße 5,. Sprechstunden: Di 12-13, im Institut 
N e e b, Rolf, Dr. rer. nat., Anorganische und Analytische Chemie, 
65 Mainz, Hegelstraße 5, Sprechstunden: nach der Vorlesung 
Neu me r, Walter, Dr. phil., Wissenschaftlicher Rat, Mathematik, . 
65 Mainz-Universität, Joh. Friedrich v. Pfeiffer-Weg 3, Tel. 28537, 
Sprechstunden: nach den Vorlesungen, Zi 193a 
S ach s s e, Hans, Dr. phiL Physikalische Chemie, 
62 Wiesbaden, Regerstraße 1, Tel. 22498, Sprechstunden: nach den Vorlesungen 
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S c h u I z, Rolf Christian, Dr. rer. nat., Wissenschaftlicher Rat, Organische Chemie, 
'65 J\.1ainz-Universität, Joh. Friedrich von Pfeiffer-Weg 3, Tel. 32450, 
Sprechstunden: Mo-Fr 10-12, im Institut 
5 c hup ha n, Werner, Dr. agr., Direktor der Bundesanstalt für Qualitätsforschung 
pflanzlicher Erzeugnisse, Angewandte Botanik, 
6222 Geisenheim, Rüdesheimer Straße 12-14, Sprechstunden: Mi nach der 
Vorlesung, im Botanischen Institut 
Sie gel, Otto, Dr. agr., Direktor der Pfälzischen Landwirtschaftlichen Unter-
suchungs- und Forschungsanstalt Speyer, Agrikulturchemie, 
672 Speyer, Obere Langgasse 40, Sprechstunden: nach der Vorlesung 
S top p, Klaus, Dr. rer. nat., Botanik und Pharmakognosie, 
65 Mainz-Bretzenheim, Draiser Straße 108, Tel. 31984, 
Sprechstunden: nach der Vorlesung 
S t u 10 f f, Nikolaus, Dr. rer. nat., Wissenschaftlicher Rat, Mathematik, 
insbesondere Geschichte der Mathematik und der exakten Naturwissenschaften, 
62 Wiesbaden, Rheinstraße 90, Tel. 373691, 
Sprechstunden: nach der Vorlesung, Zi 193a 
S ü s, Oskar, DrAng., Organische Chemie, 
6202 Wiesbaden-Biebrich, Weinbergstraße 14, Sprechstunden: nach der Vorlesung 
V 0 gel, Stefan, Dr. rer. nat., Wissenschaftlicher Rat, Botanik, 
65 Mainz-Gonsenheim, An den Reben 16, Tel. 42084, 
Sprechstunden: nach der Vorlesung 
W eid li c h, Hans Adolf, Dr. phil., Dr. rer. nato habil., Badische Anilin- und 
Soda fabrik, Organische Chemie und Biochemie, 
67 Ludwigshafen-Gartenstadt, Schlesierstraße 12, Tel. 572335, 
Sprechstunden: nach der" Vorlesung 
PRIVATDOZENTEN: 
A n d res, Gert, Dr. phil., Zoologie, 
65 Mainz, Königshütter Straße 13, Tel. 86542, Sprechstunden: nach der Vorlesung 
Beg e man n, Friedrich, Dr. phil., Experimentalphysik, 
65 Mainz, Pariser Straße 25, Tel. 82804, Sprechstunden: nach der Vorlesung 
TI e r t hol d, Hans-Joachim, Dr. phil., Anorganische und Analytische Chemie, 
65 Mainz-Gonsenheim, Herrnweg 140, Tel. 41771, 
Sprechstunden: nach der Vorlesung 
Beye r man n. Klaus, Dr. rer. nat., Analytische Chemie, 
65 Mainz, Am Fort Elisabeth 5, Tel. 86624, Sprechstunden: nach den Vorlesungen 
Bö t t ger, Otto, Dr. rer. nat., Physik, ' 
6 Frankfurt, Adolf Miersd1-Straße 21, Sprechstunden: nach der Vorlesung 
B u 11 r ich, Kurt, Dr. phil. nat., Meteorologie, 
65 Mainz, Erhardstraße 7, Tel. 86087, Sprechstunden: nach der Vorlesung 
Dei c h seI, Heinrid1, Dr. phil. nat., Experimentalphysik, 
65 Mainz-Universität, Joh. Friedrich von Pfeiffer-Weg 9, Tel. 26427, 
Spr.echstunden: nach Vereinb~rung 
D 0 r n, Emmi, Dr. rer. nat., Akademische Rätin, Zoologie und Vergleichende Anatomie, 
65 Mainz, Kaiserstraße 36, Tel. 32324, Sprechstunden: nach der Vorlesung 
63 
Du log, Lothar, Dr. rer. nat., Organische Chemie, 
, 65 Mainz, Kurfürstenstraße 91 110, Sprechstunden: nach der Vorlesung 
Ei c h hof f, Hans-Joachim, Dr. phi!. nat., Anorganisdle Chemie und Spektrochemie, 
62 Wiesbaden, Herminenstraße 1, Tel. 71145, Sprechstunden: nach der Vorlesung 
Eng el man n, Franz, Dr. phi!. nat., Zoologie, 
6501 Budenheim, Alicestraße 31 (beurlaubt) 
F ab e r, Karl, Dr. phi!., Studiendirektor, Mathematik,' insbesondere Didaktik des 
mathematischen Unterrichts, 
65 Mainz-Bretzenheim, Am Eselsweg 49, Te!. 80558 (beurlaubt) 
F I e s c h, Peter, Dr. rer. nat., Biochemie, 
65 Mainz-Gonsenheiln, Maler-Becker-Straße 5, Sprechstunden: nach der Vorlesung 
G r a m s c h, Bernhard, Dr. rer. nat., Mathematik, 
65 Mainz-Gonsenheim, Friedrichsstraße 59, Sprechstunden: nach der Vorlesung 
H ä r t t e r, Erich, Dr. rer. nat., Akademischer Rat, Mathematik, 
65 Mainz-Mombach, Am Mahnes 21, Sprechstunden: nach der Vorlesung, Zi 199 
Ha r tl, Dimitri, Dr. rer. nat., Botanik, 
65 Mainz-Gonsenheim, Hugo Eckener-Straße 68, Tel. 41917, 
Sprechstunden: nadl der Vorlesung 
. H e i m, Dieter, Dr. rer. nat., Geologie und Petrographie, 
6208 Bad Schwalbach, Alte Kehr 5, Sprechstunden: nach der Vorlesung 
Her r man n, Günter, Dr. rer. nat., Anorganische Chemie und Kernchemie, 
65 Mainz-Bretzenheim, Gonsenheimer Straße 1, Tel. 25051, 
Sprechstunden: nach der Vorlesung 
H i I d e b r a n d t, Stefan, Dr. rer. nat., Mathematik, 
65 Mainz-Bretzenheim, Alfred Mumbächer-Straße 30 c, 
Spremstunden: uadl der Vorlesung 
Hof f man n, Hellmut, Dr. rer. nat., Organische Chemie 
und theoretische Organische Chemie, 
65 Mainz, Am Fort Elisabeth 31, Tel. 86569; Spremstunden: nach der Vorlesung 
In t hof f, Wilhelm, Dr. rer. nat., Theoretisme Physik, 
653 Bingerbrück, Heinrich Becker-Straße 4, Spremstunden: nach der Vorlesung 
Kir s t e, Rudolf, Dr. rer. nat., Physikalisme Chemie, 
65 Mainz-Universität, Jakob Welder-Weg 15, Sprechstunden: nach der Vorlesung 
K n uß mann, Rainer, Dr. rer. nat., Anthropologie, 
65 Mainz, An der Nikolausschanze 5, Tel. 25796, Sprechstunden: nach der Vorlesung 
L ü n e bur g, Heinrich, Dr. phi!. nat" Mathematik, 
65 Mainz-Bretzenheim, Alfred Mumbächer-Straße 30c, Tel. 27141, 
Sprechstunden: nach der Vorlesung 
M ü I I e r, Bruno, Dr. rer. nat., Mathematik, 
65 Mainz, Hindenburgplatz 2-6, Spremstunden: 'nach der Vorlesung, Zi 200a 
Müll e r - War mut h, Werner, Dr. phil. nat., Physik, 
65 MahlZ, Zanggasse 19, Tel. über 25044, Spredlstunden: nach der Vorlesupg 
Mut s chI e r, Ernst, Dr. rer. nat., Dr. med., Pharmazie, 
6501 Wackernheim, Ober-Olmer Straße 12, Spredlstunde: nach der Vorlesung 
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Nöl d e k e, Gerhard, Dr. rer. nat., Physik; . 
65 Mainz-Bretzenheim, Am Eselsweg 71, Sprechstunden: riach der Vorlesung 
Pe n s e, Jürgen, Dr. rer. nat., Mineralogie, , 
65 Mainz, Am Fort Elisabeth 17, Tel.' 86502, Sprechstunden: nach der Vorlesung 
Re ich e r t,' Erwin, Dr. rer. nat., Physik, 
65 Mainz, Kaiserstraße 13, Sprechstunden: nach der Vorlesung 
Re i nb 0 t h, Rudolf, Dr: rer. nat., Zoologie, 
65 Mainz, Berliner Straße 29, Sprechstunden: nach'der Vorlesung 
Rot hau sen, Karlheinz, Dr. rer. nat., Paläontologie und Geologie, 
62,. Wiesbaden, Moritzstraße 24-26, Sprechstunden: nach der Vorlesung 
Rot h e, Manfred, Dr. rer. nat., Organische Chemie, 
65 Mainz, Carl Benz-Straße 10, Sprechstunden: nach der Vorlesung 
S t e f fan, August Wilhelm, Dr. phil. nat., Zoologie, 
6507 Ingelheim-Nord, Rheinstraße 198, Sprechstunden: nach der Vorlesung 
T h 0 111 a s, Erhard, Dr. rer. nat., ;Zoologie, 
6501 Hechtsheim, Breitenstraße 5, Sprechstunden: nach der Vorlesung 
T ö I g, Günter, Dr. rer. nat., Analytische Chemie, 
- 6507 Ingelheim, Königsberger Straße 21, Sprechstunden: nach der Vorlesung 
W ä n k e, Heinrich, Dr. phiI., Experimentalphysik, 
65 Mainz-Gonsenhei111, An den Kiefern 10, Tel. 41176, 
Sprechstunden: nach der Vorlesung 
Wal t e r, Hubert, Dr. rer. nat., Anthropologie, 
65, Mainz, Am Fort Elisabeth 17, Tel. 86806, Sprechstunden: nach der Vorlesung 
W i n k hau s, Günter, Dr. rer. nat., Anorganische Chemie und Analytische Chemie, 
5 Köln-Sülz, Curtiusstraße 1, Sprechstunden: nach der Vorlesung 
Z ach man n, Gerhard, Dr. rer. nat., Physik, 
65 Mainz-Gonsenheim, Taunusstraße 60, Tel. 41891, 
Sprechstunden: nach der Vorlesung 
Z a k 0 s e k, Heinrich, Dr. agr., Oberregierungsgeologe am Hessischen Landesamt 
für Bodenforschung, Geologie und Bodenkunde,. 
62 Wiesbaden-Sonnenberg, Liebenaustraße 35, Tel. 77517, 
Sprechstunden: nach der Vorlesung 
Z i e g I e r, Bernhard, Dr. rer. nat., Kernphysik, 
6501 Budenheim, Heinrich Gärtner-Straße 13, Sprechstunden: nach der Vorlesung 
LEHRBEAUFTRAGTE : 
Ban k, 'Hennann, Dr. rer. nat., Edelsteinkunde, 
658 Idar-Oberstein, Tiefensteinerstraße 435, Sprechstunden: nach der Vorlesung 
B 0 s c h k e, Friedrich Ludwig, Dipl.-Chem., Ei~führnng in die chemische Literatur, 
69 Heidelberg, Angelweg 39, 
Sprechstunden: nach der Vorlesung (liest im Abstand von 3-4 Semestern) 
D 0 e b I, Franz, Dr. rer. nat., Mikropaläontologie, 
674 Landau, Löhlstraße 2, Tel. 3435, Sprechstunden: nach der Vorlesung 
65 
Fr e sen i u s, Wilhelm, Dr. rer. nat" Leiter der Chemischen Laboratorien Fresenius, 
Lebensmittelanalyse, 
62 Wiesbaden, Kapellenstraße 13, Tel. 396:44, Sprechstunden: nach der Vorlesung 
G rom 0 I I, Detlef, Dr. rer. nat., Liesche Gruppen, 
65 Mainz, Kantstraße 13, Tel. 29313, Sprechstunden: nach der Vorlesung 
Jak 0 b i, Robert, Dr. rer. nat., Dozent an der Staatlichen Rheinischen Ingenieurschule 
Bingen, Darstellende Geometrie, - . 
65 Mainz, Kaiserstraße 34, Sprechstunde: nach der Vorlesung, Zi 206 
K ö n i g, Arthur, Dr. phi!., Hauptobservator i. R. der Landessternwarte Heidelberg-
Königstuhl, Astronomie, . 
6903 Neckargemünd, Bahnhofstr. 43b, Sprechstunden: nach der Vorlesung, Zi 206 
Kr eis kot t, Horst, Dr. rer. nat., Leiter der Neuropharmakologischen Abteilung der 
<:::assella Farbwerke Mainkur, Vergleichende Pharmakologie, 
6 Frankfurt-Fechenheim, Tel. 4109227, Sprechstunden: nach der Vorlesung 
L ü h r s, Gerold, Dr. rer. nat., Akademischer Rat, Kernphysik, 
65 Mainz-Bretzenheim, Am Eselsweg 68, Tel. 80570, 
Sprechstunden: nach der Vorlesung 
Mac h e n s, Eberhard, Dr. rer. nat., Geologie, 
3 Hannover L Gauß straße 2, Sprechstunden: nach der Vorlesung 
M eis s n e r, Rudolf, Dr. rer. nat., Seismik und Gravimetrie, 
Assistent am Geophysikalischen Institut der Universität Frankfurt, 
6 Frankfurt, Universität 
Sc h r i c k, Karl-Wilhelm, Dr.-Ing., Astronomie, 
6 Frankfurt-NO 14,Bornheimer Landwehr 97, Tel. 492531, 
Sprechstunden: nach der Vorlesung, Zi 206 
S t e i ~ weh r, Helmut Ernst von, Dr. rer. nat., Akademisch~r Oberrat, Kristallchemie 
und röntgenographische Untersuchung von Kristallen, 
65 Mainz-Bretzenheim, Georg Fröhder-Straße L Tel. 29855, 
Sprechstunden: nach der Vorlesung 
V e ver a, Erwin, Dr. rer. nat., Regierungsdin;ktor, Apothekengesetzeskunde, 
65 Mainz-Bretzenheim, Bebelstr. 22, Tel. 32431, Sprechstunden: nach der Vorlesung 
GASTPROFESSOR: 
Z i m me r, Hans, Dr.-I~g., Prof. of chemistry an der Universität Cincinnati/Ohio, USA, 
65 Mainz-Uiliversität, Institut für Organische Chemie, 
Sprechstunden: nach der Vorlesung 
66 
AUSLANDS- UND DOLMETSCHERINSTIT{)T 
GERMERSHEIM 
ORDENTLICHE PROFESSOREN: 
B rum m e r, Rudolf, Dr. phi!., Romanistik, 
6728 Germersheim, Am Meßplatz 5, Tel. 536 
J a e ger, Paul Lothar, Dr. phi!., Anglistik, . 
5 Köln-Sülz, Emmastraße 21, Tel. 418479 
Jen sen, Harro, Dr. phil., Anglistik, 
6728 Germersheim, August Keiler-Straße 35, Tel. 320 
J e s c h k e, Hans, Dr. phi!., Romanistik, 
6728 Germersheill1, Bahnhofstraße 4, Tel. 530 
M a y e r, Gerhart, Dr. phi!., Dr. sc. re!., Deutschkunde, 
6729 Rülzheill1, Kettelerstraße 16, Tel. 8126 
S c hol z, Friedrich, Dr. phi!., Slavistik, 
6729 Bellheim, Hauptstraße 154, Tel. Rülzheim 794 
GASTPROFESSOREN UND GASTDOZENTEN : 
D e F a r i a e Ca s t r 0, Wladimir, Russische Sprache, 
65 Mainz, Taunusstraße 7, Tel. 27811 
Gor c e i x, Bernard, Ancien eleve de l'Ecole Normale Superieure, Agrege 
de l'Universite, Französische Landeskunde, 
672 Speyer, Königsberger Straße 2 
Mon t a n e r, Antonio, Dr. rer. po!., Dipl.-Volkswirt, Dipl.-Kaufmann, o. ö. Prof .• 
Volkswirtschaftslehre und Außenhandelskunde. 
67 Ludwigshafen, Lisztstraße 109. Tel. 52459 
S ach s e, Arno, Dr. phi!., Privatdozent, Philosophie und Deutsche Geistesgeschichte, 
6728 Germersheim, August Keiler-Straße 35 
AKADEMISCHE OBERRATE: 
K e n n e r k n e eh t. AIoys, Dr. phi!., Stenographie, 
6728 Gerll1ersheill1, August Keiler-Straße 19, Tel. 444 
M ein e r t z, Joachim, Dr. phi!., Französisch, . 
6728 Germersheim, Oberamtsstraße 21, Tel. 253. 
69 Heidelberg-Schlierbach, In der Aue 30, Tel. 507?4 
Re i n eck e, Walter, Dr. phi!., Französisch, 
6728 Gellllersheill1, Oberamtsstraße 21, Tel 623 
R ö s sIe r, Roman, Dr. phi!., Russisch, 
6731 Edesheim, Schloß Kupperwolf, Tel. Edenkoben 797 
AKADEMISCHE RA TE: 
A t a n aso v, Margarete, Dr. phi!., Deutsch. 
6728 Germersheim, Gutenbergstraße 6, Tel. 508 
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B äse, Hans-lürgen, Dr. phil., Deutsch, Serbo-Kroatisch, Maschinenschreiben, 
6728 Gennersheim, Auslands- und Dolmetscherinstitut 
Co n rad i, Gustav, Dr. phil., Spanisch, 
6728 Gennersheim, Oberamtsstraße 21, 
62 Wiesbaden, Wolfram von Eschebbach-Straße 18 
Per s i j n, Alexander,Dr. phi!., Dipl.-Dolmetscher, Auslandskorrespondent, Englisch, 
6728 Germersheim, Oberamtsstraße 21, Tel. 780, 
675 Kaiserslautern, Schubertstraße 12, Tel. 64332 
Ren z i n g, Rüdiger, Dr. rer. po!., Dipl.-Dolmetscher, Dipl.-Handelslehrer, Englisch, 
6728 Germersheim, Tilsiter Straße 5, Tel. 741 
LEKTOR: . 
M ü r leb ach, Hanskarl, Dipl.-Dolmetscher, Akadem. gepr. Übersetzer, Englisch, 
6728 Germersheim, August Keiler-Straße 35, Tel. 540 
WISSENSCHAFTLICHE ANGESTELLTE ZUR ABHALTUNG VON LEHRVERAN-
ST AL TUNGEN : 
B a TI z 0 Y S a e n z deM i e r a, lose ManueJ, Licenciado en Derecho, Spanisch, 
6728 Germersheim, Queichstra~e 3/III 
B 0 0 n, Gerard, Licencü: en droit, Licencie es lettres, Französisch, 
6728 Gennersheim, Reußstraße 2 
von Bub n 0 f f, Daria, Dr. iur., Italienisch, 
532 Bad Godesberg, Hohenzollernstraße 2 
B uni e s, lane Kennoway ·(M. A. Edinburgh), Englisch, 
6728 Germersheim, An der Lünette 3, Tel. 251 
B u n j e s, Werner Ernst, Akadem. gepr. Übersetzer u. Auslandskorrespondent, Englisch, 
6728 Germersheim, An der Lünette 3, Tel. 251 
Bus c h, Wolfgang, Dr. phi!., Russisch, 
69· Heidelberg, Rottmannstraße 27 
CI a r 0 s S al i n a s, Humberto, Licenciado en Filosofla y Letras, Spanisch, 
6728 Germersheim, Richard Wagner-Straße 4 
von E rh a r d t, Renate, Lizentiatin für Romanische Philologie, Spanisch, 
6728 Germersheim, Schlachthofstraße 2 
Hub erd e a u, Fernand, Licencie d'allemand, Französisch, 
6728 Gennersheim, Königsplatz 
H u g, Siegrid, Dipl.-Übersetzerin, Italienisch, 
6728 Germersheim, Königsberger Straße 16 
I I I i g, Kar!, Dr. phi!., Spanisch, 
6736 Hambach, In der Setz 7, Tel. Neustadt 7030 
K lei n, Hermann, Dipl.-Dolmetscher, Akadem. gepr. Übersetzer und 
Auslandskorrespondent, Französisch, 
6728 Gennersheim, August-Keiler-Straße 35 
68 
K ö n i g, Alfons, Russisch, 
672 Speyer, Karl von Ossietzky-Weg 1 
L a n g e, Helene, -Russisch, 
6728 Germersheim, Königsberger Straße 4 
L e 0 n a r d i, Emo, Dr. phi!., Italienisch, 
6728 Germersheim, Königsplatz 3 
Li t tl e, David George, B. A. (Oxford), Englisch, 
6728 Germersheim, Jakobstraße 10 
M art ins San tos, Maria Tereza, Lizentiatin der Germanistik, Portugiesisch, 
6728 Germersheim, Bahnhofstraße 6 
M a w r i z k i, Sergej, Dr. rer. pol., Russisch, 
69 Heidelberg, Wilhe1m Blum-Straße 14, Tel. 21629 
Mi j are s Ga v i t 0, Jose Luis Gerardo, Dr. iur., Spanisch, 
6728 Germersheim, Oberamtsstraße 21, 
69 Heidelberg-Schlierbach, In der unteren Rombach 13 
o p p e I man n - E r I i n ger, Gudrun, Dipl.-Dolmetscherin, Französisch; 
6728 Germersheim, Königsberger Straße 1, Tel. 685 
Po h I e, Almut Ilsabe, Dr. phi!., Italienisch, 
6728 Germersheim, Hans Sachs-Straße 6, Tel. 298 
Pot 0 n nie r, Georges, Französisch, 
6728 Germersheim,l Zeppelinstraße 5 
Rau s c her, Ilse, Dipl.-Dolmetscherin, Akadem. gepr. Übersetzerin, Englisch, 
6728 Germersheim, Blumenstraße 1a, Tel. 300 
Sam s 0 n 0 w a, Anna, Russisch', 
6728 Germersheim, Johann Sebastian Bach-Straße 8 
S c h ä f e r, Willi, Dipl.-Volkswirt, Englisch, 
6728 Germersheim, Oberamtsstraße 21, 
5449 Buch, Tel. Kastellaun 580 
Tim ewe I!, Norman V., Englisch, 
6728 Germersheim, Hertlingstraße 9, Tel. 454 
Val e n tin 0 - M i los e v i c, Giorgina, Dr. phi!., Italienisch, 
671 FrankenthaI, Schnurgasse 36, Tel. 3219 
Woll n e r, Eduard, Dr. phil., Russisch, Polnisch, 
69 Heidelberg, Friedrich Ebert-Anlage 57 
Wo 0 II e y, Philip H., B. A., M. A. (Oxon), Englisch, 
6728 Germersheim, An Deroy 32, Tel. 214 
LEHRBEAUFTRAGTE : 
1>0 n ger, Hans Lodewijk, Dipl.-Dolmetscher, Niederländisch, 
69 Heidelberg, Marktplatz 1 
B ren n e r, Günter, Dr. iur., Regierungsrat, Staats-, Verwaltungs- und Völkerrecht, 
65 Mainz, Nordstraße 11, Tel. 82305 
69 
Kap f e r e r, Reinhard, Dr. phi!., Politische Wissenschaft, 
6901 Neckarsteinach, Freudenbergstraße 47, Tel. 619 
M a t y s s e k, Heinz, Akademischer Rat, Dipl.-Dolmetscher, Symbol schrift, 
69 Heidelberg, Hilsweg 1, Tel. 41690 
Mi 11 e qua n t, Maria-Carla, Dipl.-Dolmetscherin und Akadem. gepr. Übersetzerin, 
Deutsch, 
69 Heidelberg, Häusserstraße 55, Tel. 27429 
Ni k i top 0 u los, Pantelis, Dipl.-Volkswirt, Deutsch für Griechen, 
69 Heidelberg, Friedrich Ebert-Anlage 64 
R i e h I, Karl, Dr. rer. pol., Wissenschaftlicher Rat, Dipl.-Volkswirt, Wittschaftsredmen, 
Finanzmathematik, Buchhaltung, Statistik, . 
6801 Necbrhausen, Birkenweg 4, Tel. Ladenburg 4343 
Rot t, Herbert, Dipl.-Dolmetscher, Akadem. gepr. übersetzer und Auslands-
korrespondent, Portugiesisch, 
69 Heidelberg, Zur Forstquelle 5, Tel. 32367 
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WISSENSCHAFTLI CHE INSTITUTE 
KATHOLISCH-THEOLOGISCHE FAKULTÄT 













Direktor: Prof. Betz 
Assistent: N. N. 
Direktor: Prof. Schmitz 
Assistent: Filtzinger (m.d.V.b.) 
Direktor: Prof. Schneider 
Wiss. Mitarbeiter: 
Akadem. Ob errat Dr. Dey 
Direktor: Prof. Adler 
Direktor: Prof. Haubst 
Assistent: ~rämer (m.d.V.b.) 
Direktor: Prof. Ziegler 
Assistent: Zeimentz (m.d.V.b.) 
Direktor: Prof. Berg 
Assistent: Lic. Dr. Rock 
Kirchenhistorisches Seminar 
Tel. 37/2687 
Direktoren: Prof. Lenhart, Prof. Brück 





Bibliothek der Katholisch-theologischen 
,Fakultät 
Tel. 37/2367 
Wiss. Mitarbeiter: Dr. Toussaert 
Direktor: Prof. May 
Assistent: Anna Egler (m.d.V.b.) 
Direk-tor: Prof. Adam 
Assistent: Franz Schott (m.d.V.b.) 
Direktor: Prof. Brück 
Assistenten: Dr. Weier, 
Olesch (m.d.V.b.) 
EVANGELISCH-THEOLOGISCHE FAKULTÄT 
Forum universitatis 5, Tel. 3712217 
Alttestamentliches- Seminar Direktor: Prof. Wolff 
Tel. 37/2652 Assistenten: Dr. Jeremias, Dr. Perlitt 
Institut für Biblische Archäologie Direktor: Prof. Kuschke 
Tel. 3712685 Assistent: Dr. Willy Schottroff . 
Seminar für Wissenschaft vom Judentum Direktor: Prof. Rapp 
Tel. 37/2545 
Neutesta'tnentliches Seminar 
Tel. 3712603 und 37/2263 
Kirchengeschichtliches Seminar 
Tel. 37/2686 und 3712285 
Direktoren: Prof. Braun, Prof. Stählin 
beamt. Priv.-Doz.: Privatdozent Kamlah 
Assistenten: Dr. Dr. Böcher, 
Dr. Luise Schottroff 
Direktoren: Prof. Lorenz, Prof. M. Schmidt , 
Assistenten: Dr. Lessing, Wilde (m.d.V.b.), 
. N. N. 
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Systematisch-theologisches Seminar 
Tel. 3712348 und 37/2349 
Praktisch-theologisches Seminar 
(mit Abteilung Ev. Kirchenmusik) 
Tel. 3712653 und 37/2286 
Seminar für Religions- und Missions-
wissenschaft 
Tel. 3712539 




Direktoren: Prof. Pannenberg, 
Prof. Wiesner 
beamt. Priv.-Doz~: Privatdozent H. Fischer 
Assistenten: Ko~, Ihmig (m.d.V.b.) 
Direktoren: Prof. Mezger, Prof. Otto 
(Prof. Hellmann) 
Assistenten: Ferckel (m.d.V.b.), 
G. Wiesner (m.d.V.b.) 
Direktor:_ Prof. Holsten 
Direktor: Prof. Biundo 
Wiss. Mitarbeiter: Prof. Steitz 
Geschäftsführender Direktor: Prof. Lorem 
Mitarbeiter: Alle Assistenten 
Crüsemann (m.d.V.b.) 
RECHTS- UND WIRTSCHAFTSWISSENSCHAFTLICHE FAKULTÄT 
Haus Recht und Wirtschaft, Tel. 37/2225 
Seminar für Rechts- und Wirtschafts-




Institut für Rechts- und Verfassungs-
geschichte' 
Institut für Allgemeine- und 
Außenwirtschartstheorie 
Institut für Verkehrswirtschaft 




Geschäftsführender Direktor: Prof. Partsch 
Direktoren: Prof. Partsch, 
Prof. Hansmeyer, 
Prof. Ellinger 
Assis ten t: Assessor Dr. Freund 
Direktor: Prof. Bärmann 
Wiss. Mitarbeiter: , 
Wiss. Rat Privatdozent Werle 
Akadem. Rat: Dr. Mathy 
Direktor: ·Prof. Rose 
Assistent: Dipl.-Volkswirt Hemmer 
(m.d.V.b.) 
Direktor: Prof. Weiter' 
Direktor: N. N. 
Assistent: Dipl.-Soziologe W. Schulz 
(m.d.V.b.) 
Privatdozent Denninger, Privatdozent 
Lampe, Privatdozent Mertens, Privatdozent 
Schmitt-Rink 
Dr. Ballweg, Assessor Eckert (m.d.V.b.), 
Assessor Dr. Fuchs (beurlaubt), 
Dipl.-Volkswirt Gieseler (m.d.V.b.), 
Giovanoli (m.d.V.b.), Referendar Hartmann 
(m.d.V.b.), Dipl.-Ing. Heeren (m.d.V.b.), 
Dipl.-Volkswirt Hensmann (m.d.V.b.), 
Assessor Hinz (m.d.V.b.), Brigitte Hütte-
mann (m.d.V.b.), Gerichtsreferendar Dr. 
Illert (m.d.V.b.), Dipl.-Volkswirt Dr. 
Knoth, Assessor Dr. Kollho.sser (beurlaubt), 
Dipl.-Volkswirt Linkelibach (m.d.V.b.), 
Dipl.-Volkswirt Mackscheidt (m.d.V.b.), 
Dipl.-Volkswirt Marker (m.d.V.b.), 
Assessor Klaus-Jürgert Meyer (m.d.V.b.), 
Dip!.-Ing. Michalke (m.d.V.b.), 
Gerichtsreferendar Peitz (m.d.V.b.), 
Gerichtsreferendar Reeb (m.d.V.b.), Asses-
sor Dr. Rölleke, DipI,; Volkswirt Dr. Ro-
diek, Dipl.-Volkswirt Heinz Schäfer, 
Gerichtsreferendar Scheerer (m.d.V.b.), 
Dipl.-Volkswirt Dr. Francesca Schinzinger 
(beurlaubt), Dip!.-Volkswirt 1. Schröder 
(m.d.V.b.), Rechtsanwalt Dr. Tsatsos, 
Assessor Dr. Weides (beurlaubt), Dip!.-
Volkswirt Dr. Winkel, Dipl.-Kaufmann 
Wuttke (m.d.V.b.), Assessor Dr. Zeil3, 
Dipl.-Volkswirt Dr. Zinn 
MEDIZINISCHE FAKUL TA T 
Die Institute und Kliniken befinden sich. mit Ausnahme des Anatomischen, des Phy-
siologischen, des Physiologisch-Chemischen, des Medizinhistorischen Instituts und der 
Klinik für Zahn-, Mund- und Kieferkrankheiten, die auf .dem Campus universitatis 











be amt. ap!. Prof.: 
Prof. Dabelow, Prof. Watzka 
Privatdozent Ehrenbrand 
Prof. G. Müller 
Assistenten: Winfried Lange, 
Friederike Fischer (m.d.V.b.) 
Direktor: Prof. Thews 
Wiss. Mitarbeiter: Prof. Kreienberg 
beamt. Priv.-Doz.: Privatdozent Harth 
Oberassi~tent: Privatdozent Dr. Franz Waldeck 
Assistenten: Dr. Dr. Grote, Dr.Schultehinrichs, 
Dr. H.-R. Vogel, Dip!.-Ing. Hutten 
(m.d.V.b.), Jork (m.d.V.b.) 
Direktor: Prof. Lang 
Wissenschaft!. Rat: Prof. K.-H. Bäßler 
beamt. ap!. Prof.: Prof. G. Siebert 
beamt. Priv.-Doz.:Privatdozent Langendorf 
Akadem .. Räte: Dr. Griem, 
Dr. Waltraud Kieckebusch 
Assistenten: Privatdozent Czok, Dr. Heesen, 






Abt. für Neuropathologie 
Tel. 207/600 

























Direktor: Prof. Bredt 
Wissenschaftl. Rat: Prof. Meyer 
Oberassistent : Privatdozent R. Bässler 
Assistenten: Dr. Deyhle, Dr. Kößling, 
Dr. H. Schott, Dr. Sprang er, 

























Dr. HeI~a Kunte 
Privatdozent Selenka 
Dr. Maximos, Dr. W., Sachsse, 
Dipl.-Chem. Fabian (m.d.V.b.), 




Privatdozent Dietrich Falke, 




Dr. Ruth Lindmar 
Prof. Muscholl 
Privatdozent Klaus, Privatdozent 
Reuter, Dr. Wollert, Flörkemeier 
(m:d.V.b.), Apotheker H.-P. Hof-
mann (m.d.V.b.),Wacheck (m.d.V.b.) 
N. N. 
N. N. 
komm. Direktor: Wissenschaftlicher Rat Privat-
dozent Petersohn 
beamt. Priv.-Doz.: Privatdozent H. J. Wagner 






Prof. Edith Heischkel-Artelt 
Dr. Winau 
Prof. Koller 
Dr. Faß!, Dr. Horbach, 
Dr. Lange, Dr. Uberla 
Kliniken: 




Il. Medizinische Klinik 





Direktor: Prof. Duesberg 
Wissenschaftl.Rat: N. N. 











Dr. Günter Bopp, Dr. v. Düsterlho, 
Dr. Ehrly, Dr. Flörchinger, 
Dr. HilIer, Dr. Kann, Dr. Erika 
Kraffert, Dr. Christine Krumholz, 
Dr. v. d. Laden, Dr. Leicht, Dr. Lutz, 
Dr. Mundschenk, Dr. Ohler, 
Dr. Pierach, Dr. Reitz, Dr. Stein-
hoff, Dr. Wanitschke, Dr. Welker, 
Tschakert, Roux (m.d.V.b.) 
Prof. Schölmerich 
Prof. Knick. Prof. Overzier, 
Prof. Tilling, Privatdozent Gerok 
Privatdozent Prellwitz, Dr. Baum, 
Dr. Brock, Dr. Dudeck, 
Dr. v. Egidy, Dr. Hammar, 
Dr: Hennekeuser, Dr. Herkel. 
Dr. Hertle, Dr. Jürgen Knolle, 
Dr. Kohlhardt, Dr. Kremer, 
Dr. Mainzer, Dr. Meerkamm, . 
Dr. Meyer zum Büschenfelde, 
Dr. Niemczyk, Dr. Ockenga, 
Dr. Pabst, Dr. Puin, Dr. K. H. Rahn, 
Dr. Rother, Dr. Schmahl. 
Dr. U. Storck, Dr. Talke, 






Dr. Brünner, Dr. Marlis Czech, 
Dr. Ehlert, Dr. Höhle, Dr. S. Hof-
mann, Dr. Keßler, Dr. Christine 
Münchhoff, Dr. Mussgnug, Dr. M. 
Nagel. Dr. Proß, Dr. Rahmanzadeh; 
Dr. Rapp, Dr. Gerhart Richter, 
Dr. G. Ritter, Dr. Rutko'wski, 
Dr. Schier, Dr. Sdlmitt-Köppler, 
Dr. Sd1tlltze, Dr. Schweikert, 
- Dr. Wernitsch, Dr. Wi1Iebrand, 
Ay (m.d.V.b.), !stratog)ou 




Institut für Anaesthesiologie 
Tel. 207/635 

























Dr. Brock, Dr. Dietz, Dr. Samii, 
Dr. Ulbricht, Dr. Voth, 
Stamato Filho (m.d.V.b.), 
Ribeiro de Seixas (m.d.V.b.) 
Prof. Frey 
Privatdozent Kreuscher 
Dr. Wolfgang Dick, Dr. Dortmann, 
Dr. Droh, Dr. P. F. Fischer, 
Dr. Israng, Dr. Ursula Kleinheister-
kamp. Dr. Hildburg v. Lutzki, 
Dr. Madjidi, Dr. Wilhelmine Münch-
hoff, Dr. Nahmmacher, Dr. H. Nolte 
(beurlaubt), Vertreter: Dr. Doris 
Löhner (m.d.V.b.), Dr. Schlaak 
(beurlaubt), Vertreter: Elfriede 
Zuber (m.d.V.b.), Dr. Ursula Wen-
zel, Dr. Sigrid Fuchs (m.d.V.b.), 
Puerite Egido (m.d.V.b.), 
E. Weber (m.d.V.b.) 
Prof. Friedberg 
Prof. Stark, Privatdozent Strauss 
Dr. Hildegard Tschokl 
Privatdozent Pfeifer, 
Privatdozent Rathgen, 
Dr. H. Bauer, Dr. Ludwin Beck, 
Dr. Hiersche, Dr. Jendo, 
Dr. Martin, Dr. G. Rosse, 
pr. M.-A.Schäfer, Dr. Schaudig, 
Dr. A.-W. Schmidt, Dr. Tietze, 




Dr. Canli, Dr. Helga Dörr, 
Dr. Emmrich, Dr. Ute Gieg, 
Dr. Irmgard Greinacher, 
Dipl.-Psych. Dr. Elisabeth GroeI. 
Dr. Edeltrud Hellmich, Dr. Jüngst, 
Dr. Inge Lübbert, Dr. Neidhardt, 
Dr. Petrausch, Pr. Sigrid Rauen, 
Dr. Roggenkamp, Dr. Setajesch, 
Dr. Edith Schmidt, Dr. Weimar, 
Helene Menke, Kabiri (m.d.V.b.), 
Ursel Paul (m.d.V.b.), Franz Richter 




Prof. Petrilowitsch, Prof. Schiffer, 
Privatdozent Heinrich 






. Tel. 207/241 
Hals-, Nasenc und 
Ohrenklinik 
Tel. 207/361 
Abt. für Hör-, Stimm-
und Sprachstörungen 
Tel. 207/449 
Tel. 207/473 (Sekretariat) 




















Privatdozent SolIberg, Dr. Behner, 
Dr. Eva Christiansen, 
Dr. Gisela Fischer, 
Dr. Gudrun Gersmeyer, Dr. Uta 
Kliewe, Dr. MargotKömer, 
Dr. Matzenauer, Dr. Schmitz, 
Dr. Schwenn, Dr. Steinbach, 
Oberländer, Margaris (m.d.V.b.) 
Prof. Langen 
Dr. W. Strauß 
Prof. Nover 
Prof. OppeI. Priv.-Doz. Gärtner, 
Priv. Doz. Marquardt 
Dr. Brigitte CuIImann, 
Dr. Dangschat, Dr. Ingrid Hammar, 
Dr. Heinhold, Dr. Ingeborg H·ein-
rich; Dr. Koinis, Dr. Löpping, 
Dr. Henny Ostwafd, Dr. Rose-
marie Schlemmer, Dr. Liselotte 






Dr. Renate Tupath-Bamiske 
Dr. Denk, Dr. CharIotte Doberke, 
Dr. Hoede, Dr. Ingeborg Korinthen-
berg, Dipl.-Chem. Morsches, 
Dr. Nürnberger, Dr. Schöning, 
Dr. Thelsen, Dr. Breda Forcescu 
(m.d.V.b.), Alff (m.d'y'b.), 




Dr. Fiedor, Dr. Haubrich, 
Dr. Hiliopoulos, Dr. C. W. Menke, 
Dr. Neumann, Dr. Partheniadis, 




Direktor: Prof. Diethelm 
Wissenschaftl.Rat: N. N. 
Oberarzt:·. N. N. 
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Dr. P. Albers. Dip!.-Chem. Brod. 
Dr. Wolfgang Buchwald. Dr. Claus. 
Dr. Fr. Doerr. Dr. Jean-Peter Haas. 
Dr. Habighorst. Dr. Burchatdt Hahn. 
Dr. Herbert. Dr. Klamp. 
Dr. Komenda. Dr. Ladner.· 
Dr. Reisner. Dr. K.-J. Schmidt. 
Dr. Strempel. Dr. van de Weyer. 
Dr. Wolf. Dr. Zeitler. Hattemer. 
Margot Lehnen (m.d.V.b.) 
Prof. Jung 
o. Prof. Ketterl. o. Prof. Kirsch. 
Privatdozent Nawrath 
Wissenschaft!. Rat: Prof. Riethe 






Privatdozent Fuhr. Dr. Dutte. 
Dr. Waltraud Markusch-Pfitzner. 
Dr. Pothmann. Dr. Schopf, 
Dr. Dr. Schuster. Dr. Toepfer. 
Dr. Zilz. Isolde Berendonk. 
Ursula Kupffer. Back (m.d.V.b.). 
Bergelt (m.d.V.b.). Dr. FesseIer 
(m.d.V.b.). Roswitha Franz 
(m.d.V.b.). Waltraud Heine 
(m.d.V.b.). Immel (m.d.Y.b.). 
Gudrun König (m.d.V.b.). Welle 
(m.d.V.b.) 
Obermedizinalrätin 
Dr. Anny Arndt-Hanser 
Pawlowski. 
Elfriede Wahls (m.d.V.b.) 
PHILOSOPHISCHE FAKULTÄT 
Die Institute befinden sich auf dem Campus universitatis - Forum universitatis 3 -. 
Außerhalbdes Campus universitatis .liegen: Das Institut für Klassische Archäologie. 
das Pädagogische Institut und das Institut für Alte Geschichte im Schönborner Hof, 
Schillerstraße 11. das Institut für Osteuropakunde und das Institut für Vor- und Früh-
gesChichte in der Domus universitatis. AI te Universitäts straße 17. das Kunstgeschicht-
liche Institut Binger Straße 26 und das Institut für die Wissensdlaft von der Politik 









Prof. von Rintelen 
Privatdozent Wisser. 
Dr. Seebohm. Orth 



















Seminar für Orientkunde 
Tel. 37/2665 
Seminar für Indogermanische 
Sprachwissenschaft 
Tel. 37/2541 
Seminar für Indologie 
Tel. 37/2647 






Direktor:' P;of. Stallmach 
beamt. Priv.-Doz.: Privatdozent Sprengard 
Assistent: Teichner 
Direktor: Prof. Wellek 





Dipl.-Ing. Dr. Zasel 
N.N. 
Dr. Christiansen, ' 
Dipl.-P~ych. Flämig (m.d.V.b.), 











Dr. Bach, Dr. Ursula Nolte 
Dr. Hettwer, Dr. Plamböck 
Prof. Hilckman 
Fr. Neumann (m.d.V.b.) 
Direktor: Prof. Benzing 
beamt. Priv.-Doz.: Privatdozent Horst 








































Tel. 3712615 (Bibliothek) 

























(im WS 1966/67 geschäftsführend), 
Prof. Schramm . 
Prof. Jamo 
Prof. P. Schon 
Dr. Kröll, Dr. M. Schon 
Dr. Franzbach, Mottausch (Assessor 
des Höheren "Cehral11tes) (m.d.V.b.l, 
Trost (m.d.V.b.) 
Prof. Bischoff, 
. Prof. Wentzlaff-Eggebert, 
Prof. Requadt, 
Prof. Schröder 
(die beiden ersten 1966, die beiden 








Dr. Ohl, Dr. Gisela" Hollandt, 
Manfred Dick, EWer, . 
Norbert Müller (m.d.V.b.), 
Margareta Voegler (m.d.V.b.) 
Prof. Schulze , 
Klöhn, Dr. Palzer, Dr. Rahn, 
Dr. Ilse Schneider 
K. Reuter. (m.d.Y.b.), F. Busch 
(m.d.V.b.) 
Direktor: Prof. Galinsky 
beal11t. Priv.-Doz.: Privatdozent Helmcke 
Akadem. Räte: Klöhn 
Assistenten: Dr. Lubbers, Renate Schmidt-
von Bardeleben (m.d.V.b.l 


















Institut für die Wissenschaft 





Iilstitut für Völkerkunde 
Tel. 37/2542 
Institut für Vor- und Früh-
geschichte 
Tel. 37/2667 




Direktor: Prof. Instinsky 
beamt. Priv.-Doz.: Ptivatdozent Chantraine 









Assistenten: Dr. Dotzauer, Dr. Hohlweg, 
Gerner (m.d.V.b.) 
Direktor: Prof. Petry 
beamt. Priv.-Doz.: Privatdozent Faber 












Prof. Wiche, N. N. 
Assistenten: Dr. Krenn, Helga Mosler (m.d.V.b.), 
N. N. 
Direktor: Prof. Haberland 
Akad. Oberrätin : Dr. Erika Sulzmann 
Assistent: Klaus-Erich Müller 
Direktor: Prof. von Uslar 
beamt. Priv.-Doz.: Privatdozent Rätzel 




















(Haus z. Römischen Kaiser 
























Direktoren: Prof. Hölder, Prof. Klingenberg, 
Prof. Rohrbach 
Planm. Prof.: Prof. Huppert 
Wissensch. Räte: Prof. Neumer, Prof. Stuloff 
Wiss. Mitarbeiter: Privatdozent Faber 













Privatdozent Bruno Müller 
Privatdozent Härtter 
Dr. Gromoll, Dr. Wolf gang Meyer 
(beurlaubt), Vertreter: Kaul 
(m.d.V.b.), Dr. Staude, Dörk 
(m.d.V.b.), Klaiber (m.d.V.b.), 
Kroll (m.d.V.b.), Scheid (m.d.V.b.), 
B. Sclimidt (m.d.V.b.) 
Prof. Börsch-Supan, Prof .. TilImann 
Prof. Heuser 
Dr. Schell 
Privatdozent Gramsch, Dr. Vinne-
man, Dipl.-Math. Albert (m:d.V.b.), 
Dipl.-Math. Bemh. Braun 
(m.d.V.b.), Dipl.-Math. Klaus 
Kämmer (m.d.V.b.), Dipl.-Math. 
Scheiba (m.d.V.b.), Dipl.-Math. 
Dietmar Vogt (m.d.V.b.) 
N.N. 
Privatdozent Deichsel 
Dr. Haag, Thiel 
Privatdozent Erwin Reichert 
Dr. Häußler (beurlaubt), 
Gronemeier (m.d.V.b.), 
Dipl.-Phys. Schackert (m.d.V.b.), 
Mehr (m.d.V.b.), Steidl (m.d.V.b.) 
Abt. für Mikro-
. wellen physik 
Tel. 37/2276 
Institut für Angewandte 
Physik 
Tel. 37/2277 
Institut für Kernphysik 
Tel. 37/2387 
Institut für Elektrotechnik 
Tel. 37/2271 
Institut für theoretische 
Physik 
Tel. 37/2282 
Institut für Meteorologie 
und Geophysik 
Tel. 37/2283 
Institut für Anorganische 




















Wissenschaftlicher Rat Prof. Klages 
Dr. Hufnagel, Dr. Stockhausen 
Prof. Klumb 






Dr. Averdung. Dr. Brinkmann. 
Dr. Herminghaus. 
Dr. Volker Walther. 
Dipl.-Phys. Martin (in.d.V.b.). 
Dipl.-Phys. Neilhausen (m.d.V.b.). 
Dipl.-Phys. Wohlfahrt (m.d.V.b.) 
Prof. Herzog 
Dipl.-Phys. Herb. Stein (m.d.V.b.) 
Prof. Bechert. Prof. Beckmann. 
Prof. Schubert 
Prof. Marx' 
Prof. H. Müller 
Privatdozent Inthoff 
Dr. Bimschas. Dr. Keck. 
Dr. Meinhold-Heerlein. Dr. Nunne· 
mann. Dr. Trübenbacher 
Direktor: Prof. Junge 
Planm. Prof.: N. N. 
Wiss. Mitarbeiter: Privatdozent Hinkelmann 
beamt. Priv.-Doz.: Privatdozent BuIIrich 
Akad. Oberrätin: Dr. Elisabeth de Bary 
Assistenten: Dr. Kasten. Abel (m.d.V.b.). 
Dipl.-Phys. Eiden ~m.d.V.b.). 
Dipl.-Chem. Schütz (m.d.V.b.) 
Direktor: Prof. S'traßmann 
Planm. Prof.: o. Prof. Bock. a. o. Prof. Gattow 
beamt. apl. Prof.: Prof. Neeb 







Dr. Dora Schmidt 
Dr: H. Menke. Dr. Seyb 
privatdozent Tölg. 
Dr. Denschlag (beurlaubt). 
Vertreter: Dipl.-Chem .. Trautmann. 
Dr. M. Weber. 





Tel. 37/2287 u. 371235'5 
11. Ordinariat 
Tel. 37./2272 
Institut für Physikalische 
Chemie 
Tel. 37/2289 
Abt. Labor für Physik 
der Hochpolymeren . 
Tel. 37/2328 
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Vertreter: Dipl.-Chem. Monerjan 
(m.d.V.b.), Dipl.-Phys. K. G. 




Dipl.-Chem. Deister (m.d.V.b.), 
Dipl.-Chem. Gerda Groh (m.d.V.b.), 
Dipl.-Chem. lainz (m.d.V.b.), 
Dipl.-Chem. Kiefer (m.d.V.b.), 
Dipl.-Chem. Langrock (m.d.V.b.), 
Dipl.-Chem. Reisinger (m.d.V.b.), 
Dipl.-Chem. Luthard (m.d.V.b.), 
Dipl.-Chem. Semmler (m.d.V.b.), 
Dipl.-Chem. Wortmann (m.d.V.b.) 
Direktor: Prof. Kern 
Wiss. Mitarbeiter: Prof. lerche!, Prof. Weidlich, 
Privatdozent Rothe 
Wiss. Räte: Prof. Kämmerer; Prof. R. C. Schulz 
beamt. Priv.-Doz.: Privatdozent Dulog 
Akadem. Rat: Dr. Heitz 





Assisten ten : 
" 
Dr. Ilse Rothe, Dr. Schnecko (be-
urlaubt), Vertr.: Sann er (m.d.V.b.), 
Dr. SteHen, Dr. W. Vogt 
Prof. Horner 
Prof. Süs, Prof. Toepel 
Privatdozent Hoffmann 
Dr. P. Beck 
Dr. Burger, Dr. Dörges, Dr. Geyer, 
Dipl.-Chem. Dölling (m.d.V.b.), 
W. Hofer (m.d.V.b.), Dipl.-Chem. 
Renth (m.d.V.b.) 
Direktor: P~of. G. V. Schulz 
Planm. Prof.: o. Prof. Stuart 
Wiss. Mitarbeiter: Prof. Sachsse 
Wiss. Rat: Prof. Meyerhoff 
beamt. Priv.-Doz.: Privatdozent Kirste 
Akad. Oberrat: Dr. Bodmann 
Assistenten: Dr. A. Beck, Dr. Figini, Dr. Lütje, 
Dr. Walter 
Leiter: o. Prof. Stuart 
beamt. apl. Prof.: ,Prof. E. Fischer 
beamt. Priv.-Doz.: Privatdozent Zachmann 
/Akadem. Oberrat: Dr. Günter Schmidt 
Assistenten: Dr. Wegner (m.d.V.b.), 
Dipl.-Phys. Frank (m.d.V.b.) 




Institut für Mineralogie 
und Petrographie 
Tel. 37/2294 















Assisten ten : 
Prof. Albers 
Dr. Hüskens 
von Döhren (m.d.V.b.), 
Dipl.-Chem. G. Schäfer (m.d.V.b.), 
Dipl.-Chem. H. U. Wolf 
Dir~ktor: Prof. Rochelmeyer 
beamt. Priv.-Doz.: Privatdozent MutschIer 
Akadem. Oberrat: Dr. Hochstätter 
Oberassistent: . N. N. 
Assistenten: Privatdozent Flesch, Dr. Höregott, 
Dr. Röder, Dr. Schunack, 
Eich (m.d.V.b.), 
Apotheker K. Kraus (m.d.V.b.), 
Apothekerin Ingeborg Liebeler 
(m.d.V.b.), 
Apotheker Rummel (m.d.V.b.), 
Apotheker Schild (m.d.V.b.), 
Apotheker Wölffling (m.d.V.b.) 
Direktor: Prof. Baier 
Wiss. Mitarbeiter: Prof. Helke, Prof. Hentschel 
Akad. Oberrat: Dr. v. Steinwehr 







Dipl.-Miner. Hans Waldeck 
. (m.d.V.b.) 
Prof. Schlossmacher 
Dipl.-Miner. Galia (m.d.V.b.) 
Prof. Falke 
Prof. Falke 
Prof. Kutscher, Prof. Siegel, 
Privatdozent Zakosek 
Dr. Machens,Dr. K.-H. Schäfer 
Privatdozent Heim 
Dr. Schwab, 
Dipl.-Geologe Konrad (beurlaubt). 
Dipl.-Geol. Negendank (m.d.V.b.), 
Wachsmuth (m.d.V.b.) 
Prof. Tobien 
Wiss. Mitarbeiter: Prof. Weiler, Dr. Doebl 
beamt. Priv .. -Doz.: Privatdozent Rothausen 
Assistenten: Dr. D. Berg (beurlaubt), Vertreter: 
Dipl.-Geol. Renate HartI (m.a.V.b.), 
Dipl.-Geol. Boy (m.d.V.b.) 
Direktor: N. N. 
Planm. Prof.: Prof. Höhn 
Wiss. Rat: Prof. Vogel 
Wiss. Mitarbeiter: Prof. Schuphan 
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Institut für Allgemeine 
Zoologie 
Tel. 3712586 
Institut für Physiologische 
Zoologie 
Tel. 3712315' 




Institut für Wein forschung 

















Garrecht (m.d.V.b.), N. N. 
Prof. Weber 




Dr. Ilse Holzner, Dr. Siegert, 
Hecker, Lüpnitz (m.d.V.b.), 





Mitarbeiterin : Privatdozentin Emmi Dorn 
















Vertreter: Privatdozent Thomas 
Privatdozent Thomas 
Dr. R. läger, Dr. Schipp, Flindt 
Prof. Laven 
Dr. W. Sachsse, lost (m.d.V.b.) 
Direktor: Prof. I1se Sch~idetzky-Roesing 
beamt. Priv.-Doz.: Privatdozent R. Knußmann, 
Privatdozent Walter 
Akadem. Oberrat: Dr. Klenke 
Oberassistent: N. N. 
Assistenten: Dr. Bernhard, 
Renate Knußmann (~.d.V.b.) 
Direktor: N.N. 
Assistent: Dr. Kar! Klemm 
REKTOR UND SENAT UNMITTELBAR UNTERSTELLT 











































Lei t er: Die Professoren: Henning Müll e r, Peter S c h n eid e r, Sprechstunden: 
nach der Vorlesung 
Sen a t s kom m iss ion: Die Professoren P. Schneider (Vorsitzender), Berg, Mezger, 
Heischkel-Artelt, Wellek, H. Müller 
Ass ist e n t e n : Dr. Otto S a a m e, Sprechstunden: Mo 10-12 und nach Verein-
barung, im Gebäude der Universitätsbibliothek, Tel. 37/2660; N. N.; Gerichts-
referendar Heinz-Jürgen Ger i g k (m.d.V.b.; Leiter des Mainzer Kollegs), Sprech-
stunden: Mi 11-12 und nach Vereinbarung im Mainzer Kolleg, Tel. 26422'u. 2409 
Tut 0 ren: Dr. Otfried B ü t h e, Sprechstunden: nach den Arbeitsgemeinschaften 
und nach Vereinbarung; Privatdozent Erhard Den n i n ger, Sprechstunden: nach 
der Vorlesung; Günter E i f 1 e r, Sprechstunden: nach dem Seminar im Deutschen 
Institut; Dr. Franz Neu bau e r, Sprechstunden: nach Vereinbarung im Mainzer 
Kolleg; Dr. Thomas M. See b 0 h m, Sprechstunden: nach Vereinbarung, R 123 
Vorlesungen und Arbeitsgemeinschaften: 
Ankündigungen s. S. 96 
Siehe auch den allgemeinen Hinweis auf Studium generale auf S. 21 
STUDIENBERATUNG 
Neben der Studienberatung innerhalb der einzelnen Institute der verschiedenen Fakul-
täten werden im Rahmen des Studium generale zusätzlich folgende Studienberatungen 
durchgeführt: . 
Für Rechtswissenschaftler 
Prof. Klaus Müller, Dci 16-17, Zi 34, Haus Recht und Wirtschaft 
Assistent: N. N. 
Für Wirtschaftswissenschaftler 
Der Vorsitzende des Prüfungsamtes für Diplom-Volkswirte, Mi 12-13, Zi ; 6, 
Haus Recht und Wirtschaft . 
Assistent: Dipl.-Volkswirt Dr. Zinn, Di 9-10, Zi 6, Haus Recht und Wirtschaft 
Für sonstige Geisteswissenschaftler 
Privatdozent Ewert, Di 10-13, Zi 138, Psychologisches Institut 
Für Mediziner 
Prof. Edith Heischkel-Artelt, Mi 14-15, Medizinhistorisches Institut 
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PRUFUNGSAMTER UND AUSSCHUSSE 
KATH.-THEOLOGISCHE FAKULTATSPRüFUNG 
Pr ü fun g sau s sc h u ß: Die Ordinarien der Kath.-theologischen Fakultät 
Vor s i t zen der: Der Dekan der Kath.-theologischen Fakultät 
, Ge s c h ä f t s S tell e: Dekanat der Kath.-theologischen Fakultät, 
Forum universitatis 4, Zimmer 157a, Tel. 37/2215 
EV ANG.-THEOLOGISCHE FAKUL TATSPRüFUNG 
Pr ü fun g s au s s c h u ß: Die Ordinarien der Evang.-theologischen Fakultät 
Vor s i tz end er: Der Dekan der Evang.-theologischen Fakultät 
Ge s c h ä f t s S tell e: Dekanat der Evang,-theologischen Fakultät, 
Forum universitatis 5, Zimmer 81a, Tel. 37/2217 
JUS]\IZPRÜFUNGSAMT BEl DEM MINISTERIUM DER JUSTIZ 
Vor s i t zen der: Präsident des Justizprüfungsamtes Dr. Bauknecht, 
Ministerium der Justiz, Mainz 
S tell ver t r e.t e F : Ministerialrat Dr. S. Wagner, Ministerium der lustiz, Mainz 
Mit g 1 i e der: Die Professoren Armbruster, Bännann, Bartholomeyczik, ter Beck, 
Ellinger, Ficker, Hansmeyer, Hettlage, Lang-Hinrichsen, Lene!, Meimberg, Montaner, 
Müller, Noll, Partseh, Rose, Scheuerle, Schneider, Schwantag, Stöwe, Sturm, Vieh-
weg, WeIter; Oberlandesgerichtsrat Altendorf, Koblenz; Senatspräsident Arndt, 
Koblenz; Oberlandesgerichtsrat Dr. Dieh!, Zweibrücken; Regierungsdirektor Dr. R. 
Fischer, Mainz; Vizepräsident Hoff, Zweibrücken; Landgerichtsdirektor v. Kenne, 
Bad Kreuznach; Oberlandesgerichtsrat Dr. Hans-Erich Müller, Zweibrücken; 'Regie-
rungsdirektor Wolfgang Müller, Mainz; Oberlandesgerichtspräsidenr Reinheimer, 
Zweibrücken; Oberlandesgerichtsrat Dr. Thumm, Zweibrücken; Landgerichtsdirek-
tor Dr. Weinkauf, Bad Kreuznach. 
Ge s c h ä f t s s tell e: Justizgebäude, Ernst Ludwig-Straße 3, Tel. 23973 
PRÜFUNGSAMT FÜR DIPLOM-VOLKSWIRTE 
AN DER UNIVERSITAT MAINZ 
Vor s i t zen der: Prof. Meimberg 
S tell ver t r. Vor s i t zen der: Prof. Hansmeyer 
S t a a t s komm iss a r: Ministerialdirigent Dr, Esch, Mainz 
S tell ver t r. S t a a t s kom m iss a r: Dr. Hellmut Bergmann, Ludwigshafen/Rh. 
Mit g 1 i e der: Die Professoren Armbruster, Bärmann, Bartholomeyczik, Bosch, 
Ellinger, Han'smeyer, Hettlage, Jonas, Lenel, Meimberg, Menrad, Montaner, Müller, 
NoelJe-Neumann, Partsch, Rose, Scheuerle, Schneider, Schwantag, Stöwe, Stunn; 
Dr. Bauer, Mitglied der Geschäftsleitung eines Industriewerkes, Ludwigshafen!Rh.; 
Dipl.-Kaufmann Gaddum, Unternehmer, Neuwied; Dr. von Holt, Hauptgeschäfts-
führer der Industrie- und Handelskammer für Rheinhessen, Mainz; Dr. Kamm, 
Leitender Regierungsdirektor, Mainz; Dr. Kausch, Vorstandsmitglied einer Aktien-
gesellsdlaft, FrankenthaI; Dr. Neubauer, Vorsitzender des Haushaits- und Finanz-
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ausschusses des Rheinland-Pfälzischen Landtages; Dr. J. Simon, Vorstandsmitglkd 
einer Aktiengesellschaft, Wiesbaden; pr. Th. Simon, Unternehmer, Bitburg/Eifel. 
Ge s c h ä f t s s tel I e : Universität, Haus Recht und Wirtschaft, Zi 6, Tel. 37/2'526 
MEDIZINISCHE PRÜFUNGSÄMTER 
1. Ä r z t I ich e u. 11 a t u r w iss e n s c h a f t 1 ich e Vor p r ü fun g (Physikum) 
Vor s i tz end er: Prof. Watzka, Anatomisches Institut, Joh. Joachim Becher-
Weg 13, Tel. 3712240 
S tell ver t r e t er: Prof. Dabelow, Anatomisches Institut, Joh. Joachim Becher-
Weg 13, Tel. 37/2238 -
P r ü fe r: Die Professoren' Dabelow, Höhn, Kern, Klages, Lang, Laven, Mislin, 
Risler, Straßll1ann, Thews, Watzka 
Ver t r e t er: Die Professoren K.-H. Bäßler, Haccius, Kämmerer, Kreienberg, 
G. Müller, G. Siebert, Weber und die Privatdozenten Berthold, Deichsel, Ehren-
brand, Harth, Hartl, Langendorf, M. Rothe und Waldeck 
Ge s c h ä f t s s tell e : Joh. Joachim Becher-Weg 13, 2. Stock, Zi 37'5, 
Tel. 37/2'579, Spredlstunden: Mo, Di, Do, Fr 10-12 
2. Ä r z tl ich e Pr ü fun g (Staatsexamen) 
Vor s i tz end er:· Prof. Koller, Institut für Medizinische Statistik und Doku-
mentation, Universitätskliniken, 6'5 Mainz, Langenbeckstr. 1, Tel. 207/6'58 
S tell ver t r e te r : Prof. Klein, Institut für Medizinische Mikrobiologie, 
Universitätskliniken, 65 Mainz, Langenbeckstr. 1, Tel. 20712'58 
Pr ü f er: Die Professoren Borneff, Bredt, Dabelow, Duesberg, Friedberg, Klein, 
Köttgen, Korting, Kümmerle, Kuschinsky, Leicher, Nover, Schölmerich, Stark, 
die Privatdozenten Heinemann und Strauß 
Ver t r e t er: Die Professoren Erdmann, Faßbender, Frey, Gersmeyer, Gillissen, 
Knick, Matzker, Mohring, G. Müller, MuscholI, Oppe!, Overzier, Petrilowitsch, 
Schiffer, Schürmalln, Spitzbarth, Tilling, Watzka, die Privatdozenten Baum-
busch, Brehm, Gerok, Hänze, Heinemann, Hempel, Jachertz, Kempf, Klaus, 
Mappes, Petersohn, Pfeifer, Reuter, Selenka, Toussaint und Wagner 
Ge s c h ä f t s s tell e: Joh. Joachim Becher-Weg 13, 2. Stock, Zi 37'5, 
Tel. 37/2'579; Sprechstunden: Mo, Di, Do, Fr 10-12 
3. Z ahn ä r z tl ich e Vor pr ü fun g (Physikum) 
Vor s i t zen der: Prof. Watzka, Anatomisches Institut, Joh. Joachim Becher-
Weg 13, Tel. 3712240 
S tel I ver t r e t er: Prof. Dabelow, Anatomisches Institut, Joh. Joachim Becher-
Weg 13, Tel. 37/2238 
Pr ü fe r : Die Professoren Dabelow, Jung, Kern, Klages, Lang, Laven, Mislin, Risler, 
Straßmann, Thews, Watzka 
Ver t r e t er: Die Professoren K.-H. Bäßler, Kämmerer, Kreienberg, G. Müller, 
G. Siebert, die Privatdozenten Bertho{d, Deichsel, Ehrenbrand, Harth, Hupfauf, 
Langendorf, M. Rothe und Waldeck 
Ge s c h ä f t s s tell e: Joh. Joachim Becher-Weg 13, 2. Stock, Zi 37'5, 
Tel. 37/2'579; Sprechstunden: Mo, Di, Do, Fr 10-12 
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4. Z ahn ä r z t l"i c h e P r ü fun g (Staatsexamen) 
Vor s i t zen der: Prof. Koller, Institut für Medizinische Statistik und Doku-
mentation, Universitätskliniken, 65' Mainz, Langenbeckstr. 1, Tel. 207/65'8 
S tell ver t r e t er: Prof. Klein, Institut für Medizinische Mikrobiologie, 
Universitätskliniken, 65' ,Mainz, Langenbeckstr. 1, Tel. 207/25'8 
P r ü f er: Die Professoren BorneH, Haym, Jung, Ketterl, Kirsch, Korting, Ku-
schinsky, Leicher, Meyer, Overzier, die Privatdozenten Kempf und Nawrath 
Ver t r e t er: Die Professoren Haym, Jung, Klein, Knick, Matzker, Muscholl, 
Riethe, Tilling, die Privatdozenten R. Bässler, Brehm, Heinemann, Hupfauf, 
Klaus und Reuter 
Geschäftsstelle: Joh. Joachim Becher-Weg 13, 2. Stock, Zi 375', 
Tel. 37125'79; Sprechstunden: Mo, Di, Do, Fr 10-12 
STAATLICHES PRÜPUNGSAMT FÜR DAS LEHRAMT IM HÖHEREN DIENST 
BEI DEM MINISTERIUM FÜR UNTERRICHT UND KULTUS 
Vor s i tz end er: Präsident Dr. EiserIo 
Stellvertreter: 
bei den Wissenschaftlichen Prüfungen: Prof. Instinsky 
bei den Künstlerischen Prüfungen der 
Fachrichtung Bildende Kunst: Prof. G. König 
Fachrichtung Musik: Prof. LaaH 
Ge s c h ä f t s s tell e :. Forum universitatis 3, Raum 38, Tel. 3712248, Mo-Fr 10-12 
Mitglieder der Prüfungskommission für die Wissenschaftlichen Prüfungen: 
Philosophie: ProH. Funke, v. Rintelen, Stallmach 
Erziehungswissenschaft: ProH. Ballauff, Wellek, 
Oberstudiendirektoren Dr. Fehl, Dr. Franz 















(evang.): ProH. Braun, Holsten, Kuschke, Lorenz, 
Mezger, Otto, Pannenberg, Rapp, 
Schmidt, Stählin, Wiesner, Wolff 
ProH. BischoH, Requadt, Schr{jder, 
Wentzlaff-Eggebert 
ProH. Schetter, Thierfelder 
Prof. Marg 
Proff. Rapp, H. Schneider 
ProH. EIwert, Schramm, Studiendirektor Simon 
ProH. Galinsky, Schulze 
ProH. Albrecht, Becker, Instinsky, Kessel, Petry, 
Rhod.e (Osteuropäische Geschichte), F. Siebert 
Prof. Wiche, Studiendirektor Dr. Kar! Müller 
ProH. Börsch-Supan, Hölder, Huppert, 
Klingenberg, Neumer, Rohrbach, Tillmann 
ProH. Bechert, Beckmann, Klages, Schubert, N.N. 
Proff. Kämmerer, Kern, Straßmann 
Proff. Laven, Mislin, Risler, Weber 
Proff. BischoH, Röhrich 










Wissenschaft von der Politik: 
Leibeserziehung: 
P·roff. Baier, Falke 
Prof. Brommer 
Prof. Haberland-












Oberstudienrat Dr. Meusel 
Turn- und Sportlehrerin Barbara Müller 
Studienrätin Marita Rave 
Sportlehrer Roth 




Prof. Dr. 'Wischmann 
Mitglieder der Prüfungskommission für die Künstlerischen Prüfungen der 














Schrift und Typographie: 
Fachrichtung Musik 




Tonsatz und Mitsiklehre: 
Orgel und Improvisation: 
Singen und Sprechen: 
Hermann von Saalfeld 
Peter Paul Etz, Prof. Günter König 
Hermann Volz 
Erwin Huppert 
Friedrich Jordan, Irmgard Haccius 










Dr. Rudolf Walter 
Liesel Giesbert 
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Dr. Georg Toussaint 
Kurt Herrmann 
Dr. Franz Bösken 
Zur Studienberatung für Lehramtskandidaten der Naturwissenschaftlichen Fakultät 
stehen zur Verfügung für 





PRÜfUNGSAUSSCHUSS FÜR DAS DIPLOM' IN PSYCHOLOGIE 
. Vor s i t zen der: Prof. Wellek 
Prüfer: 
1. Diplom-Vorprüfung: • 
Psychologie: Prof.Wellek, Privatdozent Ewert 
Biologische HilfswissensChaften: 
Biologie: Prof. Risler 
Physiologie: Prof. Thews, Privatdozent Harth 
Philosophie: ProH. Funke, v. Rintelen, Stall mach 
2. Dip 10m - Hau p t pr ü fun g : 
Psychologie: Prof. Wellek, Privatdozent Ewert, Privatdozent Harth 
Allgemeine Psychopathologie: Prof. Petrilowitsch 
Ge s c h ä f t s S tell e : Psychologisdles Institut, Forum universitatis 3, Ravm 140. 
Tel. 3712250 
PRÜfUNGSAUSSCHUSS FÜR DIE AKADEMISCHE 
ABSCHLUSSPRÜfUNG DER PHILOSOPHISCHEN FAKULTÄT 
(MAGISTERPRüFUNG) 
Vor s i t zen der: Der Dekan der Philosophischen Fakultät 
Der jeweilige Prüfungsausschuß besteht aus den beamteten Vertretern der beteilig-
ten Disziplinen 
G e s c h ä f t s S tell e: Dekanat der Philosophischen Fakultät, Forum universitatis 6, 
Zimmer 191, Tel. 37/2247, Sprechstunden: Mo-Do 10-12 
PRÜfUNGSAUSSCHUSS FÜR DIE PHARMAZEUTISCHE PRÜFUNG 
Vor s i t zen der: Prof. Rochelmeyer 
S tell ver t r e t er: Privatdozent MutschIer 
Pr ü f er: Die Professoren Kern, Klages, Kochelmeyer, Weber;' Dr. Vevera 
Bei s i t zer: N. N. -
Ge s c h ä f t s S tell e: Pharmazeutisches Institut, Joh. -Joachim Becher-Weg 11, 
Tel. 37/2292 
DIPLOMPRÜfUNGEN DER NATURWISSENSCHAFTLICHEN FAKULTÄT 
In den folgenden Fächern werden Diplome verliehen: Biologie, Mathematik, Meteo-
rologie, Geophysik, Mineralogie, Physik, Chemie, Geologie. Der jeweilige Prüfungs-_ 
ausschuß besteh t aus den beamteten Vertreter'!. der beteiligten Disziplinen. Die Diplom-
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Prüfungsordnungen sind bei den betreffenden Instituten und im Dekanat der Natur-
wissenschaftlichen Fakultät einzusehen. 
Die Geschäftsstellen für die Anmeldung zu den Dirlomprüfungen sind die einzelnen 
Institute. Die Diplome stellt das Dekanat der Naturwissenschaftlichen Fakultät aus. 
PRüFUNGSAMT BEIM AUSLANDS- UND 
DOLMETSCHERINSTITUT IN GERMERS HEIM 
Lei t er: Der Direktor des Instituts 
B e auf t rag t.e r des Mi ni s t e r i ums ': Ministerialrat M. Schröder, 
Ministerium für Unterricht und Kultus, Mainz 
Stellvertreter: Oberschulrat H. J. Marx, Ministerium f. Unterricht u. Kultus, Mainz 
Pr ü fe r: Mitglieder des Lehrkörpers 
, SPRACHPRÜFUNGEN 
(Ergänzungsprüfungen) 
Die lateinischen und griechischen Spradlprüfungen (kleines und großes Latinum, Grae-
cU1n) sind bei den zuständigen höheren Lehranstalten abzulegen. Nähere Auskünfte 
über Termine, Meldungen usw. erteilen die Direktoren der höheren Lehranstalten, 
Die hebräischen Spradlprüfungen (Hebraicum) sind vor den zuständigen Prüfungsaus-
schüssen der Katholisch-theologischen bzw. Evangelisch-theologischen Fakultät abzu-
legen. Auskünfte erteilen die jeweiligen Dekanate. 
HINWEIS AUF VORLESUNGS-BEZEICHNUNGEN 
g rat i s - für die Vorlesungen oder Übungen werden keine Gebühren erhoben. 
pr i v at iss i m e ~ eine Teilnahme an den Vorlesungen oder Übungen bedarf der 
persönlich vorher einzuholenden Genehmigung des Dozenten. 
pr i ~ at i m - für die Vorlesungen oder Übupgen werden die üblichen Gebühren 
erhoben. Vorlesungen, die nidlt besonders gekennzeichnet sind, gelten als privatim 
und sind somit gebührenpflichtig. 
pub I i c e - die Vorlesungen können von Hörern aller Fakultäten ohne besondere 
Genehmigung gehört werden. 
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OFFENTLICHE VORLESUNGEN 
" FÜR HÖRER ALLER FAKULTÄTEN 
(Die in dieser Rubrik angekündigten Vorlesungen sind publice et gratis) 
1 Die Kirche im Frühmittelalter, 
2-std., Mi, Fr 9-10, Hs 3 
2 Zur Phänomenologie der Religion: Der Mensch und die 
Natur, 1-std., Di 16-17, Hs 1 
3 J. S. Bachs Kirchenmusik (Einführung und Werkbeispiel), 
1-std., Mi P-13, Kapelle 
4 Zivilrecht der UdSSR, 1-s.td., Do 11-12, Hs III 
Der Weinbau, seine kulturelle' und wirtschaftliche Bedeu-
tung (mit Exkursionen), I-std., Fr 13-14, Hs 18a 
6 Fortschritte der Ersten Hilfe und Wiederbelebung (in Zu-
sammenarbeit mit den Rettungsorganisationen), 
I-std., Mi 17-18, Hs HNO-Klinik 
7 Hypnose, autogenes Training und verwandte Methpden in 
ihrer historischen Entwicklung (mit Se1bstübung), I-std., 
Mi 18-'-19, Hs Institut für Klinische Strahlenkunde 
8 Geschichte Indiens im Überblick. Teil I: Von den Anfängen 
bis zur muslimischen Eroberung, l-std., Mo 14-15, Hs 4 
9 Deutsches Theater im 18 Jh., 2-std., Di, Do 10-11, Hs 12 
10 Sprechkundliches Kolloquium: Die deutsche Hochlautung, 
2-std., Zeit und Ort nach Vereinbarung . 
11 Die italienische Literatur im Zeitalter der Romantik 
(1789-1848), 1-std., Do 16-17, Hs 5 
12 Kunst Neuguineas, I-std., Do 10-11, Hs 11 
13 Deutsche Schnitzaltäre in gotischer Zeit, 2-std., 
Mi 18.15-19.45, Hs des Kunstgeschichtlichen Instituts 
14 Probleme der gegenstandlosen Kunst heute, 
2-std., Di 20.15-22, Hs des Kunstgeschichtlichen Instituts 
15 Übungen in der Museologie in der Sammlung des Kunst-
geschichtlichen Instituts, 14-tgL Sa 9-12 
16 Collegium musicum (Großer Chor), 2-std., Mi 18-20, 
Musiksaal 
17 Collegium musicum (Orchester), 2-std., Di 18-20, 
Musiksaal 
18 Bücher und Bibliotheken. Von ihren Anfängen bis zur Er-
findung der Buchdruckerkunst .. Mit Lichtbildern, 
l-std., Do 15-16, Hs 12 , 
19 Die Bibel buchkundlich gesehen (in Handschriften, Drucken 
und Illustrationen). Mit Lichtbildern, 























20 Mathematisches Kolloquium, 2-std., Do 17-19, Hs 14 
21 Kleines Mathematisches Kolloquium, 
2-std., Zeit nach Vereinbarung, R 200 
22 Meteorologisches Kolloquium (gemeinsam mit den be-
nachbarten Hochschulen Darmstadt und Frankfurt) (für 
mittlere Semester), 2-std., Do 17-19, Ort nach Verein-
barung 
23 Naturwissensdlaftlich-philosophisches Kolloquium, 
1-std., 14-tgI., Mi 19-21, Aud. max. 
24 Mainzer Universitätsgespräche, 1-std., 14-tgL 
Mi 17-19, Hs 8. 
Klingenberg zus. 







H. Sachsse, P. 




VORLESUNGEN DES STUDIUM GENERALE 
(Die in dieser Rubrik angekündigten Vorlesungen und Arbeitsgemeinschaften 
sind publice et gratis) 
1. MAINZER UNIVERSITÄTSGESPRÄCHE 
25 Ethos und Wissenschaft:1-std., 14-tgL Mi 17-19, Hs 8 
26 Grenzfragen zwischen Naturwissenschaft und Theologie. 
Beitrag zum ethischen Problem der Bewußtseinsspaltung, 
9. November 
27 Menschenversuche im dritten Reich. Zur Problematik 
ethischer Orientierung in der Medizin, 30. November 
28 Ethische Probleme der heutigen Geschichtswissenschaft: 
Der Methodenstreit der französischen Historiker, . 
14. Dezember 
29 Das Arbeitsethos in der Vorstellungswelt der deutschen 
Pädagogik, 18. Januar 
30 Technokratie und industrielle Gesells.chaft, 1. Februar 
31 Das politische Ethos der exakten Wissenschaften seit der 
französischen Revolution, 15'. Februar 
Ir. GEMEINSCHAFTSVORLESUNG 
32 Rechtliche und politische Aspekte der NS-Verbrecher-
Prozesse, 1-std., 14-tgI., Do 15-17, tIsIV 
33 Die Nürnberger Prozesse, 10. November 
34 Kriminologie der Völkermörder, 24. November 
H. Müller, 

















35 Das Problem' des sogenannten Befehlsnotstandes aus 
historischer Sicht, 8. Dezember 
36 Die NS-Verbrecher-Prozesse strafrechtsdogmatisch und 
gesetzgebungspolitisch betrachtet, 12. Januar 
37 Probleme des Unrechtsbewußtseins bei NS-
Verbrechen, 26. Januar 
Ill. VORLESUNGEN UND ARBEITSGEMEINSCHAFTEN 
Vorlesungen: 
38 Christliches Menschenbild, 1-std., Sa 9-10, H~ 7 
39 Stimmbildung für Hochschullehrer, 1-std., Fr 17-18, 
HNO-Klinik, Hör-, Stimm- und Sprachabteilung 
40 Kulturkritik, Kulturwissenschaft, Geschichtsphilosophie. 
Eine Einfijhrung in die Hauptprobleme, 
1-std., Mi 12-13, Aud. max. 
41 Das heutige astronomische Weltbild (mit Lichtbildern), 
l-std., Fr 15-16, Hs 15 










42 "Revoltierende Dramatiker" (Osborne, Genet), Büthe 
2-std., Fr 20-22, Klubhaus des Mainzer Kollegs 
43. Senat und Repräsentantenhaus in den USA, 1-std., 14-tgl., Gerigk 
Mo 20-22, Klubhaus des Mainzer Kollegs 
44 Individuum und Masse. Kulturproblematik des tedmischen Hilckman 
Zeitalters, 1-std., 14-tgJ., Mi 15.30-17, R 89 
45 Formen totalitärer Herrschaft:· Der Ko'mmunismus, 1-std., Neubauer 
14-tgl., Di 20-22, Raum des Studium generale' (in der 
Uni versi tä tsbi bliothek) 
46 Über T eilhard de Chardin, Übung, Rotter 
l-std., Mo 12-13, Hs 15 
47 Philosophische Schriften aus Leibnizens Mainzer und Saame 
Pariser Zeit, 2-std., Do 20-22. Raum des Studium ge-
nerale (in der Universitätsbibliothek) 
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LEHRVERANST AL TUN GEN FOR AUSLÄNDER 
48 Deutsche Grammatik für Anfänger (mit schriftlichen 
Übungen), 6-std., Di-Do 17-19; Hs 4 
49 Deutschkurse für Ausländer: Deutsch für Fortgeschrittene 
(mit schriftlichen Übungen), 5-std., DL 18.45-20, Hs 6, 
Mi 18.45-20, Hs 10, Do 17-18.30, Hs 6 . 
50 Deutschkurse für Ausländer: Deutsch für Fortgeschrittene 
(mit schriftlichen Übungen) (ParalIelkurs), 5-std., 
Mi 17-18.30, Hs 10, Do 18.45-20, Fr 17-1830, Hs 6 
51 Deutschkurse für Ausländer: Oberkurs, 2-std., 
Mi, Fr 16-17, Hs 10 
52 Deutsche Aufsatzübungen für Fortgeschrittene, 
3-std., Fr 13.15-15.30, Hs 1 
53 Deutschkurse für Ausländer: Lektüre dramatischer Texte 
für Fortgeschrittene, 2-std., Mi 15-16, Do 16-17, R 88 
54 Texte des 20. Jahrhunderts, 2-std., Do 15-16.30, Hs 4 
55 Stilübungen, 2-std., Fr 17-19, Hs 4 
56 Lateinkurs für ausländische Medizinstudenten (publice), 












I. EINFüHRUNG IN DIE THEOLOGIE 
Vorlesungen: 
57 Theologie in Geschichte und Gegenwart, 
2-std., Mi 9-10, Hs 9, F~. 9-10, Hs 10 
58 Die Gottesoffenbarung in Jesus Christus, 
2-std., Mo, Di 8-9, Hs 6 
59 Sinn und Rechtfertigung unseres Redens von Gott, 
2-std.; Mo, Di 9-10, Hs 6 
60 Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten, 







61 Propädeutisches Seminar: Betz 
Die exegetische und dogmatische Sicht biblischer Aussagen, 
2-std., Do 17 s.t.-18.30, R 167 
62 FundamentaltheologisCh-religionswissensChaftliChes Semi- Schmitz 
nar: "Die heutige Diskussion um das sachgemäße Reden 
- von Gott", 2-std., Mo 15 c.t.-16.45, R 167 
63 Über Teilhard de Chardin· (Studiu~ generale), Rotter 
1-std., Mo 12-13, Hs 15 
Weitere philosophische Vorlesungen siehe unter Philoso-
phische Fakultät .. 
11. BIBLISCHE THEOLOGIE 
Vorlesungen: 
65 Einleitung in die Geschichtsbücher des Alten Testamentes, Schneider 
2-st'd., Di, Do 11-12, Hs 1 . ' 
66 Exegese des Buches Jesaja, Schneider 
2-std., Fr 10-11, Sa 11-12, Hs 1 
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67 Hebräisch H: Das schwache Verbum, Syntax, Dey 
2-std., Mo, Sa 11-12, Hs 3 
68 Hebräische Lektüre: Ausgewählte Stücke aus los, Dey 
1-std., Sa 10-11, Hs 3 
69 Neutestamentliches Griechisch 11, Dey 
2-std., Mo, Do 14.30-16, Priesterseminar 
70 Vulgata-Lektüre, 1-std., Mo 16-17, Priesterseminar Dey 
71 Die Evangelien im Lichte der neu esten Erkenn~isse, 
2-std., Di, Do 10-11, Hs 9 
72 Exegese der Leidensgeschichte nach den vier Evangelien, 




73 Alttestamentliches Seminar: Schneider 
Das Alte Testament nach dem H. Vatikanischen Konzil, 
2-std., Fr 16 s.t.-17.30, R 167 






Die neuen aus Epigraphik und Archäologie, Inschriften und 
Ausgrabungen. gewonnenen Erkenntnisse und ihre Bedeu-
tung für das Neue Testament (mit Lichtbildern), 
2-std., Do 15 c.t.-16.45, R 167 
Weitere Vorlesungen über luden'tum und jüdische Literatur 
siehe unter Orientalische Sprachwissenschaften in der Phi-
losophischen Fakultät: R6th, Rapp. 
III. SYSTEMATISCHE THEOLOGIE 
Vorlesungen: 
Gnadenlehre, 2-std., Di, Mi 10-11, Hs 9 \ 
Theologie des Sakramentes, 2-std., Do, Sa 10-11, Hs 1 
Die christusförmige Gestaltung des irdischen Lebens-
bereiches durch den Gefirmten (Spezielle Moral II), 
3-std., Mi-Fr 8-9, Hs 9 
Sozialtheologie von Ehe und Familie, 
3-std., Di 8-10, Sa 8-9, Hs 9 
Christliches Menschenbild (Studium generale), 
1-std., Sa 9-10, Hs 7 
Übungen: 
so Dogmatisches Seminar: 
Gotteskindschaft als Leitidee der Gnadenlehre, 
2-std., Di 15 c.t.-16.45, R 167 
SO a Dogmatisches Kolloquium (publice et gratis), 









81 Moraltheologisches Seminar: Ziegler 
Anthropologische Aussagen des Vaticanum II (priva-
tissime), 2-std., Do 17 s.t.-18.30, R 158 
82 Kolloquium zur Vorlesung, 14-tgl., Do 1'5-16, R 158 Ziegler 
S 3 Sozialethisches Seminar: Berg 
Drängende Zeitprobleme nach Vaticanum 11, Schema XIII, 
2-std., Di 17 s.t.-18.30, R 158 
IV. HISTORISCHE THEOLOGIE 
Vor I e s u n g·e n : 
84 Die Kirche im Frühmittelalter (publice et gratis), Brück 
2-std., Mi, Fr 9-10, Hs 3 
85 Kirchengeschichte: Die Kirche im Zeitalter der Glaubens- Lenhart 
spaltung und der katholischen Reform, 
3~std., Mo, Mi, Fr 11-12, Hs 1 
86 Patrologie: Die Apologeten und Antihäretiker bis zum Lenhart 
Konzil von Nizäa und ihre dogmengeschichtliche Bedeu-
tung, 1-std., Mi 10-11, Hs 1 
Übungen: 
87 Kirchenhistorisches Seminar I: 
Der Ablaß in seinem Wesen, in seiner dogmen- und kir-
chengeschichtlichen Genesis und in seiner religionsgeschicht-
lichen Bedeutung, 2-std., Do 15"-17, R 182 
88 . Kirchenhistorisches Seminar II: 
Wallfahrtswesen: Glaube, Bildwelt und Volksbrauch, 
2-std., Zeit und Ort nach Vereinbarung 
89 Paläographie der Neuzeit 11, 2-std., Mo 10-12, R 182 
Weitere Geschichtsvorlesungen siehe unter 
Philosophische Fakultät. 






90 Personenrecht 11. Teil, Sakramentenrecht (ohne Eherecht), May 
4-std., Mo, Do, Fr, Sa 9-10, Hs 1 
91 Religionspädagogik 11, 2-std., Mo 10-11, Mi 9-10, Hs 1 Adam 
92 Liturgik II (Kirchenraum, Kirchenjahr), 2-std., Adam 
Mi, Sa 8-9, Hs 1 
Kirchenmusik: 
93 Neumenkunde, Modalität und Rhythmus des gregoria-
nische.n Chorals (1. Sem.), 1-std., Mo 9-10, Musiksaal 
Köllner 
94 Psalmodie, Antiphonie, Hymnodie und Responsorien des Köllner 
gregorianischen Chorals (2. und 3. Sem.), 
1-std., Mo 10-11, Musiksaal 
100 
95 Die Choraltradition im Stiftsgottesdienst des St. Martins- Köllner 
Domes zu Mainz; 100 Jahre Mainzer Domchor (4. Sem.), 
l-std., Di 9-10, Musiksaal 
Übungen: 
96 Kirchenrechtliches Seminar: May 
Das Zweite Vatikanische Konzil in kirchenrechtlichen Per-
spektivien, 2-std., Mo 15-17, R 161 
97 Praktisch-Theologisches Seminar: 
Zeichnen im Religionsunterricht, 2-std., 




EiIlführungsvorlesungen in die einzelnen Disziplinen der 
Theologie am ersten Serriestertag (gratis): . 
Einführung in das Studium des Alten Testaments, Wolff 
l-std., Mi, 2. November 1966, 8-9, Hs 6 
Einführung in das Studium des Neuen Testaments, Braun 
l-std., Mi, 2. November 1966, 9-10, Hs 6 
Einführung in das Studium der Kirchengeschichte, Steitz 
l-std., Mi, 2. November 1966, 10-11, Gemeinschaftshaus 
Einführung in das Studium der Systematischen Theologie, Fischer 
l-std., Mi, 2. November 1966, 11-12, Gemeinschaftshaus 
Einführung in das Studium der Praktischen Theologie, Mezger 
l-std., Mi, 2. November 1966, 12-13, Hs2 
Einführung in das Studium der Religions- und Missions- Holsten 
wissensdlaft, 1-std., Mi, 2. November 1966, 16-17, R 78 
Das Theologie-Studium der Facultastheologen, Otto, Martin 
2-std., Mi, 2. November 1966, 17-19, R 78 
ALTES TESTAMENT 
Vorlesungen: 
98 Die Worte des Amos aus Thekoa, 3-std., 
Di, Do, Fr 10-11, Gemeinschaftshaus 
99 Einleitung in das Alte Testament, 4-std., 
Mo, Di 8-10, Gemeinschaftshaus 
Seminare und Übunge.n: 
Wolff 
Kuschke 
100 Alttestamentliches Proseminar: Exegetische Übungen am Wolff m. Ass. 
Buche Micha, 2-std., Fr 16~18, R 78 
101 Alttestamentliches Seminar: Die sekundären Schichten des Wolff 
Amosbuches, 2-std., Fr 16-18, Hs 7 
102 Übungen zur Baugeschichte Ierusalems, 2-std., Kuschke 
Zeit nach Vereinbarung, R 50 
102 
103 Übung für Facultastheologen: Ausgewählte Texte aus du Kuschke m, Ass. 
israelitischen Weisheit, 2-std., Di 14-16, R 34 (Keller-
geschoß) 
104 Seminar für Wissenschaft vom Judentum: Texte aus dem Rapp 
babylonischen und palästinensischen Talmud zum' Neuen 
Testament, 2-std., Do 13-15, R 78 
NEUES TEST AMEN'T-
V or I e s u n gen: 
105 Die Entstehung des Christentums, Braun 
2-std., Di 12-13, Mi 14-15, Hs 13 
106 Apostelgeschichte (ausgewählte Texte zu den Problemen Stählin 
des apostolischen Zeitalters), 
4-std., Mo, Di, Do, Fr 12-13, Hs 1 
107 Die Urgemeinde und Qumran, I-std., Do 12-13, Hs 13 Braun 
108' Die Alte Kirche und Qumran, 1-std., Fr 12-13, Hs 13 
109 Historische Probleme der synoptischen Passionsberichte, 
2-std., Mo, Do 16-17, R 34 (Kellergeschoß) 
Seminare und Übungen: 
110 Neutestamentliches Proseminar: Auslegung von 1. Kor. 15, 
2-std., Mo 16-18, Hs 10 
111 Neutestamentliches Seminar: Die Auslegung des Philipper-
briefes, 2-std., Di 17-19, Hs 13 
.. 112 Neutestamentliches Seminar: Liturgische Texte des Neuen 
Testaments, 2-std., Di 19 s.t.-20.30, R 78 
113 Übungen zur neutestamentlichen Christologie (an Hand 
von F. Hahn: "Christologische Hoheitstitel"), 
2-std., Mi 16-18,R 78 
114 Neutestamentlich-Praktisch-theologische Sozietät: Texte 
zum Problem "Geist und Ordnung" im Neuen Testament 
(siehe auch Nr. 135), 1-std., 14-tgl., Do 18-20, Hs 17 
KIRCHENGESCHICHTE 
Vorlesungen: 
115 Dogmengeschichte I, 3-std., Di, Do, Fr 9-10, Hs 2 
116 Kirchengeschichte IV (Neuzeit), 3-std., Do '9-10, 
Fr 8-10, Hs 12 
117 Die Kirchengeschichte der jüngsten Vergangenheit, 
1-std., Mi 11-12, Hs 9 
ÜS Die Reformation in Deutschland (territorialkirchenge-















'S e m i n are und Ü b u n gen: 
119 Kirchengeschichtliches Proseminar: Einführung in die Früh- Lorenz m. Ass. 
scholastik (AnseIm v. Canterbury, Proslogion), 
2-std., Mi 10-12, R 34 (KeIlergeschoß) 
120 Kirchengeschichtliches 'Seminar: Augustin als Trinitäts- Lorenz 
theologe, 2-std., Do 19-21, R 78 
121 Kirchengeschichtliches Seminar: Der Kirchenkampf 1933-45; M. Sdlmidt, Steitz 
Dokumente und Probleme, 2-std., Do 20-21.30, R 34 
(Kellergeschoß) 
122 Repetitorium zur Dogmengeschichte, I-std., Mühlenberg 
Mo 9-10, Hs 11 , 
123 Übung: Kirchengeschichtliches Repetitorium: Kirchen-' Steitz 
geschichte III und IV (Refonnation, Neuzeit), 
2-std., Fr 16-18, R 34 (Kellergeschoß) 
SYSTEMATISCHE THEOLOGIE 
Vorlesungen: 
124 Ethik 11 (im Verhältnis zu sich selbst, zum Mitmenschen, Wiesner 
in Wirtschaft, Technik, Kultur, Ehe, Gesellschaft, Volk und 
Staat), 4-std., Mo, Di, Do, Fr 11-12, Hs 11 
125 Die Christologie in der protestantischen Theologie des 
19. Jahrhunderts, 3-std., Mo 10-11, Mi 10-12, 
Gemeinschaftshaus 
Seminare und Übungen: 
126 Systematisches Proseminar: Calvins Lehre von der Heili-
gung (nach der "Institutio" 1559), 2-std., Fr 14-16, R 78 
127 Systematisches Seminar: Kierkegaards Verständnis der 
Sünde nach dem "Begriff Angst", 
2-std., Mo 16.30-18, R 78 
128 Systematisches Seminar: Dietrich Bonhoeffers Theologie, 
ihre Entwicklung und ihre Probleme, 
2-std., Do 17-19, R 78 
PRAKTISCHE THEOLOGIE 
Vorlesungen: 
129 Theologie und Liturgie der Taufe, 







130 Erziehung und Unterricht - Einführung in pädagogisches Otto 
. Denken -, 2-std., Mi 10-12, Hs 2 . 
130 a Erwägungen zum Gebet, l-std., Do 13-14, Hs 1 Otto 
Seminare und Übungen: 
131 Homiletisches Proseminar, 2-std., Do 14-16, R 34 
(KeIlergeschoß) 
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Mezger m. Ass. 
132 Katechetisches Proseminar, 2-std., Mo 14-16, R 78 Otto m. Ass. 
133 Hermeneutisches Seminar: Evangelische Predigt heute Mezger 
(Normen und Kriterien), 2-std., Mi 8-10, Hs 6 
134 Religionspädagogisches Seminar: Studien zur neue ren Otto 
Literatur, 2-std., Do 15-17, R 78 
135 Neutestamentlich-Praktisch-theologische Sozietät: Texte Mezger, 
zum Problem "Geist und Ordnung" im Neuen Testament Braun 
(siehe auch Nr. 114), 1-std., 14-tgl., Do 18-20, Hs 17 
136 Arbeitsgemeinschaft für Facultastheologen: Das exempla- Martin 
rische Prinzip im evangelischen Religionsunterricht, 
2-std., Fr 15-17, Hs 4 
KIRCHENMUSIK 
Vorlesung: 
137 J. S. Bachs Kirchenmusik (Einführung und Werkbeispiel) Mezger 
(publice et gratis), 1-std., Mi 12-13, Kapelle 
/ 
ALLGEMEINE RELIGIONS- UND MISSIONSWISSENSCHAFT 
Vorlesungen: 
13 8 Religionswissenschaft und Theologie, 
2-std., Mo, Di 11-12, Hs 2 
Holsten 
139 Zur Phänomenologie der Religion: Der Mensch und die Rapp 
Natur (publice et gratis), 1-std., Di 16-17, Hs 1 
140 Kolonialismus, Mission, Entwicklungshilfe, 
1-std., Mi 12-13, Hs 2 
Seminar und Übung: 
Holsten 
141 Semitistikum: Der qumranische Habakuk-pescher Braun 
(1 QpHab), 2-std., Mi 18 s.t.-19.30, R 78 
142 Religionswissenschaftliches Seminar: Das Problem Juden Holsten 
144 
und Christen, 2-std., Mi S-10, R 78 
SPRACHKURSE 
Hebräisch für Anfänger, 6-std., Mo-Do 15-16, Hs 2, 
5. und 6. Stunde nach Vereinbarung 
Hebräische Lektüre für Hörer aller Semester, 




145 Lateinische kursorische Lektüre, 2-std., Do iS-20, 





'Ivrit-Lektüre, 1-std., Mo 13-14, R 41 (Kellergeschoß) 
Syrische Lektüre, 1-std., Mi 13-14, R 155 
Hausa für Anfänger, 1-std.; Swahili-Lektüre, l-std.; 
weitere Orientalia sowie lateinische und griechische 










148 Römische Rechtsgeschichte, 3-std., 
Mo 9":'-10, Di. Mi 11-12, Hs III 
149 Deutsche Rechtsgeschichte H, 4-std., 
Mo 16-18, Di 13.30-15, Übungs raum I 
150 Kirchenrecht, 3-std., Mo, Di, Do 14-15, Hs III 
151 Rechtsphilosophie der Gegenwart, 3-std., 
Mo-Mi 12-13, Hs III 





153 Rechtsfmgen der WährungspolitiK, I-std., 14-tgI.. Hahn 
Sa 10-12, Hs III 
154 Zivilrecht der UdSSR (publice et gratis), l-std., 
Do 11-12, Hs III 
155 Rechtliche und politische Aspekte der NS-Verbrecher-
prozesse (Studium generale), 2-std., Do 15-17, Hs IV 
15 6 Einführung in die Rechtswissenschaft, 3 -std., 





Noll u. a. 
Mertens 
157 Bürgerliches Recht für Wirtschaftswissenschaftler 1. 4-std., Müller 
Mo, Mi. Do 12-13, Fr 9-10, Hs H 
H8 Bürgerliches Recht I: Allgemeiner Teil. 4-std., Müller 
Di 10-11, Hs 7, Mi-Fr 10-11, Hs 16 
106 
." 
159 Bürgerliches Recht II: Schuldrecht, Allgemeiner Teil 
(ab 2. Sem.), 4-std .. , Di, Mi 8-10, Hs 7 
Bartholomeyczik 
1.60 Bürgerliches Recht III: Sachenrecht, 4-std., 
Mo, Di.H-17, Hs III 
161 Bürgerliches Recht Iv: Familienrecht, 4-std., 




162 Gewerblicher Rechtsschutz einschließlich Gesetz gegen den Schwartz 
unlauteren Wettbewerb (ab 4. Sem.), l-std., 
Mi 16-17, Hs III 
. Arbeitsrecht: 
163 Arbeitsrecht, 4-std., Do, Fr 8-10, Hs III Scheuerle 
Prozeßrecht: 
164 Zivilprozeßrecht I, 4-std., ter Beck 
Di 8.30-10, Hs III, Do 15-17, Hs III 
165' Konkursrecht, 2-std., Fr 14-16, Hs IIi Knöpfle 
166 Strafprozeßrecht, 3-std., Mi 9-11, Hs III, Do 9-10, Hs II Lang-Hinrichsen 
öffentliches Recht: 
167 Öffentliches Recht für Wirtschaftswissenschaftler, 4-std., Schneider 
Do, Fr 10-12, Hs II 
168 Allgemeine Staatslehre, 4-std., Denninger 
Mo 12-13, Do 9-10, Hs 6, Fr 11-13,' Hs 16 
169 Staatsrecht, 4-std., Do 11-13, Fr 8-10, Hs IV N. N. 
170 Verwaltungsrecht, Bes. Teil (ab 3. Sem.), 4-std., Armbruster 
Mo, Di 10-12, Hs II 
171 Grundzüge der, Sozialversicherung in der Bundesrepublik, . Wegner 
l-std., 14-tgl., Mo 8.30-10, Übungs raum I 
172 Steuerrecht I - Allgemeines Steuerrecht (Abgabenordnung, Grass 
Steueranpassungsgesetz, 'Finanzgerichtsordnung, Bewer-
tungsgesetz und Nebengesetze), 2-std., Mo 13 .30-15', Hs II 
Strafrecht: 
173 Strafrecht, Allgemeiner Teil, 3-std., Lampe 
Di 14-16, Hs 9, Mi 12-13, Hs IV 
174 Strafrecht, Besonderer TeiL 4-std., Noll 
Do 9-11, Fr 10-12, Hs IV 
175' Der Entwurf 1962 und der Alternativ-Entwurf 1966 zu NoIl 
einem Strafgesetzbuch, 2-std., Mi 11-13, Übungsraum I 
107 
Kriminologie: 
. 176 Einführung in die Kriminologie, 1-std., Do 17-18. Hs III Mergen 
177 Kriminalbiologische Begutachtung (Methoden), l-std., Mergen, Petersohn 
Fr 17-18. Hs III 
178 Kriminalbiologisdle Begutachtung (Gutachten). l-std .• 
Fr 18-19, Hs III 
179 Sexualität und Verbrechen. 1-std., Fr 16-17. Hs 1II 
18:> Forensische Psychiatrie für Juristen und Mediziner, 1-std .• 
Mi 10-11, Übungsraum I 
+81 Gerichtliche Medizin, 1-std., Fr 10-11, Übungs raum I 
COLLOQUlEN: 
182 Rechtsphilosophisches Colloquium. 2-std., 






183 Colloquium im öffentlichen Recht für Examenskandidaten Armbruster 
. (mit schriftlichen Arbeiten), 1-std., Di 12-13. Hs 11 
184 Colloquium über aktuelle Rechtsprechung. 2-std., Mühl 
Zeit und Ort wird noch angegeben 
ÜBUNGEN: 
185 Großer Klausurenkurs aus verschiedenen Rechtsgebieten. 
5-std., Fr 14-19, Hs IV 
Privatrecht: 
186 Übungen im Bürgerlichen Recht für Anfänger' (mit schrift-
lichen Arbeiten), 2-std., Mi 14.30-16, Hs 7 
187 Übungen im Bürgerlichen Recht für Vorgerückte (mit 
schriftlichen Arbeiten), 2-std., Di 16-18, Aud. max. 
188 Klausurenkurs im Bürgerlichen Recht (für Examens-
semester), 2-std., Sa 8-10, Hs 8 
189 Deutschrechtliche Exegese, 2-std., Mo 18-20, 










190 Übungen im öffentlichen Recht für Anfänger (mit schrift- N. N. 
lichen Arbeiten), 2-std., Zeit u. Ort wird noch angegeben 
191 Übungen im öffentlichen Recht für Fortgeschrittene 
(ab 3. Sem.), 2-std .• 1\1.0 16-18, Hs 7 
Strafrecht: 
Armbruster 
192 Übungen im Strafrecht für Vorgerückte (mit schriftlichen Lampe 
Arbeiten), 2-std., Mi 14.30-16, Hs IV 
193 Klausurenkurs im Strafrecht (für Examenssemester), 





194 Rechtsphilosophisches Seminar (privatissime), 2-std., 
Mo 14-16, Übungsraum I 
Zivilrecht: 
195 Bürgerlichrechtliches Seminar (privatissime), 2-std., 
Zeit und Ort wird noch angegeben 
Viehweg 
Mühl 
196 Rech'tsvergleichendes Seminar (privatissime), 1-std., 14-tgl., Müller, Zajtay 
Do 19 s.t.-20.30, Übungs raum I 
Wirtschaftsrecht : 
197 Seminar für Handels-, Gesellschafts-und Wirtschaftsrecht Bartholomeyczik 
(mit Betriebsbesichtigungen) (privatissime), 2-std., 
Do 17-19, Übungsraum I 
Öffentliches Recht:, 
198 Öffentlichrechtliches Seminar (privatissime), 2-std., 
Sa 10-12, Übungsraum I 
Kriminologie: 
199 Kriminologisches Seminar (privatissime), 1-std., 




200 Allgemeine (Theoretische) Volkswirtschaftslehre 
(ab 1. Sem.), 4-std., Mo, Do 8-10, Hs16 
201 Geschichte der Volkswirtschaftslehre, 2-std., 





202 Wirtschaftskreislauf und Sozialprodukt (ab 2. Sem.), Rose 
1-std., Fr 12-13, Hs 8 
203 Geld, Kredit, Kapital, 2-std., Di 11-13, Hs 10 Lenel 
204 Mikroökonomie, 2-std., Mo 13-15, Hs IV Sdnuitt-Rink 
205 Theorie der Außenwirtschaft, 3-st<l, Rose 
Mi 12.30-14, Do 12-13, Hs 8 
206 Theorie' der Wirtschaftsordnungen und wirtschaftspoliti- Meimberg 
schen Ziele, 3-std., Mo 10-12, Hs IV, Mi 10-11, Hs Il 
207 Sozialpolitik, 2-std., Do 14-16, Hs II 
208 Aktuelle Fragen der Bankpolitik, 1-std., Mi 11-12, Hs II 
209 Wirtschaftsstruktur, Wirtschaftsordnung und Wirtschafts-
entwicklung im geteilten Deutschland (ab 1. Sem.), 2-std., 





210 Der Weinbau, seine kulturelle und wirts~aftliche Bedeu- Sartorius 
tung (mit Exkursionen) (publice et gratis), I-std., 
Fr 13-14, Hs 18a 
Finanzwissenschaft: 
211 Finanzwissenschaft I, 2-std., Do 16-18, Hs 17 
212 Theorie der öffentlichen Schuld, 2-std., Fr 10-12, Hs 7 
Betriebswirtschaftslehre: 
213 Kosten und Leistungsrechnung (ab 4. Sem.), 4-std., 
Mo 9-10, Di 9-11, Mi 9-10, Hs 17 
214 Unternehmensführung, 3-std., Di 14-16, Mi 15-16, Hs II 
215 Bewertung des Unternehmens,-I-std., Mi 11-12, Hs 17 
- 216 Bankbetrieb und Bankgeschäfte, 3-std., 
Mo-Mi 16-17, Hs IV 
217 Kolloquium über technisch-wirtschaftliche Grundlagen des 
Industriebetriebes, l-std., 14-tgl., Do 10-12, 
Übungs raum I 
218 Einführung in die elektronische Datenverarbeitung, 2-std., 
Zeit und Ort wird noch angegeben 
219 Kaufmännische Buchführung L 2-std., Di 14-16, Hs 17 
220 Kaufmännische Buchführung IL 2-std., 
Mo 16-18, Aud. max. 
221 Finanzmathematik (ab 1. Sem.), l-std., Di 12-13, Hs 8 
Ökonometrie: 
222 Ökonometrie II (mit schriftlichen Arbeiten), 2-std., 
Mi 14-16, Hs 17 
Statistik: 
223 Statistik Il, 4-std., Di, Fr 14-16, Aud. max. 
224 Besondere Kapitel der Bevölkerungs-, Wirtschafts- und 
Sozialstatistik, 2-std., Mo 14-16, Hs 17 
225 Mathematik II für Volks- und Betriebswirte, 2-std., 
Fr 16-18, Hs 17 
ÜBUNGEN: 
















226 Volkswirtschaftliche Übungen (mit schriftlichen Arbeiten), Schmitt-Rink 
2-std., Di 11-13, Hs 21 
Betriebswirtschaftslehre: 
227 Betriebswirtschaftliche Übungen, 2-std., Di 16-18, Hs 17 EIIinger 
228 Übungen zur Anfertigung schriftlicher Arbeiten, I-std., Menrad 
14-tgl., Do 8-10, Übungsraum I 
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Statistik: 
229 Übungen zur Statistik I und II, 2-std., Do 14-16, Hs 17 Stöwe mit Ass. 
230 Übungen zur Bevölkerungs-, Wirtschafts- und Sozial-




231 Volkswirtschaftliches Seminar (ab 4. Sem.) (privatissime), Montaner 
2-std., Mo 11-13, Übungsraum V 
232 Volkswirtschaftliches Seminar (ab 5. Sem.) (privatissime), Meimberg 
2-std., Mo 15--;-17, Übungsraum V 
233 Volkswirtschaftliches Seininar (ab 6. Sem.) (privatissime), Rose 
2-std., Do 14.30-16, ÜbungsraumV 
234 Volkswirtschaftliches Seminar (ab 6. Sem.) (privatissime), Hansmeyer 
2-std., Do 18-20, Übungs raum V 
235 Volkswirtschaftliches Seminar (privatissime), 2-std., 
Fr 14-16, Übungsraum V 
236 Volkswirtschaftliches Seminar, 2-std., Di 16-18, 
Übungsraum V 
237 Volkswirtschaftliches Doktorandenseminar (privatissime), 
2-std., Do 15.30-17, Übungsraum I 
Betriebswirtschaftslehre: 
238 Bankwirtschaftliches Seminar (privatissime), 2-std., 
Fr 14-16, Übungs raum I 
239 Treuhandseminar, 2-std., Mo 17-19, Übungsraum V 
Statistik: 
240 Statistisches Semin;r (privatissime), 2-std., 









241 Das Problem der politischen Bildung u. staatsbürgerlichen Heitger 
Erziehung in der modemen Industriegesellschaft, 2-std., 
Do 9-11, Hs 10 . 
242 Pädagogik der Wirtschafts schulen, 2-std., Reinhardt 
Di 8.30-10, Hs IV 
SEMINAR: 
243 Die Pädagogik des 17. Jahrhunderts, 2-std., 





244 Geschichte der Soziologie, 2-std., Di 14.30-16, Hs IV Jonas 
SEMINAR: 
24, Max Weber (privatissime), 2-std., Mi 14.30-16, 
Übungs raum V 
COLLOQUIUM: 
Jonas 
246 Gemeinsam~ Probleme der Soziologie und der Publizistik Noelle-Neumann, 
(privatissime), 1-std., 14-tgl., Di 17.30-19, Hs III 
Außerdem wird auf die Ankündigungen der Soziologie Jonas 
in der Philosophischen Fakultät, Nr. ;;2-;;4, verwiesen: 
PUBLIZISTIK 
VORLESUNG: 
247 Geschichte der Massenmedien, 2-std., Di 11-13, Hs IV NoelJe-Neumann 
COLLOQUIUM: 
248 CoIloquium für Doktoranden und Diplomanden, 1-std., 




249 . Politische Richtungen in der deutschen Tagespresse, 2-std., N. N. 
Fr 16--18, Übungsraum V 
PROSEMINAR: 
2,0 Einführung in die Publizistikwissenschaft, 2-std., 




2st . Die Wirkung der Massenmedien; Erarbeitung einer syste- NoeIle-Neumann 
matischen FaIl-Sammlung (privatissime), 2-std., 
Mi 9-11, Übungsraum V 
METHODENPRAKTIKUM : 
2,2 . Entwurf von Untersuchungsanlagen und Fragebogen-






253 Grundregeln und Hilfsmittel wissenschaftlichen Arbeitens Heischkel-Artelt 
(Übung für Mediziner und Zahnmediziner der klinischen 
Semester) (privatim), 1-std., Mo 13-14, 
kl. Kurssaal Pathologie 
ANATOMIE 
254 Anatomie II (Eingeweide und Gefäßsystem) (privatim), Dabelow 
5-std., Mo-Fr 8-9, Hs 19 
255 Präparierkurs I für Mediziner (privatim), ganztägig, Dabelow 
Präpariersaal 
256 Wissenschaftliche Arbeiten im Anatomischen Institut Dabelow 
(unter Anleitung) (privatissime et gratis), pers. Anmeldung 
257 Histologie (privatim), 3-std., Do 11-12, Fr 9-10, 11-12, Watzka 
Hs 19 
258 Ergänzungsvorlesung.zur Organentwicklung (mit Übungen) Watzka 
(privatim), 1-std., Mi 11-12, Hs 19 
2;9 Mikrotechnischer Kurs (privatim) (beschränkte Teilneh- Watzka 
merzahl, pers. Anmeldung), 3-std., Do 14-16.30 
260 Präparierkurs II für Mediziner (privatim), ganztägig, Müller 
Präpariersaal 
261 Die peripheren Nerven und Gefäße (privatim), 4-std., Müller 
Di 13-14, Mi 12.30-14, Do 13-14, Hs 19 
262 Histologischer Bestimmungskurs (privatim), 4-std., Müller 
Sa 9-12, Histol. Kurssaal 
26~ Topographische Anatomie (privatim), 2-std., Müller 
M0.12.30-14, Hs 19 
264 Hirnpräparationskurs (privatim), 4-std., Fr 9-12, Müller 
Kurssaal Anatomie 
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265 Anatomie I (Einführung und Bewegungsapparat) Ehrenbrand 
(privatim), 5-std., Mo-Oo 17-18, Fr 14-15, Hs 19 
266 Anatomie für Zahnmediziner Il (Kauapparat und Einge- Ehrenbrand 
weide) (privatim), 3-std., Zeit und Ort nach Vereinbarung 
267 Präparierkurs für Zahnmediziner (privatim), ganztägig, Ehrenbrand 
Präpariersaal 
-268 Anatomie für Pharmazeuten und Biologen, Teil II Ehrenbrand 
(privatim), 3-std., Oi 18-20, Hs 18, 
Mi 8-9, kl. Hs Anatomie 
269 Anatomie für Sportphilologen (privatim), 2-std., Ehrenbrand 
Mi 15-17, Staatliches Hochschulinstitut für Leibes-
erziehung 
1.70 Ausgewählte Kapitel aus der mikroskopischen Anatomie Ehrenbrand 
(privatim), 3-std., 00 18-21, Hs 19 
271 Ausgewählte Kapitel aus der Neuroanatomie (priyatim), Ehrenbrand 
3-std., Mo 18-21, Hs 19 
PHYSIOLOGIE 
272 Physiologie des Menschen, Teil I (privatim), 5-std., 
Mo, Oi 10-12, Mi 10-11, Hs 19 
273 Physiologisches Kolloquium (privatim), 1-std., 
Oi 12-13, Hs 19 
274 Physiologisches Praktikum (privatim), 8-std., 
Mo, Mi oder Oi, 00 16-20, Praktikumsräume 
275 Arbeiten im Physiologischen Institut (gratis) 
Thews, Harth, 
Waldeck 





276 Physiologie für Psychologen, 2-std., 00 14-16, Hs 19 Harth 
277 Sportphysiologie (privatim), 2-std., Mi 13-15, 
Staatliches Hochschulinstitut für Leibeserziehung 
PHYSIOLOGISCHE CHEMIE 
278 Physiologische Chemie 11 (privatim), 5-std., 
Mo-Mi 9-10, 00 9-11, Hs 19 
279 Physiologisch-chemisches Praktikum (privatim) (in erster 
Linie für 5. und höhere Semester; Zulassungsprüfung), 
5-std., 
a; Theoretischer Teil, Fr 13-14, Hs 19 
b) Praktischer Teil, Mo, Oi, 00 14-18, Kurssaal 
2!!0 Physiologisch-chemis~hes Kolloquium (privatim), 2-std., 
Fr 16-18, Hs 19 
281 Physiologie und Pathologie des Mineralstoffwechsels 
(privatim), 1-std., Mi 15-16, Hs 19 
282 Ausgewählte Kapitel aus der Ernährungsphysiologie 












UND PATHOLOGISCHE ANATOMIE 
283 Allgemeine Pathologie, 5-std., Mo-Fr 11-12, 
gr. Hs Pathologie 
284 Klinische und pathologische Besprechungen, l-std., 
Fr 12-13 ,gr. Hs Pathologie 
285 Pathologisch-anatomischer Demonstrationskurs (Prakti-
kum), 2-std., Di, Fr 12-13, kl. Hs Pathologie 
286 Pathologisch-histologischer Kurs (Praktikum), 4-std., 
Di, Fr 15.30-17, gr. Kurssaal Pathologie 
287 Sektionskurs (Praktikum), 10-std., Mo 9-11, kl. Hs Patho-
logie, Di-Fr S~10, Sektionssaal 
288 Allgemeine Pathologie für Studierende der Zahnheilkunde, 
4-std., Mo 16-18, Fr 8-10, gr. Hs Pathologie 
289 Pathologisch-histologischer Kurs (Praktikum) für Studie-
rende der Zahnheilkunde, 2-std., Mi (genaue Zeit nach 









290 Pathologisch-histologischer Kurs für Fortgeschrittene, Fassbender 
2-std., Zeit nach Vereinbarung, gr. Kurssaal Pathologie 
291 Pathogenetisches Seminar, l-std., Zeit nach Vereinbarung, Fassbender 
gr. Kurssaal Pathologie 
292 Ausgewählte Kapitel aus der allgemeinen und speziellen Busanny-Caspari 
Pathologie, l-std., 14-tgl., Fr 16.15-17.45, 
kl. Hs Pathologie 
HYGIENE 
293 Schutzimpfung (einschl. PockensdlUtzimpfung) (privatim), 
l-std., Mo 14-15, gr. Hs Pathologie (Neubau) 
294 Hygiene-Kurs (privatim), l-std., Zeit nach Vereinbarung, 
Hs 12 
295 Arbeitsmedizin (Berufskrankheiten) (privatim), 2-std., 
Mi, Fr 11-12, Hs 12 
295 a Geslmdheitsfürsorge (privatim), 2-std., Mo 15-17, Hs 
296 Präventiv- und Sportmedizin (privatim), 2-std., 
Ort und Zeit nach Vereinbarung 
297 Desinfektion und Sterilisation (privatim), l-std., 









298 Medizinische Mikrobiologie und Immunologie (privatim), Klein 
3-std., Di~Do 16-17, gr. Hs Pathologie (Neubau) 
299 Bakteriologisch-serologischer Kurs (privatim) GiJlissen 
(60 Praktikantenplätze), 4-std., Di, Do 17-19, Hs 12 
115 
300 Kolloquium der speziellen Mikrobiologie (für Examens- Gillissen 
kandidaten) (privatim), 2-std., Zeit und Ort nach Verein-
barung 
301 Sulfonamide und Antibiotika in bakteriologischer Sicht Gillissen 
(privatim), l-std., Di 15-16, kl. Hs Pathologie (Altba1'\ 
302 Medizinische Mikrobiologie für Pharmazeuten mit Übungen v. Wasielewski 
(privatim) (60 Praktikantenplätze), 2-std., Mi 17.30-19, 
Hs 12 
303 Ausgewählte Kapitel der Tropenmedizin (privatim), l-std., Gericke 
Zeit und Ort nach Vereinbarung 
304 Mikrobiologischer Kurs für Fortgeschrittene (privatissime Iachertz 
et gratis), 4-std., Zeit und Ort nach Vereinbarung 
30~ Einführung in die Serologie der Bluttransfusion mit blut- Arndt-Hanser 
gruppen-serologiscliem Praktikum (privatim), 2-std., 14-tgl., 
Zeit nach Vereinbarung, Neubau Transfusionszentrale 
306 Ausgewählte Kapitel der Immunhaematologie und Trans- Arndt-Hanser 
fusionskunde für Fortgeschrittene (privatim), l-std., 
Zeit nach Vereinbarung, Neubau Transfusionszentrale 
307 Virusbedingte Tumoren (privatim), 1-std., Falke 
Zeit und Ort nach Vereinbarung 
PHARMAKOLOGIE UND TOXIKOLOGIE 
308 Pharmakologie I und Toxikologie (privatim), 4-std., 
Di, Fr 14-15, Do 14 s.t.-15.30, gr. Hs Pathologie (Neub.) 
309 Pharmakologisches Seminar für Examenskandidaten 
(privatissime), l-std., Do 10-11, k1.. Kurssaal Pathologie 
(Neubau) 
310 Arbeiten im Pharmakologischen Lab'or (privatissime et 
gratis), ganztägig, Zeit nach Vereinbarung 
311 Therapeutisches Kolloquium (privatissime et gratis), 
l-std., Mo 15-16, kl. Kurssaal Pathologie (Neubau) 
312 Pharmakologisches Praktikum (privatissime), 4-std., 
Mo 15.45-18.45, Hs 12, I 
313 Arzneiverordnungen mit praktischen Übungen im Rezeptie-










314 Biochemische Grundlagen pharmakologischer Wirkungen Brunner 
(privatim), l-std., Mo 14-15, Hs 12, I 
315 Pharmakologie für Pharmazeut~n und Chemiker II Muscholl 
(privatim), 2-std., Mi 17-19, Hs 18 (Univ.) 
316 Gesundheitsgefahren durch Chemikalien im Labor und im Oettel 
Betrieb (für Mediziner und Chemiker), mit Betriebsbesich-
tigungen (gratis), l-std., 14-tgl., Fr 17-19, Hs 10 (Univ.) 
116 
GERICHTSMEDIZIN 
317 Gerichtliche Medizin für Mediziner, 3-std., 
Mo H-16, Mi 15-17, gr. Hs Pathologie (Neubau) 
318 Toxikologie für "die ärztliche Praxis (privatim), 1-std., 
Mi 11-12, kl. Hs Pathologie (Altbau) 
Petersohn 
Wagner 
319 Aktuelle Fragen der Verkehrsmedizin für Mediziner Petersohn 
(privatim), 1-std., Do 16-17, Inst. f. Gerichtl. Medizin, 
Bau 18 
320 Gerichtliche Medizin für Juristen, I. Teif (privatim), Petersohn 
1-std., Fr 10-11, Hs III (Univ.) 
321 Methodik und Technik der biologisch-I}aturwissenschaft- Petersohn 
lichen Spurenuntersuchung (für Mediziner und Juristen) 
(privatim), 1-std., Mo 16.30-17.15, Inst. f. Gericht!. 
Medizin, Bau 18 
322 Kriminalbiologische Begutachtung (für Mediziner u. Juri- Pet er sohn, Mergen 
sten) (privatim), l-std., Fr 17-18, Hs III (Univ.) 
GESCHICHTE DER MEDIZIN 
323 Geschichte der Medizin (privatim), 2-std., Mo {6-18, Heischkel-Artelt 
kl. Hs Pathologie (Altbau) 
324 Einführung in die Literatur und Methode der Medizin- Heischkel-Artelt 
geschichte (Übung für Anfänger) (privatim), 1-std., 
Mi 15-16 (verlegbar), Medizinhistorisches Institut 
325 Medizinhistorische Übungen zum Thema "Pharmakologen Heischkel-Artelt 
und Pharmakolbgie in der 2. Hälfte des 19. Jahrhunderts" 
(privatissime et gratis), 1-std., Zeit nach Vereinbarung, 
Medizinhistorisches Institut 
MEDIZINISCHE STATISTIK UND DOKUMENTATION 
326 Einführung in die medizinische Statistik (privatim), 1-std., Koller 
Do H-16, Hs Inst. f. Klin. Strahlenkunde 
327 Anwendungsgebiete statistischer Methoden in der Medizin; Koller 
Versuchsplanung (privatim), 1-std., Mi 15-16, 
Hs Inst. f. Klin. Strahlenkunde 
328 Einführung in die medizinische Statistik (privatim), 1-std., Koller 
Do H-16, Hs Institut f. klin. Strahlenkunde 
329 Anwendungsgebiete statistischer Methoden in der Medizin; Koller 
Versuchsplanung (privatim), 1;std., Mi 15-16, 
Hs Institut f. klin. Strahlenkunde 
330 Praktische Übungen über statistische Methoden (privatim), Koller m. Ass. 
2-std., Di 17-19, Hs Inst. f. Klin. Strahlenkunde 
331 Einführung in die Programmierung elektronischer Rechen- Koller m. Ass. 
anlagen für medizinisch-statistische Aufgaben (privatim), 
1-std. Mi 16-17, Hs Institut f. klin. Strahlenl<unde 
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332 Kolloquium über die Anwendung der Statistik in der Koller 
Medizin (privatim), 2-std., Do 18-19.30, Hs Inst. f. Klin. 
Strahlenkunde 
INNERE MEDIZIN 
333 Medizinische Poliklinik (privatim), 3 -std., 
Mo, Di, Do 11-12, Hs Med.Klin. 
334 Klinische Visite (privatim), 1-std., Mo 16-17, 
Hs Med. Klin. 
33, Hämatologische Visite (privatim), 1-std., Zeit und Ort 
nach Vereinbarung 
Klinische und pathologische Besprechungen (privatim), 
14-tgl., Fr 12-13, gr. Hs Pathologie (Neubau), 
im Wechsel mit Schölmerich 
337 Kurs der Perkussion und Auskultation für Fortgeschrittene 
(privatim), 2-std., Mi 16'-18, Hs Med. Klin. 
338 Kurs der Perkussion und Auskultation für Anfänger 
(privatim), 2-std., Do 14-16, Hs Med. Klin. 
339 Pathologische Physiologie I (privatim), 2-std., 
Mi, Fr 11-12, Hs Med. Klin. 
340 Klinische Elektrocardiographie (privatim), 1-std., 
Zeit und Ort nach Vereinbarung 
341 Einführung in die hämatologische Diagnostik (privatim), 
t-std., Mi 16-17, Hs Med. Klin. 
342 Klinische Hämatologie, 1-std., Mo 14-15, Hs Med. Klin. 
343 Klinik und Pathologie der Nierenkrankheiten (privatim), 
1-std., Zeit und Ort nach Vereinbarung 
344 Klinik und Pathophysiologie des arteriellen Hochdrucks 
(privatim), 1-std., Zeit und Ort nach Vereinbarung 
345' Aufbau und Umsatz normaler und pathologischer Proteine 
in klinischer Sicht (privatim), 1-std., Zeit und -Ort nach 
Vereinbarung 
346 Der Erythrozyt und die Erythropathien (privatim), 1-std., 
Zeit und Ort nach Vereinbarung 
Differentialdiagnose innerer Krankheiten (privatim), 
1-std., Zeit und Ort nach Vereinbarung 
347 Physiologie und Klinik des Eiweißstoffwechsels (privatim), 
I-std., Zeit und Ort nach Vereinbarung 
348 Medizinische Klinik (privatim), 5'-std., Mo-Fr 9-10, 
Hs Med. Klinik 
349 Klinische und pathologische Besprechungen (privatim), 
14-tgl., Fr 12-13, gr. Hs Pathologie (Neubau), 























350 Therapeutisches Kolloquium (privatissime et gratis). 
l-std .• Mo 15-16. k!. Kurssaal Pathologie 
351 Einführung in die Innere Medizin mit Krankendemonstra-
tionen (Medizinische Propädeutik) (privatim). 2-std .• 
Mo. Fr 15-16. Hs Med. Klin. 
352 Endokrinologie (privatim). 1-std .• Mi 17-18. Hs 3 
353 Innere Medizin für Zahnmediziner (privatim); 2-std .• 
Mo. Fr 15-16. Hs Med. Klin. 
354 Chemisch-mikroskopischer Kurs (privatim). 2-std .• 
Di 16.30-18. Hs 3 
355 Diabetes Mellitus (privatim). l-std .• Mi 17-18. 
Hs Med. Klin. 
356 Kurs der Perkussion und Auskultation für Fortgeschrittene 
(privatim). 2-std .• Mi 14-16. Hs Med. Klin. 
357 Klinische Visite (privatim). l-std .• Mi 11-12. 
Hs Med. Klin. . 
35 8 Blut- und Blutkrankheiten (privatim). l-std .• 
Fr.9-10. Hs 3 
359 Kurs der Perkussion und Auskultation für Anfänger 













360 Das orthogonale Elektro- und Vektorkardiogramm Abel 
(privatim). l-std .• Zeit und Ort nach Vereinbarung 
361 Kolloquium über innere Krankheiten für Examenskandi- Gerok 
daten (privatim). l-std .• Mi 19-20. Hs Med. Klin. 
362 Ausgewählte Kapitel der Inneren Medizin (für ältere Seckfort 
Semester) (privatim). l-std .• 14-tgl., Fr 17 c.t.-18,45 •. 
Hs Med. Klin. 
363 Klinik und Therapie der rheumatischen Erkrankungen Gamp 
(privatim). l-std .• Zeit und Ort nach Vereinbarung 
364 Klinisch-Chemische Differentialdiagnose innerer Erkran- Prellwitz 
kungen (gratis). l-std .• Ort und Zeit nach Vereinbarung 
CHIRURGIE 
365 Chirurgische Klinik (privatim). 5-std .• Mo-Fr 8-9. Kümmerle 
Hs Med. Klin. 
366 Unfallheilkunde I (unter besonderer Berücksichtigung der Mappes 
Frakturen und Luxationen) (privatim). 2-std .• Sa 10.30-12. 
Hs Med. Klin. 
367 Allgemeine Chirurgie (privatim). 2-std .• Sa 9-10.30. 
Hs Med. Klin. 
368 Klinische Visite (privatim). 2-std .• Do 17-18.30. 






369 Urologie I (privatim), 1-std., Mo 10-11, Hs 24 Baumbusch 
370 Orthopädische Klinik (privatim), 2-std., Mi 10-12, Hs 24 Heinemann 
371 Chirurgisches Kolloquium (privatim), 2-std., Mi 9-11, Burckhart 
kl. Hs Pathologie 
372 Kinderchirurgie und Kinderneurochirurgie (privatim), 
1-std., Mo 11-12, Hs HNO-Klinik 
" 
373 Die chirurgische Begutachtung von Unfallverletzten 







374 Neurochirurgie II (privatim), 1-std., Sa 8-9, Hs Med. Klin. Sdlünnann 
375 Neurochirurgische Operationen (privatim), 1-std., 
Zeit nach Vereinbarung, OP-Bau 7 
376 Kinderchirurgie und Kinderneurochirurgie (privatim), 
1-std., Mo 11-12, Hs HNO-Klinik 
ANAESTHESIOLOGIE 
377 Kolloquium über anaesthesiologische Fragen für Fort-







378 Spezielle Probleme der Anaesthesiologie (privatim), l-std., Kreuscher 
Mi 16 s.t.-16.45, Hs HNO-Klinik 
379 Fortschritte der Ersten Hilfe und Wiederbelebung (in Zu- Frey, Ahnefeld 
sammenarbeit mit den Rettungsorganisationen) (publice et 
gratis), 1-std., Mi 17-18, Hs HNO-Klinik 
380 Spezielle Probleme der Reanimation (mit praktischen 
Übungen) (privatim), 1-std., Mi 18 s.t.-18.45, 
Hs HNO-Klinik 
GEBURTSHILFE UND GYNÄKOLOGIE 
381 Geburtshilflich-gynäkologische Klinik (privatim), 4-std., 
Di-Fr 8.10-9.05, Hs 24 (Frauenklinik) 
Geburtshilflich-gynäkologischer Untersuchungskurs 
(privatim), 2-std., 
383 Gruppe I: Fr 16-18, Hs 24 






385 Gruppe II1: Zeit nach Vereinbarung, Stadtkrankenhaus Dörr 
Wonns 
386 Klinische Visite (gratis), 1-std., Mi .16-17, Hs 24 Strauss 
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387 Diagnostische Methoden (privatim), l-std., 14-tgl., Rathgen 
Zeit nach Vereinbarung, Hs 24 
388 Gynäkologisch-geburtshilfliche Propädeutik mit Einführung Pfeifer 
in den Untersuchungskurs (privatim), 3-std., 
Di, Do, Fr 12-13, Hs 24 
389 Geburtshilflicher Operationskurs am Phantom und Ge-
burtsmechanik (privatim), 2-std., Mi 14-16, Hs 24 
Strauss 
390 Gynäkologische Urologie mit Demonstrationen und prak- Dörr 
tischen Übungen (privatim), 2-std., Sa 11-13, Stadtkran~ 
kenhaus Worms 
391 Differentialdiagnose der Geburtshilfe und Gynäkologie Langreder 
(privatim), 1-std., 14-tgl., Sa 8-10, Hs 24 
392 Geburtshilflich-gynäkologisches Seminar (nur für Examens- Stark 
kandidaten) (gratis), l-std., 14-tgl., Do 14.30-15.30, Hs 24 
393 Ausgewählte Kapitel aus der Geburtshilfe und Gynäkologie .Michels 
(privatim), 2-std., Zeit nach Vereinbarung, Hs 24 
KINDERHEILKUNDE 
394 Kinderklinik (privatim), '4-std., Di-Fr 9-10, Hs 24 
(Frauenklinik) 
395 Diagnostisch-therapeutischer Kurs in der Kinderheil,!<unde 
(privatissime et gratis) (30 Praktikantenplätze), l-std., 
Do 15.45-17, Kinderklinik 
396 Ernährung und Ernährungsstörungen bei Säuglingen und 
Kleinkindern (privatim), l-std., Mo 9-10, Hs 24 
397 Klinische Visite (privatim), l-std., Di 18-19, Kinderklinik 
398 Allergie im Kindesalter (privatim), 1-std., Zeit und Ort 
nach Vereinbarung 
399 Notfälle im Kindesalter (privatim), 1-std., Mi 11-12, 
Hs HNO-Klinik 
400 Nierenkrankheiten im Kindesalter (privatim), 1-std." 
Zeit und Ort nach Vereinbarung 
401 Kinderchirurgie und Kinderneurochirurgie (privatim), 
l-std., Mo 11-12, Hs HNO-Klinik 
402 Einführung in die Kinderheilkunde (privatim), 1-std., 
Mo 17-18, Hs Med. Klin.· 
403 Pathophysiologie des Kindesalters (privatim), l-std., 
Mi 12-13, Hs Med. Klin. 
404 Untersuchungen zur Klimatherapie (privatim), l-std., 
Mo 11-12, Hs Pathologie ' 
405 Seelisch abnorme Kinder und Jugendliche (privatim), 

















406 Klinische Psychologie im Rahmen kinderpsychiatrischer Wunderlich 
Fragestellungen (privatim), 1-std., Mo, Zeit und Ort nach 
Vereinbarung 
PSYCHIATRIE UND NEUROLOGIE 
407 Psychiatrische und Nervenklinik (privatim), 4-std., 
Di-Fr 10-11, Hs Med. Klinik 
409 Klinische Visite, neurologischer Teil (privatim), 1-std., 
14-tgl., Di 16-18, Nervenklinik 
N. N. 
Sdliffer 
409 Einführung in die Neurologie (privatim), 1-std., Di 16-17, Schiffer 
Hs Med. Klinik 
410 Neurologischer Untersuchungskurs (privatim), 1-std., Schiffer 
Di 15-16, Hs Med. Klinik 
411 Die Konstitutionsforschung in der Neurologie und 
Psychiatrie (privatissime et gratis), 1-std., Zeit und Ort 
nach Vereinbarung 
412 Klinische Visite, psychiatrischer Teil (privatim), 1-std., 
14-tgl., Di 16-18, Nervenklinik 
413 Ausgewählte Probleme psychiatrischer Diagnostik und 
Therapie (für Fortgeschrittene), 1-std., Zeit und Ort 
nach Vereinbarung 
414 Seminar über Probleme depressiver Psychosen (für Fort-
geschrittene) (Mediziner und Psychologen) (privatim), 







415 Moderne psychiatrische Pharmakotherapie und Rehabili- Heinrich 
tation (privatim), 1-std., Mo 18-19, Nervenklinik 
416 Ausgewählte neurologische Syndrome, 1. Teil: Peripheres Sollberg 
Nervensystem (privatim), 2-std., Do 14.30-16, Nerven-
klinik 
417 Psychopathologie in biologischer Sicht (privatim), 1-std., Bilz 
Zeit und Ort Vereinbarung 
418 Psychotherapeutische Poliklinik (privatim), 1-std., 
Mi 12-13, Nervenklinik 
419 Forensische Psychiatrie für Juristen und Mediziner 
(privatim), 1-std., Mi 10-11, Übungsraum I 
(Univ., Haus Recht und Wirtschaft) 
Bilz 
Kluge 
420 Einführung in die Grundlagen der ärztlichen Begutachtung Kraemer 
und Sozialmedizin (privatim), 1-std., Mo 19 s.t.-19.45, 
Hs HNO-Klinik 
PSYCHOTHERAPIE U. MEDIZINISCHE PSYCHOLOGIE 
421 Medizinische Psychologie für Vorkliniker (auch für 
Psychologen) (privatim), 1-std., Di 16-17, Hs ~9 
122 
Langen 
422 Psychotherapie (als 5. Pflichtvorlesungsstunde im Rahmen Langen 
der Psychiatrischen und Nervenklinik) (privatim), l-std., 
Mo 10-11, Hs Med. Klinik 
423 Psychotherapie für die Praxis, Kolloquium zum Thema Langen 
der Vorlesung (beschränkte Teilnehmerzahl) (privatim), 
2-std., Zeit nach Vereinbarung, Klinik und Poliklinik für 
Psychotherapie 
424 Einführung in die medizinische Psychologie (nur für Heil- Langen 
pädagogen), 2-std., Do 14-16, Hs 5 
425 Hypnose, autogenes Training und verwandte Methoden in Langen 
ihrer historischen Entwicklung (mit Selbstübung) (publice 
et gratis), l-std., Mi 18-19, Hs Institut f. Klin. Strahlen-
kunde . 
AUGENHEILKUNDE 
426 Klinik und Poliklinik der Augenkrankheiten (privatim), Nover 
3-std., Di, Do, Fr 12-13, .Hs Augenklinik 
427 Untersuchungsmethoden des Auges (privatim), l-std., Oppel 
Mi 12-13, Hs Augenklinik 
428 Augenspiegelkurs (privatim), 1-std., Mo 12-13, 
Hs Augenklinik 
N.N. 
429 Ausgewählte Kapitel aus der Augenheilkunde (privatim), Wagner 
l-std., Mi 8-9, Hs Augenklinik 
HAUT- UND GESCHLECHTSKRANKHEITEN 
430 Klinik und Poliklinik der Haut- und Geschlechtskrankhei- Korting 
ten (privatim), 3-std., Mo, Mi, Do 12-13, Hs Med. Klinik 
431 Klinische Visite (gratis), 1-std., Zeit und Ort nach Ver- Korting m. Ass. 
einbarung 
432 Technik der dennato-venerologischen Diagnostik Keining 
(privatim), l-std., Zeit und Ort nach Vereinbarung 
433 Haut- und Geschlechtskrankheiten (für Zahnmediziner) Brehm 
(privatim), 3-std., Mo 18-19, Do 17 s.t.-18,45, 
Hs Med. Klinik 
434 Einführung in die dermato-venerologische Diagnostik und Holzmann 
Therapie (Propädeutik) (privatim), 2-std., Zeit und Ort 
nach Vereinbarung 
435 Gewerbedermatosen und ihre Beurteilung (gratis), l-std., Schmidt· 
Zeit und Ort nach Vereinbarung 
435 a Behandlung der Hautkrankheiten unter Einschluß der Schmidt 
Strahlentherapie (privatim), l-std., Mi 16-17, 
Hs Inst. f. Klin. Strahlenkunde 
436 Ausgewählte Kapitel der Dermato-Venerologie (n~r für Weber 

















HALS-, NASEN- UND OHRENHEILKUNDE 
Klinik und Poliklinik der Krankheiten des Ohres und der 
oberen Luft- und Speisewege (privatim), 3-std., 
Di, Do, Fr 10--11, Hs 24 (Frauenklinik) 
Klinische Visite (privatim), l-std., 14-tgl., Mi 7.45-9, 
HaIs-, Nasen- und Ohrenklinik, 8. Stock 
HNO-Untersuchungskurs für Fortgeschrittene (privatim), 
l-std., Mo 10--11, Hs HNO-Klinik 
Spezielle Untersuchungsmethoden im Hals-Nasen-Ohren-
bereich (privatim), l-std., Zeit und Ort nach Vereinbarung 
Untersuchungsmethoden des Ohres und der oberen Luft-
und Speisewege (Ohrenspiegelkurs) (40 Praktikantenplätze) 
(privatim), 2-std., Mo 17 s.t.-18.30, Hs HNO-Klinik 
Untersuchungsmethoden des Ohres und der oberen Luft-
und Speisewege (Ohrenspiegelkurs) (40 Praktikantenplätze) 
(privatim), 2-std., Fr 16 s.t.-17.30, Hs HNO-Klinik 
Beziehungen der Hals-, Nasen- und Ohrenheilkunde zur 
Zahnheilkunde (privatim), 2-std., Zeit nach Vereinbarung, 
Hs HNO-Klinik 
Einführung in die ärztliche Diagnostik und Therapie der 
Hör- und Sprachstörungen (nur für Heilpädagogen) 
(privatim), l-std., Do 8-9, Hs HNO-Klinik 
Physiologie und Pathologie des Gehörs (privatim), l-std., 
Zeit nach Vereinbarung, Hs HNO-Klinik 
Hals-, Nasen- und Ohrenkrankheiten und endoskopische 
Untersuchungsmethoden (privatim), l-std., Zeit und Ort 
nach Vereinbarung 
Plastische Chirurgie im Kopf- und Halsbereich (privatim), 
l-std., Zeit nach Vereinbarung, Hs HNO-Klinik 
Ausgewählte Kapitel aus der Hals-, Nasen- und Ohren-
heilkunde (Repetitorium für Examenskandidaten) 
(privatim), l-std., Zeit und Ort nach Vereinbarung 
Einführung in die ärztliche Diagnostik und Therapie der 
Hör- und Sprachstörungen (nur für Heilpädagogen) 
(privatim), l-std., Do 8-9, Hs HNO 
Klinik und Pathologie der Stimm- und Sprachstörungen 
mit Einschluß der Hörstörungen im Kindesalter (privatim), 
l-std., Zeit nach Vereinbarung, Hs HNO 
Stimmbildung für Hochschullehrer (nur für Angehörige des 
Lehrkörpers und für deren Assistenten), l-std., Zeit nach 
Vereinbarung, HNO-Klinik. Hör- und Sprachabteilung 
KLINISCHE STRAHLENKUNDE 
(Wenn nicht anders angegeben, finden die Vorlesungen 

















452 Arzt und Strahlenschutzrecht (privatim), l-std., Lossen 
Zeit nach Vereinbarung 
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453 Medizinische Strahlenkunde I (allgemeine Röntgendiagno- Diethelm 
stik, Strahlentherapie, Nuklearmedizin u. Strahlenbiologie) 
(privatim), 2-std., Di, Fr 10-11 
454 Anatomie im Röntgenbild im Anschluß an die Hauptvor- Franzen 
lesung Anatomie 11 (Eingeweide und Gefäßsystem) 
(privatim), I-std., Fr 10-11, Hs 19 (Univ.) 
455 Röntgendiagnostisches Praktikum (Arbeiten in der diagno- Diethelm m. Ass. 
stischen Abteilung des Institutes für Klinische Strahlen-
. kunde (gratis), ganz- u. halbtägig, Zeit nach Vereinbarung 
456 Einführung in die Röntgendiagnostik (Propädeutik) 
(privatim), I-std., Mi 10-11 
457 Spezielle Röntgendiagnostik (für ältere Semester) 
(privatim), I-std., Zeit nach Vereinbarung 
Esser 
Diethelm m. Ass. 
45S Physikalische Grundlagen der Medizinischen Anwendung Diethelm m. Ass. 
radioaktiver Isotopen (privatim), I-std., Mi 12-13 
459 Arbeiten in der strahlenexperimentellen Abteilung des 
Institutes für Klinische Strahlenkunde (gratis), 
halb- und ganztägig, Zeit nach Vereinbarung 
ZAHN-, MUND- UND KIEFERKRANKHEITEN 
(Vorlesungen und Kurse ohne Angabe des Hörsaals finden 
in der Klinik und Poliklinik für Zahn-, Mund- und Kie-
ferkrankheiten statt) . 
460 Zahnärztliches Kolloquium (gratis), 3-std., 
Mi 16-19, Aud. max. 
461 Zahnersatzkunde für Kliniker, Teil II (privatim), 3-std., 
Di-Do S-9, Hs ISa 
462 Kursus und Poliklinik der Zahnersatzkunde I und II 
(mit Demonstrationen) (privatim), halbtägig; 
Patientenvorstellung, 2-std., Mi 10-12, Hs ISa 
463 Propädeutischer Kursus der klinischen Prothetik 
(privatim), 2-std., Mi 14-16, Hs 9 
Diethelm, 
Lossen, J aeger 
F. Jung, Ketter], 
Kirsch, Nawrath 
F. Jung 




464 Werkstoffkunde für Vorkliniker, Teil I (privatim), 2-std., F. Jung 
Di, Do 9-10, Hs 11 . 
465 1. Technisch-propädeutischer Kursus mit Demonstrationen F. Jung, Marx 
(privatim), halbtägig . 
466 2. Phantomkursus der Zahnersatzkunde mit Demonstra- F. Jung, Hupfauf 
tionen (privatim), halbtägig 
467 Frakturen der Zähne und Kiefer (privatim), l-std., Hupfauf 
Fr S-9, Hs 10 
468 Einführung in die Zahnersatzkunde für Vorkliniker Marx 
(privatim), I-std., Fr 10-11, Hs ISa 
469 Spezielle Probleme der Kronenpräparationen (privatim), Fuhr 
l-std., Mi 16-17, Hs ISa 
470 Klinik und Poliklinik für Zahn-, Mund- und Kieferkrank- Kirsch 
heiten (privatim), 4-std., Di, Do 9-11, Hs ISa 
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471 Klinik und Poliklinik für Zahn-, Mund- und Kieferkrank-
heiten (für Mediziner) (privatim), 2-std., Do 11-13, Hs 18a 
472 Spezielle Pathologie und Therapie der Zahn-, Mund- und 
Kieferkrankheiten Teil II (privatim), 1-std., Mi 9-10, 
Hs 18a 
473 Patho-histologischer Kurs (Zähne, Zahnhalteapparat und 
Kieferknochen) (privatim), l-std., Fr 10-11 
474 Spezielle Zahn-, Mund- und Kieferchirurgie Teil II 
(privatim), l-std., Mo 12-13, Hs 11 
475 Zahnextraktionskursus (privatim), 1-std., Mi 10-11 
476 Operationskursus für Anfänger (privatim), 2-std., 
Fr 11-13 
477 Operationskursus für Fortgeschrittene (privatim), 2-std., 
Mo 10-12 
478 Wissenswertes aus dem Unfallgeschehen und Erste Hilfe 
in der Kieferchirurgie (privatim), l-std., Mo 18-19, Hs 18a 
479 Zahnärztliche Chirurgie im Kindesalter (privatim), l-std., 
Zeit nach Vereinbarung 
480 Röntgenkursus Teil I, Gebiß- und Schädelanatomie im 
Röntgenbild (privatim), l-std., Mi 12-13, Hs 18a 
481 Zahnerhaltungskunde Teil I für Kliniker (privatim), 
2-std., Mi 11-12, Do 12-13, Hs 3 
482 Kursus und Poliklinik der Zahnerhaltungskunde I und II 
(privatim), halbtägig, Mo-Fr 8.30--:-12.30, 14.30-17; 
Demonstrationen: Mo 9-10, Mi 12-13 
483 Diagnostik der Parodontopathien (privatim), l-std., 
Fr 9-10, Hs 6 
Kursus der Parodontopathien (Therapie) (privatim), 
l-std., Fr 10-11 
484 Kolloquium über ausgewählte Kapitel der konservierenden 
Zahnheilkunde (nUT für Examenssemester), l-std., 
Do 11-12, Hs 3 
4S5 Einführung in di~ Zahnheilkunde (nur für Kliniker) 
(privatim), l-std., Fr 11-12, Hs 6 
486 Phantomkursus der Zahnerhaltungskunde (privatim), 
20-std., Mo-Fr·14-18; 
Vorlesung: Mo, Mi 14-H, Hs 12, Fr 14-15, Hs 10 
487 Spezielle medikamentöse Therapie für Zahnärzte 
(privatim), l-std., Zeit nach Vereinbarung 



















489 Klinisch-kieferorthopädischer Kursus (I und II) mit De- Nawrath 
'\ Illonstrationen (privatim), 4-std., Di, Do 11-12.30, Hs 12 
490 Kieferorthopädisch-technischer Kursus mit Demonstratio- Nawrath 
nen (privatim), 4-std., Mo 9-13 
491 Berufskunde für Zahnärzte (privatim), l-std., O. Jung 
Zeit nach Vereinbarung 
126 
PHILOSOPHISCHE FAKUL TAT 
PHILOSOPHIE 
Vorlesungen: 
492 Systematische Einleitung in die Philosophie, 3-std., Funke 
Mo, Mi, Do 10-11, Aud. max. 
493 Geschichte der Griechischen Philosophie (Sokrates, Plato, v. Rintelen 
Aristoteles und Hellenismus), 3-std., Di, Do, Fr 12-13, 
Aud. max. 
494 Einführung in die Geschichte der Philosophie I: Sprengard • 
Vorsokratiker (privatim),l-std., Mi 9-10, Hs 2 
495 Philosophie der Renaissance und die Reformationszeit, v. Rintelen 
1-std., Do 9-10, Hs 7 
496 Dialektisches Denken bei Heget 2-std., Di 9-;-10, Hs 12, Wisser 
Fr 11-12, Hs 3 
497 Seele - Geist - Freiheit, 4-std., Mo, Di, Do, Fr 8-9, 
Aud. max. 
498 Über den Stand der gegenwärtigen naturphilosophischen 
Forschung (mit besonderer Berücksichtigung der Natur-
wissenschaften), 1-std., Mi 12-13, Hs 9 
49~ Naturwissenschaftlich-philosophisches Kolloquium 







P. Schneider, G. V. 
Schulz, Wellek 
500 Aristoteles: Über die Seele, 2-std., Di 18.05-19.30, R 142 Stallmach 
501 Zur Geschichte der griechischen Philosophie (Hauptvor- V. Rintelen 
lesung), 1-std., Do 11-12, Aud. max .. 
502 Was ist Liebe? Texte von Plato bis Kierkegaard, 2-std., Sprengard 
Mi 14.30-16, Hs 1 
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503 Oberseminar: Das Seeleproblem bei Kant ("Von den Stallmach 
Paralogismen der reinen Vernunft") (privatissime), 2-std., 
Do 18.05-19.30, R 142 
504· Oberseminar: Untersuchungen über die Grundmerkmale Sprengard 
des gegenwärtigen Zeitalters (privatissime), 2-std., 
Di 15.30-17, R 142 
505 Oberseminar: Der Stoizismus bei Seneca, 1-std., 
Di 11-12, R 143 
506 Systematiker im 20. Jahrhundert: Husser], Heidegger, 





Eröffnungssitzung und Einführung in das Studium (ver- Wellek mit Dozen-
pflichten.d für die Hauptfachstudierenden aller Semester), ten u. Assistenten 
2-std., Di, 8. November, 11-13, Hs 17 
Vorlesungen: 
507 Gefühl und Wille, Gemüt und Gewissen (auch für Heil- Wellek 
pädagogen), 2-std., Di, Fr 10-11, Hs 8 
508 Pädagogische Psychologie als Angewandte Psychologie, Ewert 
2-std., .Di, Fr 9-10, Hs 16 
509 Konkrete Charakterkunde, 2-std., Mo, Do 10-11, Hs N. N. 
510 Psychologische Diagnostik, 2-std., Do, Fr 15-16, Hs 16 
511 Programmiertes Lernen, 1-std., Fr 16-17, Hs 9 
512 Spezielle Verhaltensforschung und Tierpsychologie, 
2-std., Mo 11-13, Hs 18a 
Übungen: 
513 Hauptströmungen der Tiefenpsychologie, 2-std., 





514 Methodenlehre: Einführungskurs, 2-std., Mo 18-20, Hs 7 Wellek m. Ass. 
51 5 Methodenlehre: Deskriptive Statistik, 2-std., 
Sn 11-13, Hs 8 
516 Methodenlehre: Stochastische Statistik, 2-std., 
Mo 14.30-16, Hs 10 
517 Methodenlehre: Faktorenanalyse I mit Übungen, 2-std., 
Mi 18-20, R 136 . 
518 Praktikum zur experimentellen Psychologie, 4-std., 
Mi 9-13, R 136, 136a, 137, 138 
519 Praktikum zur Jugendpsychologie und Erziehungsberatung, 
2-std., Di 18-20, R 136 
520 Diagnostisches Praktikum : Rorschach-Test III, 2-std., 
Do 11-13, Hs 16 
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Wellek m. Ass. 
Zose! 
Wellek mit Ass. 
Wellek, Sader 
mit Ass. 
Ewert mit Ass. 
Wellek mit Ass. 
521 Graphologische Übungen (Anfängerkurs), 2-std., 
Mo 11-13, Hs 8 
522 Übung über Leistungstests J, 2-std., Sa 9-11, R 136 
523 Übung zur Vorlesung Pädagogische Psychologie als 
Angewandte Psychologie, 2-std., Di 16-18, Hs 8 
524 Übung zur Vorlesung Programmiertes Lernen, 1-sta., 
Fr 17-18, Hs 9 
525 Übung zur Sozialpsychologie, 2-std., Mo 18-20, R· 136 
526 Psychologie des Gehörs und der Musikbegabung, 2-std., 
Fr 11-13, Musiksaal 
527 Pädagogische Psychologie (nur für Heilpädagogen), 
2-std., Fr 11-13, R 136 
528 Sdlülerbeobachtung und -beurteilung (nur für Heil-
pädagogen), 2-std., Fr 8.30-10, R 136 
529 Psychologisches Kolloquium (für Vorgerückte) 
(privatissime et gratis), 1"std., 14-tgl., Do 16-18, R 136 
530 Physiologie für Psychologen, 2-std., Do 14-16, Hs 19 
53!" Biologie für Psychologen, 2-std., Mo 16-18, Hs 17 
532 Seminar über Probleme depressiver Psychosen (für Fort-
geschrittene) (Mediziner u. Psychologen) (privatim), 1-std., 
14-tgL Mo 15-16.30, Hs Institut f. klin. Strahlenkunde 
533 Medizinische Psychologie für Vorkliniker (auch für 
Psychologen) (privatim), 1-std., Di 16-17, Hs 19 
534 Einführung in autogenes Training und Hypnose (mit prak-
tischen Übungen) (privatissime et gratis), 1-std., 
Fr 19-19.45, Hs HNO-Klinik 
PÄDAGOGIK 
Vorlesungen: 
535 Gesmimte der Erziehung und ihrer Theorie (publice), 
3-std., Mo, Di, Do 15-16, Hs 7 
Knobloch 
















536 . Das Problem der politischen Bildung und staatsbürger- Heitger 
lichen Erziehung in der modernen Industriegesellsmatt 
(publice), 2-std., Do 9-11, Hs 10 
537 Theorie und Organisation der Sondererziehung (aum für Bach 
Heilpädagogen) (publice), 2-std., Mo 11-13, Hs 17 
Seminare und Übungen: 
538 Mittelseminar: Antike Pädagogik seit Isokrates (publice), Ballauff m. Ass. 
2-std., Do 18-20, Hs 7 
5B Mittelseminar: Die Pädagogik des 17. Jahrhunderts Heitger 
(publice), 2-std., Do 11-13, Übungsraum V (Haus Recht 
und Wirtsmaft) 
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540 Mittelseminar: Grundfragen der Didaktik (publice), 
2-std., Fr 18-20, Hs 7 
Ballauff m. Ass. 
541 Mittelseminar: Erziehung und Verkündigung, 2-std., Nolte 
Mo 16-18, Hs 1 . 
542 Mittelseminar: Die Pädagogik Sprangers (nur für Heil- Ballauff 
pädagogen), 2-std., Do 9-11, Schönborner Hof 
543 . Mittelseminar: Sozialpädagogik H (nur für Heilpädagogen), Nolte 
2-std., Di 15-17, Schönborner Hof -
544 Mittelseminar: Besichtigung moderner sozialpädagogischer Nolte. 
Einrichtungen), 2-std., Zeit nach Vereinbarung 
545 Mittelseminar: Heilerzieherische Arbeitsweisen (auch für Bach 
Heilpädagogen) (publice), 2-std., Do 16-18, Hs 16 
546 -- Mittelseminar : Situation und Aufgabe der Erwachsenen- Meyer 
bildung in der Industriegesellschaft (publice), 2-std:, 
Mi 18-20, Hs 3 
547 Oberseminar: Systematische Pädagogik (privatissime), 




548 Die Wissenschaft von den Kulturen; ihre Probleme und Hilckman 
Aufgaben in der politischen Weltsituation der Gegenwart. 
H. Teil: Rückblick und Ausblick (publice), 2-std., 
Mi, Do 11-12, Hs5 
549 Kulturkritik, Kulturwissenschaft, Geschichtsphilosophie. Hilckman 
Eine Einführung in die Hauptprobleme (Studium generale), 
l-std., Mi 12-13, Aud. max. 
Seminar una Übung: 
550 Kolloquium zur Hauptvorlesung: Die Wissenschaft von Hilckman 
den Kulturen, ihre Probleme und Aufgaben in der 'weIt-
politischen Situation der Gegenwart; H. Teil: Rückblick 
und Ausblick, l-std., 14-tgl., Mi 15.30-17, R 89 
551 Seminar: Individuum und Masse. Kulturproblematik des Hilckman 
technischen Zeitalters, I-std., 14-tgl., Mi 15.30-17, R 89 
SOZIOLOGIE 
Vorlesungen: 
552 Die Gesellschaft der USA, 2-std., Mo, Do 13-14, 
Aud. max. 
Seminare und Übungen: 
Schoeck 
553 Übung zu der Vorlesung (alle Texte in englischer Sprache), ScIioeck 
2-std., Mo 15-17, Hs 9 -
130 
;54 Oberseminar: Das soziologische Interview (privatissime), Schoeck 
3-std., Do 15-18, R 174 
Außerdem wird auf die Ankündigungen der Soziologie in 
der Rechts- und Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät, 
Nr. 244-246, verwiesen. 
ORIENTALISCHE SPRACHWISSENSCHAFT 
Vorlesungen: 
555 Geschichte der islamischen Staaten in der Neuzeit, I-std., Benzing 
Mi 10-11, R 155 
556 Geschichte der arabischen Literatur, I-std., Horst 
Mo 9-10, R 155 
557 Das "Buch der Frommen" (hebräische Sprachkenntnisse R6th 
nicht erforderlich), I-std., Do 15-16, R 78 
Übungen: 
558 Übungen zur Geschichte der arabischen Literatur, I-std., 
Mo 10-11, R 155 
559 Arabische Übungen zu Yaquts Geographischem Wörter-
buch, I-std., Mi 9-10, R 151 
Horst 
Benzing 
560 Arabisch für Anfänger, 3-std., Mo, Mi, Fr 9-10, R 155 
561 Persische Übungen: Lektüre von Abschnitten aus dem 
Schahname, 2-std., Do 9-11, R 151 
Benzing mit Ass. 
Benzing 
Horst 562 Persisch für Anfänger, 2-std., Mo 11-12, Fr 10-11, R 155 
563 KolJoquium über khotan-sakische Texte (gratis), 2-std., 
Zeit nach Vereinbarung, R 183b 
Benzing, Buddruss, 
Humbach 
564 Ausgewählte Kapitel aus Werken osmanisch-türkischer 
Historiker, 2-std., Mi 14-16, R 155 
565 Lektüre ausgewählter Abschnitte moderner türkischer 
Literatur, 1-std., Do 11-12, R 155 
566 Material zur Volkskunde der Turkmenen, I-std., 
Fr 9-10, R 151 





568 Hebräische liturgische "Texte, I-std., Do 16-17, R 78 R6th 
569 Althebräische Lektüre, I-std., Di 13-14, R 155 Rapp 
570 Seminar: Aramäische Texte aus dem babylonischen Rapp 
und palästinensischen Talmud, 2-std., 
Do 13-15, R 4~ (KeIler) 
571 "Ivrit-Lektüre, I-std., Mi 13-14, R 155 Rapp 
572 Syrische Lektüre, I-std., Mi 13-14, R 155 Rapp 
573 Hausa für Anfänger, 1-std., Mo 19-20, R 155 Rapp 




>75 Linguistische Prähistorie der indogermanischen Sprachen Humbach 
und Prähistorie, 1-std., Mi 14-lS, Hs 4 
576 Runenschrift und Runendenkmäler, 1-std., Di 14-15, Hs 4 Humbach 
Übungen: 
577 Pehlevi-Lektüre, 2-std., Zeit nach Vereinbarung, R 183b 
;78 Kolloquium über khotan-sakische Texte (gratis), 2-std., 





579 Ungarisch für Anfänger, 2-std., Zeit nach Vereinbarung, v. ZsoInay 
Institut für Osteuropakunde, Kaiserstraße 74 
580 Ungarisch für Fortgeschrittene, 2-std., Zeit nach Yerein- v. Zsolnay 
barung, Institut für Osteuropakunde, Domus universitatis 
INDOLOGIE 
Vorlesung: 
581 Geschichte Indiens im überblick. Teil ·1: Von den An-
fängen bis zur muslimischen Eroberung (publice et gratis), 
I-std., Mo 14-15, Hs 4 
Seminare und Übungen: 
582 Einführung in das Sanskrit, 2-std., Zeit nach Verein-
barung, R 395 
583 Lektüre und Interpretation ausgewählter Teile der 
Bhagavadgita, 2-std., Zeit nach Vereinbarung, R 395 
584 Hindi für Anfänger, 2-std., Zeit nach Vereinbarung, R 395 
585 Übungen zum modemen Hindi-Drama: Upendranath Ashk, 
l-std., Zeit nach Vereinbarung, R 395 
586 Kolloquium über khotan-saI<ische Texte (gratis), 2-std., 
Zeit nach Vereinbarung, R 183b 







.. Buddruss, Benzing, 
Humbach 
587 Semasiologie des Russischen, 2-std., Di, Fr 10-11, Hs 5 Neumann 
588 Die polnische Literatur nach dem Zweiten Weltkrieg (mit Neum:nn 
qbungen), 1-std., Do 12-13, Institut für Osteuropakunde 
Seminar: 
5S9 . Dostojevskijs "Dnevnik pisateI'a", 2-std., Di 12-14, 




590 Methodik 'slavistischen Arbeitens (mit Referaten), l-std., Neumann 
Do 10-11, Institut für Osteuropakunde 
591 Altkirchenslavische Übungen 11, 2-std., Zeit nach Ver-
einbarung, Institut für Osteuropakunde 
592 Altrussische Übungen, 2-std., Zeit nach Vereinbarung, 
Institut für Osteuropakunde 
Sprachkurse : 
Russisch: 
593 Russisch für Anfänger, 3-std., Di 9-11, Fr 9-10, R 88 
594 Russisch für Fortgeschrittene I, 2-std., Di, Fr 8-9, R 88 
595 Russisch für Fortgeschrittene II, 3-std., 
Mo, Di, Fr 9-10, Hs 5 
596 Russisch für Fortgeschrittene III, 2-std., 
Di, Mi 12-13,R87 
597 Russisch für Fortgeschrittene IV, 2-std., 
Mo 10-11, Fr 12-13, R 87 
598 Übersetzungen ins Russische, 1-std., Zeit n. Vereinbarung 
599 0 russkom iskusstve, 1-std., Mi 15-16, 











600 'Polnisch für Anfänger, 2-std., Zeit nach Vereinbarung, Slup ski 
Institut für Osteuropakunde 
601 Polnisch für Fortgeschrittene L 2-std., Zeit nach Verein- Slupski 
barung, Institut für Osteuropakunde 
602 Polnisch für Fortgeschrittene 11, l-std., Zeit nach Verein- Slup ski 
barung, Institut für Osteuropakunde 
Serbok'roatisch: 
603 Serbokroatisch für Anfänger, l-std., Zeit nach Verein- Neumann 
barung, Institut für Osteuropakunde 
604 Serbokroatisch für Fortgeschrittene, 1-std., Zeit nach Ver-' Neumann 
einbarung, Institut für Osteuropakunde 
Tschechisch: 
605 Tschechisch für Anfänger, 2-std., Zeit nach Vereinbarung, Neumann 
Institut für Osteuropakunde 
606 Tschechisch für Fortgeschrittene, 2-std., Zeit nach Ver- Neumann 
einbarung, Institut für Osteuropakunde 
KLASSISCHE PHILOLOGIE 
Vorlesungen: 
607 Sophokles, 3-std., Di-Do 11-12, Hs 6 




609 Römische Epik in flavischer Zeit, 3-std., Schetter 
Di-Do 10-11, Hs 3 
610 Scriptorum Graecorum res- Romanas tractantium interpre- Thierfelder 
tatio Latina, 1-std., Do 17-18, Hs 12 
611 Kursorische Lektüre eines mittelgriechischen Romans Hohlweg 
(Kallimachos und Chrysorrhoe) mit historischer Einführung 
in die Grammatik des Neugriechischen, 2-std., 
Di 19 s.t.-20.30, R 88 . 
Außerdem wird auf die Vorlesungen und Übungen zur 
Klassischen Archäologie, Alten Geschichte, Byzantinistik 
und Indogermanischen Sprachwissenschaft verwiesen. 
Semina're und Übungen: 
a) U n t e r s t u f e : 
612 Apollonios Rhodios,2-std., Mi 16-18, R 87 
613 Plinius, Briefe, 2-std., Fr 16-18, R 88 
614 Griechische Stilübungen I und H, 3-std., 
Mo 15-17, Fr 8-9, Hs 6 
6I; Lateinische Stilübungen I, 3-std., Mi 8-9, Hs 17, 
Fr 11-13, Hs 10, 
b) Mi t t el s t u f e : 
616 Aristoteles, Poetik, 2-std., Di 16-18, Hs 10 
617 Übungen zur römischen Verskunst, 2-std., Da 14-16, Hs 6 
618 Lateinische Stilübungen H, 2-std., ,Mo 17-19, Hs 12 
c) 0 b e r s t u f e : 
619 KalIimachos, Artemishymnos (privatissime et gratis), 
2-std., Fr 16-18, R 87 
620 Seneca, Oedipus (privatissime et gratis), 2-std., 
Mi 16-18, R 88 
G r i e chi s c h.e und La t ein i sc he 
Sprachkurse: 
a) Für ausländische Medizinstudenten : 
621 Lateinkurs für ausländische Medizinstudenten, 4-std., 
Sa 8.15-9.45, 10.15-11.45, Hs 11 
b) Für Hörer aller Fakultäten: 
622 Griechisch für Anfänger, 4-std., Mi, Fr 14-16, R 87 
623 Griechisch für Fortgeschrittene, mit Lektüre (Platon),' 
4-std., Di, Do 16-18, Hs 2 
624 Lateinisch für Anfänger, 3-std" m 15-16, 
Do 14-16, Hs 11 
625 Lateinisch für Fortgeschrittene I. mit Lektüre (Caesar), 
4-std., Mo 15-17, Mi 16-18, Hs 3 
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Marg mit Ass. 
Schetter 
~ 
Marg mit Ass. 
/ 
Schetter mit Ass. 
. Schlesinger 
Thierfelder 











626 Deutsche Altertumskunde (mit lichtbildern), 2-std., 
Mi 9-11, Hs 10 
627 Historische Laut- und Formenlehre des Deutschen, 
3-std., Di-Do 8-9, Hs 8 
628 Frühmittelhochdeutsche literatur, 2-std., 
pi, Fr 12-13, Hs 6 
629 Die deutsche literatur des späten Mittelalters, 3-std., 





630 Deutsches Theater im 18. Jh. (publice et gratis), 2-std., Flemming 
Di, Do 10-11, Hs 12 
631 Schiller, 3-std., Mo 12-13, Di, Mi il-12, Aud. max. Wentzlaff-
Eggebert 
632 Der modeme deutsche Roman, 2-std., Mi, Do 12-13, Hs 17 Requadt I 
Sem rn are ,u n d Üb u n gen: 
Übung: 
633 Dramaturgie des Hörspiels (privatissime et gratis), 1-std., Flemming 
Do 15-16, R 122 
Proseminare: 
634 Einführung ins Althochdeutsche, 2-std., 
Mi 13.30-15, Hs II (Haus Recht und Wirtschaft) 
635 . Einführung ins Mittelhochdeutsche, 2-std., 
Fr 8.30-10, Hs 8 
636 Die dämonischen Gestalten in Volksglauben und Sage, 
2-std., Do 10-12, R 122 
637 Einführung in das Werk lohann Gottfried Herders, 2-std., 
Di 17-18.30, Hs 1 
Mittelseminare : 
638 Übungen zur Grammatik der deutschen Sprache der Gegen-
wart (privatissime), 2-std., Mo 8.30-10, R 122 
639 Hartmann von Aue (privatissime), 2-std., 
Di 19-20.30, R 122 
640 Lyrik des späten Mittelalters (privatissime), 2-std., 
Di 13.30-15, R 122 
641 Wallfahrtswesen: Glaube, Bildwelt und Volksbrauch, 
2-std., Zeit und Ort nach Vereinbarung . 
642 Barockdichtung und Barockforschung (Andreas und Chri-
stian Gryphius) (privatissime), 2-std., Mi 18.30-20, Hs 7 
Schröder mit Ass. 
Bischoff mit Ass. 
Röhrich 
Wentzlaff-









643 Stifter "Bunte Steine" (privatissime), 2-std., . 
Mo 10.30-12, R 122 
644 Oie Tragik bei Hebbel (privatissime et gratis), 2-std., 
00 13.30-15, R 122 
Oberseminare : 
645 Gottfried von Straßburg, Tristan und !solde (privatissime), 
2-std., Mi 18.30-20, R 122 
646 Frauengestalten der mhd. Dichtung (privatissime), 2-std., 
Oi 17":"-18.30, R 122 
647 Terminologie und systematische Gliederung der Volks-
dichtung (privatissime), l~std., 14-tgl., Do 19.30-21, 
in der Wohnung . 
648 Rilkes Spätdichtung (privatissime), 2-~td., 
Do 18-20, R 122 
649 Dichtung im geteilten Deutschland (privatissime), 2-std., 










- 650 Sprecherziehung I: Atem-, Stimm- und Lautbildung, Lesen, N. N. 
freies Sprechen; Übung, 2-std., Zeit und Ort nach Verc 
einbarung 
651 Sprecherziehung II: für Fortgeschrittene; Übung, 1-std., N. N. 
Zeit und Ort nach Vereinbarung 
652 Rhetorisches Praktikum: Bericht, Referat, Vortrag; N. N. 
Übung, 2-std., Mo 16-18, R 122 
653 Dichtungsvortrag: Deutsche Balladen; Übung, 2-std., N. N. 
Mo 18-20, R 122 
654 Sprechkundliches Kolloquium: Die deutsche Hochlautung N. N. 
(publice et gratis), 2-std., Zeit und Ort nach Vereinbarung 
ROMANISCHE PHILOLOGIE 
Vorlesungen: 
6;~ Geschichte der französischen Sprache III (1500 bis hellte), Elwert 
2-std., Mi, Do 12-13, Hs 7' 
656 Geschichte der französischen Literatur im Mittelalter: P. Schon 
Von den Anfängen bis Chn!tien de Troyes, 2-std., 
Mo 10-11, Hs 6, Di 9-10, Hs 10 
657 Die französische Lyrik des späten Mittelalters, 1-std., Brummer 
14-tgI., Fr 11-13, Hs 5 
658 Die französische Literatur in der ersten Hälfte des 19. Jhs., Elwerf 
2-std., Mi, Do 10-11, Hs 7 
659 Courants d' idees et vie litteraire au temps du scientisme Jarno 
et du naturalisme: 1850-1890, 3-std., Do 15-17, 
Fr 10-11, Hs 3 
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660 Die französische Literatur der Jahrhundertwende : 
J.-K. Huysmans, P. Bourget, A. France, M. Baues, 
Ch. Peguy, 2-std., Mo 11-13, Hs 7 
661 Les courants d', idees dans la France moderne, 
de 1920 a nos jours, l-std., Do 14-15, Hs 7 
662 Institutions fran,aises: La rHorme administrative et 
J'amenagement du territoire, l-std., Mi 16-17, Hs 2 
66~ Die "Generation von 1898" in Spanien, 2-std., 
Mo, Di 16-17, Hs 5 
664 Vida y obra de Gustavo Adolfo Becquer, l-std., 
Zeit und Ort nach Vereinbarung 
665 Die italienische Literatur im Zeitalter der Romantik 
(1789-1848) (publice et gratis), l-std., Do 16-17, Hs 
6056 La narrativa italiana dei dopoguerra, l-std., 
Zeit und Ort nach Vereinbarung 
Seminare und Übungen: 
Proseminare: 
661 Einführung in das' Altfranzösische, 2-std., Di 17-19, Hs 5 
668 Racine, 2-std., Di 11-13, Hs 5 
669 Estudios sobre las "Rimas" de Gustavo Adolfo Becquer, 
















670 Übungen zum Rosenroman, l-std., 14-tgl., Brummer 
Fr 14.30-16, Hs 5 
671 Fran,ois Villon, 2-std., Mo 17-19, Hs 4 P. Schon 
672 Übungen zur französischen Sprache und Literatur des Elwert 
18. Jahrhunderts, 2-std., Mi 17-19, Hs 6 
673 Travaux sur les auteurs du cours: Taine, Renan, Flaubert, Jarno 
A. Daudet, Zola, Baudelaire, le Parnasse, 2-std., 
Fr 11-13; R 101 
674 M. Barres, 2-std., Di 11-13, Hs 7 
675 Französisches Übersetzungsseminar: Probleme der deutsch-
französischen Übersetzung, l-std., Mi 17-18, Hs 2 
676 Spanisches Seminar: M. de Unamuno, 2-std., 
Mi 20-21.30, R 101 
677 I talienisches Seminar: Foscolo, Manzoni, Leopardi, 2-std., 
Do 17-19, R 101 
Sprach kurse : 
Französisch: 
(Alle Parallelkurse haben eine beschränkte Teilnehmerzahl) 
678 Französisch für Anfänger (für Hörer aller Fakultäten), 








679 Französische Grammatik (Parallelkurs A), 2-std., 
Mo 14 s.t.-15.30, Hs 5 
680 Französische Grammatik (Parallelkurs B), 2-std., 
Mo 17 s.t.-18.30, Hs 5 
M. Schon 
M. Schon 
681 Französische Grammatik (Parallelkurs C), 2-std., Steins 
Mo 17-19, Hs 3 
682 Übungen zu ausgewählten Kapiteln der französischen Simon 
Grammatik für mittlere Semester, 2-std., Di 15-17, Hs 3 
683 Französisch-deutsche Übersetzungsübungen an schwierigen M. Schon 
Texten (Parallelkurs A), 2-std., Mi 15.30--17, Hs 5 
684 Französisch-deutsche Übersetzungsübungen 'an schwierigen Steins 
Texten (Parallelkurs B), 2-std., Mo 15-17, Hs 11 
685 Deutsch-französische Übersetzungsübungen (Unterkursl Huguet 
Parallelkurs A: 1.-4. Sem.), 2-std., Mi 14-16, Hs 6 . 
686 Deutsch-französische Übersetzungsübungen (Unterkursl Steins 
Parallelkurs B: 1.-4. Sem.), 2-std., Di 10-12, Hs 4 
687 Deutsch-französische Übersetzungsübungen (Mittelkursl Huguet 
Parallelkurs A), 2-std., Do 15-17, Hs 1 
688 Deutsch-französische Übersetzungsübungen (Mittelkursl Kröll 
Parallelkurs B), 2-std., Fr 14-16, Hs 3 
689 Deutsch-französische Übersetzungsübungen (Mittelkursl M .• Schon 
Parallelkurs Cl, 2-std., Fr 14 s.t.-15.30, Hs 6 
690 Deutsch-französische Übersetzungsübungen (Mittelkursl Steins 
Parallelkurs D), 2-std., Fr 8-10, Hs 7 
691 Deutsch-französische Übersetzungsübungen (Oberkursl M. Schon 
Parallelkurs A), 2-std., Mi 13.45-15.15, Hs 5 
692 Deutsch-französische Übersetzungsübungen (Oberkurs/ Huguet 
Parallelkurs B), 2-std., Di 15-17, Hs 6 
693 Deutsch-französische Übersetzungsübungen (Oberkurs/ Steins 
Parallelkurs C), 2-std., Mo 9-11, Hs 4 
694 Klausurübungen (privatissime), 2-std., Mi 14-16, Hs 11 Kröll 
695 Praktische' Übungen zur französischen Aussprache Steins 
(Parallelkurs A), 1-std., Di 8-9, Hs 4 
696 Praktische Übungen zur französischen Aussprache Steins 
(Parallelkurs B), 1-std., Fr 10-11, Hs 2 
697 Praktische Übungen zur französischen Aussprache Kröll 
(Parallelkurs C), 1-std., Di 16-17, Hs 4 
698 Praktische Übungen zur französischen Aussprache Kröll 
(Parallelkuis D), 1-std., Mi 16-17, Hs 11 
699 Dictee (Parallelkurs A), 1-std., Di 9-10, Hs 4 Steins 
700 Dictee (Parallelkurs B), 1-std., Di 10-11, Hs 2 Huguet 
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701 Explication de textes, 1-std., Di 14-15, Hs 2 
702 Französische Lektüre für Historiker, 2-std., 
Fr 16 s.t.-17.30, Hs 5 
Spanisch: 
703 Spanischer Sprachkurs I (für Hörer aller Fakultäten), 
2-std., Di 16-17, Fr 14-15, Hs 12 
704 Spanischer Sprachkurs II (für Romanisten), 2-std., 
Mo, Di 15-16, Hs 4 
705 Spanischer Sprachkurs III (Oberstufe), 2-std., 






706. Übersetzungsübungen (Deutsch-Spanisch, Spanisch-Deutsch) Perez Gonzälez 
an leichten Texten mit Wiederholung der Grammatik, 
2-std., Fr 15-17, Hs 2 
707 Spanische Übersetzungsübungen für Fortgesduittene, Perez Gouzalez 
2-std., Do, Fr 13-14, R·88 
Portugiesisch: 
708 Portugiesisch für Anfänger, 2-std., Zeit und Ort Kröll 
nach Vereinbarung 
709 Portugiesisch für Fortgeschrittene, l-std., Fr 16-17, Hs 3 Kröll 
Italienisch: 
710 Italienischer Anfängerkurs (für Hörer aller Fakultäten), 
3-std., Mo-Mi 14-15, R 88 
Ciocchini 
711 Italienischer Mittelkurs: Lektüre einfacher Texte mit gram- CiocchiIii 
matischen Übungen, 3-std., Mo 15-17, Di 15-16, R 88 
712 Italienischer Oberkurs: Deutsch-italienische Übersetzungs- Ciocchini 
übungen, 1-std., Do 15-16, R 88 
713 Lektüre kulturkundlicher Texte mit Wortsdlatzübungen, Ciocchini 
l-std., Di 16-17, R 88 
714 Lettura di un autore moderno, 2~std., Mi 15.30-17, Hs 4 Ciocchini 
ENGLISCHE PHILOLOGIE 
Vorlesungen: 
715 Geschichte der englischen Sprache in Großbritannien und Galinsky 
den Vereinigten Staaten von den Anfängen bis zur Gegen-
wart: Syntax, 3-std., Di 10-11, Aud. max., . 
Mi, Do 10-11, Hs 8 
716 Geschichte der englischen Romantik II, 3-std., 
Di-Do 11--'-12, Hs 8 
Schulze 
717 Thomas Wolfe: Erzählwerk und Dramen, 1-std., HeIlllcke 
Fr 10-11, Hs 9 
718 The Essay and PoliticaI Satire in English Literature, 1-std., 
Mi 14-15, Hs 10 Buds 
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Proseminare: 
719 Einführung in das Altenglische, 2-std., 
Mi 19 s.t.-20.30, Hs 17 
Schulze 
720 Einführung in die Drameninterpretation: Übungen zu Galinsky mit Ass. 
Wilder und T. Williams, 2-std., Mi 8.30-10, Aud. max. 
Seminare: 
721 Syntaktisch-semasiologische Analyse neuenglischer Prosa, Schulze 
2-std., Di 16-18, Hs 7 
722 Wandlungen im amerikanischen Erleben der Grenze als Galinsky, Helmcke 
Zusammenst"ß von' Natur und Kultur: Interpretations-
übungen zu Mark Twain und Willa Cather, 2-std., 
Di 18-20, Hs 7 
Oberseminar : 
723 Probleme des sprachwissenschaftlichen Strukturalismus und 
Besprechung von Dissertationsentwürfen (nur für Dok-
toranden, M.A.-Kandidaten und Examenssemester), 
l-std., 14-tgl., Do 17-19, R 33 




724 Schriftliche und mündliche Übungen zur Bücherkunde der Galinsky mit Ass. 
englischen und amerikanischen literaturwissenschaft: 
Bibliographien, Zeitschriften, Reihen- und Sammelwerke, 
l-std., Do 14-15', Hs 2 
725 English Conversation for Students in the Elementary Stage, Burls 
2-std., Mo 18 s.t.-19.30, R 87 
726 English Conversation for Students in the Intermediate Burls 
Stage, with Extempore German-English Translation Prac-
tice, 2-std., Di 14-16, Hs '12 
727 English Conversation for Students in the Advanced Stage, Burls 
with Extempore German-English Translation Practice, 
2-std., Mi 16-18, Hs 1 
728 Modern English Pro se, l-std., Mo 11-12, R 87 Burls 
729 Conversation Course for Juniors: American Institutions: Ekdahl 
The Educational System, 2-std., Mo 8.30~10, R 87 
730 Conversation Course for Seniors: American Institutions: Ekdahl 
The System of Govermnent, 2-std., Mo 14-16, R 87 
731 The Organization, Style and Writing of the Interpretive . Ekdahl 
Essay: Freshmen, 2-std., Mi 16-18, Hs 12 
. n2 The Organization, Style and Writing of the Interpretive Ekdahl 
Essay: Juniors, 2-std., Di 8.30-10, R 87 
733 Übungen zur praktischen Phonetik des Englischen, i-std., Henss 
Di 16-18, Hs 11 
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734 Übungen zur praktischen Phonetik des Englischen 
(Parallelkurs), 2-std., Fr 14 s.t.-15.30, Hs 11 
Henss 
735 Phonetik I: Phonetische und phonologische Grundfragen. ~löhn 
Übungen zur Lautbildung im britischen und amerikanischen 
Englisch, 2-std., Do 8-10, R 87 
736 Phonetik 11: Akzent (stress) und Intonation, 2-std., Klöhn 
Di 16-18, R 87 
737 Phonetik 11: Akzent (stress) und Intonation (Parallelkurs), Klöhn 
2-std., Mi 17-19, Hs 11 
738 Englisch-deutsche Übersetzungsübungen (Unterstufe), Klöhn 
2-std., Do 16-18, R 87 
739 Übungen zur Wortbildungslehre: Das Kompositum, 2-std., Klöhn 
Di 14-16, R 87 
740 Syntax des Verbs (finite Formen), 2-std., Do 14-16, R 87 Klöhn 
741 Lektiire von Evelyn Waughs "Brideshead Revisited", 
2-std., Mo 16-18, Hs 2 
Schneider 
742 Klausurübungen für Examenssemester, 2-std., 
Mo 18-20, Hs 2 
Schneider 
743 Klausurübungen für Examenssemester, 2-std., 
Di 8.30-10, Hs 3 
Schneider 
744 Klausuriibungen für Examenssemester, 2-std., 
Fr 10-12, Hs 12 
Schneider 
745 Englische Grammatik, 2-std., Do 15 s.t.-16.30, Hs 9 
746 Englische Grammatik (Parallelkurs), 2-std., 
Do 17 s.t.-18.30, Hs 9 
747 Deutsch-englische Übersetzungs übungen (Unterkurs), 




748 Deutsch-englische Übersetzungsübungen (Mittelkurs), Palzer 
2-std., Fr 8.30-10, Hs 4 
749 Deutsch-englische Übersetzungsübungen (Oberkurs), Palzer 
2-std., Do 8.30-10, Hs 4 
750 Mündliche und schriftliche Übungen zur systematischen Rahn 
Erweiterung des englischen (amerikanischen und britischen) 
Wortschatzes auf den Gebieten der modern~n Industrie-
gesellschaft und des Rechtswesens (fiir Anfänger), 2-std., 
Mo 12 s.t.-13.30, Hs 5 
751 Mündliche und schriftliche Übungen zur systematischen Rahn 
Erweiterung des englischen (amerikanischen und britischen) 
Wortschatzes auf den Gebieten der modernen Industrie-
gesellschaft und des Rechtswesens (Mittelkurs), 2-std., 
Parallelkurs I: Mi 18.45-20.15, Hs 2 
Parallelkurs 11: Mo 13.45-15.15, Hs 6 
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752 Mündliche und schriftliche Übungen zur systematischen Rahn 
Erweiterung des englischen (amerikanischen und britischen) 
Wortschatzes auf den Gebieten der modernen Industrie-
gesellschaft und des Rechtswesens (Examenssemester), 
2-std., Mi 17 s.t.-18.30, Hs 5 
753 Deutsche Hauptfehler auf dem Gebiet der englischen Rahn 
Grammatik: Conjunctions and dependent clauses, 2-std., 
Fr 13.45-15.15, Hs 4 
754 Diktat- und Leseübungen an schwierigen amerikanischen Rahn 
und britischen Texten, l-std., Mi 13.30-14.15, Hs 12 
755 Play-Reading Group: 1-std., Zeit und Ort nach Verein- Burls 
barung 
756 Reading and Discussion of Arthur Miller' s "Tbe Crucible", Ekdahl-
2-std., Do 12 s.t.-13.30, R 87 
GESCHICHTE 
Vorlesungen: 
757 Römische Geschichte von der Zeit der Gracchen bis zum Instinsky 
Aufstieg Cäesars, 3-std., Di-Do 9-10, Hs 8 
758 Probleme der antiken Sklaverei (publice), 2-std., Chantraine 
'Mo 9-10, Fr 11-12, Hs 2 
759 Russische Geschichte von den Anfängen bis ins 15. Jahr- Rhode 
hundert, 3-std., Di 12-13, Do, Fr 9-10, Hs 9 
760 Europa im Hochmittelalter: Das 11. Jahrhundert, 3-std., Becker 
Mo 10-12, Di 10-11, Hs 16 
761 Deutsche Geschichte im Zeitalter der Petry 
Reformation 1517-1555, 3-std., Mo, Mi, Fr 12-13, Hs 3 
762 Geschichte der Rheinlande seit 1648, 2-std., Faber 
Mo, Mi 14-15, Hs 3 
763 Das Zeitalter Friedrichs des Großen und Maria Theresias Raab 
(1740-1786), 3-std., Do 12-13, Fr 9-11, Hs 11 
764 Das Zeitalter der Restauration u. Revolution 1815-1848, Albrecht 
3-std., Di-Do 11-12, Hs 13 
765 Allgemeine Geschidue im Zeitalter des Imperialismus Kessel 
(publice), 3-std., Mi-Fr 10-11, Hs 17 
766 Geschichte des Zweiten Weltkriegs, 3-std., Siebert 
Mi-Fr 16-17, Hs 6 
Seminare und Übungen:. 
Proseminare: 
767 Althistorisches Proseminar: Übungen zur Geschichte 
Hannibals, 2-std., Di 17-19, Hs 12 
768 Kolloquium zur Einführung in das Studium der 
Alten Geschichte, 2-std., Di 17-19, Hs 3 
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Instinsky mit Ass. 
Chantraine 
769 Proseminar zur Einführung in das Studium der mittleren Kessel 
und neueren Geschichte (privatissime et gratis), 2-std., 
Mo 15-17, Hs 16 
Übungen: 
770 Hilfswissenschaftliche Übungen: Einführung in die Becker mit Ass. 
Urkundenlehre, 2-std., Zeit nach Vereinbarung, R 21 
771 Quellenlektürekurs (gratis), 2-std., Mi 17-19, R 21 Albrecht mit Ass. 
772 Landesgeschichtliche Übungen: Das Rhein-Main-Gebjet im Petry 
Zeitalter der Gegenreformation, 2-std., Mo 15-17, R 21 
Seminare: 
773 Althistorisches Seminar: Übungen zur Geschichte des Kai- Instinsky 
sers Augustus (privatissime), 2-std., Do 17-19, Institut 
für Alte Geschichte, Schönbomer Hof 
774 Burgen und Burgenverfassung im östlichen Mitteleuropa Rhode, v. Uslar 
vom 8. bis ins 12. Jahrhundert, 2-std., Do 17-19, Institut 
für Osteuropakunde bzw. Institut für Vor- und Früh-
geschichte, Domus universitatis 
775 Oberseminar: Übungen zur Geschichte der Kreuzzüge nach Becker, Hohlweg 
lateinischen und byzantinischen Quellen (privatissime), 
2-std., Di 17-19, R 21 
776 Oberseminar: Der Deutsche Orden im Burzenland, in Preu- Rhode 
ßen und in Livland. Seine historische Bedeutung und seine 
Beurteilung in der Geschichtsschreibung, 2-std., Di 18-20, 
Institut für Osteuro.pakunde, Domus universitatis 
777 Seminar: Der aufgeklärte Absolutismus in den deutschen Raab 
Territorien (privatissime), 2-std., Fr 14-16, R 21 
778 Seminar: Der Rheinbund von 1806, 2-std., Mi 15-17, R 21 Faber 
779 Seminar: Zur Vorlesung (privatissime), 2-std., Albrecht 
Di 15-17, R 21 
780 Seminar: Der Schlieffenplan (privatissime et gratis), 2-std., Kessel 
Fr 17-19, R 188a 
781 Seminar: Übungen über die polnische Frage während des Siebert 
Zweiten Weltkriegs, 2-std., Fr 17-19, R 21 
782 Doktoranden-Arbeitsgemeinschaft, einmal monatlich, Petry 
nach Vereinbarung 
Außerdem wird verwiesen auf: 
Rheinische Vorgeschichte. Jüngere Steinzeit und Bronzezeit, v. Uslar 
2-std., Di, Do 15~16, Hs 10 
Die Hallstattzeit, Teil II, 1-std., Mi 12-13, Hs 10 v. Uslar 
Übung: Paläographie der Neuzeit, 2-std., Mo 11-13, R 182 Brück 
Französische Lektüre für Historiker, 2-std., M. Schon 
Fr 16 s.t.-17.30, Hs 5 
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Ungarisch für Anfänger, 2-std., Zeit nach Vereinbarung, v. Zsolnay 
Institut für Osteuropakunde, Kaiserstraße 74 
WISSENSCHAFT VON DER POLITIK 
Vorlesungen und Übungen 
werden durch Anschlag bekanntgegeben. 
Außerdem wird auf die Ankündigungen der Publizistik 
in der Rechts- und Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät, 
Nr. 247-252, verwiesen. 
GEOGRAPHIE 
Vorlesungen: 
784 'Geomorphologie II: Geomorphologie der Klimazonen, 
3-std., Di 9-10, Mi 14-15, Do 9-10, Aud. max. 
785 Südamerika, 3-std., Zeit und Ort nach V:ereinbarung , 
Wiche 
N. N. 
786 Länderkunde Italiens, 2-std., Fr ,10-12, Aud. max. N. N. 
787 Landeskunde Mittel- und Ostdeutschlands im Überblick, Brüning 
2-std., Do, Fr 12-13, Hs 9 
Seminare und Übungen: 
788 . Proseminar II: Klimatologie, 2-std., Di 14-16, Hs 13 Wiche 
789 Mittelseminar: Ausdeutung großmaßstäbiger Karten, 
2-std., Do 14-16, Aud. max. 
790 Oberseminar: Geomorphologie und Länderkunde 
(privatissime), 2-std., Do 10-12, Hs 2 
791 Oberseminar : Länderkunde (privatissime), 2-std., 
Di 16-18, Hs 9 
792 Oberseminar: Länderkunde (privatissime), 2-std., 
Fr 15-17, R 47 
793 Geographisches KoIIoquium (gratis), 2-std., 
Do 18-20, Aud. max. 
794 Geographische Exk~rsionen (privatissime et gratis), 
Sa oder So nach Anschlag 
VÖLKERKUNDE 
Vorlesungen: 




Wiche, N. N. 
Brüning, Wiche, 
N. N., mit Ass. 
795 Afrikanische Geschichte (IV): Ost- und Südafrika, 2-std.,·' Haberland 
Fr 10-12, Hs 4 
796 Kunst Neuguineas (publice et gratis), 1-std., 
Do 10-11, Hs 11 
Seminare und Übungen: 
Seminare: . 
797 Afrikanische Religionen (privatissime et gratis), 2-std., 




798 Geschichte Zentral afrikas (Kongo) (privatissime et gratis), 
2-std., Mi 19-21, R 21 
Übungen: 
Übungen zur Völkerkunde Vorderasiens (Il): Rezente 
Altvölker, I-std., 14-tgl., Zeit nach Vereinbarung, R 83 
Sulzmann 
Haberland mit Ass. 
800 Anleitung zur Bestimmung von Gegenständen der mate-. Haberland, 
riellen Kultur (privatissime et gratis), I-std., 14-tgl., Sulzmann 
Zeit nach Vereinbarung, R 83 
801 Anleitung zum ethnologischen Exzerpieren, Zeit nach 
Vereinbarüng, Institut für Völkerkunde 
Haberland m. Ass. 
VOR- UND FRÜHGESCHICHTE 
Vorlesungen: 
802 Rheinische Vorgeschichte, Jüngere Steinzeit und Bronze- v. Uslar 
zeit, 2-std., Di, Do 15'-16, Hs 10 
803 Die Hallstattzeit, Teil II, 1-std., Mi 12-13, Hs 10 v. Uslar 
804 Die ältere Steinzeit im Rheingebiet, 2-std., - Rätzel 
Mi 10-12, Hs ,11 
Seminare und Übungen: , 
805 Burgen und Burgenverfassung im östlichen Mitteleuropa Rhode, v. Uslar 
- vom 8. - 12. Jahrhundert, 2-std., Do 17-19, 
Institut für Osteuropakunde, Domus universitatis 
806 Übungen zur Vorlesung: Ältere Steinzeit im Rheingebiet, Rätzel 
1-std., 14-tgl., Fr 16-18, Institut für Vor- und Früh- , 
geschichte, Domus universitatis 
807 Übung über die frühe Bronzezeit in Mitteleuropa, 1-std., Hundt 
14-tgl., Fr 16-18, Römisch-Germanisches Zentralmuseum, 
Ernst Ludwig-Platz 
808 -Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten (gratis), 




809 Hellenistische Plastik, 3-std., Mo, Di, Fr 10-11, Hs 10 Brommer 
810 Die Kunst in Italien IV: Die Zeit des Kaisers Augustus, Hafner 
2-std., Do 11-13, Hs 10 
Seminare und Übungen: 
Proseminar: 
811 Griechische Meisterwerke (privatissime), 2-std., 
Zeit und Ort nach Vereinbarung 
Brommer 
Seminar:' 
812 Das Problem des Archaisierens und des Klassizismus in Hafner 
der antiken Kunst (privatissime), 2-std., 




813 Die französische Kathedrale (privatim)" 2-std., Gerke 
Di 17.30-19, Hs des Kunstgeschichtlichen Instituts 
814 Deutsche Schnitzaltäre in gotischer Zeit (publice et gratis), Gerke 
2-std., Mi 18.15-19.45, Hs des KunstgeschidHI. Instituts 
815 Probleme der gegenstandlosen Kunst heute (publice et Gerke und 
gratis), 2-std., Di 20.15-22, Hs des Kunstgeschichtlichen' Gastdozenten 
Instituts 
816 Deutsche Kunstgeschichte der spätromanischen Zeit 
(publice), 2-std., Mo 17.30-19, Hs 13 
Seminare: 
Arens 
817 Grundstufe: Stilübungen zur gotischen Plastik (privatissi- Gerke 
me), 2-std., Do 17.30-19, Hs des Kunstgeschichtl. Instituts 
SlS Mittelstufe: Übungen über Progranune der Bauplastik und 
Glasmalerei französischer Kathedralen (privatissime et gra-
tis), 2-std., Fr 16.30-18, Übungssaal des Kunstgeschicht-
lichen Instituts . 
819 Oberstufe: Vorlage eigener Arbeiten und Literaturkritik 
(nur für 'Promovenden) (privatissime et gratis), Zeit nach 
'{ereinbarung, in der Wohnung 
Übungen: 
820 Ob"ungen für Anfänger zum Thema der Vorlesung über 
Kunstgeschichte der spätTOm3nischen Zeit (privatim), 
2-std., Mi 16.30-18, Hs 9 
821 Übungen für Fortgeschrittene zur Bau- und Kunstgeschichte 
(privatissime et gratis), 2-std., Fr 14-16, Hs 9 
822 Wallfahrtswesen: Glaube, Bildwelt und Volksbrauch, 
2-std., Zeit und Ort nach Vereinbarung 
P r akt i kau n d E x kur' s ion en : 
823 Übungen in der Museologie in der Sammlung des Kunst-
geschichtlichen Instituts (publice et gratis), 
14-tgl., Sa 9-12 
S24 Übungen im Umgang mit Originalen (Vorbereitung von 
Ausstellungen) (privatim et gratis), 14-tgl., Sa 9-12, 
Museumssaal des KunstgeschichtliChen Instituts 
825 Exkursionen: Museumsbesuche ~um Studium mittelalter-
licher Plastik (privatim et gratis), nach Anschlag am 











scher Rat u. Ass. 
Gerke mit Ass. 
826 Freies und gebundenes Zeichnen ,(publice), 2-std., 14-tgl., VoIz 





827 Die Musik des Hoch- und Spätbarocks, 2-std., 
Mo, Do 16-17, Musiksaal 
Federhofer 
828 Die Symphonie der Wien er Klassiker, I-std., 
Mo 17-18, Musiksaal 
Seminare und Übungen: 
Laaff 
829 Mittelseminar: Die Musiktheorie des 18. Jahrhunderts, Federhofer 
2-std., Mi 16-18, Musiksaal 
830 Oberseminar: Besprechung wissenschaftlicher Arbeiten Federhofer 
(privatissime), 2-std., Di l'i-17, Musiksaal 
831 Psychologie des Gehörs und der Musikbegabung, 2-std., Wellek 
Fr 11-13, Musiksaal 
832 Übung: Die Symphonie der Wiener Klassiker, l-std., Laaff 
Di.17-18, Musiksaal 
833 Orchester-Instrumentation, 1-std., Di 18-19, Walter 
Staatliches Hochschulinstitut für Musik 
834 Formenlehre des Gregorianischen Chorals I, 1-std., Walter 
Di 19 s.t.-19.4'i, Staatliches Hochschulinstitut für Musik 
835 Harmonielehre ( l-std., Mi 18-19, Walter 
Staatliches Hochschulinstitut für Musik 
836 Kontrapunkt I, l-std., Mi 19 s.t.-19.45, Walter 
Staatliches Hochschulinstitut für Musik 
837 Collegium musicum (Kleiner Chor) (privatissime et gratis), Laaff 
2-std., Mo 18-20, Musiksaal 
838 Collegium musiculll (Großer Chor) (publice et gratis), Laaff 
2-std., Mi 18-20, Musiksaal 
839 Collegium musicum (Orchester) (publice et gratis), Laaff 
2-std., Di 18-20, Musiksaal 
BUCH-, SCHRIFT- UND DRUCKWESEN 
Vorlesungen: 
840 Bücher und Bibliotheken. Von ihren Anfänge~ bis zur Ruppe! 
Erfindung der Buchdruckerkunst. Mit Lichtbildern 
(publice et gratis), l-std., Do l'i-16, Hs 12 
841 Die Bibel buchkundlich gesehen (in Handschriften, 
Drucken und Illustrationen). Mit Lichtbildern 




NA TURWISSENSCHAFTLICHF FAKUL TAT 
841 Naturwissenschaftlich-philosophisches Kolloquiu~ (publice 
et gratis), 1-std., 14-tgl., Mi 19-21, Aud. max. 
843 Über den Stand der gegenwärtigen naturphilosophischen 
Forschung (mit besonderer Berücksichtigung der Naturwis-
senschaften) (privatim), 1-std., Mi 12-13, Hs 9 
MATHEMATIK 
844 Mathematik für Naturwissenschaftler II (mit Übungen), 
6-std., Zeit und Ort nach Vereinbarug 
S45 Mathematik für Volks- und Betriebswirte II, 
2-std., Fr 16-18, Hs 17 
Bechert, Bredt, 
Funke, Mislin; 
H. Sachsse, P. 





846 Analysis I (mit Übungen), 6-std., Mi, Sa 8-10, Hs 15, Tillmann 
5. und 6. Stunde Zeit und Ort nach Vereinbarung 
847 Analytische Geometrie I (mit Übungen), Lüneburg 
6-std., Di, Fr 8-10, Hs 15, 5. und 6. Stunde Zeit und 
Ort nach Vereinbarung 
848 Analysis II (mit Übungen), 6-std., Mo, Do 8-10, Hs 15, Klingenberg 
5. und 6. Stunde Zeit und Ort nach Vereinbarung 
849 Analysis IIIb (mit Übungen) 3-std., Mo 9-10, B. Müller 
Mi 8-10, Hs 13 
8;0 Numerische Mathematik II, 4-std., Mo, Fr 10-12, Hs 13 Heuser' 
851· Darstellende Geometrie II (mit Übungen), 
3-std., Mo 16-19, Hs 15, R 14/16 
852 Algebra (mit Übungen), 5-std., Di, Do 8-10, Hs 13, 
Mi 14-15, Hs 14 und 16 
853 Topologie (mit Übungen), 5-std., Mo 15-17, Hs 13, 





854 Ungleichungen, 2-std., Fr 14-16, Hs' 15 
85, Wahrscheinlichkeitsrechnung und Statistik II, 
4-std., Mo, Fr 10-12, Hs 14 
856 Partielle Differentialgleichungen II, 
4-std., Mo, Mi 8-10, Hs 14 
857 Rand- und Eigenwertprobleme, 3-std., Di 8-10, 
Do 9-10, Hs 14 
858 Topologische Algebren, 4-std., Di, Do 15-17, I:Is 1'li 
859 Ausgewählte Kapitel aus der Algebra, 3-std., 
Di 15-16, Hs 16, Do 15--;-17, Hs 13 
860 Zahlentheorie (Additive Zahlentheorie), 
4-std., Mo, Fr 10-12, Hs 15 
861 Darstellungstheorie, 3-std., Do 12-13, Hs 14, 
Fr 8-10, Hs 13 
862 Die M~thematik im 19. Jahrhundert II, 2-std., 
Mi 12-13, Hs 13, Fr 12-13, Hs 14 
863 Das heutige astronomische Weltbild (mit Lichtbildern), 
l-std., Fr 15-16, Hs 13 
864 Die Erde als Weltkörper, l-std., Fr 14-15, Hs 13 
865 Ausgewählte Kapitel der Astronomie (für Lehramts-
kandidaten), 2-std., Di' 15-17, Hs 15 
866 Mathematisches Grundpraktikum II, 3-std., Mi 14-17, 
Hs 15 und 21 
867 Mathematisches Praktikum für Fortgeschrittene (privatissi-
me), 3-std., Zeit nach Vereinbarung, Institut für Ange-
wandte Mathematik . 
868 Proseminar (Zahlentheorie), 2-std., Mi 15-17, R 14116 
869 S;minar, 2-std., Do 15-17, Hs 15 
870 Seminar, 2-std., Di 16-18, Hs 16 
871 Seminar zur Geschichte der Mathematik und der exakten 
Naturwissenschaften, 2-std., Mi 15-17, Hs 14 
872 Oberseminar (Funktionalanalysis), 2-std., 
Di 17-19, Hs 14 
873 Oberseminar, 2-std., Mo 14-16, Hs 15 
874 Oberseminar, 2-std., Mi 10-12, R 200 
875 Oberseminar, 2-std., Do 1~12, Hs 14 
876 Oberseminar, 2-std., Di 15-17, R 200 
877 Arbeitsgemeinschaft Modulare Darstellungstheorie, 

































878 Russisch für Mathematiker, 2-std., 'Fr 14-16, Hs 14 
879 Mathematisches Kolloquium (publice et gratis), 
2-std., Do 17-19, Hs 14 
880 Kleines Mathematisches Kolloquium (publice et gratis), 
2-std., Zeit nach Vereinbarung, R 200 
PHYSIK 
A: für Anfänger, M: für mittlere Semester, F: für Fort-
geschrittene, H: für höhere Semester 
881 Physikalisches Kolloquium (gratis), 
2-std., Di 17-19, Hs MPI 
a) T h e 0 r e t i s c h e P h y s i k 
882 Mechanik (M), 4-std., Di, Mi 10-12, Hs 15 
Stuloff, de Castro 
Klingenberg zus. 





lehrer der Physik 
Inthoff 
882a Übungen zur Mechanik (M), 2-std., Mi 15-17, Hs 13 Inthoff 
883 Quantenmechanik I (F), 4-std., Zeit und Ort nach Ver- Kümmel 
einbaruJ?g 
884 Übungen zur Quantenmechanik I (F): 3-std., Zeit und Ort Kümmel 
nach Vereinbarung 
885 Theorie der Wärme I (M), 3-std., Do 15-17, Hs 21, H. Müller 
3. Stunde nach Vereinbarung 
886 Spezielle Probleme der mathematischen Physik (F), 3-std., Schubert 
Zeit nach Vereinbarung, Seminarraum Institut für theore-
tische Physik 
887 Partielle Differentialgleichungen der Physik, neue und alte 
Lösungsverfahren auch für nichtlineare Probleme (F), 2-std., 
Mo 9-11, Seminarraum Institut für theoretische Physik 
888 Theorie der optischen Bildfelder (F), 
2-std., Mo 9-11, Hs 3 
889 Theoretisch-physikalisches Seminar (F), 2-std.: Do 8-10, 
Seminarraum Institut für theoretische Physik 
890 Theoretisch-physikalisches Oberseminar (H), 2-std., 
Mo 11-13, Seminarraum Institut für theoretische Physik 
891 Seminar über Probleme aus der theoretischen Ker"n-
physik (F) (privatissime et gratis), 2-std., Mo 17-19, MPI 
892 Theoretisch-physikalisches Kolloquium über Fragen der 
Elementarteilchen- und Kernphysik (H), 2-std., Mi 17-19, 
Hs Institut für Kernphysik 
893 Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten (privatissime et 




Inthoff, H. Müller, 
Schubert 
Bechert, Inthoff, 







Kümmel, Marx, H. 
Müller, Schubert 
b) Ex per i m e n tal p h y s i k 
894 Experimentalphysik für Naturwissenschaftler 1I, 
4-st,L Mi, Do 10-12, Hs 20 
N. N. 
895 Ergänzungen und Übungen zur Experim~ntalphysik 1I für N. N. 
Naturwissenschaftler, 1-std., Di 10:""11, Hs 20 
896 Physik für Mediziner und Pharmazeuten 1I, 
4-std., Mo, Do 17-19, Hs 20 
897 Einführung in die Atomphysik (M), 3-std., Di 9-10, 
Do 10-12, Hs Institut für Kernphysik 
898 Physikalische Optik, 1-std., 14-tgL Zeit und Ort nach 
Vereinbarung 
899 Ausgewählte Kapitel der Festkörper-Optik, 
1-std., Fr 9-10 (verlegbar) 







901 Röntgen- und Elektronenbeugung als Methoden zur Struk- Fischer 
turbestimmung (F), 1-std., Mi 9-10, Seminarraum Institut 
für Physikalische Chemie 
902 Anwendung der Theorie des Parakristalls auf die Röntgen- Zachmann 
kleinwinkelstreuung (F), 1-std., Di 15-16, Seminarrau'u 
Institut für Physikalische G:hemie 
903 Plasmaphysik 1I (M), 2-std., Fr 9-11, Seminarraum Institut Böttger 
für theoretische Physik 
904 Einführung in das Physikalische Praktikum für Natur- Deichsel 
wissenschaftler, 2-std., Di 11-13, Hs 20 
905 Physikalisdles Praktikum für Physiker und Mathematiker J, N. N., Deichsel 
5-std., Mo 14-18.30, Physikalisches Institut 
906 Physikalisches Praktikum für Chemiker, Biologen etc. 1, N. N., Deichsel 
5-std., Fr 14-18.30, Physikalisches Institut 
907 Physikalisches Praktikum für Physiker und Mathematiker N. N., Deichsel 
1I, 5-std., Mo 14-18.30, Physikalisches Institut 
908 Physikalisches Praktikum für Chemiker, Biologen etc. 11, 
5-std., Fr 14-18.30, Physikalisches Institut 
909 Physikalisches Praktikum für Mediziner und Pharmazeuten 
(privatissime), 2-std., Mi 17-19, Physikalisches ,Institut 
910 Physikalisches Praktikum für Fortgeschrittene I und 11 (pri-
vatissime), ganztägig, Fr 9-17, Physikalisches Institut und 
Institut für Kernphysik 
911 Physikalisches Praktikum für Lehramtskandidaten -
Demonstrationspraktikum - (privatissime), ganztägig, Fr, 
Physikalisches Institut 
912 Seminar zum Praktikum für Fortgeschrittene 1, 2-std., 
Mi 8-10, Seminarraum, Institut für theoretische Physik 
N. N., Deichsel 
Klages 





913 Seminar zum Praktikum für Fortgeschrittene IL 2-std., 
Fr 17-19, Institut für Kernphysik 
914 Proseminat über experimentelle Physik (privatissime), 
2-std., Di 13-1~, Hs 21 
915 Seminar zur Vorlesung über Röntgenkleinwinkelstreu-
ung (F), 1-std., Di 16-17, Seminarraum Institut für 
Physikalische Chemie 
916 Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten in Experimental-
physik (privatissime), ganztägig, Physikalisches Institut 
917 Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten in Experimental-
physik (privatissime), ganztägig, Physikalisclies Institut 
918 Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten in Experimental-
physik (privatissime), ganztägig, Physikalisches Institut 
919 Anleitung zu' wissenschaftlichen Arbeiten (privatissime 
et gratis) 
920Institutskolloquium (privatissime et gratis), Zeit nach Ver~ 
einbarung, Physikalisches Institut 
c) K ern p h y s i k und A r bei t s g e b i e t e 
des Max-PlanGk-Instituts 
921 Physik des Atomkerns I (M, F) init Übungen: 3-std., 
Di-Do 12-13, Hs Institut für Kernphysik 
922 Einführung in die Atomphysik (M), 3-std., Di 9-10, 
Do 10-12, Hs Institut für Kernphysik 
923 Kernreaktionen(F, H) (gratis), Mi 17-19, MPI 
924 Strahlungseinfang und Kernphotoeffekt (F), 
.2-std., Mo 8.30-10, Hs Institut für Kernphysik 
925 Methoden u. Anwendungen. der Massenspektroskopie (F), 
1-std., Mo 9-10, Hs MPI 
926 Natürliche und künstliche Radioaktivität (M), 
1-std., Di 9-10, Hs MPI 
927 Physikalische Chemie stabiler Isotope, 
1-std., Do 12-13, Hs MPI. 
928 Hochfrequenzspektroskopie in der Festkörperphysik (F), 
1-std., Zeit nach Vereinbarung, Hs MPI 
929 Einführung in die Meteoritenkunde II (F), 
1-std., Zeit nach Verdnbal1.!ng, MPI 
930 . Seminar üper isotopenkosmologische Fragen, 
2-std., Mo 16-18, Hs MPI 
Ehrenberg, Lührs 








H. Sachsse, G. V. 
Schulz, Zachmann 











berger, - Wänke 
931 Seminar über spezielle Fragen der Hochfrequenzspektro- ,Müller-Warmuth 














Kernphysikalisches Obers emin ar (privatissime et gratis), 
3-std., Do 17-20, Kernphysikalische Abteilung des MP[ 
Anleitung zu selbständigen wissenschaftlichen Arbeiten 
(privatissime), ganztägig, Institut für Kernphysik 
Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten (privatissime et 
gratis), ganztägig, Institut für Kernphysik 
Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten (privatissime et 
gratis), ganztägig, Institut für Kernphysik 
Anleitung zu Diplom- und Doktorarbeiten (privatissime 
et gratis), ganztägig, Kernphysikalische Abteilung des MPI 
Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten (privatissime 
et gratis), ganztägig, Massenspektroskopische Abteilung 
des MPI 
Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten (privatissime et 
gratis), ganztägig, MPI 
Anleitun~ zu selbständigen wissenschaftlichen Arbeiten 
(privatissime et gratis), ganztägig, MPI 
Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten (privatissime 
et gratis), Zeit nach Vereinbarung, MPI 
Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten (privatissime 
et gratis), ganztägig, MPI 
Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten (privatissime et 
gratis), ganztägig, Kernphysikalische Abteilung des MPI 












943 Technologisches Praktikum für Naturwissenschaftler (Me- Klumb mit Ass. 
tallbearbeitung, Glasbearbeitung, wiss. Photographie), 
8-std., Mo, Fr 14-18, Institut für Angewandte Physik 
944 Technisches Zeichnen und Konstruktionslehre bei physi- Klumb mit Ass. 
kalischen Arbeiten, 1-std., Mo 13.30, Seminarraum Institut 
für Angewandte Physik 
945 Die wichtigsten Werkstoffe der experimentellen Physik, Khimb mit Ass. 
1-std., Do 13.30, Seminarraum Institut für Angewandte 
Physik 
946 Grundlagen der wissenschaft!. Photographie, 1-std., Klumb mit Ass. 
Fr 13.30, Seminarraum Institut für Angewandte Physik 
947 Physik und Technik des Hochvakuums, 2-std., Di 17-19: Klumb 
Seminarraum Institut für Angewandte Physik 
948 Die physikalischen Grundlagen der Strahlenmeßtechnik und Klumb 
des Strahlenschutzes, 2-std., Mi 17-19, Seminarraum In-
stitut für Angewandte Physik 
~49 Anleitung zu selbständigen wissenschaftlichen Arbeiten in Klumb 
Experimentalphysik (privatissime), ganztägig, Institut fiir 
Angewandte Physik 
153 
950 Physikalisches Proseminar (privatissime), 2-std" Mi 13-15, Klumb mit Ass. 
Seminarraum Institut für Angewandte Physik 
951 Besichtigung von Industriebetrieben (privatissime et gratis), Klumb mit Ass. 
nach Vereinbarung, Institut für Arigewandte Physik 
e) Eie k t rot e c h n i k 
952 Höhere Elektrotechnik (M, F) (privatim), 
3-std., Mo 10-12, Fr 10-11,. Hs 21 
Herzog 
953 Übungen zur höheren Elektrotechnik (M, F) (privatim), Herzog 
1-std., Fr 11-12, Hs 21 
954 Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten in Angewandter Herzog 
Physik (Elektrotechnik, insbesondere Hochfrequenztechnik) 
(privatissime et gratis), ganztägig, Institut für Elektro-
technik 
9H Seminar über Vierpoltheorie (F) (privatissime et gratis), Herzog 
2-std., Mo, Fr 12-13, Hs 21 
956 InstitutskoIloquium (privatissime et gratis), 1-std., Herzog 
Fr 9-10, im Institut für Elektrotechnik 
METEOROLOGIE UND GEOPHYSIK 
A: für Anfänger, M: für mittlere Semester, F: für Fort-
geschrittene 
957 Theoretische Meteorologie 11 (Dynamik und Kinematik) Junge 
(F), 4-std., Zeit nach Vereinbarung, im Institut 
958 Hohe Atmosphäre (M), 1-std., Zeit nach Vereinbarung, Junge 
iin Institut 
959 Wetterbesprechung (A) (gratis), 1-std., Fr 12-13, Junge 
im Institut 
960 Einführung in die numerische Wettervorhersage 11 (F), Hinkelmann 
1-std., 14-tgl.. Zeit nach Vereinbarung, im Institut 
961 LangweIlige Strahlung (M), 2-std., Zeit .nach Vereinbarung, 
im Institut 
962 Meteorologisches Seminar (M) (privatissime et gratis), 
2-std., Zeit nach Vereinbarung, im Institut 
963 Meteorologisches Kolloquium (gemeinsam mit den benach-
barten Hochschulen Darmstadt und Frankfurt) (M) (publice 
et gratis), 2-std., Do 17-19, Ort nach Vereinbarung 
964 Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten (privatissime 
et gratis), ganztägig, im Institut 









966 Chemisches Kolloquium für Fortgeschrittene (gratis), 
1-std., 14-tgl., Do 17-19, Gr. Hs der Chemie 
a) An 0 r g a n i s c heu n d K ern c h e,m i e 
967 Anorganische Chemie (Hauptvorlesung), 















968 Qualitative Analyse, 2-std., Mo, Mi 9-10, Bock 
Gr. Hs der Chemie 
969 Einführung in die Lehre von den Phasendiagrammen, Bock 
I-std., Di 10-11, Gr. Hs der Chemie 
970 Analytisches Seminar (privatissime et gratis), Bock 
I-std., Mi 12-13, Kl. Hs der Chemie 
971 Empirische Methoden der theoretischen anorganischen Gattow 
Chemie (für Fortgeschrittene), 2-std., Di, Do 15-16, 
Gr. Hs der Chemie 
972 Strukturen der Elemente und anorganischer Verbindutf- Berthold 
gen r, I-std., Mi 8-9, Kl. Hs der Chemie 
973 Ausgewählte Kapitel aus der biochemischen und organi- Beyermann 
schen Analytik, I-std., Mi 14-15, Kl. Hs der Chemie 
974 Lötrohranalyse, I-std., Sa 8-9, Kl. Hs der Chemie Beyermann 
975 Spektrochemie Ir, Molekülspektren, Eichhoff 
2-std., Mi 17-19, Gr. Hs der Chemie 
976 Auswertung von Molekülspektren, 'Eichhoff 
I-std., Fr 14-15, Gr. Hs der Chemie 
977 Analyse der Lebensmittel, I-std., Mo 14-15, Fresenius 
Kl. Hs der Chemie 
978 Chemische Technologie des Aluminiums Ir, I-std., Ginsberg 
Fr 16-18, Kl. Hs der Chemie (2. Semesterhälfte) 
979 Einführung in die Kern- und Radiochemie (mit Experimen- Herrmann 
ten), 2-std., Mo 14-16, Gr. Hs der Chemie 
980 Die Chemiewirtschaft in der Europäischen Wirtschafts- Löhr 
gemeinschaft, I-std., 14-tgl., Mo 12-14, Kl. Hs der Chemie 








Ausgewählte Kapitel des chemischen Apparatebaus, 
1-std., Do 16-17, KJ. Hs der Chemie 
Der Boden als Standort der Pflanze, 
1-std., 14-tgI., Do 14-16, im Geologischen Institut 
Einführung in das Anorganisch-chemische Praktikum, 
1-std., Di 14-15, KJ. Hs der Chemie-
Einführung in die qualitative Mikroanalyse, 
1-std., Sa 8-9, KJ. Hs der Chemie (2. Semesterhälfte) 
Chemische Technologie des Aluminiums L 
1-std., Fr 16-18, KI. Hs der Chemie (1. Semesterhälfte) 
Anorganisch-chemisches Praktikum für Chemiker, ganz-' 
tägig 











989 Chemisches Praktikum für Mediziner, 3-std., Sa, Zeit nach Straßmann 
Vereinbarung, im Institut 
990 Chemisches Praktikum für Physiker, 5-std., Straßmann, Bock 
Zeit und Ort nach Vereinbarung 
991 Praktikum zur KristaIIstrukturbestimmung mit Röntgen- Berthold 
strahlen, 3-std., Di 10-13, KI. Hs der Chemie 
992 Praktikum der Lötrohranalyse, 1-std., Sa 9-10, 
im Institut 
993 Praktische Anleitung zur Infrarotspektroskopie, 
3-std., Zeit nadl Vereinbarung 
994 Radiochernisches Praktikum, Teil I (privatissime), 
6-std., Zeit nach' Vereinbarung 
995 Praktikum der qualitativen Mikroanalyse, 
1-std., Sa 9-10, im Institut 
996 Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten 
(privatissime et gratis) 










997 Organische Experimentalchemie I (für Mediziner, Pharma- Rothe 
zeuten, Naturwissenschaftler und Chemiker), 3-std., 
Mo-Mi 12-13, Gr. Hs der Chemie (Mediziner hören nUT 
die Vorlesung J) 
998 Organische Experimentaldlemie II (für Pharmazeuten, Na~ Kern 
turwissenschaftler und Chemiker), 2-std., Do, Fr 12-13, 
Gr. Hs der Chemie (Pharmazeuten, Naturwissenschaftler 
und Chemiker hör,en beide Vorlesungen, I und 11) 
999 Einführung in' die Stereochemie L Kämmerer 
1-std., Mo 16-17, KI. Hs der Chemie 
156 
1000 Umsetzungen mit hochmolekularen Reaktionspartnern. 
l-std .• Do 15-16. Kl. Hs der Chemie 
R. C. Schulz 
1001 Über Farbstoffzwischenprodukte der Naphthalinreihe unter Süs 
Berücksichtigung des Diazotypieverfahrens. l-std .• 14-tgl., 
Mi 17-19. Kl. Hs der Ch~mie 
1002 Vitamine und ihre biochemische Bedeutung. lerchel 
l-std .• 14-tgl., Mi 17-19. Kl. Hs der Chemie 
1003 Schutz der chemischen Erfindung. Weidlich 
1-std .• 14-tgl., Zeit und Ort nach Vereinbarung 
1004 Einführung in die theoretische organische Chemie. Dulog 
1-std .• Fr 9-10, Kl. Hs der Chemie 
1005 Seminar über Organisch-chemische Technologie. 2-std.. HorneT, Kern 
Mi 16-18. Gr. Hs der Chemie 
1006 Einführung in die Chemieliteratur. 
l-std., 14-tgL Mo 9-10. Kl. Hs der Chemie 
1007 Ausgewählte Kapitel der Alkaloidchemie. 
2-std .• Mo. Fr 8"':'9. Ort nach Vereinbarung 
1008 Organisch-chemisches Praktikum für Chemiker 
(privatim). ganztägig 
1009 Organisch-chemisches 'Praktikum für Naturwissenschaftler, 
mit Demonstrationen. halbtägig 
1010 Anleitung zu wassensdlaftlichen Arbeiten 
(privatissime et gratis) 
1011 Organisch-chemisches Kolloquium für Fortgeschrittene 
(privatissime et gratis), 1-std .• 14-tgl., Do 17-19. 
Gr. Hs der Chemie (nach besonderer Ankündigung) 
1012 Makromolekulares Kolloquium für Fortgeschrittene (pri-
vatissime et gratis). 2-std., Do 8-10, Kl. Hs der Chemie 
1013 Kolloquium über qualitative organische Analyse 
(privatissime et gratis). 1-std., Sa 8-9. Seminarrau11l K 
1014 Kolloquium über aktuelle Probleme der Organischen 
Chemie und Biochemie (privatissime et gratis). 3-std .• 
Mi 8.30-10.30, Seminarraum K . 
1015 Seminar für Praktikanten, 2-std .• Mo 17-19, 
Kl. Hs der Chemie 
1016 Seminar über Anwendung der NMR-SpektrosKopie. 
Zeit und Ort nach Vereinbarung 
1017 Kolloquium über Probleme der Organisch-präparativen 
Chemie (Literaturpräparate) (privatissime et gratis), 








rer. Kern, Rothe, 















J erroeL Kämmerer. 
Rothe. Weidlich 
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1018 Besprechung von Übungsaufgaben (privatissime et gratis), 
1-std., Sa 9-10 und nach Vereinbarung, Kl. Hs der Chemie 
c) P h y s i kai i s c h e C h e m i e 
10[9 Einführung in ~he Physikalische Chemie Ir, 
4-std., Mi, Do, Fr 10.15-11.15, KI. Hs der Chemie 
1020 Mathematik für Chemiker II, 
2-std., Mo, Fr 8-9, Gr. Hs der Chemie 
1021 Übungen zur Mathematik für Chemiker, 
1-std., Fr 9-10, Gr. Hs der Chemie 
Dulog, Hoffmann, 
Rothe 
G. V. Schulz 
Kirste 
Kirste 
1022 Physikalische Chemie der Makromoleküle (Polymerisations- Meyerhoff 
kinetik), 2-std., Do, Fr 12-13, KI. Hs der Chemie 
1023 Röntgen- und Elektronenbeugung als M:ethoden zur Struk-
turbestimmung, 1-std., Mi 9-10, Seminarraum des Instituts 
1024 Anwendung der Theorie des Parakristalls auf die Röntgen-
kleinwinkelstreuung, 1-std., Di 15-16, Seminarraum des 
Instituts 
1025 Seminar zur Vorlesung über Röntgenkleinwinkelstreuung, 
1-std., Di 16-17, Seminarraum des Instituts 
1026 Einführung in die Theorie der Reaktionsgeschwindigkeit, 
1-std., Di 10-11, Seminarraum des Instituts 
1027 Physikalische Chemie stabiler Isotope, 1-std., Do 12-13, 
Hs MPI 
1028 Einführung in das physikochemische Praktikum f. Anfänger, 
2-std., Zeit nach Vereinbarung, Seminarraum des Instituts 
1029· Einführung 'in das physikochemische Praktikum für Fort-
geschrittene, 2-std., Zeit nach Vereinbarung, Seminar-
raum des Instituts 
10~0 Physikochemisches Praktikum für Anfänger, 
ca. 5 Wochen, ganztägig 
1031 Physikochemisches Praktil<um für Fortgeschrittene, 
ca. 8 Wochen, ganztägig 
1032 Physikochemisches Praktikum für Physiker, Biologen und 
Lehramtskandidaten, ca. 3 Wochen, ganztägig 
1033 Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten 
(privatissime et gratis) 
1034 Physikochemisches Seminar f. Fortgeschrittene (privatissime 









G. V. Schulz 
m. Ass. 
G. V. Schulz 
m. Ass. 
G. V. Schulz 
m. Ass. 
G. V. Schulz 
m. Ass. 










G. V. Schulz, 
Stuart, Zachmann 
d) Bio ehe m i e 
1035' Spezielle Biochemie, 2-std., Di 16-18, Kl. Hs der Chemie Albers 
1036 Biochemische Methodik, 1-std., Zeit und Ort nach Ver- Albers m. Ass. 
einbarung 
·1037 Biochemisches Praktikum, 3 Wochen, ganztägig, Albers m. Ass. 
nach Vereinbarung 
1038 Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten Albers 
(privatissime et gratis), ganztägig 
1039 Biochemisches Seminar, l-std., 14-tgl., Zeit und Ort Albers m. Ass. 
nach Vereinbarung' 
1040 Vitamine und ihre bi~chemische Bedeutung (gratis), Jerchel 
I-std., 14-tgl., Mi 17-19, Kl. Hs der Chemie 
PHARMAZIE 
1041 Pharmazeutische Chemie, 4-std., Di, Do 8.30-10, Hs 18 Rochelmeyer 
1042 Pharmazeutische Technologie, 2-std., Do 17-19, Hs J 8" MutschIer 
1043 Pharmazeutisches Kolloquium (privatissime et gratis), 
1-std., Do 11-12, Hs 18 
1044 Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten (privatissime et 
gratis), ganztägig, Mo-Fr 8-17, Pharmazeutisches Imtitut 
1045 Pharmazeutisch-chemisches Praktikum (privatissime), 
ganztägig, Mo-Fr 8-17, Pharmazeutisches Institut 
1046 Besprechung der Laboratoriumsarbeiten, nach Semestern 
, getrennt (privatissime et gratis), jeweils 1-std., Di 13-18, 
Mi 13-16, Do 13-16, Hs 18a 
1047 Physiologisch-chemisches Praktikum für Pharmazeuten 
(privatissime), 4-std., Fr 8-9, Hs 18a, 9-12, Pharma-
zeutisches Institut 
1048 Vorlesung mit Übungen in Galenik und Homöopathie 
(privatissime), 4-std., Fr 8-12, Pharmazeutisches Institut 












1050 Pharmakognostisches Praktikum 11, 4-std., Mo, Mi 10-12, Weber, Stopp 
Institut für Allgemeine Botanik, Kurssaal 
'1051 Pharmakologie für Pharmazeuten und Chemiker 11, Muscholl 
2-std., Mi 17-19, Hs 18 
1052 Pharmakologisches Praktikum (privatissime), Kuschinsky m. Ass. 
4-std., Mo 15.45-18.45, Klinik Bau 1211 
lOB Medizinische Mikrobiologie für Pharmazeuten mit Übungen v. Wasielewski 
(privatim), 2-std., Mi 17.30-19, Klinik, Hs 12 ' 
1054 Apothekengesetzeskunde L l-std., Mo 16-17, Hs'18a Vevera 
1055 Biochemische Arzneimittel, 1-std., Mi 16-17, Hs 18 Lindner 
1056 Spezielle Biochemie, 2-std" Di 16-18, Kl. Hs der Chemie Albers 
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1057 Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten (privatissime Albers 
et gratis)., ganztägig, Institut für Biochemie 
1058 Vitamine und ihre biochemische Bedeutung, Jerchel 
1-std., 14-tgl., Mi 17-19, K1. Hs der Chemie 
1059 Spezielle Methoden der enzymatischen Analyse, 1-std., Flesch 
Fr 14-15, k1. Hs der Chemie 
1060 Gesundheitsgefahren durdt Chemikalien im Labor und im Oettel 
Betrieb (für Mediziner und Chemiker), mit Betriebsbesich-
tigungen (privatissime et gratis), 1-std., 14-tg1., 
Fr 17-19, Hs 10 
MINERALOGIE UND PETROGRAPHIE 
1061 Kristallographie für Chemiker und Geologen mit Übungen 
und Demonstrationen, 2-std., Mo 10-12, im Institut 
1062 Die mineralischen Rohstoffe der chemischen Industrie, 
2-std., Mi 10-12, im Institut 
1063 Die Salzlagerstätten, 2-std., Do 10-12;im In,stitut 
1064 Kristallographische Messungen (Goniometer, Kristall-
refraktometer, Universaldreh tisch), 2-std., Zeit nach 
Vereinbarung, im Institut 
1065 Elementare Kristalloptik, 1-std., Do 14-15, im Institut 
1066 Mikroskopische Übungen zum Bestimmen von Mineralen 
und Gesteinen, 2-std., Do 15-17, im Institut 
1067 Lagerstättenkunde I (Die endogenen Minerallagerstätten), 
2-std., Mo 14-15.30, im Institut 
1068 Übungen zur Lagerstättenkunde l, 1-std., Di 15-16, 
im Institut 
1069 Erzmikroskopie (Übungen), 2-std., Fr 14-16, im Institut 
1070 Besprechung von erzmikroskopischen Lagerstättensuiten 
(nur für Fortgeschrittene), 1-std., Zeit nach Verein-
barung, im Institut 
1071 Einführung in die röntgenographische Kristalluntersuchung 
(mit Übungen), 2-std., Fr 10-12, im Institut 
1072 Mineralogie und Bestimmung der silikatischen Tonminerale 
(mit Übungen), 2-std., Zeit nach Vereinbarung, im Institut 
1073 Spezielle Mineralogie der Edelsteine (mit Übungen) (pri-
vatissime et gratis), I-std., 14-tgl., oder nach Verein-
barung, im Institut 
1074 Anleitung zu selbständigen wissenschaftlichen Arbeiten 
(privatissime et gratis), halb- und ganztägig, Zeit nach 
Vereinbarung, im Insti tut 
1075 Mineralogisches und geologisch-paläontologisches Kollo-





















GEOLOGIE UND PALAONTOLOGIE 
a) Ge 0 I 0 gi e 
1076 Geologie von West- und Mitteleuropa (für Hörer aller 
Naturwiss~nschaften), 4-std., Di, Do 16-18, im Institut 
1077 Grundlagen der Geotektonik, 2-std., Mi 8-10, 
im Institut 
1078 Ausgewählte Kapitel aus der angewandten Geologie, 
2-std., Do 8-10, im Institut 
1079 Grundzüge der Allgemeinen Geophysik, l~std., 
Zeit und Ort nach Vereinbar)lng 
1080 Die Böden Europas (für Nat~rwissenschaftler), 
l-std., 14-tgl., Mi 10-12, im Institut 
1081 Der Boden als Standort der Pflanze, 







1082 . Sedimentologisches Praktikum I, 2-std., Mo 10-12, Heim 
im Institut 
1083 Geologische Übungen für Anfänger (Gesteinskunde) 
(für Hörer aller Naturwissenschaften), 2-std., Mo 16-18, 
im Institut 
1084 Seminar: Expansionstheorie und Kontinentaldrift, 1-std., 
14-tgl., Mi 16-18, im Institut 
1085 Anleitung zu selbständigen Arbeiten (privatissime 
et gratis)', ganztägig, nach Vereinbarung 
1086 Geologisch-paläontologisches und mineralogisches Kollo-
quium (privatissime et gratis), ·l-std., 14-tgl., Mi 1<5-18, 
im Institut 
b) P a I äon t 0 log i e 
1087 Einführung in die Erdgeschichte II (mit Übungen), 
4-std., Di, Do 10-12, Vorlesungsraum Lehrstuhl 
für Paläontologie 
Falke rn. Ass. 




Tobien m. Ass. 
1088 Die synthetische Theorie der organischen Evolution, Tobien 
2-std., Zeit nach Vereinbarung, Vorlesungsraum Lehr-
stuhl für Paläontologie 
10S9 Marine Reptilia und Mammalia in der Erdgeschichte, 2-std., Rothausen 
Zeit nach Vereinbarung, Vorlesungsraum Lehrstuhl für Pa-
läontologie 
1090 Mikropaläontologie (mit Übungen), 2-std., Mo 15-16.30, Doebl 
Vorlesungsraum Lehrstuhl für Paläontologie 
1091 Seminar: Begriffe und Probleme der Stratigraphie, 2-std., Tobien 
Di 14-16, Vorlesungsraum Lehrstuhl für Paläontologie 
1092 Paläontologisches Seminar, .2-std., Do 14-16, Tobien, Rothausen 
Vorlesungsraum Lehrstuhl für Paläontologie 
11 161 
1093 Anleitung zu selbständigen Arbeiten (privatissime 
et gratis), ganztägig, nach Vereinbarung 
1094. Geologisch-paläontologisd1es und mineralogisches Kollo-
quium (privatissime et gratis), 1-std., 14-tgl., Mi 16-18, 
im Institut 
BOTANIK 
. T obien, Rothausen 
Tobien, Falke, 
Baier 
1095 Allgemeine Botanik, Ir. Teil: Physiologie und Fortpflan- N. N. 
zung (für Studierende der Naturwissenschafteri und der 
Pharmazie), 3-std .. , Mo 10-12, Hs 18, 3. Stunde Zeit und 
Ort nach Vereinbarung 
1096 Systematische Botanik, 4-std., Di-Fr 12-13, Hs 18 
1097 Pharmakognosie I!, 2-std., Mo, Mi 9-10, Hs 18 
1098 Entwickl~ngsphysiologie der Pflanzen, 
2-std., Di 14-15, Do 11-12, Hs 15 
1099 Genetik und Züchtung wertstoffreicher Nutzpflanzen, 
2-std., Mi 8-10, Hs 21 
1100 Morphologie und Biologie der FrüChte, 
l-std.,. Mi 17-18, Kurssaal 
1101 Morphologie und Biologie der Flechten, 
2-std., Mo, Fr 9-10, Hs 18a 
Weber 
Stopp 




1102 Die Taxohomie der fossilen Pflanzen, 1-std., Mo 10-11, Hart! 
Hs 18a 
1103 Mikroskopisches Praktikum für Anfänger, 4-std., . Höhn 
Fr 8.30-9.30, Hs 18, 9.30-13 bzw." 14-17.30, Kurssaal 
1104 Kryptogamenkurs, 2-std., Zeit und Ort nach Vereinbarung N. N. 
1105 Mikroskopisches Praktikum für Fortgeschrittene, Kurs C: Weber, Hart! 
Spermatophyten, 8-std., Do 8-13, Sa 8-11, Kurssaal ' 
1106 Physiologischer Aufbaukurs, 8-std., 
nach bes. Ankündigung 
1107 Pharmakognostisches Praktikum, II. Teil, 
4-std., Mo, Mi 10-12, Kurssaal 
1108 Mikrobiologischer Kurs, Teil!, 3-std., Mi 14-17, Kurssaal 
1109 Botanisches Kolloquium (privatissime et gratis), 2-std., 
Do 16-18, nach besonderer Ankündigung, im Institut 
1110 Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten (privatissime 














1111 Allgemeine Zoologie, 5-std., Mo 12-13, Mi 8-9, 
Do 10-11, Fr 10-12, Hs 18 
1112 Allgemeine und vergleichende Physiologie II, 
2-sta., Mi 10-12, Hs 18 
1113 Vergleichende Physiologie des Kreislaufs, I-std., 




1114 Mikroskopische Anatomie der Wirbeltiere, Dorn 
2-std., Zeit nach Vereinbarung, R 125 
1115 Ökologie: Tiersymbiosen, 2-std., Di 12-13, Fr 14-15, Braun 
Hs 18a 
1116 Vergleichende Physiologie des Wasser- und Mineralhaus- Braun 
halts der Tiere, I-std., Mo 15-16, Hs 18a 
1117 Vergleichende Physiologie'des Kreislaufs und der Atmung, Reinboth 
I-std:, Fr 11-12, Hs 18a 
1118 Embryologie der Säugetiere, 2-std., Mo 16-18, Hs 18 Andres 
1119 Bau und Biologie der Fische, 2-std., Di 11-12, Do 16-17, Reinboth 
Hs 18a 
1120 Einführung in die Limnologie mit Exkursionen, N. N. 
I-std., Di 16-17, Hs 18 
1121 Spezielle Verhaltensforschung und Tierpsychologie, 
2-std., Mo.l1-13, Hs 18a 
1122 Zoologisches Praktikum für Anfänger, 
4-std., Mi 14-18, R 125 
1123 Zoologisches Praktikum für Fortgeschrittene, Teil L 
Mo-Fr, ganztägig 
1124 Zoologisches Praktikum für Fortgeschrittene, Teil II 
(morphologisch-entwicklungsgeschichfliche Richtung), 
Mo-Fr, ganztägig, 'R 121 
1125 Zoologisdles Praktikum für Fortgeschrittene II (Physiolo-
gische Richtung), Di, ganztägig, Physiologischer Kursraum 
1126 Vergleichend-anatomischer Insektenkurs, 
3-std., Di 15-18, R 125 
1127 Elektrophysiologisches Praktikum, 2-std.,· Mo 14-16, 
Physiologischer Kursraum 
1128 Tierbestimmungsübungen (Wirbeltiere), 
2-std., Fr 16-18, R 125 
1129 Übungen in wissenschaftlichem Zeichnen, 
3-std., Mo 15-18, R 125 
1130 Zoologische Exkursionen (einheimische Fauna), 
nach besonderer Ankündigung 
1131 Vergleichende Pharmakologie, I-std., Zeit und Ort 
nach Vereinbarung . 
Thomas 
Risler 
Risler, N. N. 
Andres, Reinboth, 
Risler 
Mislin m. Ass., 
Thomas, Kreiskott 
Risler 
Mislin m. Ass. 
Braun, Madel, 
Risler 





1132 Zoologisch-physiologische Exkursionen (gratis), 
nach besonderer Ankündigung 
1133 Doktorandenseminar (privatissime et gratis), 2-std., 
nach besonderer Ankündigung 
1134 Physiologisches Doktoranden-Seminar, 2-std., 14-tgl., 
'nach besonderer Ankündigung 
1l3'5 Zoologisches KoJioquium (gratis), 2-std., Do 17-19, Hs 18 
1136 Anleitung zu selbständigen wissenschaftlichen Arbeiten 
(privatissime et gratis), Mo-Fr, ganztägig, im Institut 
für Allgemeine Zoologie 
1137 Anleitung zu selbständigen wissenschaftlichen Arbeiten 
(privatissime et gratis), ganztägig 
1138 Anleitung zu selbständigen wissenschaftlichen Arbeiten in 
der Versuchsstation Schwabenheim (privatissime et gratis), 
ganztägig 
GENETIK 
1139 Genetik. IL 3-std., Mo, Mi, Fr 9-10, 
















1140 Genetisches Praktikum für Anfänger, 3-std., Mi 15-18, Laven 
Kursraum des Instituts . 
1141 Genetisches Kolloquium (gratis), 2-std., Di 15-17, 
Kursraum des Instituts 
1142 Anleitung zu wissensch,ftlichen Arbeiten (privatissime 




1143 Hauptproblerrie und Hauptergebnisse der Anthropologie, Schwidetzky 
2-std., Mo 9-11, HS·12 
1144 Athropometrischer Kurs,2-std., Mi 18-20, im Institut Schwidetzky' 
m. Ass. 
1145 Seminar f~r Fortgeschrittene, 2-std., Mo 18-20, im Institut Schwidetzky 
1146 Humangenetik II (Popu]ationsgenetik), Walter 
1-std., Mq 15-16, Hs 18 
'1147 Anthropologie und Genetik der Blut- und Serumgruppen, Walter 
1-std., Di 15-16; Hs 18 
1148 Serologisch-genetischer Kurs, '2-std., Di 16-20, 
im Institut 




1150 Anthropologisches Kolloquium (gratis), 1-std., 14-tgl., 
Di 19.30-21, im Institut 
1151 Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten (gratis), 
ganztägig, im Institut 
1152 Anthropologische Exkursionen (gratis), Z~it und Ort 
nach Vereinbarung 
PSYCHOLOGIE 
Siehe Ankündigungen unter Philosophische Fakultät. 
MIKROBIOLOGIE UND WEINWISSENSCHAFT 
1153 Mikrobiologischer Kurs, I. Teil, 3-std., Mi 14-17, 
Kurssaal des Instituts für Allgemeine Botanik 
1154 Mikrobiologischer Kurs, II. Teil, 3-std., Do 15-18, 
im Institut für Weinforschung 
1155 Mikrobiologisches Praktikum für Fortgeschrittene, 
ganztägig, 'im Institut für Weinforschung 
1156 Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten (privatissime 












Badminton, Zeit wird noch bekannt gegeben, gr. Sporthalle 
Baketball, Fr 20-22, gr. Sporthalle 
Boxen (nur für Studenten), Mo 17.30-19, Fr 18.30-20, 
Schwerathletirkaum 
Fechten, Mi 16-18, Fr 14-17, Gymnastikraum 
Fußball (nur für Studenten), Mo 15.30-18, Fußballplatz 
Gymnastik (nur für Studentinnen), Fr 18-19.30, 
Gymnastikraum 
Judo, Mo 18-21, Kl. Halle, Neubau 
Handball (nur für Studenten), Mi 19.30-20.30 (Anfänger), 
Mi 20.30-22 (Wettkampfmannschaft), gr. Sporthalle 
Klangrhythmik (nur für Studentinnen), Mo 18-19.30, 
Gymnastikraum 
Leichtathletik, Kondition, Di, Do 19-20.30, gr. Sporthalle _ 
Reiten, Reitschule Schäfer, Budenheim (siehe bes. Aushang) 
Skigymnastik, Mo 19.30-20.15, Gymnastikraum 
Schwimmen (nur für Studenten), Wettkampfmannschaft, 
Trainingsschwimmen, Do 20-21, Schwimmhalle 
Schwimmen, Mo 13-18, Di, Mi 13-19, Do 13-18, 
Fr 13-19, Schwimmhalle 
165 
Sauna (nur für Studenten), Mo, Di, Mi 13-19, 
Schwimmhalle 
Sauna (nur für Studentinnen), Do 13":"'19, Fr 13-16, 
Schwimmhalle 
Tischtennis, Di 12-14, Mi 15,:-18, Fr 14-16, 
kl. Halle (Neubau) 
Turnen, Mo 18.45-20.15, gr. Sporthalle 
Volleyball, Mo 20.15-21.45, gr. Sporthalle 
Schwerathletik (nur für Studenten), Mo, Mi 19-21, 
Fr 16-18.30, Schwerathletikraum 
Sprechstunden für den freiwilligen Studentensport: 
Mo 10-12, Di-Fr 8.30-;12, Staatliches Hochschulinstitut 
für Leibeserziehung, Zi 7 
1. Vorsitzender: Mo 12-13 nach Voranmeldung, Zi7 
Vertreter des Hochschulinstituts: nach' .voramneldung, Zi 7 
Sportausschußsitzung: Mo 13.15-14. Das genaue Datum wird 'jeweils durch An-







Geistes- und Bildungsgeschichte des europäischen Huma- A. Sachse 
nismus von der Renaissance "bis zur Gegenwart, 
1.-6. Sem., 2-std. 
2 Grundbegriffe der Sprachphilosophie:. A. Sachse 
Der Begriff des Symbols, 1.-6. Sem., 2-std. 
3 Friedrich Nietzsehe und die abendländische Überlieferung, A. Sachse 
1.-6. Sem., 2-std. 
4 Anleitung zu selbständigen wissenschaftlichen Arbeiten, A. Sachse 
1.-6. Sem., 2-std. 
Kommunismus - Ideologie und Geschichte; Kapferer 
1.-6. Sem., 2-std. 
6 Grundseminar: Grundproblem amerikanischer Außen- Kapferer 
politik, 1.-6. Sem., 2-std. 
7 Seminar: Die Staatstheorien bei Platon und Aristoteles, Kapferer 
3. Sem., 2-std. 
8 Tagespolitisches Kolloquium, 1.-6. Sem., "l-std., 14-tg!. Kapferer 
Allgemeine Volkswirtschaftslehre (Grundlagen, Wert- und Montaner 
9 Preistheorie) einseh!. Übung, J .-3. Sem., 2-std. 
Außenwirtschaft und" Außenhand?lskunde, Montaner. 
10 J .-4. Sem., l-std. 
Kolloquium über wirtschaftswissenschaftliehe Grund-
begriffe und wirtschaftspolitische TageshJj1'en. 
11 3.-6. Sem .. , l-std. 
12 Grundzüge des Völkerrechts, 1.-6. Sem., 2-std. 
13 Allgemeine Staatslehre, 1.-4. Sem., l-std. 
14 Buchhaltung, 1.-4. Sem., 2-std. 
15 Wirtschaftsrechnen. 1.-4. Sem., 2-std. 
16 Finanzmathematik, 1.-4. Sem., 2-std. 
FÜR HÖRER ALLER SPRACHEN 
17 Symbolschrift, 3.-4. Sem., 2-std. 











FRANZÖSISCH ALS ERSTE SPRACHE 
Vorlesungen: 
19 Die französische Literatur, im Zeitalter der Renaissance, Brummer 
1.-6. Sem., 2-std. 
20 Das französische Theater der Gegenwart, 
1.-6. Sem., 2-std. 
21 La Cinquieme Republique, II, 1.-6. Sem., I-std. 
22 Cours de geographie economique, 4eme Partie, 
1.-6. Sem., I-std. 
23 Les Institutions internation'aIes, II, 4.-6. Sem., l-std. 
Proseminar: 







25 Kolloquium über Probleme der französischen Literatur, Brummer 
ab 5. Sem., I-std. 
26 Seminar für K~ndidaten der Diplom-Übersetzer-Prüfung: Reinecke 
Besprechung größerer selbständig angefertigter Über-
setzungen, F-D, 4.-6. Sem., 2-std. 
27 Seminar für Kandidaten der Diplom-Dolmetscher-Prüfung: Gorceix 
Referate in französischer Sprache über Kulturprobleme 
des Frankreich von heute, 4.-6. Sem., 2-std. 
Übungen: 
28 Übungen im frei~n Aufsatz, 1. Sem., 2-std., 14-tgl., 
in 2 Gruppen 
29 Übersetzungsübungen D-F, Texte aus dem Recht, 
1. Sem., 2-std. 
30 Übersetzungsübungen F-D, Texte aus Literatur und 
Geschichte, 1.-2. Sem., I-std. 
31 Übersetzungsübungen F-D, Texte aus Recht und 
Wirtschaft, 1...,..2. Sem., 2-std. 
32 Übersetzungs übungen D-F, Texte aus Handel und 
Wirtschaft, 1.-2. Sem., I-std. 
33 Übersetzungsübungen D-F, Texte aus der Medizin, 
1.-2. Sem" 2-std. 
34 Grammatik, 1.-2. Sem., 2-std. 
35 Gallizismen, 1.-2. Sem., I-std. 
36 Übersetzungsübungen D-F, -Texte aus Literatur und 











37 Übungen im freien Aufsatz, 2. Sem., 2-std. 
38 Übersetzungsübungen D-F, Texte aus dem Recht, 
2.-4. Sem., 2-std. . 
39 Übersetzungsübungen D-F, Texte aus Literatur und 
Geschichte, 3.-4. Sem., 2-std. 
40 Übersetzungsübungen F-D, Texte aus Recht und 
Wirtschaft, 3.-4. Sem., 2-std. 
41 Übersetzungsübungen F---':D, Texte aus Literatur und 
Geschichte, 3.-4. Sem., 2-std. 
42 Übersetzungsübungen D-F, Texte aus Handel und 
Wirtschaft, 3.-4. Sem., l-std. 
43 Übersetzungsübungen F-D, Texte aus der Medizin, 
3.-4. Sem., l-std.· . 
44 Technisches Französisch, F-D, 3.-4. Sem., l-std. 
45 Übersetzungsübungen D-F, Texte aus der Medizin, 
3.-4. Sem., 2-std. 
46 Übungen im freien Aufsatz, 4. Sem:, 2-std. 
47 Konsekutivdolmetschen D-F, 4. Sem., 2-std. 
48 Konsekutivdolmetschen F-D, 4. Sem., 2-std. 
49 Simultandolmetschen F-D, 4. Sem., 2-std. 
50 Übungen zu französischen Rechtstexten, 
4.-6. Sem., l-std. 
5'1 Verhandlungsdolmetschen 4. Sem., l-std. 
52 Verhandlungsdolmetschen, 5. Sem., l-std. 
53 Konsekutivdolmetschen D-F, 5. Sem., 2-std. 
54 Konsekutivdolmetschen F-D, 5. Sem., 2-std. 
55 Übersetzungsübungen· D-F, Texte aus dem Recht, 
5.-6. Sem., 2-std. 
56 Simultandolmetschen D-F, 5.-6. Sem., l-std. 
(fakultativ) 
57 Simultandolmetschen F-D, 5. Sem., 2-std. 
58 Schriftliche Berichte F-D, 5. Sem., 2-std. 
59 Übersetzungsübungen D-F, Texte aus Literatur Ulld 
Geschichte, 5.-6. Sem., 2-std. 
60 Übersetzungsübungen D-F, Texte aus Literatur und 
Geschichte, 5.-6. Sem., 2-std. 
61 Übersetzungsübungen F-D, Texte aus Recht und 
Wirtschaft, 5.-6. Sem., 2-std. 




























ti3 Übersetzungsübungen D-F, Texte aus Handel und 
Wirtsmaft, 5.-6. Sem., 2-std. 
64 Übersetzungsübungen F-D, Texte aus der Medizin, 
5.-6. Sem., 2-std. 
65 Übersetzungsübungen D-F, Texte aus der Medizin, 
5.-6. Sem., 2-std. 
66 Übersetzungsübungen F-D, Texte aus Literatur und 
Gesmimte, 5.-6. Sem., 2-std. 
67 Konsekutivdolmetschen D-F, 6. Sem., 2~std. 
68 Übungen in freier Rede (für Kandidaten des Diplom-· 
Dolmetscher-Examens), l-std. 
69 Smriftliche Berichte F-D, 6. Sem., 2-std. 
70 Übungen in freier Rede (für Kandidaten des Diplom-
Übersetzer-Examens), l-std. 
71 Verhandlungsdolmetschen, 6. Sem., l-std. 
72· Konsekutivdolmetschen F-D, 6. Sem., 2-std. 
73 Konsekutivdolmetschen F-D, 6. Sem., 2-std. 
74 Simultandolmetschen F-D, 6. Sem., 2-std. 
75 Simultandolmetschen F-D, 6. Sem., 2-std. 
76 Klausuren D-F, Examenskandidaten, 2-std., 14-tgl. 
77 Handelskorrespondenz, 5.-6. Sem., 2-std. (fakultativ) 
78 Besprechung von Wirtsmaftsaufsätzen, Examens-
kandidaten,. 2-std. 
Übungen für alle Sem~ster: 
79 Ausgewählte Kapitel zur französismen Grammatik und 
Stilistik, 2-std. 



















80 Les r~gimes politiques fran,ais depuis I'Ancien Regime, II, Gorceix 
5.-6. Sem., 1-std. 
81 La Vie economique en France (suite), 5.-6. Sem., l-std. Potonnier 
Übungen: 
82 Übersetzungsübungen D-F, 1.-2. Sem., 2-std. 
83 Übersetzungsübungen F-D, 1.-2. Sem., 2-std. 
84 Obersetzungsübungen F-D, 2.-3. Sem., l-std. 
85 Ubcrsctzungsübungen F-D, technische Texte, 






86 Übersetzungsübungen D-F, 3.-4. Sem., 2-std. 
87 Übersetzungsübungen F-D, Texte aus Recht und 
Wirtschaft, 4.-6. Sem., 2-std. 
88 Übersetzungsübungen F-D, Texte aus Literatur und 
Geschichte, 4.-6. Sem., 2-std. 
89 Konsekutivdolmetschen F"":D, ,. Sem., 2-std. 
90 Übersetzungsübungen, Technische Texte, F-D, 
5.-6. Sem., 2-std. 
91 Simultandolmetschen F-D, ,: Sem., 2-std. 
92 Schriftliche Berichte F-D, ,.-6. Sem., 2-std. 
93 Konsekutivdolmetschen F-D, 6. Sem., 2-std. 
94 Simultandolmetschen F-D, 6., Sem., 2-std. 











96 Übungen in freier Rede (Examenskandidaten der Diplom- Huberdeau 
Übersetzer-Prüfung), 1-std. 
97 Übungen in freier Rede (Examenskandidaten der Diplom- Huberdeau 
Dolmetscher-Prüfung), 1-std. 
Üb u n gen f ii r all e Sem e s t e r': 
98 ÜbersetzlIngsübungen D-F, Texte allS der Medizin, 2-std. Bobn 
ITALIENISCH ALS ERSTE SPRACHE 
Vorlesungen: 
99 Die italienische Literatur "im Zeitalter der Renaissance, H, Brummer 
1.-6. Sem., 1-std. 
, 
100 Puccini - Borgese - Moravia - Moretti, Leonardi 
2.-6. Sem., I-std. 
101 Le riforme negli Stati italiani deI Settecento, H, Valentino 
3.-6. Sem., 1-std. 
102 Geografia, economia, istituzioni, tradizioni e costllmi Leonardi 
d'Italia, 4.-6. Sem., 1-std. 
Proseminar: 
103 Ausgewählte Kapitel der italienischen Sprachgeschichte, Engler 
2.-4. Sem., 1-std. 
Seminare: 
104 lektüre und Interpretation ausgewählter italienischer Brummer 
Novellen des Mittelalters und der Renaissance, 
4.-6. Sem., 2-std. 
105 Literarisches Übersetzen an Hand eines modemen Autors, Pohle 
'.-6. Sem., 2-std. 
106 Referate über italienkllndliche Themen in italienischer Leonardi 
Sprache, 4.-6. Sem., l-std. 
171 
Übungen: 
107 Srrachkursus für Anfänger, 1. Sem., 4-std. 
108 Leichte Wortschatz übungen, 1. Sem., I-std. 




110 Übersetzen Italienisch-Deutsch mit Wortschatzübungen, Hug 
2. Sem., I-std. 
111 Übersetzen leichter Texte Deutsch-Italienisch, von Bubnoff 
2. Sem., I-std. 
112 Zeltungstexte Italienisch-Deutsch, 2.-3. Sem., 1-std. Hug 
113 Grammatische Übungen und Syntax an Hand eines Textes, Leonardi 
3. Sem., 4-std: 
114 Stegreifübersetzen Deutsdl-Italienisch, 3.-4. Sem., 1-std. von Bubnoff 
115 Konversation, 3.-4. Sem., 1-std. von Bubnoff 
116 Literarische Texte Italienisch-Deutsch, 3.-4. Sem., 2-std. Pohle 
117 Wirtschaftstexte Italienisch-Deutsch, 3.-4. Sem., 1-std. 
118 Wirtschaftstexte Italienisch-Deutsch, 3.-4. Sem., 1-std. 
Hug 
Valentino' 
119 Leichtere juristische Texte Deutsch-Italienisch, von Bubnoff 
3.-4. Sem., 1-std. " 
120 Literarische Texte Deutsch-Italienisch, 4.-6. Sem., 2-std. Leonardi 
121 Technische Texte ItaHenisch-Deutsch, 4.-6. Sem., 1-std. Bug 
122 Technische Texte Deutsch-Italienisch, 4.-6. Sem., 1-std. Valentino 
12~ Aufsatzübungen, 4.-6. Sem., 2-std. 
124 Verhandlungsdolmetschen, 4.-6. Sem., 1-std. 
Leonardi 
Valentino, Hug 
125 Schwierige Texte aus Wirtschaft, Politik und Kultur, Hug 
It~lienisch-Deutsch, 5.-6. Sem., 2-std. 
126 Wirtschaftstexte Deutsch-Italienisch, 5.-6. Sem., 2-std. Valentino 
127 Juristische Texte Italienisch-Deutsch, 5.-6. Sem., 2-std. Pohle 
12S Juristische Texte Deutsch-Italienisch, 5.-6. Sem., 2-std. 
129 Berichte, 5.-6. Sem., 2-std. 
130 Konsekutivdolmetschen Italienisch-Deutsch, 
5.-6. Sem., 2-std. 
131 Konsekutivdolmetschen Deutsch-Italienisch, 
5.-6. Sem., 2-std. 
13 2 Simultandolmetschen Italienisch -Deutsch, 
5.-6. Sem., 2-std. 
13 3 Simultandolmetschen Deutsch-Italienisch, 
5.-6. Sem., 1-std. 
1 H Klausuren Italienisch-Deutsch und "Deutsch-Italienisch, 










ITALIENISCH ALS ZWEITE SPRACHE 
Vorlesungen: 
13 5 L'Italia dopo raggiuntä l'unitit, II, 4.-6. Sem., l-std. 




137 Sprachkursus für Anfänger, 1. Sem., 4-std. Pohle 
138 Grammatische Übungen, 2. Sem., 3-std. Valentino 
139 Wortschatzübungen, 2. Sem., l-std. von Bubnoff 
140 Grammatische Übungen, 3. Sem., 2-std. Valentino 
141 Leichtere literarische Texte, Italienisch-Deutsch, Pohle 
3. Sem., l-std.· 
142 Konversation, 3.-4. Sem., l-std. von Bubnoff 
143 Literarische Texte Italienisch-Deutsch, 4.-6. Sem., 1-std. Pohle 
144 Literarische Texte Deutsch-Italienisch, 4.-6. Sem., 2-std. von Bubnoff 
145 Wirtschaftstexte Italienisch-Deutsch, 4.-6. Sem., l-std. Pohle 
146 Wirtschaftstexte Deutsch-Italienisch, 5.-6. Sem., 1-std. VaIentino 
147 Juristische Texte Italienisch-Deutsch, 4.-6. Sem., I-std. Pohle 
148 Berichte, 5.-6. S'em., 2-std. Hug 
149 Konsekutivdolmetschen Italienisch-Deutsch, 
5.-6. Sem., l-std. 
150 Simultandolmetschen Italieniscb-Deutsch, 
5.-6. Sem., I-std. 




151 Spanien als Problem, 1.-6. Sem., l-std. }eschke 
;L52 Topograffa, climatologia e hidrograHa de Espaiia y esfuer- Mijares 
zos del regimen actual de superar las adversas condiciones 
geogrHicas; 2.-6. Sem., l-std. 
153 Las tendencias literarias de lberoamerica a traves de la 'Salinas 
vida y obra de sus principales escritores y po etas, 
IIa parte, 4.-7. Sem., l-std. 
Seminare: 
. 154 Übungen zur Vorlesung "Spanien als Problem", Jeschke 
4. Sem., 1-std. 
ISS Einführung in die Technik des Dolmetschens, llIig, Mijares 
ab 5. Sem., 2-std. 
156 Seminar für Kan'didaten des Diplomdolmetscherexamens, Jeschke 
1-std. (1. und 2. Sprache) 
173 
157 Seminar für Kandidaten des Diplomübersetzerexamens. 
2-std. 
158 Spanienkundliches Kolloquium. 4.-7. Sem .• i-std. 
159 Südamerikanische Landeskunde (Kolloquium). 
4.-7. Sem .• l-std. 
160 Der .. crioJIismo" in der hispano:l1l1erikal1ischen Prosa 
(an Hand von Texten). 4.-7. Sem .• 2-std. 
Übungen: • 
161 Klausurarbeiten (obligatorisch ab 4. Sem.). 1-std. 
162 Sprachkursus für Anfänger. 1. Sem .• 4-std. 
163 Sprachkursus für Fortgeschrittene. '2. Sem .• 4-std. 
164 Systematische Repetition der spanischen Grammatik an 
Hand von Übersetzungen leichterer Übungstexte. 
3. Sem .• 2-std. 
165 Übersetzen leich terer Texte ins Spanische. 3. Sem .• 2-std. 
166 Übersetzen literarischer Texte ins Spanische. 4. Sem .• 3-std. 
167 Übersetzen literarischer Texte au's dem Spanischen. 
4. Sem .• 2-std. 
'1.68 Übersetzen ausgewählter Texte aus der Tagespresse 
ins Spanische. 4. Sem., 2-std. 
169 Übersetzen von 'Fachtexten (Recht) ins Spanische. 
ab 5. Sem .• 2-std. 
170 Übersetzen von Fachtexten (Wirtschaft) ins Spanische. 
ab 5. Sem .• 2-std. 
171 Übersetzen von Fachtexten (Recht) aus dem Spanischen. 
ab 5. Sem .• I-std. 
172 Übersetzen von Fach texten (Wirtschaft) aus dem 
Spanischen. ab 5. Sem .• 1-std. 
173 Übersetzen von Fachtexten (Medizin) ins Spanische. 
ab 5. Sem.~ 2-std. 
174 Übersetzen von Fachtexten (Medizin) aus dem Spanischen. 
ab 5. Sem .• 2-std. 
175 Übersetzen von Fachtexten (Technik) in das Spanische 
und aus dem Spanischen, ab 5. Sem .• 2-std. 
176 Übersetzen literarischer und historischer Texte aus dem 
Spanischen. ab 5. Sem .• 2-std. 
17i . Übersetzen literarischer und historischer Texte ins 
Spanische, ab 5. Sem .• 2-std. 
178 Übersetzen literarischer und historischer Texte ins 

























179 Schwierige Klausurarbeiten für Examenssemester, 2-std. 
180 Handelskorrespondenz (als Zusatzprüfung für Diplom-
übersetzer) , 1-std. 
181 Verhandlungsdolmetschen, ab 5. Sem., 2-std. 
182 Konsekutivdolmetschen (Deutsch-Spanisch), 
ab 5. Sem., 1-std. 
183 Konsekutivdolmetschen (Deutsch-Spanisch), Examens-
semester, 2-std. 
184 Konsekutivdol~etschen (Spanisch-Deutsch), 
ab 5. Sem., 2-std. 
185 Redaktion von Berichten (Spanisch-Deutsch), 
ab 5. Sem., 1-std. 
186 Simultandolmetschen, Examenssemester, 3-std. 
SPANISCH ALS ZWEITE SPRACHE 
Vor I e s un g : 
1S1 Grundzüge der spanischen Landeskunde (in spanischer 
Sprache), 3.-7. Sem., 1-std. -
Übungen: 
18S Klausurarbeiten (obligatorisch ab 4. Sem.), 1-std. 
18q Sprachkurstis für Anfänger, 1. Sem., 4-std. 














190 Übungen zur spanischen Syntax an Hand von Übungs- Salinas 
texten, 3. Sem., 4-std. 
191 Übersetzen von leichteren Texten aus dem Spanischen, von Erhardt 
l. Sem., 2-std. . 
192 Übersetzen von leichteren Texten ins Spanische, Salinas 
4. Sem., 4-std. ' . 
193 Übersetzen schwierigerer Texte aus dem Spanischen, von Erhardt 
4.-5. Sem., 2-std. 
194 Übersetzen schwieriger Texte ,aus dem Spanischen, Conradi 
ab 6. Sem., 2-std. 
195 Übersetzen von Fachtexten (Recht) aus dem. Spanischen, Conradi 
ab 5. Sem., 1-std., . 
Übersetzen von Fachtexten (Medizin) aus dem Spanischen, Illig 
ab 5. Sem., 1-std. . 
197 Übersetzen von Fachtexten (Technik) aus dem Spanischen, Illig 
ab 5. Sem., 2-std. 
199 Übersetzen von Fachtexten (Wirtschaft) aus dem }eschke 
Spanischen, 4. - Examenssemester (2 Gruppen), 2-std. 
175 
199 Übe"rsetzungen ins Spanische, Examenssemester, l-std. 
200 Übersetzungen ins Spanische, Examenssemester, l-std. 
201 Spanienkundliches Kolloquium, 4.-7. Sem. 2-std. 
202 Konsekutivdolmetschen (Spanisch-Deutsch), 
ab 5. - Examenssemester, l-std. 
203 Redaktion von Berichten (Spanisch-Deutsch), 
ab '5. - Examenssemester, l-std. 
204 Simultandolmetschen, ab 5. - Examenssemester 
(2 Gruppen), 2-std. 
205 Simultandolmetschen. Examenssemester, l-std. 
PORTUGIESISCH 









206 0 romance po'rtugucs no seculo XIX, ab 3. Sem., l-std. Martins 
Übungen: 
207 Sprach kursus für Anfänger, "1. Sem., 4-std. Martins 
208 Übersetzungsübungen aus dem Portugiesischen, Rott 
2. Sem., l-std. 
209 Übersetzungsübungen in das Portugiesische, Martins 
2. Sem., 2-std. 
210 Konversationsübungen, 3. Sem., l-std. Martins 
211 Übersetzungsübungen in das Portugiesische (literarische Martins 
. \md historische Texte), ab 4. Sem., 2~std. 
212 Übersetzung von Fachtexten aus dem Portugiesischen, Rott 
ab 4. Sem., l-std., 
213 Übersetzungsübungen aus dem Portugiesischen (literarische Rott 
und historische Texte), ab 4. Sem., l-std. 
214 Übersetzung von Fachtexten in das Portugiesische, Martins 
ab. 4. Sem., l-std. 
215 Übungen im freien Aufsatz,' ab 4. Sem., l-std. Martins 
216 Portugiesische Handelskorrespondenz, ab 4. Sem., l-std. Martins 
217 Landeskundliches Kolloquium, ab 3. Sem., l-std. Martins 
218 Dolmetschübungen (Verhandlungsdolmetschen, Konseku-
tiv- und Simultandolmteschen), ab 5. Sem., 2-std.· 
219 Klausurarbeiten (obligatorisch ab 4. Sem.), l-std. 
KATALANISCH 
220 Lektüre und Interpretation von Angel Guimera, 







ENGLISCH ALS ERSTE SPRACHE 
Vorlesungen:' 
221 England in the 20th Century (Political and Religious Pro- Jensen 
blems, Cultural, Economic, and Sodal Aspects, with a 
View to Present-Day British Problems), Part III, 
1.-6. Sem" 2-std. 
222 The British Empire and the Commonwealth of Nations, Jaeger 
Part III (From Dominion Status ~o Individual Nationhood), 
1.-6. Sem., 2-std. 
223 English Literature in the 20th Century, Part III, Jensen 
1.-6. Sem., 2-std. 
224 A Survey of American Literature: Roots and Beginnings, Persijn 
Part 11, 1.-6. Sem., 2-std. 
Seminare: 
... 
225 Seminar: Englandkundliches Kolloquium in englischer Jensen 
Sprache, 4. Sem., 2-std. 
226 Seminar für Kandidate~ der Diplom-Übersetzer-Priifung: Jensen, Popp 
Besprechung größerer selbständig angefertigter Über-
setzungen, Englisch-Deutsch, 5. Sem., 2-std. 
227 Seminar für Kandidaten der Diplom-Übersetzer-Prüfung: 
Besprechung größerer selbständig angefertigter Über-
Jaeger, Schäfer 
setzungen, Englisch-Deutsch, 5. Sem., 2-std. 
228 Seminar für die Kandidaten der Diplom-Dolmetscher- Jensen 
Prüfung: Referate in englischer Sprache über Kultur-
probleme des England von heute, 5.Sell?-., I-std. 
229 Seminar für die Kandidaten der Diplom-Dolmetscher-
Prüfung: Referate in englischer Sprache über Kultur-
Jaeger, Schäfer 
probleme des England von heute, 5. Sem., I-std. 
Übungen: 
230 Übersetzungsübungen mit Klausuren (Texte aus Literatur, Persijn 
Geschichte und Landeskunde), Englisch-Deutsch, 
1. Sem., 2-std. 
231 Übersetzungsübungen mit Klausuren (Texte aus 'Literatur, Little 
'Geschichte und Landeskunde), Deutsch-Englisch, 
1. Sem., 2-std. 
232 Pn!cis writing and verbal reporting, 1. Sem., I-std. Little 
233 Konversation,.1. Sem., 1,-std. TimeweIl 
234 Einführung in die Terminologie der Handels- und Wirt-
schaftssprache, 1.-3. Sem., I-std., 14-tg!. 
Renzing 
235 Einführung in die Terminologie der Rechts- und Ver-
waltungssprache, 1.-3. Sem., I-std., 14-tg!. 
Schäfer 
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236 Einführung in das technische Englisch, 1.-3. Sem., 2-std. 
237 Übersetzungs übungen mit Klausuren (Texte aus Literatur, 
Geschichte und Landeskunde), Englisch-Deutsch, 
2. Sem., 2-std. 
238 Übersetzungsübungen mit Klausuren (Texte aus Literatur, 
Geschichte und Landeskunde), Deutsch-Englisch, 
2. Sem., 2-std. 
239 Preds writing and verbal reporting, 2. Sem., 1-std. 
240 Konversation, 2. Sem., 1-std. 
241 Konzentrationsübungen (Einführung in die Technik des 
Dolmetschens), 2. Sem., 1-std. 
242 Übersetzungsübungen mit Klausuren (Texte aus Literatur, 
Geschichte und Landeskunde), Englisch- Deutsch, 
3. Sem., 2-std. 
243 Übersetzungsübungen mit Klausuren (Texte aus Literatur, 
Geschichte und Landeskunde), Deutsch-Englisch, 
3. Sem., 2-std. 
244 Übungen im freien Aufsatz, 3. Sem., 2-std. 
24; Konzentrationsübungen (Einführung in die Technik des 
Dolmetschens), 3. Sem., 1-std. 
246 Konversation, 3.-4. Sem., 1-std. 
247 Übungen im freien Aufsatz, 4. Sem., 2-std. 
248 Übersetzungsübungen mit Klausuren (Texte aus Literatur, 
Geschichte und Landeskunde), Englisch-Deutsch, 
4. Sem., 2-std. 
249 Übersetzungsübungen mit Klausuren (Texte aus literatur, 
Geschichte und Landeskunde), Deutsch-Englisch, 
4. Sem., 2-std. 
250 Konsekutivdolmetschen, Englisch-Deutsch, 4. Sem., 2-std. 
251 Konsekutivdolmet,schen, Deutsch-Englisch, 4. Sem., 2-std. 
2;2 Schriftliche Berichte, Englisch-Deutsch, 4. Sem., 2-std. 
253 Simultandolmetschen, Englisch-Deutsch, 4. Sem., 1-std. 
254 Übersetzungsübungen mit Klausuren zur Handels- und 
Wirtschilftssprache, Englisch-Deutsch, 4.-5. Sem., 2-std. 
1;; Übersetzungsübungen mit Klausuren zur Handels- und 
Wirtschaftssprache, Deutsch-Englisch, 4.-5. Sem., 2-std. 
256 Übersetzungsübungen mit Klausuren zur Rechts- und 
Verwaltungssprache, Englisch-Deutsch, 4.-6. Sem., 2-std.· 
257 Übersetzungsübungen mit Klausuren zur Rechts- und 
Verwaltungssprache, Deutsch-Englisch, 4.-6. Sem" 2-std. 
2;8 Übersetzungsübungen mit Klausuren zur Sprache der 

























259 Übersetzungsübungen mit Klausuren zur Sprache der TimeweIl 
Technik, Deutsch-Englisch, 4.-5. Sem., 2-std. 
260 Übersetzungsübungen mit Klausuren zur Sprache der W. Bunjes 
Medizin und Naturwissenschaften, Englisch-Deutsch, 
4.-5. Sem., 2-std. 
261 Übersetzungsübungen mit Klausuren zur Sprache der TimeweIl 
Medizin' und Naturwissenschaften, Deutsch-Englisch, 
4.-5. Sem., 2-std. 
262 Übersetzungsübilngen mit Klausuren (Texte aus Literatur, Mürlebach 
Geschichte und Landeskunde), Englisch-Deutsch, 
5. Sem., 2-std. 
263 Übersetzungs Übungen mit Klausuren (Texte aus Literatur, 1. Bunjes 
Geschichte und Landeskunde), Deutsch-Englisch, 
5. Sem., 2-std. 
264 Konsekutivdolmetschen, Englisch-Deutsch, 5. Sem., 2-std. Rauscher 
265 Konsekutivdolmetschen, Deutsch-Englisch, 5. Sem., 2-std. J. Bunjes 
266 Schriftliche Berichte, Englisch-Deutsch, 5. Sem., 2-std. Mürlebach 
267 Simultandolmetschen,. Englisch-Deutsch, 5. Sem., 2-std. Rauscher 
268 Simultandolmetschen, Deutsch-Englisch (wahlfreie Zusatz- Woolley, Little 
prüfung), 5. Sein., 2-std. 
269 Aufsatzklausuren (obligatorisch für Diplom-Übersetzer), 
5.-6. Sem. 
270 Handelskorrespondenz (wahlfreie Zusatzprüfung zur 
Diplomprüfung), 5.-6. Sem., I-std. 
271 Konversation, 5.~6. Sem., I-std. 
272 Übersetzungsübungen (wahlfreie Zusatzprüfung für DipI.-





273 Übersetzungsübungen . mit Klausuren (Texte aus Literatur, Schäfer 
Geschichte und Landeskunde), Englisch-Deutsch, 
6. Sem., in 2 Gruppen, 2-std. 
274 Übersetzungsübungen mit Klausuren (Texte aus Literatur, J. Bunjes 
Geschichte und Landeskunde), Deutsch-Englisch, 
6. Sem., in 2 Gruppen, 2-std. 
275 Übersetzungsübungen mit Klausuren zur HandeIs- und Renzing 
Wirtschaftssprache, Englisch-Deutsch, 6. Sem., 2-std. 
276 Übersetzungsübungen mit Klausuren zur Handels- ~nd Woolley. 
Wirtschaftssprache, Deutsch-Englisch, 6. Sem., 2-std. 
277 Übersetzungsübungen mit Klausuren zur Sprache der W. Bunjes 
Technik, Englisch-Deutsch, 6. Sem., 2-std. 
218 Besprechung von Arbeiten (Technik, Medizin, Natur- W. Bunjes 
wissenschaften), 6. Sem., 2-std. 
279 Übersetzungsübungen mit Klausuren zur Sprache der TimeweIl 
Technik, Deutsch-Englisch, 6. Sem., 4-std. 
179 
280 Übersetzungsübungen mit Klausuren zur Sprache der 
Medizin und Naturwfssenschaften, Deutsch-Englisch, 
6. Sem., 2-std. 
TimeweIl 






Übersetzer, 6. Sem., 2-std. 
Konsekutivdolmetschen, Englisch-Deutsch, 
6. Sem., in 2 Gruppen, 2-std. 
Konsekutivdolmetschen, Deutsch-Englisch, 
6. Sem., in 2 Gruppen, 2-std. 
Schriftliche Berichte, Englisch-Deutsch, 
6. Sem., in 2 Gruppen, 2-std.' 
Simultandolmetschen; Englisch-Deutsch, 
6. Sem., in 2 Gruppen, 2-std. ' 
Simultandolmetschen, Deutsch-Englisch (wahlfreie Zusatz-
prüfung), 6. Sem., in 2 Gruppen, 2-std. 
Übungen für alle Semester: 
287 Grammatik, 1.-6. Sem., l-std. 
288 Phonetische Übungen, 4.-6. Sem., l-std. 
289 Phonetische Übungen (Sprachlabor), 1.-6. Sem., l-std. 
290 . Modern Colloquial English, ,1.-6. Sem., l-std. 











291 English and America!1 Newspapers (Tbe Times, Tbe New Mürlebach 
York Times), 1.-6. Sem., 1-std. 
292 Tbe Use of English, 1:-6. Sem., 2-std. Woolley 
ENGLISCH ALS ZWEITE SPRACHE 
Seminare: 
293' Englandkundliches Kolloquium in englischer Sprache: 
4'.-6., Sem., 2-std. 
29-4 Englandkundliches Kolloquium in englischer Sprache, 




295 Übersetzu~gsübungen mit Klausuren (Texte aus Literatur, Rauscher 
Geschichte und Landeskunde), Englisch-Deutsch, 
1. Sem., 2-std. 
296 Übersetzungsübungen mit Klausuren (Texte aus Literatur, Little 
Geschichte und Landeskunde), Deutsch-Englisch, 
1.-3. Sem., 2-std. 
297 Übersetzungsübungen mit KI~usuren (Texte aus Literatur, Persijn 
Geschichte und Landeskunde), Englisch-Deutsch, 
2. Sem., 2-std. 
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298 Übersetzungsübungen mit Klausuren (Texte aus Literatur, Popp 
Geschichte und Landeskunde), Englisch-Deutsch, 
3. Sem., 2-std. 
299 Übersetzungsübungen mit Klausuren (Texte aus Literatur, Mürlebach 
Geschichte und Landeskunde), Englisch-Deutsch, 
4. Sem., 2-std. 
300 Übersetzungsübungen mit ,Klausuren zur Sprache der 
Technik, Englisch-Deutsch, 4.-5. Sem., 2-std. 
Schäfer 
301 Übersetzungsübungen mit Klausuren zur Handels- und Schäfer 
Wirtschaftssprache; Englisch-Deutsch, 4.-5. Sem., 2-std. 
302 Übersetzungsübungen mit Klausuren zur Rechts- und Ver- Renzing 
waltungssprache, Englisch-Deutsch, 4.-6. Sem., 2-std. 
303 Übersetzungsübungen mit Klausuren (Text aus Literatur, WooJiey 
Geschichte und Landeskunde), Deutsch-Englisch, 
4.-6. Sem., 2-std. 
304 Übersetzungsübungen mIt Klausuren (Texte aus Literatur, Renzing' 
Geschichte und Landeskunde), Englisch-Deutsch, 
5. Sem., 2-std . 
. 305 Konsekutivdolmetschen, Englisch-Deutsch, 5. Sem., 2-std. Rauscher 
306 Schriftliche Berichte, Englisch-Deutsch, 5. Sem., 2-std. Persijn 
307 Simultandolmetschen, Englisch-Deutsch, 5. Sem., 1-std. Persijn 
308 Handelskorrespondenz (wahlfreie Zusatzprüfung zur Schäfer 
Diplomprüfung), 5.-6. Sem., 1-std. 
309 Übersetzungsübungen mit Klausuren (Texte aus Literatur, Renzing 
Geschichte und Landeskunde), Englisch-Deutsch, 
6. Sem., 2-std. 
310 Übersetzungsübungen mit Klausuren zur Sprache der Schäfer 
Technik, Englisch-Deutsch, 6. Sem., 2-std. 
311 Übersetzungsübungen mit Klausuren zur Handels- und Renzing 
Wirtschaftssprache, Englisch-Deutsch, 6. Sem., 2-std. 
312 Konsekutivdolmetschen, Englisch-Deutsch, 
6. Sem., in 2 Gruppen, 2-std. 
313 Schriftliche Berichte, Englisch-Deutsch, 6. Sem., 2-std. 
314 Simultandolmetschen, Englisch-Deutsch, 
6. Sem., in 2 Gruppen, 2-std. 
SLAVISCHE SPRA CHEN 
RUSSISCH ALS ERSTE SPRACHE 
Vorlesungen: 
315 Die russische Literatur im 20. Jahrhundert, 




Rauscher, Little. / 
Mürlebach 
- Scholz 
316 Die russische Geschichte vom Ende des Tatarenjochs bis Wollner 
zum Ende des 18. Jahrhunderts, 1.-6. Sem., 2-std. 
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317 Toistoj und Dostojevskij als religiöse und sozialpolitische Rössler 
Denker, 11, 1.-6. Sem., 1-std. 
318 Die politische und wirtsdlaftliche Struktur der UdSSR, n Mawrizki 
(in russischer Sprache), 5.-6. Sem., 2-std. 
Proseminare: 
319 Russische Grammatik (obligatorisch), 4. Sem., 1-std. 
320 Literaturwissensmaftliches Proseminar (obligatorisch), 




321 V. Majakovskij (mit Referaten in deutsmer und russismer Scholz 
Sprache), Seminar für DÜ und DD, 5.-6. Sem., 2-std. 
322 Kolloquium für Examenskandidaten (DÜ und DD), 2-std. Scholz 
323 Russisch~deutsche Übersetzungen aus Literatur u. Geistes- Rössler' 
gesmimte, 'Seminar für DÜ, 5.-6. Sem., 2-std. 
Übungen: 
324 Grundlehrgang 1, 1. Sel11., 4~std. 
325 Grundlehrgang 1, L Sem., 4-std. 
326 Grundlehrgang II, 2. Sem., 2-std. 
327 Grundlehrgang II, 2. Sem. 4-std. 
328 Grundlehrgang III, 3. Sem., 4-std. 
329 Sprechfertigkeits- und Konzentrationsübungen 
(DÜ und DD), 3. Sem., l-std. 
33() Grammatik für Fortgesmrittene, 3. Sem., 2-std. 
331 Übersetzungsübungen R-D, Texte aus Literatur, 
Gesmimte und Landeskunde, 3. Sem., 2-std. 
332 Übersetzungsübungen D-R, Texte aus Literatur, 










333 'übersetzung allgemeiner Texte R-D mit grammatika- Lange 
lischen Übungen, 4. Sem., 2-std. 
334 Übersetzungsübungen D-R, Texte aus Literatur, Lange 
Gesmimte und Landeskunde, 4. Sem., 2-std. 
335 Obersetzungsübungen D-R, allgemeine Texte D-R, de Castro 
4. Sem., 1-std. 
336 Konversationsübungen in russischer Sprache (DO und DD), Lange 
4. Sem., 2-std. 
337 Konversationsübungen in russischer Sprache (DO und DD), Samsonowa 
4. Sem., 1-std. 
338 Russische Aufsätze über Iandeskundliche Themen, 
4. Sem., 3-std. 
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Lange 
339 Schriftliche Berichte R-D (DD), 4. Sem., 1-std. 
340 Konsekutivdolmetschen D-R, 4. Sem., 2-std. 
341 Einführung in das Verhandlungsdolmetschen (DD), 
4. Sem., 2-std., 
342 Übersetzungsübungen D-R und R-D, medizinische Fach-
texte, 4.-6. Sem., 2-std. 
343 Einführung in die russische Wirtschaftsterminologie, 
4.-6. Sem., 2-std. 
'144 Übersetzungsübungen D-R, Texte aus Wirtschaft und 







345 Übungen zur Vorlesung "Die politische und wirtschaft- Mawrizki 
liehe Struktur der UdSSR", 5. Sem. und Examenskandida-
ten, 2-std. 
346 Übersetzungsübungen D-R, allgemeine Texte 
(DÜ und DD), 5.-6. Sem.,2-std. 
347 Russische Aufsätze über landeskundliehe Themen, 
5.-6. Sem., 3-std. 
348 Übersetzungsübungen 'D-R, Texte aus Literatur, 
Geschichte und Landeskunde, 5.-6. Sem., 2-std. 
349 Konsekutivdolmetschen R-D (DD, 5.-6. Sem., 2-std. 
350 Schriftliche Berichte R-D (DD), 5.-6. Sem., 1-std. 
351 Konsekutivdolmetschen D-R (DD), 5.-6. Sem., 2-std. 
352 Simultandolmetschen R-D(DD), 5.--6. Sem., 2-std. 
353 Verhandlungsdolmetschen (DD), ,5.-6. Sem., 2-std. 
H4 Konversationsübungen, 5.-6. Sem., 2-std. 
355 Kursorisches Übersetzen D-R, 6. Sem. und Examens-
kandidaten, 1-std. 
356 Übersetzungsübungen D-R, Texte aus Wirtschaft und 
Recht, Examenskandidaten, 2-std. 
357 Russische Aufsätze über landeskundliehe Themen, 
Examenskandidaten, 3-std. 
RUSSISCH ALS ZWEITE SPRACHE 
Vorlesung: 
358 Russische Landeskunde, II (in russischer Sprache), 
5.-6. Sem., 2-std. 
Übungen: 
359 Grundlehrgang I, 1. Sem., 2-std. 
360 Grundlehrgang I, 1. Sem., 4-std. 


















362 Grundlehrgang II, 2. Sem., 2-std. 
363 Grundlehrgang III,3. Sem., 2-std. 
364 Grundlehrgang III, 3. Sem., 2-std. 
365 Übersetzungsübungen R-D, Texte aus Literatur, 
Geschichte und Landeskunde, 3. Sem., 2-std. 
366 Übersetzungsübungen D-R, Texte aus Literatur, 
Geschichte und Landeskunde, .3. Sem., l-std. 
367 Übersetzung allgemeiner Texte R-D mit. grammatika-
lischen Übungen, 4. Sem., 2-std. 
368 Konversationsübungen in russischer Sprache 
(DÜ und DD), 4. Sem., l-std. 
369 Übersetzungsüblingen R-D, Texte aus Wirtschaft und 
Recht, 4.-6. Sem., 2-std. 
370 Sprechfertigkeits- und Konzentrationsübungen (DD), 
4.-6. Sem., l-std. 
371 Konsekutivdolmetschen und Berichte R-D, 
5. Sem.,' 2-std. 
372 Übersetzungsübungen R-D, Texte aus Literatur, 
Geschichte und Landeskunde, 5.-6. Sem., 2-std. 
10'"' 
373 Simultandolmetschen R-D (DD), 5.-6. Sem., 2-std. 
374 Konsekutivdolmetschen und Berichte R-D, 
6. Sem., 2-st~. 
POLNISCH ALS ZWEITE SPRACHE 
Seminare: 
375 Polnische Landeskunde, 4.-6. Sem., l-std. 

















377 Polnisch für Anfänger, 2-std. Wollner 
378 Übersetzungsübungen Pol-D und D-Pol, Wollner' 
Texte aus Literatur und Landeskunde 4.-6. Sem., 2-std. 
379 Übersetzungsübungen P.ol-D, Texte aus Fachgebieten, Wöllner 
4.-6. Sem., 2-std. 
SERBO-KROATISCH 
380 Serbo-Kroatisch für' Anfänger, 2-std. 
GERMANISCHE SPRACHEN 
DEUTSCH ALS ERSTE SPRACHE 
Vor I e s u'n gen :' 
Bäse 
381 Geschichte des deutschen Dramas im 19. und 10. Jahr- Mayer 
hundert, II, 1.-6. Sem., 2-std. 
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382 Geographie und Wirtschaft Deutschlands, I, 
1.-6. Sem., 1-std. 
Proseminare: 
N. N. 
383 Interpretationsübungen zur Vorlesung, 1.-6. Sem., 2-std. Mayer 
3S4 Einführung in die deutsche Literaturwissenschaft, N. N. 
1.-6. Sem., 2-std. (obligatorisch) 
Seminare: 
386 Die deutsche Ballade, 4.-6. Sem., 2-std. 
387 Seminar für die Kandidaten der Diplom-Dolmetscher-
Prüfung: Referate in deutscher Sprache über deutsche 




388 Einführung in die deutsche Sprache, Vorsemester, 4~std. Atanasov 
389 Deutsche Grammatik (Formenlehre), Vorsemester, 2-std. Atanasov 
390 Deutsche Grammatik (Syntax), Vorsemester, 2-std. Atanasov 
391 Schriftliche Arbeiten (Diktate, N~cherzählungen, Millequant 
Aufsätze, Kommentare), Vorsemester, ·2-std. 
392 Lektüre leichterer Fachtexte, Vorsemester, l-std. Atanasoy 
39~ Systematische Wiederholung der deutschen Grammatik N. N. 
anhand von leichteren Übungstexten, 1.-2. Sem., 2-std. 
394 Wortschal:zübungen, III, 1.-3. Sem., 2-std. Atanasov 
395 Redewendungen, III, 1.-3. Sem., 2-std. Atanasov 
396 Einführung in die Terminologie von Naturwissenschaft N. N. 
und Technik, 1.-3. Sem., 2-std. 
397 Landeskundliches Kolloquium, H, 4.-6. Sem., l-std. Mürlebach 
398 Kulturkundliches Kolloquium, I, 4.-6. Sem., 1-std. N. N. 
399 Stilkundliche Übungen, I (für Hörer aller Abteilungen), N. N. 
1....:.6. Sem., l-std. 
400 Übungen in freier Rede (mit Diskussionen), 
1-6. Sem., 2-std. 
401 Übungen zur Sprechkunde, 1.-6. Sem., 2-std. 
402 Übungen zur Sprecherziehung, 1.-6. Sem., 2-std. 
403 Schriftliche Arbeiten (Diktate, Nacherzählungen, 
Aufsätze, Kommentare), 1.-2. Sem., 2-std. 
404 Schriftliche Arbeiten (Nacherzählungen, Aufsätze, 
Kommentare), 3.-4. Sem., 2-std. 
405 Deutsche Aufsätze über landeskundliche Themen, 








406 FranzösIsch-deutsche Übersetzungsübungen (literarische, N. N. 
historische und landeskundliche Texte), 1.-2. Sem., 2-std. '" 
407 Französisch-deutsche Übersetzurtgsübungen (literarische, N. N. 
historische und landeskundliche Texte), 3.-4. Sem., 2-std. 
408 Deutsch-französische Übersetzungs übungen, MilIequant 
1.-3. Sem., l-std. 
409 Französisch-deutsche Übersetzungsübungen (literarische, Pohle 
historische und landeskundliche Texte), 4.-6. Sem., l-std. 
410 Französisch-deutsche Übersetzungsübungen (literarische, Millequant 
historische und landeskundliche Texte), 5.-6. Sem., l-std. 
411 Französisch-deutsche Übersetzungsübungen (Fachtexte), 
3.-4. Sem., 2-std. 
412 Französisch-deutsche Übersetzungsübungen (Fachtexte), 
5.-6. Sem., 2-std. 
N. N. 
N. N. 
413 Deutsch-französische Übersetzungsübungen, Huberdeau 
4.-6. Sem., 2-std. . 
414 Schriftliche Berichte (Deutsch-Französisch), MilIequant 
4.-6. Sem., l-std. 
415 Italienisch-deutsche Übersetzungsübungen, Atanasov 
Vorsemester, l-std. 
416 Deutsch-Italienische Übersetzungsübungen, von Bubnoff 
Vorsemester, l-std. 
417 Italienisch-deutsche Übersetzungsübungen (Fachtexte), Atanasov 
1.-3. Sem., 1-std. 
418 Italienisch-deutsche Übersetzungsübungen (literarische, Hug 
historische und landeskundliche Texte), 1.-3. Sem., 1-std. 
419 Deutsch-italienische Ühersetzungsübungen, von Bubnoff 
1.-3. Sem" l-std. 
420 Italienisch-deutsche Übersetzungsübungen (Fachtexte), 
4.-6. Sem., 1-std. 
Atanasov 
421 Spanisch-deutsche Übersetzungsübungen, N. N. 
Vorsemester, 2-std. 
422 Spanisch-deutsche Übersetzungsübungen (literarische, von Erhardt 
historische und landeskundliche Texte), 1.-3. Sem., 2-std. 
423 Spanisch-deutsche Übersetzungsübungen (Fachtexte), N. N. 
3.-4. Sem., 2-std. 
424 Spanisch-deutsche Übersetzungsübungen (Fachtexte), 
5.-6. Sem., 2-std. 
425 Deutsch-spanische Übersetzungsübungen, 
1.-3. Sem., 2-std. 
426 Englisch-deutsche Übersetzungsübungen, 





427 Deutsch-englische Übersetzungsübungen, 
1.-3. Sem., l-std. 
428 Schwedisch-deutsche Übersetzungsübungen, 
1.-3. Sem., 2-std. 
429 Deutsch-schwedische Übersetzungsübungen, 




430 Neugriechisch-deutsche Übersetzungsübungen (literarische, Nikitopoulos 
historische und landeskundliche Texte), 1.-3. Sem., l-std. 
431 Deutsch-neugriechische Übersetzungsübungen (literarische, Nikitopoulos 
historische und landeskundliche Texte), 1.-3. Sem., l-std. 
432 Neugriechisch-deutsche Übersetzungsübungen (juristische Nikitopoulos 
und wirtschaftliche Texte), 4.-6. Sem., l-std. 
433 Deutsch-neugriechische Übersetzungsübungen (juristische Nikitopoulos 
und wirtschaftliche Texte), 4.-6. Sem., l-std. 
NIEDERLÄNDISCH 
Vorlesung: 
434 Grundzüge der niederländischen Landeskunde, I 
(in niederländischer Sprache), 4.-6. Sem., .1-std. 
Übungen: 
435 Sprachkursus für Anfänger, 1. Sem., 4-std. 
436 Sprachkursus für Fortgeschrittene, 2. Sem., 3-std. 
437 Übungen zur niederländischen Grammatik anhand von 
Übungstexten, 3. Sem., 2-std. 
438 Übersetzen von leichteren Texten, 
439 Niederländisch-Deutsch, 3. Sem., l-std .. 
440 Übungen in freier Rede (mit Diskussion), 
3.-6. Sem., l-std. 
441 Deutsch-niederländische Übersetzungsübungen (literarische, 
historische und landeskundliche Texte), 4.-6. Sem., l-std. 
442 Niederländisch-deutsche Übersetzungsübungen (literarische, 
historische und landeskundliche Texte), 4.-6. Sem., l-std. 
443 Wirtschaftstexte, Deutsch-Niederländisch, 
4.-6. Sem., l-std. 
444 Wirtschaftstexte, Niederländisch-Deutsch, 
4.-6. Sem., l-std. 
445 Juri·stische Texte, Deutsch-Niederländisch, 
4.-6. Sem., l-std. 
446 Juristische Texte, Niederländisch-Deutsch, 














447 Konsekutivdolmetschen, Niederländisch-Deutsch, 
5.-6. Sem., I-std. 
448 Simultandolmetschen, Niederländisch-Deutsch.· 
5.-6. Sem., I-std. 
BOROTECHNISCHE FÄCHER 
STENOGRAFIE 
0449 Deutsche Stenografie, Einführung und FortbHdung, 
in' fünf Übungen, je I-std. 
450 Französische Stenografie, Einführung und Fortbildung, 
in drei Übungen, je I-std. 
451 Italienische Stenografie, Einführung und Fortbildung. 
in zwei Übungen, je I-std. 
452 Spanische Stenografie. Einführung und Fortbildung, 
in zwei Übungen, je I-std. 
453 Portugiesische Stenografie, Einführung. I-std. 
454 Englische Stenografie, Einführung und Fortbildung, 
in drei Übungen, je I-std. . 
, -
455 Russische Stenografie, Einführung und Fortbildung. 
in zwei Übungen, je I-std. 













457 MasChinenschreiben für Anfänger, in drei Gruppen, Bäse 
je I-std. 
458 MaschinensChreiben für Fortgeschrittene, L Bäse 
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